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Anlässlich des CSIO in Lummen (BEL) gewinnt Steve 
Guerdat im Sattel von Hannah den Grand Prix 
(0/48.77). Mit der Stute Dioleen (Bild) wird er im 
Derby von Flandern Dritter.� Dirk Caremans

Couverture

Dans le cadre du CSIO de Lummen (B), Steve Guerdat 
en selle sur Hannah a remporté le Grand Prix 
(0/48.77). Avec la jument Dioleen (photo), il a pris le 
3e rang du derby.� Dirk Caremans
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Die Schweizer Junioren-Equipe bestehend aus Lars Bürgler mit Remember Passion, Léonie Guerra mit Atnon, Carl-Lennart Korsch mit Dias Desperados ST und 
Ramona Schmid mit Kelly Sue holten sich im Nationenpreis der Junioren des CDIO von Saumur (FRA) den hervorragenden 1. Rang.

L’équipe suisse des Juniors composée de Lars Bürgler avec Remember Passion, Léonie Guerra avec Atnon, Carl-Lennart Korsch avec Dias Desperados ST et 
Ramona Schmid avec Kelly Sue a remporté la superbe 1re place au Prix des Nations des Juniors du CDIO de Saumur (FRA) en repoussant des nations fortes comme 
la Grande-Bretagne et la France aux rangs d’honneur.
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Nicole Basieux
Chefredaktorin – Rédactrice en chef

Anders und doch gleich

So unterschiedlich die verschiedenen Pferde-
rassen, Pferdesportdisziplinen und Reitwei-
sen auch sind, so verbindend ist eigentlich 
bei allen Pferdeliebhabern ihre Leidenschaft 
zu diesem edlen Wesen. Egal, ob Schimmel, 
Rappe, Brauner oder Schecke, egal, ob unter 
dem Dressur- oder Westernsattel, am langen 
Zügel, an der Hand, unter traditionellen Sät-
teln oder frei, alle vereinen sie Kraft, Anmut 
und Eleganz. 

Nicht die eine Reitweise ist besser als die 
andere, nicht die eine Rasse schöner als die 
andere, viel wichtiger ist, dass die Pferde-
menschen offen sind und es auch bleiben – 
für Neues, für Fremdes. Zwischenzeitlich 
kann dies auch angsteinflössend sein und wie 
ein Drachen oder Dämon über dem Land und 
den Menschen hängen… Es bringt einen an 
seine Grenzen und fordert einen heraus, sich 
und sein Tun und auch sein Lassen immer 
wieder zu hinterfragen. 

Es ist schön und motivierend, wenn Meinun-
gen und Wissen ausgetauscht werden und 
Anklang finden. Sie müssen nicht immer 
gleich umgesetzt oder angewandt werden, 
doch die Möglichkeit, dass noch andere 
Wege nach Rom führen, trägt irgendwie doch 
immer zu einer möglichen Horizonterweite-
rung bei. 

Und wenn es möglich ist, dass all die ver-
schiedenen bunt durcheinander gemischten 
Pferderassen auch gemeinsam auf einer 
grossen Weide stehen können, sollten dies 
doch auch ihre Menschen schaffen… Es 
muss nicht jeder jeden mögen und toll finden, 
doch ein ehrliches Interesse, Höflichkeit und 
Freundlichkeit vermag so manche verhärtete 
Front abzubauen, um Brücken zu schlagen 
und Türe und Tore zu öffnen. Und viel häufiger 
als wir denken, ist der Weg das Ziel…

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Durch-
stöbern und Lesen dieser «Bulletin»-Ausgabe 
und viele wundervolle Momente und Erfolg 
mit Ihren Vierbeinern!

Différentes et pourtant pareilles

Aussi diverses que les différentes races de 
chevaux, les disciplines équestres et les 
montes puissent être, la passion pour ce 
noble animal est le lien qui unit tous les amis 
du cheval. Qu’il s’agisse d’un gris, d’un noir, 
d’un bai ou d’un pie avec une selle de dres-
sage ou de Western, aux rênes longues, à la 
main, avec des selles traditionnelles ou sans 
selle, tous les chevaux allient la force, la grâce 
et l’élégance.  

Aucune monte n’est mieux qu’une autre, 
aucune race n’est plus belle qu’une autre. Ce 
qui est important, c’est que les gens de che-
val soient ouverts et qu’ils le restent pour la 
nouveauté et l’inconnu. Quelquefois, cela 
peut être anxiogène comme un dragon ou un 
démon qui plane sur le pays et les gens … 
Cela repousse jusqu’aux limites du possible 
et incite à toujours remettre à nouveau en 
question ce qu’on fait et ce qu’on évite de 
faire. 

Quoi de plus beau et de plus motivant que de 
pouvoir échanger des idées et des connais-
sances et de rencontrer un bon accueil. Pas 
besoin de toujours mettre ces idées ou ces 
connaissances en pratique, rien que le fait de 
savoir que d’autres chemins peuvent égale-
ment mener à Rome permet toujours d’une 
façon ou d’une autre d’élargir son horizon.  

Et s’il est possible que toutes les races équi-
nes les plus diverses mélangées les unes aux 
autres puissent se trouver ensemble dans un 
grand pré, cela devrait également être pos-
sible pour les humains … Pas besoin d’aimer 
tout le monde et de trouver tous les gens 
super. Mais un intérêt sincère, la courtoisie 
et l’amabilité permettent de venir à bout de 
bien des positions figées et durcies, de jeter 
des ponts, d’ouvrir des portes. «Le chemin 
est le but» bien plus souvent que nous le pen-
sons.   

Je vous souhaite beaucoup de plaisir à feuil-
leter et à lire ce numéro du «Bulletin» ainsi 
que de nombreux bons moments et plein de 
succès avec vos quadrupèdes!  
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Das «Rosson»-Support-
team
Für die Veranstalter wurde bei der 
Geschäftsstelle des Schweizeri-
schen Verbands für Pferdesport 
(SVPS) ein Supportteam für die neue 
Veranstaltersoftware «Rosson»  auf-
gebaut.

Während der Geschäftsöffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 17 Uhr) sind jeweils Brigitta 
Gass und Liliane Kiener die Ansprech-
personen.
An den Wochenenden (Freitag von 17 bis 
20 Uhr / Samstag von 8 bis 18 Uhr / 
Sonntag von 8 bis 18 Uhr) übernehmen 
mit Sarah Overney und Pascal Burkhardt 
zwei externe Supporter die Betreuung 
der Veranstalter bei allfälligen Fragen 
oder Problemen. 
Telefon Support:  +41 (0)31 335 43 60

Auch kann über eine eigens dafür einge-
richtete Supportplattform kommuniziert 
werden.
Supportplattform: support.fnch.ch

Obligatorisches Online-Nennen und neue Veranstaltersoftware

Arbeitserleichterung und Zufriedenheit 
aufseiten der Veranstalter
Neben dem Projekt «Obligatorisches Online-Nennen» wurde auch die neue Veranstaltersoft-
ware «Rosson» des Schweizerischen Verbands für Pferdesport (SVPS) entwickelt und ein
geführt. Die grüne Saison hat bereits begonnen. Viele Organisatoren äusserten sich zufrieden 
und positiv über die neue Software.

«Bulletin»: Nadine Niklaus, Sie sind die Ver-
antwortliche für Kommunikation und Mar-
keting in der Geschäftsstelle des Schweize-
rischen Verbands für Pferdesport (SVPS) 
und leiten das Projekt. Hand in Hand zum 
Obligatorischen Online-Nennen für die Pfer-
desportler wurde die Veranstaltersoftware 
«Rosson» am 1. Januar 2017 eingeführt. Wie 
kommen die Veranstalter damit zurecht?
So weit gut. Die Umstellung für die Veran-
stalter beginnt bereits beim Online-Aus-
schreibungssystem (OAS). Dort ist der Um-
gang mit einer eventuellen Nachnennpha-
se und der Reservation von Startplätzen für 
die Veranstalter schon Neuland. Was «Ross-
on» betrifft, erhalten wir viel positives Feed-

back und sehr konstruktive Rückmeldun-
gen, sodass wir die Software laufend opti-
mieren können. Tatsächlich haben wir 
auch gehört, dass es beinahe schade ist, dass 
der direkte Kontakt zwischen Veranstalter 
und Reiter dadurch viel weniger geworden 
ist. Mutationen werden von den Reitern 
nun selbst im Internet unter my.fnch.ch 
vorgenommen, und sie kontaktieren die 
Veranstalter daher viel weniger.

Zusammen mit «Rosson» wurde auch die 
Anzeige der Startlisten und Resultate in 
info.fnch.ch. integriert. Welches war hier 
die Erfahrung?
Wir haben uns zu Beginn des Jahres zuerst 
auf die Erstellung der verschiedenen Listen 
in PDF-Form aus «Rosson» heraus fokus-
siert, daher waren die Anzeigen der Teilneh-
mer-, Start- und Ranglisten in info.fnch.ch 
teils noch nicht optimal. Nach und nach 
sind wir auch hier zu einem besseren Resul-
tat gekommen. Wir konzentrieren uns zur-
zeit auf die komplette Überarbeitung der 
Plattform, sodass info.fnch.ch auch für 
Smartphones optimiert ist und vor allem 
der Zugang zu den Informationen viel ein-
facher wird.

Wie ist der aktuelle Entwicklungsstand der 
Software «Rosson»?
Die Software ist für die Disziplinen Dressur 
und Springen so weit umgesetzt und funk-
tioniert für offizielle Prüfungen sehr gut. 
Bei Spezialprüfungen oder Prüfungen mit 
speziellen Wertungen haben wir teils noch 
Entwicklungsbedarf. Zu nennen sind bei-
spielsweise Equipenprüfungen, die zwar 
über «Rosson» abgewickelt werden können, 
wo aber noch Optimierungen anstehen. 
Verbesserungen betreffen manchmal auch 
my.fnch.ch. Dort «entstehen» ja die Daten, 
die wir anschliessend an «Rosson» weiter-
geben.

Wie geht es mit der Entwicklung von 
«Rosson» weiter?
Als Nächstes werden wir uns den Disziplinen 
Fahren und Concours Complet zuwenden. 
Wir werden hier eng mit bisherigen Anwen-
dern von BEN, der aktuellen Software der 
Fahrturniere sowie mit Yvonne Bont, die 
viele Concours-Complet-Anlässe in der 
Schweiz organisiert, zusammenarbeiten, um 
eine optimale Lösung zu finden. Geplant ist 
eine Einführung von «Rosson» für diese bei-
den Disziplinen am 1. Januar 2018.

Support-Plattform: support.fnch.ch
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Mobile App
Die App des SVPS, mit der Sie Ihre 
regionalen und nationalen Pferdesport-
Aktivitäten in der Schweiz jederzeit im 
Überblick behalten! Um sich in die App 
einloggen zu können, müssen Sie bei 
my.fnch.ch registriert sein und für das 
Login dieselben Daten  (E-Mail und Pass-
wort) verwenden.

App herunterladen: www.fnch.ch > 
Service > Mobile App

Weitere Informationen:
Nadine Niklaus
Schweizerischer Verband für Pferdesport
Verantwortliche Kommunikation & 
Marketing
Tel.: +41 31 335 43 68
E-Mail: n.niklaus@fnch.ch

Wie ist der Support für die Veranstalter 
geregelt?
Nach dem ersten Kontakt bei der Erstellung 
der Ausschreibung kontaktieren wir die Ver-
anstalter nach Nennschluss ihrer Veranstal-
tung und besprechen jeweils das weitere 
Vorgehen für den Umgang mit einer allfäl-
lig gewünschten Nachnennphase und den 
Veranstalterplätzen. Daneben haben wir 
einen Support aufgebaut, welcher zu den 
Bürozeiten über Mitarbeiterinnen der Ge-
schäftsstelle betreut wird.
Auch beantworten wir Anfragen über un-
sere Supportplattform support.fnch.ch. 
Dort ist es möglich, Anregungen in unsere 
«Community» zu schreiben oder die FAQ, 
also die am häufigsten gestellten Fragen 
und Antworten zu konsultieren, welche lau-
fend ausgebaut und ergänzt werden. 
Geplant ist, dass wir zudem eine Onlinehil-
fe direkt in «Rosson» integrieren und nicht 
mehr in einem separaten Handbuch die 
Funktionen erklären. In dieser Onlinehilfe 
wird über eine Stichwortabfrage Hilfestel-
lung zu den einzelnen Bereichen und An-
wendungen geboten werden.

Sie stellen auch einen Wochenendsupport 
für die Veranstalter zur Verfügung.  
Wie funktioniert dieser?
Wir haben externe Supporter, die die Ver-
anstalter am Wochenende bei Problemen 
oder Fragen telefonisch oder online unter-
stützen. Der Support beginnt jeweils am 
Freitag um 17 Uhr und dauert bis 20 Uhr 
sowie am Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 18 Uhr. 

Gibt es ein Notfallszenario, falls eine Veran-
staltung nicht mit «Rosson» durchgeführt 
werden kann – aus technischen Gründen?
Sollte es während der Veranstaltung zu Pro-
blemen kommen, kann unser Support ein-
greifen und helfen oder im Notfall die Pro-
grammierung einschalten. Wir bitten auch 
alle Veranstalter, ein spezielles Gratispro-
gramm auf ihrem Computer zu installieren, 
damit wir allenfalls online auf ihren Bild-
schirm zugreifen und so helfen können. Bei 
Veranstaltungen ohne Internetverbindung 
ist ein Supporter jeweils auch telefonisch 
erreichbar. 

Nicole Basieux

Programmierer machen Anpassungen von «Rosson» und entwickeln die Software so immer weiter.
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Engagements en ligne obligatoires et nouveau logiciel pour organisateurs  

Travail facilité et satisfaction du côté  
des organisateurs 
Outre le projet «Engagements en ligne obligatoires», «Rosson», un nouveau logiciel pour 
organisateurs de la Fédération Suisse des Sports Equestres FSSE, a été développé et introduit. 
La saison à l’air libre a déjà débuté et de nombreux organisateurs se sont déclarés satisfaits du 
nouveau logiciel en l’évaluant de façon positive. 

«Bulletin»: Nadine Niklaus, vous êtes res-
ponsable de la communication et du marke-
ting au secrétariat de la Fédération Suisse 
des Sports Equestres (FSSE) et donc en 
charge de ce projet.  Ce logiciel pour orga-
nisateurs a été introduit simultanément 
avec les engagements en ligne obligatoires 
au 1er janvier 2017. Comment les organisa-
teurs s’en accommodent-ils? 
Jusque-là, tout va bien. La reconversion 
pour les organisateurs débute déjà avec le 
système des avant-programmes en ligne 
OAS. Dans ce contexte, le traitement d’une 
éventuelle phase d’engagements ultérieurs 
et la réservation de places de départ repré-
sentent déjà une nouveauté pour les orga-
nisateurs. En ce qui concerne «Rosson», 
nous recevons beaucoup de remarques po-
sitives et très constructives nous permettant 
d’optimiser constamment le logiciel.  Il est 
vrai que nous avons également entendu dire 
qu’il est presque dommage de perdre de ce 

fait le contact direct entre l’organisateur et 
les cavaliers sachant que ces derniers effec-
tuent eux-mêmes les mutations  requises sur 
my.fnch.ch et qu’ils ont donc moins de 
contact avec les organisateurs. 

Conjointement avec «Rosson», l’affichage 
des listes de départ et des résultats a éga-
lement été intégré sur info.fnch.ch. Quelles 
sont les expériences faites jusqu’ici? 
En début d’année, nous avons tout d’abord 
élaboré les diverses listes en nous basant sur 
les listes format PDF de «Rosson». De ce fait, 
l’affichage des listes des participants, des 
listes de départs et des listes de résultats 
n’était en partie pas encore optimal. Petit à 
petit, nous avons obtenu de meilleurs résul-
tats. Actuellement, nous nous concentrons 
sur une refonte complète de la plateforme 
info.fnch.ch afin de l’optimiser également 
pour les smartphones et de faciliter grande-
ment l’accès aux informations. 

Quel est l’état actuel du développement du 
logiciel «Rosson»?
Ce logiciel est désormais utilisé pour les 
disciplines Dressage et Saut et il fonctionne 
très bien pour les épreuves officielles. Par 
contre, en ce qui concerne les épreuves spé-
ciales ou les épreuves avec des barèmes spé-
ciaux, des développements sont en partie 
encore nécessaires. Et de citer ici par exem
ple les épreuves par équipe qui bien que 
pouvant être traitées par «Rosson» doivent 
encore être optimisées. Les améliorations 
concernent également quelquefois my.fnch.
ch puisque c’est sur ce site que les données 
que nous relayons ensuite sur «Rosson» sont 
«produites». 

Quelles seront les prochaines étapes du 
développement de «Rosson»?
La prochaine étape concernera les disci-
plines Attelage et Concours Complet. Pour 
ce faire, nous travaillerons étroitement avec 

L’équipe du service d’assistance  
«Rosson»
Dans le cadre de l’introduction du nouveau logiciel pour 
organisateurs «Rosson», une équipe d’assistance pour les 
organisateurs a été mise sur pied au secrétariat de la 
Fédération Suisse des Sports Equestres (FSSE).  

Durant les heures d’ouverture du secrétariat (du lundi au vendredi 
de 8h00 à 12h00 et de 13h30 à 17h), Brigitta Gass et Liliane Kiener 
sont les personnes de contact.
Lors des week-ends (vendredi de 17h00 à 20h00/samedi de 
8h00 à 18h00/dimanche de 8h00 à 18h00), deux aides externes 
portent main forte à Sarah Overney et à Pascal Burkhardt pour 
l’assistance aux organisateurs en cas de questions ou de pro-
blèmes. 
Téléphone service d’assistance: +41 (0)31 335 43 60

Il est également possible de communiquer par l’entremise de la 
plateforme d’assistance installée à cet effet.  
Plateforme d’assistance: support.fnch.ch

Plateforme de support: support.fnch.ch

FS
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les utilisateurs actuels de BEN, le logiciel 
actuel des concours d’attelage ainsi qu’avec 
Yvonne Bont, qui organise de nombreux 
Concours Complets en Suisse, en vue d’éla-
borer une solution optimale. L’introduction 
de «Rosson» pour ces deux disciplines est 
prévue pour le 1er janvier 2018. 

Qu’en est-il de l’assistance aux organisa-
teurs?
Après le premier contact lors de l’établisse-
ment de l’avant-programme, nous contac-
tons à nouveau les organisateurs après la 
clôture des engagements de leur concours 
pour discuter de la marche à suivre dans le 
cadre d’une phase d’engagements ultérieurs 
éventuellement souhaitée et des places lors 
du concours. En outre, nous avons dévelop-
pé un service d’assistance géré par les colla-
boratrices du secrétariat durant les heures 
de bureau. 
Nous répondons également aux questions 
sur notre plateforme ad hoc support.fnch.
ch. Il est possible d’écrire des suggestions 
dans notre «Community» ou de consulter 
la FAQ regroupant les questions les plus sou-
vent posées et leurs réponses et qui est dé-
veloppée et complétée en permanence. 
Il est de plus prévu d’intégrer directement 
un service d’assistance en ligne dans «Ros-
son» rendant ainsi superflue l’explication 
des fonctions dans un manuel séparé. Dans 
ce site d’assistance en ligne, une recherche 
par l’entremise de mots-clés permettra d’ai-
der les internautes dans les divers domaines 
et pour les diverses applications. 

Vous mettez également à disposition des 
organisateurs un service d’assistance 
durant le week-end. Comment fonctionne- 
t-il? 
Nous avons des aides externes qui sou-
tiennent les organisateurs les week-ends par 
téléphone ou en ligne en cas de problèmes 
ou de questions. Ce service d’assistance est 
actif le vendredi entre 17 et 20 h ainsi que 
les samedis et les dimanches de 8 à 18 h. 

Existe-t-il un scénario de crise dans le cas 
où une manifestation ne peut être organisée 
par l’entremise de «Rosson» – pour des 
raisons techniques?
Si des problèmes devaient survenir durant 
la manifestation, notre service d’assistance 
peut intervenir et venir en aide ou enclen-
cher la programmation si nécessaire. C’est 
pourquoi nous invitons tous les organisa-
teurs à télécharger le programme spécial 
gratuit sur leur ordinateur afin que nous 
puissions le cas échéant accéder directe-
ment à leur écran afin de les aider. Pour les 
manifestations sans connexion Internet, le 
service d’assistance est également attei
gnable par téléphone. 

Nicole Basieux

L’application mobile
L’application de la FSSE qui vous permet 
de garder constamment un œil sur vos 
activités équestres régionales et natio-
nales en Suisse!  Pour pouvoir vous 
connecter sur cette application, vous 
devez être enregistré sur my.fnch.ch et 
utiliser comme identifiant les mêmes 
données (e-mail et mot de passe). 
Pour télécharger l’application:  
www.fnch.ch > Service > Mobile App

Pour de plus amples informations:
Nadine Niklaus
Fédération Suisse des Sports Equestres
Responsable Communication & 
Marketing  
Tél.: +41 31 335 43 68
E-mail: n.niklaus@fnch.ch

Les programmeurs font des ajustements et développent continuellement le logiciel.
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Vom Hunde- zum 
Pferdesport
Die Hundesportart Agility hat ihren 
Ursprung in England, wo sie vor gut  
40 Jahren anlässlich einer grossen 
Hundeshow als Pausenprogramm erst-
mals vorgeführt wurde. Der Erfinder Peter 
Meanwell liess sich dabei von den ver-
schiedenen Hindernissen im Pferdesport 
inspirieren. Das Publikum war begeistert, 
und die neue Sportart fand weltweite Ver-
breitung. In England und Deutschland ist 
Horse Agility schon länger bekannt, und 
seit rund drei Jahren kennen wir diesen 
Sport auch in der Schweiz.

Bewegung mit dem Pferd

Horse Agility erobert die Schweiz
Eine wunderbare Symbiose von Abwechslung, Spass und Vertrauen – das ist Horse Agility. 
Analog dem Hunde-Agility, bewältigt das Pferd die verschiedensten Aufgaben in einem 
Parcours, frei und ohne physische Verbindung zu seinem Menschen.

Gelassen läuft der Wallach alleine durch 
den Tunnel und erwartet ein Signal seines 
Menschen, in welche Richtung es weiter-
geht. Der Dunkelbraune trägt ein Halfter, 
der Strick ist um den Hals locker verknotet 
und seine Besitzerin könnte jederzeit da-
nach greifen. Aber diese freut sich, wie 
selbstständig und ruhig ihr Pferd das Hin-
dernis im Alleingang gemeistert hat, und 
dass es auf sie fixiert ist, ihre Körperhaltung 
und Kommandos richtig deutet und um-

setzt. Im Schritt können mehrere Hinder-
nisse nacheinander problemlos absolviert 
werden und zufrieden verlassen die beiden 
den bunten Parcours in der Reithalle. Kurs-
ziel absolut erreicht. Am Morgen hatten die 
Kursteilnehmer in kleinen Gruppen ihren 
Pferden die Hindernisse einzeln und in al-
ler Ruhe gezeigt. Danach absolvierten sie 

mehrere Aufgaben nacheinander im Schritt 
und am Seil geführt. Später wurde der 
Führabstand vergrössert, das Pferd viel-
leicht alleine durch das «Styropor-Nudel-
Engnis» gesandt, aber immer noch am 
Strick. Und genau diese durchdachte und 
vertrauensfördernde Steigerung der Anfor-
derungen führt zum Ziel, dass das Pferd 

Die Führperson schickt das Pferd alleine durch das Engnis und holt es danach wieder ab.
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Erstes Ziel erfüllt: Das Pferd steht gelassen auf der Brücke und wartet auf weitere Kommandos.
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schlussendlich ohne Seil lenkbar ist und 
seine Aufgabe bewältigen kann.

Jedermann ist herzlich willkommen
Für Horse Agility sind alle Pferde und Ponys 
geeignet, auch Dressur- und Springpferde 
zeigen in den Kursen viel Spass an der Sa-
che. Das Alter spielt ebenfalls keine Rolle, 
da junge, aber auch ältere Pferde, die viel-
leicht nicht mehr geritten werden können, 
diese Aufgaben gut meistern können. We-
der bisherige Ausbildung noch Alter, Reitstil 
oder Rasse spielen eine Rolle. «Bevor man 
frei arbeitet, muss das Pferd am Boden den 
nötigen Grundgehorsam erlangen, sonst 
kann das freie Arbeiten gefährlich werden. 
Ebenfalls sollten die Hindernisse in kleinen 
Schritten antrainiert werden, von den ein-
fachen zu den schwierigen Hindernissen», 
erklärt Sonja Ruffieux, quasi eine Horse-
Agility-Person der ersten Stunde: «Ich übe 
Horse Agility bereits seit einigen Jahren aus. 
Damals kannte man den Namen Horse Agi-
lity noch nicht, und ich nannte es jeweils 
Freiarbeit mit Hindernissen. Man kann es 
heute auch so bschreiben, dass der Mensch 
das Pferd mithilfe seiner Stimme, Handzei-
chen und seiner Körpersprache durch den 
Parcours begleitet.»

Freundschaftlicher Wettkampf am Turnier
Die Trainerin C des Schweizer Freizeitreit-
verbands (SFRV) ist Gründungsmitglied 
und Präsidentin der Interessengemein-
schaft Horse Agility Schweiz. Sie bietet Kur-
se und Trainings in dieser neuen Disziplin 
an, und diesen Frühling wurde unter ihrer 
OK-Leitung bereits das zweite Horse-Agili-
ty-Turnier in Düdingen lanciert, weitere 
sind geplant. Vier geführte Stufen, unter-
teilt in Schritt und Trab, standen im Ange-
bot. Jeder Parcours besteht aus acht Aufga-
ben beziehungsweise Hindernissen. In die 
Bewertung fliessen die Kriterien Aufmerk-
samkeit, Vertrauen, Losgelassenheit und 
Gehorsam des Pferdes mit ein. Aber auch 
der Gesamteindruck des Führers in Bezug 
auf Umgang, Einwirkung und Hilfenge-
bung wird festgehalten und beurteilt. Die-
ses Jahr gibt es neu auch gerittene Katego-
rien, unter anderem mit Halsring. «Hier 
zeigt sich, wie der Reiter seinen Sitz einset-
zen kann und wie gut das Pferd auf Ge-
wichtshilfen reagiert», betont Sonja Ruf- 
fieux.

Harmonie als Ziel
Der Verein «Swiss Horse Agility», von Chris-
tina Brückner gegründet, hat sich ebenfalls 
der Förderung von Horse Agility in der 

Schweiz verschrieben und organisiert Kurse 
wie auch Plauschtage. Sonja Ruffieux ist es 
wichtig, Horse Agility in der Schweiz noch 
bekannter zu machen und sie setzt sich 
auch für Weiterbildungen ein. So findet 
Ende Oktober 2017 in Düdingen der erste 

Richter- und Parcoursbauer-Grundkurs 
statt. «Da Horse Agility so vielseitig ist und 
mit jedem Pferd erlernbar ist, denke ich, 
dass es sich etablieren wird. Der Wunsch 
nach mehr Freiheit und Harmonie wird in 
der Pferdewelt immer grösser, und um sich 

Zusammen mit der Führperson bewältigt das Pferd den Tunnel.
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Die Hindernisse am Turnier sind schön dekoriert und stellen eine Herausforderung dar.
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diesen Wunsch zu erfüllen, ist das Agility 
die ideale Art, mit seinem Pferd Zeit zu ver-
bringen», betont Sonja Ruffieux. Vor allem 
dem Faktor Spass wird grosse Bedeutung 
beigemessen, und die Freude am freien 
Überwinden der Hindernisse soll im Vor-
dergrund stehen.

Kopf- und Körperarbeit
Horse Agility ist eine Fortsetzung von kor-
rekter Bodenarbeit mit Hindernissen und 
Freiheitsdressur. Wenn der Führer den 
Strick abnimmt, bleibt nur noch die Wahr-
heit, und es wird ans Licht gebracht, ob 
man eine gute Basis am Boden erarbeitet 
hat und wie gut das Pferd auf die mensch-
liche Körpersprache reagiert. «Die Kommu-
nikation wird immer feiner. Für das Pferd 
ist Horse Agility enorme Kopfarbeit und 
gleichzeitig eine tolle Gymnastizierung. 
Ausserdem ist es ein gutes Konditionstrai-
ning für den Führer», schmunzelt Sonja 
Ruffieux. Sie sieht aber noch weitere positi-
ve Effekte: Die Beziehung zwischen Pferd 
und Reiter wird gestärkt, das Pferd entwi-
ckelt Koordination und Körperbewusstsein. 
Die Beweglichkeit und die Konzentration 
des Pferdes werden entwickelt und gestärkt. 
Nicht zu vernachlässigen ist die Tatsache, 
dass Führperson und Reiter immer feiner 
werden in der Hilfengebung und das Team 
so immer besser miteinander harmonisiert.

Karin Rohrer

Weitere Informationen
www.horseagilityschweiz.ch
http://swiss-horse-agility.ch

Auf den Punkt genau anhalten ist nicht einfach, 
funktioniert hier aber einwandfrei.
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Gelassen bewältigt das Pferd das Hindernis und wird 
mit minimalen Signalen geleitet.
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 Schweizer Qualitäts-
futter für Pferde, 
die gerne frei atmen

• Handliche 18-kg-Packungen
in robuster Folie

• Hoher Rohfaseranteil
• Staubarm
• Qualitativ hochstehende

Nährstoffe

 Fourrage suisse
pour chevaux
qui aime l’air pur

• Manutention facile
en sacs robustes de 18 kg 

• Haute teneur en
cellulose brute

• Pauvre en poussière
• Haute qualité nutritiv

Gratis-Infoline 
0800 808 850 
www.raufutter.ch

Infoline gratuite 
0800 808 850 
www.fourrages.ch
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Activité avec le cheval 

Le Horse Agility gagne la Suisse 
Une magnifique symbiose entre loisir, plaisir et confiance – voilà la définition du Horse Agility.  
A l’image de l’Agility pour chien, le cheval doit passer divers exercices dans un parcours, et ce 
sans aucun lien physique avec l’humain.  

D’un calme impassible, le cheval traverse 
seul le tunnel et attend que sa propriétaire 
lui indique la direction à emprunter en-
suite. Le hongre bai foncé porte un licol, la 
corde est nouée autour de son encolure. La 
propriétaire pourrait en tout temps la saisir, 
mais celle-ci se réjouit de la façon calme et 
autonome dont son cheval a passé l’obsta-
cle, qu’il soit concentré sur elle et qu’il ait 
interprété correctement son langage corpo-
rel et mis en pratique ses indications . Plu-
sieurs obstacles au pas sont ainsi franchis 
sans encombre et la paire, visiblement sa-
tisfaite, quitte le parcours construit dans le 
manège. L’objectif du cours est atteint! Ce 
matin-là, dans le calme, les participants ré-
partis en petits groupes avaient montré les 
obstacles l’un après l’autre à leurs chevaux. 
Ils ont ensuite effectué plusieurs exercices 
à la suite au pas en menant leur cheval à la 

main. Au fur et à mesure, le meneur s’éloi-
gnait de plus en plus de son cheval et l’en-
voyait seul à travers l’obstacle «resserrement 
en frites de piscine», tout en le tenant du 
bout de la corde. Cette augmentation ré-
fléchie et progressive des exigences favorise 
la confiance et aboutit au résultat que le 
cheval puisse finalement être dirigé sans 
corde afin d’effectuer son exercice.     

Tout le monde est le bienvenu 
Toutes les races de chevaux et de poneys se 
prêtent au Horse Agility, les chevaux de 
dressage et de saut semblent également 
beaucoup s’amuser lors des cours. L’âge n’a 
pas d’importance non plus, étant donné 
que des jeunes chevaux effectuent les exer-
cices tout autant bien que des vieux che-
vaux ne pouvant peut-être plus être montés. 
Le degré de formation, l’âge, le style d’équi-

tation ou la race ne jouent aucun rôle. 
«Avant de travailler en liberté, le cheval doit 
apprendre les bases du travail au sol, sinon 

Du sport canin au sport 
équestre
Le sport canin Agility trouve son origine 
en Angleterre où il a été présenté pour  
la première fois comme programme 
récréatif lors d’un grand concours canin 
il y a près de 40 ans. Son inventeur Peter 
Meanwell s’était inspiré des différents 
obstacles du sport équestre. Le public 
avait réagi avec beaucoup d’enthousia
sme et c’est ainsi que ce nouveau sport 
s’est réparti dans le monde entier. Le 
Horse Agility, qui est déjà plus répandu 
en Angleterre et en Allemagne, est arrivé 
en Suisse il y a environ trois ans.

Une fois que le resserrement est passé avec le meneur, le cheval peut le faire en étant plus loin du meneur.
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le travail en liberté pourrait être dangereux. 
Les obstacles devraient également être abor-
dés par étapes, en allant des obstacles les 
plus faciles au plus difficiles», explique Son-
ja Ruffieux, qui peut être considérée comme 
une pionnière du Horse Agility: «Cela fait 
déjà plusieurs années que je m’entraîne au 
Horse Agility. A l’époque, ce terme n’existait 
pas encore. J’utilisais alors l’expression tra-
vail en liberté avec obstacles. Aujourd’hui, 

l’on pourrait aussi dire que l’être humain 
accompagne le cheval à travers le parcours 
grâce à sa voix, des signes de la main et son 
langage corporel.»

Compétition amicale
L’entraîneuse C de la Fédération Suisse des 
Sports Equestres est membre fondateur et 
présidente de la communauté d’intérêts 
Horse Agility Suisse. Elle propose des cours 

et des entraînements dans cette nouvelle 
discipline et c’est sous sa présidence qu’au 
printemps un comité d’organisation a lancé 
déjà le deuxième concours de Horse Agility 
à Guin. D’autres compétitions sont déjà pré-
vues. Quatre catégories menées, divisées en 
pas et trot, étaient proposées. Chaque par-
cours est composé de huit exercices, autre-
ment dit huit obstacles. La notation se fait 
sur la base de différents critères comme 
l’attention, la confiance, la décontraction et 
l’obéissance du cheval. L’impression géné-
rale du meneur en matière de comporte-
ment, d’influence et d’utilisation des aides 
est également retenue et notée. A partir de 
cette année, une catégorie montée, avec col-
lier d’encolure entre autres, sera également 
introduite. «L’utilisation de l’assiette et la 
manière dont le cheval réagit à la réparti-
tion du poids du cavalier seront pris en 
considération dans cette catégorie», sou-
ligne Sonja Ruffieux.

Objectif: harmonie
L’association Swiss Horse Agility fondée par 
Christina Brückner se voue également à la 
promotion du Horse Agility en Suisse et or-
ganise des cours et des stages de loisir. Son-
ja Ruffieux cherche à faire connaître le 
Horse Agility en Suisse et s’engage donc 
aussi dans des formations continues. Ainsi, 
le premier cours de juge et constructeur de 
parcours sera organisé à la fin octobre 2017 
à Guin. «Etant donné que le Horse Agility 
est très diversifié et peut être pratiqué avec 
n’importe quel cheval, je pense que la dis-
cipline va s’établir. Le désir de plus de liber-
té et d’harmonie se répand de plus en plus 
dans le monde du cheval et le Horse Agility 
est la manière idéale de réaliser ce désir et 

Les participants montrent les obstacles à leurs chevaux au début du cours.
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Le cheval a franchi le tunnel de manière autonome et se focalise sur son meneur pour connaître la suite.
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de passer du temps avec son cheval», sou-
ligne Sonja Ruffieux. Le plaisir de travailler 
et de franchir des obstacles en liberté sont 
les notions-clés prioritaires de la discipline.  

Exercice physique et intellectuel 
Le Horse Agility s’inscrit dans la continua-
tion du travail au sol avec obstacles et du 
dressage en liberté. Une fois que le meneur 
lâche la corde, la vérité est mise en lumière: 
il apparaît si les bases du travail au sol sont 
suffisamment solides et si le cheval réagit 
correctement au langage corporel de 
l’homme. «La communication devient de 
plus en plus légère. Pour le cheval, le Horse 
Agility demande beaucoup de travail intel-
lectuel et est en même temps une excellente 
gymnastication. Pour le meneur, c’est en 
plus un bon entraînement de condition 
physique», explique Sonja Ruffieux en sou-
riant. Elle voit encore d’autres points posi-
tifs à la discipline: la relation entre le cava-
lier et le cheval est renforcée, le cheval dé-
veloppe sa coordination et sa concentration 
ainsi que sa mobilité et prend conscience de 
son corps. Le fait que le cavalier ou le me-
neur puisse donner des aides de plus en plus 
légères, ce qui favorise l’harmonie de la 
paire, n’est pas non plus à négliger. 

Karin Rohrer

Pour de plus amples 
informations
www.horseagilityschweiz.ch
http://swiss-horse-agility.ch

Le cheval a suffisamment de temps pour découvrir l’obstacle depuis tous les côtés.
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Au trot, le cheval saute à travers l’anneau en «frites 
de piscine».
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Lors du concours à Guin, les chevaux ont dû passer ce rideau. 
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Sportpferdezucht

Züchten im Natursprung: Wilde Romantik 
oder unterschätztes Risiko?
In der heutigen globalisierten Sportpferdezucht, die dank Tiefgefriersperma kaum geografische 
Grenzen kennt, kommt es nur selten zu einem direkten Kontakt zwischen Stute und Hengst. 
Doch bei Problemstuten, die nur schwer trächtig werden, stellt der Natursprung eine wichtige 
Alternative dar. Und auch Stutenbesitzer/innen, die ein eigenes Fohlen ziehen möchten, sehen 
das Decken durch einen Weidehengst oftmals als optimale Fortpflanzungsmethode, die der 
Natur am nächsten kommt. Eine fahrlässige Vermenschlichung sagen die einen, eine bewährte 
Zuchtmethode im modernen Zeitgeist, die anderen.

Zwei Dinge zeichnen das Burgund aus: der 
gute Wein und die weiten Ebenen. Hier lässt 
es sich leben – was für Mensch und Pferd 
gleichermassen gilt. Das bewog vor über 20 
Jahren auch den renommierten Schweizer 
Pferdezüchter Hans-Jakob Fünfschilling, 
nebst seinem Gestüt «de Lully» im Kanton 
Freiburg hier einen weitläufigen Pferdebe-
trieb aufzubauen. Nicht nur die Jungpferde 
sollten im Herzen Frankreichs genügend 
Platz zum Wachsen und Toben erhalten, 
sondern auch der hoch erfolgreiche Zucht-
hengst Gauguin de Lully, der unter dem 
Sattel von Christine Stückelberger im Dres-
sursport neue Massstäbe setzte, sollte hier 
als Weidehengst eine neue Aufgabe erhal-
ten. «Zurück zur Natur» hiess die Devise.

Altbewährt und aktuell wie nie
Schon damals bewirtschaftete Christian 
Hürzeler mit der Unterstützung seiner Frau 
Marianne einen Teil des Fünfschilling-Be-
triebs im Burgund. Als Hans-Jakob Fünf-
schilling Ende 2016 in den züchterischen 
Ruhestand trat, übernahm die Familie Hür-
zeler auch den Weidehengstbetrieb mit 40 
Hektar Weidefläche und grosszügigen Lauf-
ställen. Und Hürzeler ist überzeugt: Das 
Konzept der Weidehengsthaltung ist aktu-
eller denn je! Die Pferdebesitzer besinnen 
sich heute zurück auf die artgerechte Pfer-
dehaltung und somit auf die Zucht auf der 
Weide. 
Zwar wirkt heute nicht mehr der unver-
gleichliche Gauguin de Lully im Burgund 
– er starb 1996 nach seiner zweiten Deck-
saison an einem Aortenabriss inmitten sei-
ner Herde. Doch mit dem Vollblüter Star-
gate XX wurde ein aus der Sicht des Besit-
zers würdiger Nachfolger gefunden. Der 

inzwischen 18-jährige Hengst kümmert 
sich seit vielen Jahren um seine Pferdefami-
lie, und die sechs Stuten – fünf davon be-
reits ältere Damen aus dem Bestand von 
Fünfschilling – bringen mit einer Trächtig-
keitsrate von nahezu 100 % jedes Jahr ge-
sunde Fohlen zur Welt, die sich später im 
Sport bewähren werden. 

Naturnahe Zucht braucht Zeit
Der Schlüssel zu einer erfolgreichen Zucht 
im Weidesprung liegt, so Hürzeler, in der 
sorgfältigen Vorbereitung. Von verklärter 
Romantik ist er mit seinem Projekt denn 
auch weit entfernt. Soll das Vorhaben ver-
letzungsfrei gelingen, wird nichts dem Zu-
fall überlassen. Neue Stuten werden nicht 
einfach in die Herde integriert. Erst wenn 
die rossige Stute beim Abprobieren – also 
dem durch eine Abschrankung getrennten 
Beschnuppern von Hengst und Stute – ihre 

Deckbereitschaft anzeigt, wird sie zunächst 
an der Hand für den ersten Deckakt mit 
dem Hengst zusammengeführt. Hürzeler 
verzichtet dabei bewusst auf Fussfesseln bei 
der Stute, setzt zur Sicherheit jedoch eine 
Nasenbremse ein. Denn, so Hürzeler, der 
Natursprung ist für den Hengst gefährlicher 
als für die Stute. Gelingt dieser erste Kon-
takt zwischen Hengst und Stute wunschge-
mäss, dürfen die beiden anschliessend ge-
meinsam auf die Weide und werden dann 
in die Herde integriert. Hürzeler hat die 
Erfahrung gemacht, dass das Deckverhalten 
der Hengste in der Herde schwierig zu be-
obachten ist. Hengst und Stute scheinen die 
ruhigen Nacht- und frühen Morgenstunden 
zu nutzen, um den für sie optimalen Zeit-
punkt für den Deckakt zu finden, was die 
Wahrscheinlichkeit einer Trächtigkeit um 
ein Vielfaches erhöht.

Stargate, eine Veredler für die Warmblutzucht, der im Burgund sein Leben geniesst.
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Diese Vorbereitung und das Management 
der Familienbande erfordert viel Zeit, Er-
fahrung und Feingefühl. Es gibt keine Ab-
kürzungen und keine Kompromisse, denn 
das Verletzungsrisiko würde dadurch deut-
lich erhöht.

Zuchttiere mit einwandfreiem Charakter
Bei Hürzelers verlief die Sportpferdezucht 
im Natursprung bisher unfallfrei. Der ge-
lernte Landwirt räumt jedoch ein, dass nur 
Stuten und Hengste mit einwandfreiem 
Charakter für den Natursprung geeignet 
sind. Ist eine Stute zickig mit dem Hengst, 
sollte sie nicht im Natursprung bedeckt 
werden.
Sollte Stargate eines Tages ersetzt werden, 
müsste bei der Wahl des neuen Weide-
hengstes – nebst dem sportlichen Leistungs-
potenzial – viel Wert auf den Charakter 
gelegt werden. Der Vererber soll sich dem 
Menschen gegenüber respektvoll verhalten 
und darf sich auch gegenüber den Stuten 
und Fohlen nicht aggressiv zeigen, so Hür-
zeler: «Was wir brauchen, ist ein fürsorgli-
cher Familienvater.» Sind diese Vorausset-
zungen gegeben, lernt ein neuer Hengst erst 
einmal, an der Hand zu decken. Wenn dies 
klappt, kann er in die Stutenherde integ-
riert werden. «Am Ende muss man auch auf 
die Instinkte der Tiere vertrauen. Wie sich 

die meisten Stuten instinktiv gut um ihre 
Fohlen kümmern, fühlen sich auch Hengs-
te im Familienverband meist schnell wohl.» 
Ein weiterer entscheidender Faktor für die 
erfolgreiche Weidehengsthaltung ist das 
Platzangebot. Nur wenn der Hengst sich 
zwischenzeitlich zurückziehen kann und 
auch die Stuten und ihre Fohlen nicht in 
Bedrängnis geraten, herrscht Ruhe und Zu-
friedenheit in der Gruppe. 

Junge Stutenherde für die Zukunft
Um den Fortbestand des Zuchtprojekts zu 
sichern, möchten Hürzelers in nächster Zeit 
die Stutenherde verjüngen. Wer der eigenen 
Stute die Möglichkeit zum naturnahen 
Decken geben möchte, ist herzlich willkom-
men. Kurzaufenthalte sind jedoch nicht 
erwünscht, da sie Unruhe in die Herde brin-
gen. Idealerweise bleibt die Zuchtstute über 
mehrere Decksaisons hinweg beim Weide-
hengst und schenkt ihrem Besitzer jedes 
Jahr ein Fohlen.

Spagat zwischen Sport und Zucht
Auch im aargauischen Dintikon lebt ein 
Topvererber in seiner Stutenherde: Lord 
Sinclair III, das Aushängeschild der Sport-
pferdezucht Rietenberg. Betriebsleiter Si-
mon Alt und seine Frau Corinne Sélébam 
Alt kauften den in Bayern gezogenen Dun-
kelbraunen gezielt mit dem Vorhaben, ei-
nen Weidehengst für ihre problematischen 
Zuchtstuten zu haben. Der sporterprobte 
Hengst galt damals aufgrund einer Sport-
verletzung als nicht mehr reitbar. Simon Alt 
ist überzeugt: Dass der 17-Jährige heute im 
Dressursport bis Grand Prix eingesetzt wer-
den kann, ist zu einem Grossteil der Hal-
tung zu verdanken. «Lord ist im Offenstall 
und auf der Weide den ganzen Tag auf Ach-
se. Die ruhige Bewegung im Schritt ist die 
beste Therapie für seine Schwachstelle.» 
Doch die naturnahe Hengsthaltung und 
der gleichzeitige Zucht- und Sporteinsatz 

haben auch ihren Preis, wie Corinne Sélé-
bam Alt weiter anführt: «Die Sport- und 
Zuchtsaison fallen weitgehend zusammen. 
Wenn seine Stuten rossig sind, nimmt sich 
Lord manchmal kaum Zeit zum Fressen und 
das Decken kostet Substanz. Das sieht man 
ihm natürlich an. So sucht man Fettpöls-
terchen bei ihm vergebens. Und wenn er 
die ganze Nacht gedeckt hat, fehlt ihm an-
derntags manchmal der nötige ‹Pfupf› im 
Viereck.»

Fremde Stuten im Harem
Zur Hauptkundschaft der Sportpferdezucht 
Rietenberg gehören Pferdebesitzer, die der 
eigenen Stute den Kontakt zum Hengst er-
möglichen wollen, und professionelle Züch-
ter mit Problemstuten, die mit künstlicher 
Besamung nicht trächtig werden. Nach sehr 
sorgfältigem Abprobieren der fremden Stute 
– auch mehrmals täglich – kann diese pro-
blemlos in den Weideharem integriert wer-
den. «Wir müssen ganz sicher sein, dass die 
Stute rossig ist. Dazu dürfen sich Hengst 

Forschung und 
Ausbildung
In der Klinik des Nationalgestüts, dem 
heutigen ISME zusammen mit der Pferde-
klinik Bern, wird seit vielen Jahren an der 
Thematik Natursprung geforscht und 
werden hierzu Interessierte anlässlich des 
jährlich im Februar stattfindenden Hengst-
halterkurses ausgebildet. Schon im Jahre 
1992 deckte so der Hengst Kolyma in der 
Herde im freien Natursprung, später seine 
Nachfolger auch am Kloster Einsiedeln. 
Heute wird weiter am Thema geforscht, 
was wir für die moderne Pferdezucht in 
der Natur lernen können und wie Opti-
mierungen zur Verbesserung der Frucht-
barkeit gemacht werden können, zum 
Beispiel die Haltung von Zuchtstuten mit 
Kontakthengsten, die Auswahl von Ani-
mier- oder Beistellstuten für den Zucht-
hengst, die «Partnerwahl» von Stuten usw.

Der Spagat zwischen Spitzensport und Zuchteinsatz 
als Weidehengst ist nicht immer einfach.
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Weidehengste zeichnen sich charakterlich als liebevolle Familienväter aus.

zV
g



—  Rund ums P ferd   —

16  «Bulletin» 05 / 15.05.2017

und Stute zuerst durch ein Fenster be-
schnuppern. Zeigt sich die Stute dort deck-
bereit, ist das noch kein hundertprozentiges 
Zeichen, dass sie beim Deckakt auch steht. 
Deshalb wird sie anschliessend in den Un-
tersuchungsstand geführt und darf vom 
Hengst durch ein Fenster von hinten be-
schnuppert und beknabbert werden, ohne 
dass er aufspringt», erklärt Corinne Sélé-
bam Alt. Erst wenn sie in dieser Situation, 

wo sie nicht weg kann, auch steht und den 
Hengst einlädt, kann man Hengst und Stu-
te – auf der Weide oder an der Hand – zu-
sammenführen. Fussfesseln für die Stuten 
erübrigen sich nach solch aufwendiger Vor-
bereitung.
Es sollte jedoch nie nur eine Stute beim 
Hengst auf der Weide sein, ergänzt Simon 
Alt. Denn die Stuten schützen sich gegen-
seitig oder buhlen gemeinsam um die 
Gunst des Hengstes. Andernfalls ist der 
Hengst zu sehr auf die eine Stute fixiert und 
kann sie in eine Ecke drängen, auch wenn 
sie nicht deckwillig ist.

Die Natur als Vorbild
Ob im Natursprung an der Hand oder beim 
Decken auf der Weide – das Ehepaar Sélé-
bam Alt ist überzeugt, dass man sich die 
Natur zum Vorbild nehmen muss, um mög-
lichst optimale Bedingungen zu schaffen. 
«Auf der Weide deckt der Hengst die Stute 
sechs bis sieben Mal pro Tag. Die Stute ent-
scheidet, wie oft und wie lange sie den 
Hengst duldet.» Ausserdem haben die er-

fahrenen Pferdeleute beobachtet, dass der 
Hengst auf der Weide seine Stute nach dem 
Deckakt jeweils noch eine Weile vor sich 
hertreibt. Davon inspiriert werden auch die 
Stuten, die in der Sportpferdezucht Rieten-
berg an der Hand gedeckt werden, an
schliessend im Schritt geführt, um die Be-
fruchtungschance zu erhöhen.
Auch muss man dem Hengst beim Decken 
an der Hand gewisse Freiräume lassen. 
«Man darf mit dem Hengst in dieser Situa-
tion nicht zu streng sein. Natürlich muss er 
kontrollierbar bleiben, aber er muss auch 
‹den Chef raushängen lassen› dürfen. An-
dernfalls kann es passieren, dass der Hengst 
die Lust verliert.»

Nur in erfahrene Hände
Auch Corinne Sélébam Alt und Simon Alt 
sind sich einig, dass das naturnahe Decken 
trotz grösster Vorsicht ein gewisses Risiko 
mit sich bringt. Es kann zu Tritt- und Biss-
verletzungen kommen, und die Stute kann 
im Deckakt innerlich in der Scheide verletzt 
werden. Letzteres ist zwar sehr selten, doch 
sind solche inneren Blutungen nicht zu un-
terschätzen.
Das Decken im Natursprung ist also auch 
in der Sportpferdezucht durchaus eine Op-
tion. Der Aufwand dafür ist jedoch gross, 
und alle Beteiligten müssen sich der Risi-
ken, die sie eingehen, bewusst sein. Der 
Natursprung und vielmehr noch der Wei-
desprung werden in der gewerblichen 
Sportpferdezucht wohl ein Nischenmarkt 
bleiben, da nicht in der gewünscht kurzen 
Zeit eine entsprechend grosse Nachfrage 
gedeckt werden kann. Dennoch darf diese 
Fortpflanzungsmethode nicht belächelt 
werden, denn sie erfordert vom Hengsthal-
ter viel Know-how und Erfahrung und hat 
ihren berechtigten Platz in der Zucht – auch 
von Sportpferden. 

Cornelia Heimgartner

Für die Schweizer Zucht zugelassene Hengste im Natursprung
Name Rasse Standort Verband

Blue Canari XX Englisches Vollblut Gestüt Söhrenhof, Niedergösgen (SO) ZVCH

Carentino VZ Holsteiner Gestüt vom Kappensand, Diepoldsau (SG) ZVCH

Caruso KER Schweizer Warmblut Jacky Studer, Delémont (JU) ZVCH

Comet A.S. FL. Schweizer Warmblut Hengststation Haag, Haag (SG) ZVCH

Commtoi Holsteiner Jacques Perrin, St-Imier (BE) ZVCH

Daddy's Best Westfale Heinz Mägli, Mümliswil (SO) CHS

GB Konvally Hannoveraner Hengststation Haag, Haag (SG) ZVCH

Goldfever HvB Schweizer Warmblut Eigenhof, Seewen (SO) ZVCH

Granino L Hannoveraner Lambert Kluser, Oberriet (SG) CHS

Hermes d’Authieux Anglo-Araber Élevage du Coinat, Rocourt (JU) CHS

Iasco Selle Français Rachel Goumaz, Sédeilles (VD) CHS

Kalysso Schweizer Warmblut Eigenhof, Seewen (SO) ZVCH

Kannan L Westfale Ivo Spirig, Diepoldsau (SG) CHS

Landjuweel St. Hubert Belgisches Warmblut Jacques Perrin, St-Imier (BE) ZVCH

Lord Sinclair III Bayerisches Warmblut Sportpferdezucht Rietenberg, Dintikon (AG) ZVCH

Rexito Z Luxemburgisches Warmblut Élevage du Courtils, Rocourt (JU) ZVCH

Stargate XX Englisches Vollblut Christian Hürzeler, St-Martin-en-Bresse (FRA) CHS

ZVCH	 Zuchtverband CH-Sportpferde
CHS	 Zuchtverband Cheval Suisse

Eine Stute aus dem Harem signalisiert Lord Sinclair III ihre Deckbereitschaft.
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In der Herde entscheidet die Stute über den Deck-
zeitpunkt.
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Elevage du cheval de sport 

La monte naturelle en élevage: romantisme 
sauvage ou risque sous-estimé? 
Avec la globalisation et l’utilisation de semence congelée, l’élevage du cheval de sport d’au-
jourd’hui ne connaît presque plus de limites géographiques. Les contacts directs entre la 
jument et l’étalon sont donc rares. Pour les juments difficiles à saillir, la monte naturelle repré-
sente cependant une alternative importante aux méthodes courantes. Les propriétaires de 
juments souhaitant élever leur propre poulain voient la saillie par un étalon au pâturage comme 
la méthode de reproduction la plus proche de la nature. Alors que les uns perçoivent la monte 
naturelle comme une humanisation potentiellement dangereuse, les autres la voient comme 
une méthode d’élevage avérée s’inscrivant dans l’esprit de la modernité. 

Il y a deux choses qui caractérisent la Bour-
gogne: le vin et les grandes étendues. Il fait 
bon y vivre, autant pour les humains que 
pour les chevaux. C’est notamment ce qui 
a poussé il y a plus de 20 ans l’éleveur suisse 
renommé Jean-Jacques Fünfschilling d’y 
installer une grande exploitation équestre 
en parallèle à son élevage «de Lully» situé 
dans le canton de Fribourg. L’élevage au 
cœur de la France n’était alors pas unique-
ment destiné aux jeunes chevaux qui de
vaient y trouver suffisamment de place pour 
grandir et s’ébattre: le célèbre étalon Gau-
guin de Lully, qui avait établi de nouveaux 
standards dans le monde du dressage sous 
la selle de  Christine Stückelberger, devait y 
mener une nouvelle carrière comme étalon 
de pré. «Retour à la nature», voilà quelle 
était la devise de l’élevage.

Une méthode ancienne à nouveau d’actualité 
Déjà à cette époque, une partie de l’exploi-
tation Fünfschilling en Bourgogne était 
gérée par Christian Hürzeler et son épouse 
Marianne. Lorsque fin 2016 Jean-Jacques 
Fünfschilling se retira de son activité d’éle-
veur, le couple Hürzeler reprit l’intégralité 
de l’élevage avec ses 40 hectares de pâturage 
et ses grandes écuries à stabulation libre. 
Hürzeler est convaincu que la détention 
d’étalons reproducteurs au pré est plus ac-
tuelle que jamais. Aujourd’hui, les proprié-
taires de chevaux cherchent à revenir à une 
détention respectueuse des chevaux et donc 
aussi à l’élevage en liberté.   
Bien qu’à ce jour l’incomparable Gauguin 
de Lully n’est plus actif en Bourgogne – il 
mourut en 1996 d’une rupture de l’aorte au 
milieu de son troupeau après sa deuxième 

saison d’élevage – le propriétaire pense avoir 
trouvé un successeur digne avec l’étalon 
pur-sang Stargate XX. L’étalon de 18 ans 
s’occupe déjà depuis de nombreuses années 
de sa famille équine, et les six poulinières – 
dont cinq juments un peu plus âgées déjà 
actives dans l’élevage Fünfschilling – 
donnent naissance chaque année, avec un 
taux de gestation de presque 100%, à des 
poulains en bonne santé faisant ensuite 
leurs preuves dans le monde du sport.

L’élevage naturel prend du temps 
D’après Hürzeler, la clé du succès pour l’éle-
vage en monte naturelle libre réside en une 
préparation soigneuse, ce qui prouve que 
son projet n’a rien à voir avec du roman
tisme idéalisé. Afin que l’acte se déroule au 
mieux et pour éviter les blessures, rien n’est 

laissé au hasard. Les nouvelles juments ne 
sont donc pas directement intégrées au 
troupeau: ce n’est qu’une fois que la jument 
en chaleur est passée à la barre de souf
flage – où l’étalon et la jument peuvent faire 
connaissance en toute sécurité – et que la 
jument a manifesté sa disposition à la sail-
lie, elle est amenée à l’étalon pour une pre-
mière saillie en monte en main. Pour cela, 
Hürzeler renonce délibérément à l’emploi 
d’entraves pour la jument mais utilise ce-
pendant un tord-nez pour des raisons de 
sécurité, la monte naturelle étant plus dan-
gereuse pour l’étalon que pour la jument, 
d’après Hürzeler. Si ce premier contact entre 
l’étalon et la jument s’est bien passé, ils sont 
ensuite lâchés ensemble au pré et sont fina-
lement intégrés au troupeau. Hürzeler a pu 
constater qu’il est difficile d’observer le 

Le pur sang Stargate a trouvé une nouvelle vocation comme étalon de pâturage après sa carrière de cheval 
de course.
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Recherche et formation 
La clinique du haras national, composée 
de l’ISME et de la clinique équine de 
Berne, étudie la thématique de la monte 
naturelle depuis déjà de nombreuses 
années et forme les personnes intéres-
sées par ce sujet lors du cours d’étalon-
nier qui a lieu chaque année en février. 
Déjà en 1992, l’étalon Kolyma saillait en 
monte naturelle libre au sein de son trou-
peau, son successeur en fit de même à 
l’abbaye d’Einsiedeln. Aujourd’hui encore, 
le sujet continue d’être étudié afin de 
déterminer ce que l’on peut apprendre de 
la nature pour l’élevage chevalin moderne 
et comment optimiser l’amélioration de la 
fécondité, par exemple en détenant des 
juments poulinières avec des étalons de 
contact, la sélection de juments d’anima-
tion pour les étalons, le «choix des parte-
naires» de la jument, etc. 

comportement de reproduction des étalons 
au sein d’un troupeau. Etalon et jument 
semblent profiter du calme de la nuit et des 
heures matinales afin de trouver le meilleur 
moment pour s’accoupler, ce qui augmente 
considérablement les chances de féconda
tion. 
La préparation et la gestion de la famille de 
chevaux exige beaucoup de temps, d’expé
rience et de doigté. Les raccourcis et les 
compromis ne sont pas une option étant 
donné qu’ils augmenteraient les risques de 
blessure.

Des reproducteurs au caractère 
irréprochable 
Chez la famille Hürzeler, l’élevage de che-
vaux de sport en monte naturelle libre s’est 
toujours passé sans encombres jusqu’à pré-
sent. L’agriculteur de formation admet ce-
pendant que seuls les étalons et les juments 
au caractère irréprochable se prêtent à la 
monte naturelle. Une jument difficile avec 
l’étalon ne devrait pas être saillie en monte 
naturelle. 
Si Stargate devait un jour être remplacé, le 
choix du nouvel étalon reproducteur de
vrait donc prendre en considération non 
seulement son potentiel sportif, mais aussi 
son caractère. Le géniteur doit se montrer 
respectueux envers les humains et ne doit 
pas non plus être agressif avec les juments 
ou les poulains, explique Hürzeler: «Ce qu’il 
nous faut, c’est un père de famille atten
tionné.» Si ces conditions sont remplies, le 
nouvel étalon apprend tout d’abord la 
monte en main. Une fois que cela fonc
tionne, il peut être intégré au groupe de 
juments. «Au final, il faut faire confiance à 
l’instinct des animaux. Tout comme la plu-
part des juments s’occupent instinctive-
ment bien de leurs poulains, les étalons se 

sentent rapidement à l’aise au sein de la 
communauté familiale.»  
Un autre facteur décisif pour le succès de la 
détention d’étalons en pâturage est l’espace 
disponible. Les différents membres du 
groupe ne seront à l’aise que si l’étalon a la 
possibilité de se retirer et si les juments et 
les poulains ne sont pas constamment har-
celés.

Rajeunissement du groupe de juments en 
perspective 
Afin d’assurer la pérennité de leur projet 
d’élevage, Christian et Marianne Hürzeler 
aimeraient prochainement rajeunir leur 
troupeau de poulinières. Toute personne 
souhaitant offrir la possibilité d’une saillie 
naturelle à sa jument est la bienvenue. Les 
séjours de courte durée ne sont cependant 
pas souhaités, étant donné qu’ils perturbent 
la vie du troupeau. Dans l’idéal, la pouli-
nière passe plusieurs saisons de monte au 
pâturage auprès de l’étalon et offre chaque 
année un poulain à son propriétaire.

Concilier sport et élevage 
A Dintikon dans le canton d’Argovie, une 
autre star de l’élevage vit en liberté au sein 
d’un groupe de poulinières: Lord Sinclair 
III, le fleuron de l’élevage de sport Rieten-
berg géré par Simon Alt et son épouse Co-
rinne Sélébam Alt. Ces derniers avaient 
acheté l’étalon bai foncé élevé en Bavière 
précisément pour disposer d’un étalon de 
pâturage pour saillir leurs juments diffi-
ciles. Lord Sinclair III avait été retiré du 
sport pour cause de blessure et l’on pensait 
alors qu’il ne pourrait plus être monté. 
Pourtant, l’étalon de 17 ans est aujourd’hui 
à nouveau actif en dressage, et ce jusqu’au 
niveau Grand Prix! Simon Alt est persuadé 
que ce revirement est dû en grande partie à 

la forme de détention de l’animal: «Entre la 
stabulation libre et le pâturage, Lord est en 
mouvement toute la journée. Les déplace-
ments tranquilles au pas constituent la 
meilleure thérapie pour sa faiblesse.» Mais 
la détention naturelle de l’étalon et son ac-
tivité d’élevage et de sport ont un prix, ex-
plique Corinne Sélébam Alt: «La saison de 
monte et celle de concours tombent prati-
quement au même moment. Lorsque ses 
juments sont en chaleur, Lord ne prend 
presque pas le temps de manger, et la saillie 
est épuisante! Evidemment, cela se voit, il 
n’a pas un bourrelet de graisse. Quand il 
passe ses nuits à saillir, il lui manque parfois 
aussi un peu de ‹jus› sur le carré de dressage 
le lendemain.» 

Dans l’exploitation du couple Hürzeler, l’écurie en stabulation libre propose également un vaste espace réservé au chevaux. La détention en troupeau d’un étalon 
reproducteur ne peut que fonctionner si les chevaux disposent de suffisamment de place.
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Des juments inconnues au sein du harem 
Les clients principaux de l’élevage de che-
vaux de sport Rietenberg sont des proprié-
taires voulant offrir le contact direct avec 
l’étalon à leur jument ainsi que des éleveurs 
professionnels propriétaires de juments dif-
ficiles ne répondant pas à l’insémination 
artificielle. Après avoir fait passer la jument 
inconnue à la barre de soufflage plusieurs 
fois pas jour, elle peut être intégrée sans 
problème au harem au pâturage. «Nous de-
vons être absolument sûrs que la jument 
soit en chaleur. Pour ce faire, la jument et 
l’étalon peuvent d’abord faire connaissance 
à travers une fenêtre. Même si la jument se 
montre prête à saillir à ce moment-là, il n’est 
pas garanti à 100% qu’elle ne bougera pas 
lors de la monte. C’est pourquoi elle est en-
suite conduite à la stalle d’examen, où l’éta-
lon pourra la renifler et la mordiller à tra-
vers une fenêtre sans qu’il ne monte», ex-
plique Corinne Sélébam Alt. C’est seulement 
si la jument ne bouge pas dans cette situa-
tion où elle ne peut pas s’en aller et qu’elle 
invite l’étalon à la saillie que nous amenons 
l’étalon à la jument – que ce soit à la main 
ou en liberté au pâturage. Après ces prépa-
ratifs minutieux, les entraves ne sont plus 
nécessaires pour les juments.
Cependant, il ne faudrait jamais laisser 
qu’une seule jument au pâturage avec l’éta-
lon, rajoute Simon Alt. Les juments se pro-
tègent les unes les autres et courtisent l’éta-
lon ensemble. Sinon, l’étalon fait une fixa-
tion sur la jument et peut la pousser dans 
un coin même si elle n’est pas prête à être 
saillie.

La nature comme exemple 
Que la monte soit naturelle, en main ou en 
liberté au pâturage, le couple Sélébam Alt 
est convaincu qu’il faut prendre exemple 
sur la nature afin de créer les conditions 
optimales. «Au pâturage, l’étalon saillit les 
juments six à sept fois par jour. C’est la ju-
ment qui décide combien de fois et pendant 
combien de temps elle tolère l’étalon.» Les 
experts d’élevage ont de plus remarqué 
qu’après l’accouplement, l’étalon faisait 
marcher la jument devant lui pendant en-
core un certain temps. S’étant inspiré de 
cela, les éleveurs de chevaux de sport de 
Rietenberg promènent les juments saillies à 
la monte en main au pas après l’acte afin 
d’augmenter les chances de  fécondation.
Il est également important de laisser une 
certaine liberté à l’étalon lors de la monte 
en main. «Il ne faut pas être trop sévère avec 
l’étalon dans cette situation. Il doit évidem-
ment rester contrôlable, mais il devrait aus-

si avoir le droit de ‹faire le chef›. Sinon, il 
peut arriver que l’étalon perde l’envie.»

Des mains expertes uniquement 
Malgré toutes les précautions, Corinne Sé-
lébam Alt et Simon Alt sont également d’ac-
cord sur le fait que la monte naturelle pré-
sente tout de même un certain risque. Les 
chevaux peuvent taper ou mordre et la ju-
ment peut subir des blessures à l’intérieur 
du vagin pendant l’acte. Bien que cela soit 
très rare, il ne faut pas sous-estimer de telles 
hémorragies internes. 
La saillie en monte naturelle est donc une 
option non négligeable dans l’élevage du 
cheval de sport. Le travail et les préparatifs 
en revanche sont considérables et toutes les 

personnes impliquées doivent être 
conscientes des risques qu’elles prennent. 
La monte naturelle, et plus particulière-
ment la monte en liberté, restera probable-
ment une niche sur le marché de l’élevage 
du cheval de sport, étant donné qu’elle ne 
permet pas de couvrir une grande demande 
dans les courts délais souhaités aujourd’hui. 
Pourtant, cette méthode de reproduction ne 
doit pas être vue comme une humanisation 
naïve étant donné qu’elle exige un grand 
savoir et beaucoup d’expérience de la part 
de l’étalonnier et qu’elle trouve sa place 
dans l’élevage, notamment aussi dans l’éle-
vage du cheval de sport.  

Cornelia Heimgartner

Etalons approuvés à l’élevage suisse en monte naturelle 
Nom Race Lieu Association

Blue Canari XX Pur sang anglais Gestüt Söhrenhof, Niedergösgen (SO) ZVCH

Carentino VZ Holstein Gestüt vom Kappensand, Diepoldsau (SG) ZVCH

Caruso KER Demi-sang suisse Jacky Studer, Delémont (JU) ZVCH

Comet A.S. FL. Demi-sang suisse Hengststation Haag, Haag (SG) ZVCH

Commtoi Holstein Jacques Perrin, St-Imier (BE) ZVCH

Daddy's Best Westphalien Heinz Mägli, Mümliswil (SO) CHS

GB Konvally Hanovrien Hengststation Haag, Haag (SG) ZVCH

Goldfever HvB Demi-sang suisse Eigenhof, Seewen (SO) ZVCH

Granino L Hanovrien Lambert Kluser, Oberriet (SG) CHS

Hermes d’Authieux Anglo-arabe Élevage du Coinat, Rocourt (JU) CHS

Iasco Selle français Rachel Goumaz, Sédeilles (VD) CHS

Kalysso Demi-sang suisse Eigenhof, Seewen (SO) ZVCH

Kannan L Westphalien Ivo Spirig, Diepoldsau (SG) CHS

Landjuweel St. Hubert Demi-sang belge Jacques Perrin, St-Imier (BE) ZVCH

Lord Sinclair III Bavarois Sportpferdezucht Rietenberg, Dintikon (AG) ZVCH

Rexito Z Cheval de selle luxembourgeois Élevage du Courtils, Rocourt (JU) ZVCH

Stargate XX Pur sang anglais Christian Hürzeler, St-Martin-en-Bresse (FRA) CHS

ZVCH	 Fédération d’élevage du cheval de sport CH	 CHS	 Fédération d’élevage Cheval Suisse

Moments de convivialité. Lord Sinclair III apprécie également les moments plus calmes de la vie d’un 
étalon de pâturage.
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Um langfristig konkurrenzfähig zu bleiben, setzen Marlies und Gallus Erni wie auch ihre Nachfolger Denise 
und Sascha Horn-Erni auf verschiedene Betriebszweige und ein breites Angebot.
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Generationenwechsel

Erfahrung trifft auf Innovation
Reitbetriebe sind oft Traditionsfirmen, die über Generationen in den Händen einer Familie sind. 
Entsprechend wichtig ist es, den Betrieb möglichst reibungslos an die nächste Generation zu 
übergeben oder – wenn sich intern keine Nachfolger finden – eine gute Lösung aufzugleisen. 

Der Reit-, Pensions- und Ausbildungsstall 
Eschenhof in Wil SG wurde 1981 von Mar-
lies und Gallus Erni aufgebaut. Sie haben 
aus einem Bauernhof einen stattlichen Reit-
betrieb gemacht. Und ihren Kindern, Cyn-
thia, Denise und Andreas, wurde das Rei-
tergen in die Wiege gelegt. Alle drei waren 
schon als Jugendliche im Springsport aktiv. 
Somit ging die Familie davon aus, dass die 
Nachfolge einst aus den eigenen Reihen 
kommt. Mutter Marlies erzählt: «Wir haben 
immer daran geglaubt, dass eines unserer 
Kinder den Betrieb weiterführen wird. Da-
rum haben wir uns gar nie Gedanken über 
einen Plan B gemacht.»

Der Sohn oder doch die Tochter?
Die älteste – Cynthia – ging beruflich ande-
re Wege, ist aber trotzdem in den Betrieb 
integriert. Sie ist in den Aufbau eines neuen 
Betriebszweiges – pferdegestützte Füh-
rungsseminare – involviert und reitet aktiv. 
Lange blieb unklar, wer von den beiden 
anderen die Nachfolge antritt. Andreas 
machte nach der Schule die Lehre als Berei-
ter. Denise und ihr Mann Sascha Horn, den 
sie während eines Deutschlandaufenthalts 
kennen und lieben lernte, haben sich auf 
dem zweiten Bildungsweg zu Spezialisten 
der Pferdebranche ausbilden lassen. Denise 
erzählt: «Zeitweise glaubten wir, dass wir 
den Betrieb später zu dritt führen. Dann 
zog es meinen Bruder aber nach Deutsch-
land. Er bekam die Chance, bei Rolf-Göran 
Bengtsson zu arbeiten und blieb sieben Jah-
re. Inzwischen ist er selbstständig und sieht 
seine Zukunft im Nachbarland.» Sie betont 
aber, dass für sie kein Druck entstanden sei, 
da sie sich bereits für eine Zukunft auf dem 
Eschenhof entschieden hatte.

Konkurrenzfähigkeit ist ein grosses Thema
Allerdings ist es kein Zuckerschlecken, ei-
nen Reitbetrieb erfolgreich zu führen. Die 
Konkurrenz ist gross. Was erwirtschaftet 
wird, wird gleich wieder investiert. Denise 
und Sascha Horn sagen dazu: «Die Pferde-
haltung ändert sich ständig, die Kunden 

haben immer neue Ansprüche, und die In-
frastruktur muss instand gehalten werden. 
Im letzten Jahr haben wir den Hallenboden 
erneuert und kürzlich alle Weiden neu ein-
gezäunt. Das verschlingt Unsummen.» So 
arbeiten auch die Senioren weiter mit. Mar-
lies ist für die Administration verantwort-
lich, und Patron Gallus ist als Ausbilder 
tätig und schaut rundherum zum Rechten. 
Reitstunden gibt er aber nicht mehr. Dafür 
ist Schwiegersohn Sascha vollberuflich als 
Bereiter und Reitlehrer im Einsatz, während 
Denise – aus wirtschaftlichen Gründen – 
noch 70 Prozent im kaufmännischen Be-
reich arbeitet, aber ihre ganze restliche Zeit 
für den Eschenhof einsetzt. 
Darauf angesprochen, ob es in der Familie 
Differenzen gebe, wenn die Jungen neues 
einführen möchten, sagt Sascha Horn: «Die 

Neuerungen, die wir tätigen, ergeben sich 
aus den Ansprüchen der Kunden und dar-
aus, wie sich der Pferdesport entwickelt. 
Uns ist klar, dass wir mithalten müssen, um 
konkurrenzfähig zu bleiben. Darum gibt es 
auch keine Unstimmigkeiten zwischen den 
Generationen.»

Neue Standbeine
Auf die Frage, ob es auf dem Eschenhof in 
Zukunft ähnlich weitergehe wie bisher, ant-
wortet Patron Gallus Erni: «Ein Betrieb wie 
unserer kann nur überleben, wenn er breit 
abgestützt ist und verschiedenste Kunden-
wünsche abdeckt.» Denise und Sascha stim-
men zu: «Wir bauen das Angebot aus und 
werden mit einem Partner vermehrt pfer-
degestützte Führungsseminare durchfüh-
ren. Zudem bieten wir den Kunden, die sich 
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Die Erfahrung von Rennpferdetrainer Karl Klein und die fortschrittlichen Ideen seiner Tochter Isabelle 
Chrenka-Klein ergänzen sich bestens.
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im Sport etablieren möchten – in Zusam-
menarbeit mit Andreas – eine Art Gesamt-
paket. Der Kunde definiert sein Ziel, und 
wir suchen mit Andreas die passenden Pfer-
de. Diese kommen zu uns in Pension, und 
wir helfen bei deren Ausbildung, bieten 
dem Reiter die passenden Trainings und 
begleiten ihn bei Bedarf an Turniere.» Wei-
terentwicklung und Konkurrenzfähigkeit 
ist und bleibt also das grosse Thema auf 
dem Eschenhof.

Generationenwechsel im Rennstall
Der dienstälteste Schweizer Galopptrainer 
Karl Klein hat seinen Trainingsbetrieb 1979 
aufgebaut und wäre eigentlich schon drei 
Jahre pensioniert. Doch er steht nach wie 
vor jeden Morgen um halb sechs Uhr im 
Stall und übt nicht nur eine Aufsichtsfunk-
tion aus, sondern amtet auch als Futter-
meister, mistet Boxen aus und hilft mit, wo 
gerade Not am Mann ist. Trotzdem ist der 
Generationenwechsel auch im Rennstall 
Klein im Gange. Im Gegensatz zur Familie 
Erni hatten Karl Klein und seine Frau Regu-
la aber nur eine Tochter. Die Chance einer 
familieninternen Nachfolgelösung war so-
mit wesentlich kleiner.
Tochter Isabelle war immer pferdebegeis-
tert. Sie hat jung die Rennreiterlizenz ge-
macht, einige Jahre Rennen geritten und 
später die Trainerlizenz absolviert. Mit der 

Frage, ob sie irgendwann die Nachfolge im 
Rennstall übernehmen wolle, konnte sie 
sich aber gar nicht wirklich auseinanderset-
zen. Denn als ihre Mutter vor dreizehn Jah-
ren viel zu früh starb, übernahm sie die 
Administration, kümmerte sich vermehrt 
um die Besitzer und rutschte in die Rolle der 
rechten Hand ihres Vaters. Doch im Schwei-
zer Rennsport erfolgreich zu sein, ist nicht 
einfach. Die Anzahl Galopper stagniert seit 
Jahren, phasenweise ist sie sogar rückläufig. 
Hatte Karl Klein zu den besten Zeiten über 
30 Pferde im Training, stehen momentan 
noch zwölf im Stall. Nicht unbedingt rosige 
Aussichten für Tochter Isabelle. Im Ge-
spräch mit ihr wird aber klar, dass sie zwar 
Rennpferdetrainerin mit Leib und Seele ist, 
aber auch eine Geschäftsfrau, die voraus- 
denkt. Sie sagt: «Ich möchte unseren Be-
trieb in die Zukunft führen. So lange mein 
Vater noch aktiv mitarbeitet, werde ich aber 
meine 40-Prozent-Stelle als Sachbearbeite-
rin behalten. Von einem kleinen Trainings-
betrieb gut zu leben, ist schwierig, denn die 
Kosten wie Personal, Futter usw. müssen 
immer bezahlt werden, auch wenn die Pfer-
de keine Rennen gewinnen und keine Trai-
nerprozente anfallen. Meine Teilzeitstelle 
gibt mir etwas Sicherheit, überleben zu kön-
nen, wenn es im Sport mal nicht so gut 
läuft.» Auch Isabelles Mann Peter Chrenka 

arbeitet auswärts, hilft aber im Rennstall 
mit, wenn er gebraucht wird.

Übernahme erfolgt fliessend
Geplant ist, dass die Pferde – im Einver-
ständnis mit deren Besitzern – langsam von 
der Trainingsliste von Karl Klein auf die von 
Tochter Isabelle wechseln. Der Grandseig-
neur ist aber nicht müde und meint: «So 
lange es körperlich geht, werde ich auch im 
Stall mitarbeiten und an den Renntagen auf 
der Bahn sein. Aber mein Name muss nicht 
mehr in den Rennprogrammen stehen, die 
Hauptverantwortung gebe ich Schritt für 
Schritt an Isabelle ab.» 
Ganz reibungslos geht der Generationen-
wechsel aber nicht über die Bühne. Isabelle 
bildet sich stetig weiter und hat viele Ideen. 
Vater Karl dagegen ist mit dem Altbewähr-
ten immer gut gefahren. So braucht die 
Nachfolgerin manchmal ein bisschen 
Fingerspitzengefühl, um Neues einzufüh-
ren. Sie erzählt: «Ich bin eher harmoniebe-
dürftig. Entsprechend teile ich meinem 
Vater neue Ideen mit und lasse ihm Zeit, 
sich damit anzufreunden. Schlussendlich 
stimmt er zu, oder wir finden einen Kom-
promiss. So habe ich schon einiges – zum 
Beispiel bei der Fütterung – modernisiert.»

Es zählen Siege, nicht Visionen
Auf die Frage, wie die Zukunft für den 
Rennstall Klein aussehen soll, antwortet 
Vater Karl: «Meine Ziele sind von jeher die 
gleichen, nämlich grosse Rennen zu gewin-
nen. Viele prestigeträchtige Grands Prix 
konnte ich mit meinen Schützlingen über 
all die Jahre schon einheimsen, das Swiss 
Derby, den GP Jockey-Club und den GP  
St. Moritz habe ich aber noch nicht auf mei-
nem Konto. Ob diese noch unter meinem 
Namen dazukommen oder zukünftig unter 
Isabelles Regie, ist egal, Hauptsache die Sie-
ger kommen aus dem Rennstall Klein.» 
Isabelle nickt zustimmend, und ihre Augen 
leuchten beim Gedanken an zukünftige 
Siege genauso wie die ihres Vaters, wenn er 
von vergangenen grossen Siegen erzählt.
Die Zukunft wird zeigen, was aus dem 
Eschenhof der Familie Erni und dem Renn-
stall Klein dereinst wird. Sicher ist aber, dass 
sowohl Marlies und Gallus Erni wie auch 
Karl Klein – sofern Gott will – noch viele 
Tage unermüdlich in ihren Ställen stehen 
und ihr Bestes geben, für die Pferde, für die 
Kunden und für den Sport. Und ihre Nach-
folger und Nachfolgerinnen werden es 
ihnen gleichtun.

Barbara Würmli
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Afin de rester compétitifs à long terme, Marlies et Gallus Erni ainsi que leurs successeurs Denise et Sascha 
Horn-Erni tablent sur des secteurs différenciés et une large offre.
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Changement de génération

Lorsque l’expérience rencontre l’innovation 
Les centres d’équitation sont souvent des entreprises traditionnelles en mains d’une famille 
depuis des générations. Il est donc particulièrement important de transmettre en douceur l’ex-
ploitation à la prochaine génération ou – si on ne trouve pas de successeur – de mettre une 
bonne solution sur pied. 

Le centre d’équitation, de pension et de for-
mation Eschenhof à Wil (SG) a été fondé en 
1981 par Marlies et Gallus Erni qui ont fait 
d’une simple ferme un imposant centre 
d’équitation. Et le gène de l’équitation a été 
déposé dans le berceau de leurs enfants 
Cynthia, Denise et Andreas. Tous trois ont 
pratiqué le sport équestre déjà durant leur 
jeune âge. Par conséquent, la famille a sup-
posé que la succession serait réglée dans le 
cadre de la famille. Marlies, la maman, ra-
conte: «Nous avons toujours cru qu’un de 
nos enfants allait reprendre l’exploitation. 
C’est pourquoi nous n’avons jamais réfléchi 
à un plan B.»

Le fils ou la fille?
La plus âgée – Cynthia – a choisi une autre 
voie professionnelle tout en étant cepen-
dant intégrée dans l’entreprise. Elle est im-
pliquée dans le développement d’un nou-
veau secteur d’exploitation, à savoir des 
séminaires de gestion s’appuyant sur le 
cheval, et elle monte activement. Long-
temps, on n’a pas vraiment su qui des deux 
autres allait prendre la succession. Après sa 
scolarité, Andreas avait fait un apprentis-
sage d’écuyer. Denise et son époux Sascha 
Horn, qu’elle avait rencontré et dont elle 
était tombée amoureuse lors d’un séjour en 
Allemagne, ont suivi une nouvelle forma-
tion en tant que spécialistes de la filière du 
cheval. Denise se souvient: «Par moments, 
nous avons pensé pouvoir diriger plus tard 
l’exploitation à trois. Or, mon frère est éga-
lement parti en Allemagne. Il a eu la chance 
de pouvoir travailler chez Rolf-Göran Ben-
gtsson où il est resté durant sept ans. Désor-
mais, il est indépendant et son avenir est 
dans ce pays voisin.» Elle souligne cepen-
dant que cela n’a pas représenté une quel-
conque pression pour elle car elle avait déjà 
envisagé son avenir à l’Eschenhof.  

La compétitivité est un sujet important 
Or, ce n’est pas une mince affaire de diriger 
un centre d’équitation. La concurrence est 

très grande. Tout l’argent gagné est immé-
diatement réinvesti. Denise et Sascha Horn 
s’expriment à ce sujet : «La détention des 
chevaux est en constante mutation, les 
clients ont toujours de nouvelles exigences 
et les infrastructures doivent être entrete-
nues. L’an passé, nous avons changé le sol 
du manège et dernièrement, nous avons 

refait une nouvelle clôture autour des prés. 
Tout ceci engloutit d’énormes sommes 
d’argent.» Les seniors continuent donc éga-
lement à travailler. Marlies est responsable 
de l’administration et le patron Gallus tra-
vaille comme formateur tout en veillant à 
ce que tout fonctionne. Il ne donne cepen-
dant plus de leçons d’équitation. Cette 
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L’expérience de l’entraîneur de chevaux de courses 
Karl Klein et les idées progressistes de sa fille 
Isabelle Chrenka-Klein se complètent parfaitement.
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tâche revient au gendre Sascha qui travaille 
à plein temps comme écuyer et moniteur 
d’équitation alors que Denise – qui travaille 
encore à raison de 70% dans le domaine 
commercial – consacre tout le temps qui lui 
reste à l’Eschenhof.   
A la question de savoir s’il y a des tensions 
dans la famille quand les jeunes aimeraient 
introduire une nouveauté, Sascha Horn ré-
pond: «Les nouveautés que nous apportons 
sont le résultat des attentes des clients et de 
l’évolution du sport équestre. Nous sommes 
conscients que nous devons suivre le 
rythme pour rester concurrentiels. Il n’y a 
donc aucun différend entre les généra-
tions.» 

Nouveaux débouchés
A la question de savoir si tout continuera 
comme avant à l’Eschenhof, le patron Gal-
lus Erni répond: «Une exploitation comme 
la nôtre ne peut survivre que si elle repose 
sur une bonne base et qu’elle répond aux 
souhaits les plus divers des clients.» Et De-
nise et Sascha d’approuver : «Nous dévelop-
pons l’offre et nous organiserons de plus en 
plus de séminaires de gestion basés sur le 
cheval avec un partenaire. De plus, nous 
proposons aux clients qui aimeraient se lan-
cer dans le sport une sorte d’offre globale 
avec Andreas. Le client définit son objectif 
et nous cherchons avec Andreas les chevaux 
appropriés qui sont alors mis en pension 
chez nous. Nous apportons notre soutien 
pour leur formation, nous proposons au 
cavalier les entraînements adaptés et, en cas 
de besoin, nous l’accompagnons aux 
concours.» Le développement et la compé-
titivité restent donc les maîtres-mots à 
l’Eschenhof. 

Changement de génération dans l’écurie de 
courses 
Le plus ancien entraîneur suisse de galop 
Karl Klein a fondé son manège en 1979 et il 
serait en principe à la retraite depuis trois 
ans. Pourtant, il continue à être chaque ma-
tin à 5h30 dans l’écurie où il ne fait pas que 
surveiller, mais il travaille comme chef du 
fourrage, il nettoie les box et il met la main 
à la pâte partout où c’est nécessaire. Néan-
moins, le changement de génération est 
également en cours dans l’écurie de courses 
Klein. Contrairement à la famille Erni, Karl 
Klein et son épouse Frau Regula n’ont eu 
qu’une seule fille. La chance de trouver une 
solution successorale au sein de la famille 
était donc nettement plus petite. 
Leur fille Isabelle a toujours été une pas
sionnée des chevaux. Très jeune, elle a pas-

sé la licence de jockey, elle a monté durant 
quelques années et elle a ensuite obtenu la 
licence d’entraîneur. Pourtant, elle n’a ja-
mais pu vraiment se poser la question de 
savoir si elle allait, une fois ou l’autre, re-
prendre la succession de son père. En effet, 
lorsque sa mère est décédée beaucoup trop 
tôt, il y a 13 ans, elle a repris l’administra-
tion, elle s’est occupée des propriétaires en 
devenant le bras droit de son père. Or, il 
n’est pas facile d’avoir du succès dans le 
monde suisse des courses. Le nombre des 
galopeurs stagne depuis des années, il est 
même en diminution par moments. Et si 
Karl Klein avait plus de 30 chevaux à l’en-
traînement dans les meilleures périodes, il 
n’en reste actuellement que douze dans 
l’écurie. Ce ne sont donc pas des perspec-
tives très roses pour sa fille Isabelle. Au 
cours de la discussion avec elle, on constate 
que si elle est entraîneuse de chevaux de 
course dans le cœur et dans l’âme, elle n’en 
reste pas moins une femme d’affaires qui 
anticipe. Elle nous dit : «J’aimerais accom-
pagner notre entreprise dans l’avenir. Ce-
pendant, tant que mon père collabore en-
core activement, je vais conserver mon 
emploi à 40% en tant que collaboratrice 
spécialisée. Il est en effet difficile de vivre 
d’un petit centre d’entraînement car les 
coûts de personnel, de fourrage, etc. doivent 
toujours être payés même si les chevaux ne 
gagnent aucune course et qu’on n’a pas de 
pourcentage à verser à des entraîneurs. Mon 
emploi à temps partiel me donne la certi-
tude de pouvoir survivre si cela ne va pas 
trop bien dans le sport.» L’époux d’Isabelle 

Peter Chrenka travaille également à l’exté-
rieur tout en aidant dans l’écurie de course 
si besoin est. 

La succession se fait sans heurt  
Il est prévu qu’avec l’accord des proprié-
taires, les chevaux passent lentement de la 
liste d’entraînement de Karl Klein à celle de 
sa fille Isabelle. Quoi qu’il en soit, le «grand 
seigneur» n’est pas fatigué: «Tant que je vais 
bien, je continuerai à travailler dans l’écurie 
et à être sur les hippodromes les jours de 
courses. Mais mon nom n’a plus besoin de 
figurer au programme et je remets lente-
ment les rênes à Isabelle.» 
Pourtant, le changement de génération ne 
se fait pas sans heurts. Isabelle continue à 
se perfectionner et à suivre des formations 
et elle a beaucoup d’idées. Par contre, son 
père Karl a toujours obtenu de bons résul-
tats avec les modèles éprouvés. Ainsi, sa fille 
doit quelquefois faire preuve de doigté pour 
introduire des nouveautés. Elle constate: 
«J’ai besoin d’une certaine harmonie. C’est 
pourquoi je partage mes nouvelles idées 
avec mon père et je lui laisse le temps de s’y 
faire. Au final, il accepte ou nous trouvons 
un compromis. Ainsi j’ai déjà modernisé 
certaines choses – par exemple au niveau de 
l’alimentation.»

Ce sont les victoires qui comptent et non les 
visions  
A la question de savoir quel sera l’avenir de 
l’écurie de courses Klein, Karl répond: «Mes 
objectifs sont toujours restés les mêmes, à 
savoir gagner de grandes courses. J’ai déjà 
récolté de nombreux succès avec mes proté-
gés lors de grands prix prestigieux, mais je 
n’ai pas encore gagné le Swiss Derby, le GP 
Jockey-Club ou le GP St. Moritz. Cela ne 
joue aucun rôle si ces succès sont obtenus 
sous mon nom ou sous celui d’Isabelle. 
L’important reste que les vainqueurs 
viennent de l’écurie de courses Klein.» 
Isabelle approuve de la tête et ses yeux 
brillent à la pensée de futures victoires 
comme ceux de son père lorsqu’il parle des 
anciens grands succès. 
L’avenir nous montrera ce qu’il adviendra 
plus tard de l’Eschenhof de la famille Erni 
et de l’écurie de courses Klein. Cependant, 
une chose est sûre: si Dieu le veut, tant Mar-
lies et Gallus Erni que Karl Klein passeront 
encore de nombreuses journées dans leurs 
écuries en donnant le meilleur d’eux-
mêmes pour les chevaux, pour les clients et 
pour le sport. Et leurs successeurs feront de 
même.  

Barbara Würmli
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Selektion Nachwuchskader 2018 
Dressur

Um die Selektion für die regionalen sowie 
nationalen Nachwuchskader vorzunehmen, 
laden die Disziplin Dressur SVPS sowie die 
Regionalverbände OKV, ZKV, FER, PNW 
und FTSE zum Selektionstag ein. Die 
gesamte Kaderselektion wird anhand der 
sogenannten «PISTE» (Prognostische inte-
grative systematische Trainereinsc hätzung) 
durchgeführt. Für den Pferdesport wurden 
Bewertungskriterien definiert, welche unter 
anderem folgende Punkte enthalten:
•	Wettkampfleistung
•	Sichtung zu Pferd/Pony
•	Sporttest
•	Umfeldanalyse
•	Beurteilung der zur Verfügung stehenden 

Pferde/Ponys

Mindestanforderungen 
Die untenstehenden Mindestanforderungen 
müssen für die Zulassung zur Sichtung 
erfüllt sein, berechtigen jedoch nicht zu 
einer automatischen Aufnahme in das 
entsprechende Kader. Die verlangten 
Resultate müssen in der Periode vom 
1. Oktober des Vorjahres bis zum 30. Sep-
tember des laufenden Jahres erreicht wer-
den.
Es wird von allen Ponyreitern eine Pony-
messbescheinigung SVPS eines beim SVPS 
registrierten Tierarztes verlangt.
Um in ein nationales Kader aufgenommen 
werden zu können, müssen die geforderten 
Mindestresultate in einer offiziellen Prüfung 
erreicht werden. Die Resultate in den Swiss-
Juniors-Cup-Prüfungen (SJC) zählen nur für 
die regionalen Kaderkriterien.
Bisherige Kadermitglieder müssen sich 
zwingend ebenfalls für die Selektion anmel-
den und diese auch vollständig absolvieren!

Pony regional
•	Jg. 2007–2002
•	2 Klassierungen ab GA03 

(Vor der möglichen Aufnahme in ein Kader 
ist die R-Dressurlizenz jedoch zwingend 
bis 31. Oktober 2017 zu erwerben!)

Pony national
•	Jg. 2007–2002
•	2 Resultate >65% an zwei verschiede-

nen Turnieren ab L14, davon mind. ein 
Resultat in L16. Die Resultate müssen an 
einer offiziellen Prüfung erreicht werden 
(nicht im SJC)

Junioren regional (Pferd)
•	Jg. 2000: 2 Klassierungen ab L11
•	Jg. 2007–2001: 2 Klassierungen ab 

GA07

Junioren national (Pferd)
•	Jg. 2000: 2 Resultate >65% an zwei ver-

schiedenen Turnieren ab M24
•	Jg. 2007–2001: 2 Resultate >65% an 

zwei verschiedenen Turnieren ab M22
•	Die Resultate müssen an einer offiziellen 

Prüfung erreicht werden (nicht im SJC)

Junge Reiter
•	Jg. 1999–1997
•	2 Resultate >63% an zwei verschiedenen 

Turnieren ab S
•	Kürresultate werden nicht berücksichtigt

Ein wichtiger Bestandteil der Selektion ist 
die Sichtung zu Pferd/Pony. Die Athleten 
werden von einem Fachgremium anlässlich 
der SM oder eines speziell organisierten 
Sichtungstages reiterlich beurteilt. Grund-
sätzlich gilt, dass jede/r Reiter/in nur einmal 
gesichtet wird, sich somit nicht für mehrere 
Anlässe anmelden muss. Wer sich nicht für 
die SM in Basel qualifiziert hat, kann sich für 
den Sichtungstag in Aarau anmelden. 
Für die Sichtung gilt Reithelmpflicht mit 
Dreipunktbefestigung. Sicherheitswesten 
sind erlaubt.

Sichtungsdaten
Datum:	 30.06.–02.07. 2017
Ort:	� Basel Schänzli anlässlich SM 

Pony / Junioren / Junge Reiter
Anmeldung:	�bis 10. Juni 2017 online auf 

www.fnch.ch  
(Dressur/Nachwuchs)

	� (Zusätzlich zur normalen 
Online-Nennung für das Tur-
nier muss die Anmeldung zur 
Sichtung zwingend online 
über die SVPS-Plattform auf 
www.fnch.ch (Dressur/Nach-
wuchs) erfolgen!)

Datum:	 30. September 2017
Ort:	 Aarau (Reithalle KRV Aarau) 
	� Vorgeritten werden muss 

mind. ein Dressurprogramm 
des Niveaus der höchsten 
Klassierung des Reiters. Bei 
der Anmeldung muss das 

Programm bereits angegeben 
werden.

Anmeldung:	�bis 15. September 2017 online 
auf www.fnch.ch  
(Dressur/Nachwuchs)

Achtung! Zusätzlich zu den normalen 
Online-Nennungen für die Turniere müssen 
die Anmeldungen zur Sichtung zwingend 
online über die SVPS-Plattform auf www.
fnch.ch (Dressur/Nachwuchs) erfolgen!

Sporttest
Die Kaderselektion beinhaltet auch in die-
sem Jahr einen sportmotorischen Test. Alle 
Athleten müssen diesen Test absolvieren 
(auch bisherige Kadermitglieder). Arztzeug-
nisse werden nur berücksichtigt, wenn diese 
vorgängig der Geschäftsstelle des SVPS 
geschickt werden. Ein Arztzeugnis gilt nicht 
als komplette Dispensation vom Test – die 
Präsenz vor Ort ist obligatorisch!

Der Sporttest kann an folgenden Standorten 
absolviert werden:

Datum:	� 27. September 2017  
(Nachmittag)

Ort:	 Muri b. Bern

Datum:	 22. Oktober 2017
Ort:	 Ins BE

Datum:	 29. Oktober 2017
Ort:	 Rüti ZH

Kosten
Die Teilnahme an der Selektion kostet  
CHF 50.–. Dieser Betrag muss bis zum 
Anmeldeschluss auf folgendes Konto über-
wiesen werden:
30-8391-6 Schweiz. Verband für Pferde-
sport SVPS, 3014 Bern
Zahlungszweck: Kaderselektion Dressur / 
Name und Vorname Reiter

Links
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch 



—  Communicat ions  FS SE  —

05 / 15.05.2017 «Bulletin»  25

Sélection du cadre relève 2018 
Dressage

Afin de trouver des nouveaux talents de la 
relève et d’évaluer les cadres actuels, la dis-
cipline Dressage FSSE ainsi que les Asso-
ciations régionales OKV, ZKV, FER, PNW et 
FTSE vous invitent à la journée de sélection. 
La sélection se fera sur la base de la «PISTE» 
(Prognostic intégratif et systématique par 
l’estimation de l’entraîneur). Des critères 
d’évaluation ont été définis pour le sport 
équestre, ils contiennent entre autres les 
points suivants:
•	performances de compétition
•	sélection à cheval/poney
•	test sportif
•	analyse de l’environnement
•	évaluation des chevaux/poneys à dispo-

sition

Exigences minimales
Les exigences minimales ci-dessous 
doivent être remplies afin de pouvoir parti-
ciper à la sélection. Cependant, ils ne 
donnent pas automatiquement droit à 
l’admission au cadre respectif. Les résul-
tats requis doivent être obtenus entre le 
1er octobre de l’année précédente jusqu’au 
30 septembre de l’année courante.
Il est exigé que tous les cavaliers poneys 
possèdent un certificat de toisage FSSE 
réalisé par un vétérinaire agréé auprès de la 
FSSE.
Les exigences minimales pour un cadre 
national doivent être réalisées dans des 
épreuves officielles. Les résultats dans des 
épreuves de la Swiss Juniors Cup (SJC) 
comptent uniquement pour les exigences 
des cadres régionaux.
Les membres actuels des cadres doivent 
obligatoirement s’inscrire et participer com-
plètement à la sélection.

Poneys régional
•	Années 2007–2002
•	2 classements à partir de FB03
•	(Lors de l’admission au cadre, une 

licence R dressage doit être obligatoire-
ment obtenue jusqu’au 31 octobre 2017!)

Poneys national
•	Années 2007–2002
•	2 résultats >65% lors de deux différents 

concours à partir du programme L14, au 
minimum un résultat dans des épreuves 
L16

•	Les résultats doivent être réalisés dans 
des épreuves officielles (pas lors de la 
SJC)

Juniors régional (cheval)
•	Année 2000: 2 classements à partir de L11
•	Années 2007–2001: 2 classements à 

partir de FB07

Juniors national (cheval)
•	Année 2000: 2 résultats >65% à deux 

concours différents à partir de M24
•	Années 2007–2001: 2 résultats >65% à 

deux concours différents à partir de M22
•	Les résultats doivent être réalisés dans 

des épreuves officielles (pas lors de la 
SJC)

Jeunes Cavaliers
•	Années 1999–1997
•	2 résultats >63% à deux concours diffé-

rents à partir de S
•	Les résultats en reprise libre ne sont pas 

pris en compte. 

Une partie importante de la sélection est la 
sélection à cheval/poney. Les athlètes sont 
jugés par un panel d’experts lors des Cham-
pionnats suisses ou lors d’une journée de 
sélection spécialement organisée pour l’oc-
casion.
En principe, chaque cavalier ne sera évalué 
qu’une fois et ne devra donc pas s’inscrire 
à plusieurs manifestations. Les athlètes qui 
ne sont pas qualifiés pour le Championnat 
suisse à Bâle Schänzli peuvent s’inscrire à 
la journée de sélection à Aarau.
Il est obligatoire de porter un casque avec 
trois points de fixation lors de la sélection. 
Les gilets de protection sont autorisés.

Dates de sélection
Date:	� 30 juin–2 juillet 2017
Lieu:	� Bâle Schänzli lors du Cham-

pionnat suisse Poneys/
Juniors/Jeunes Cavaliers 

Inscription:	� en ligne jusqu’au 10 juin 2017 
sur www.fnch.ch  
(dressage/relève)

	� (En plus de l’inscription pour le 
concours, l’inscription pour la 
sélection doit obligatoirement 
être faite sur la plateforme 
FSSE sur www.fnch.ch [dres-
sage/relève]!)

Date:	 30 septembre 2017
Lieu:	� Aarau (Manège KRV Aarau) 
	� Le cavalier doit présenter, au 

minimum, un programme de 
dressage sur le niveau de son 
plus haut classement. Le pro-
gramme doit être indiqué lors 
de l’inscription.

Inscription:	� en ligne jusqu’au 15 sep-
tembre 2017 sur www.fnch.ch 
(dressage/relève)

Attention! En plus de l’inscription pour les 
concours, l’inscription pour la sélection doit 
obligatoirement être faite sur la plateforme 
FSSE sur www.fnch.ch [dressage/relève]!)

Test sportif
La sélection de cadre comporte cette année 
aussi un test sportif moteur. Tous les ath-
lètes doivent participer à ce test (également 
les membres du cadre actuel).
Les certificats médicaux seront seulement 
pris en compte s’ils sont envoyés au Secré-
tariat FSSE avant le test sportif. Un certificat 
médical ne consiste pas en une dispense 
complète du test – la présence sur place est 
obligatoire!

Les tests sportifs peuvent se faire sur les 
lieux suivants:

Date:	� 27 septembre 2017 (après-midi)
Lieu:	 Muri b. Bern

Date:	 22 octobre 2017
Lieu:	 Ins (BE)

Date:	 29 octobre 2017
Lieu:	 Rüti (ZH)

Frais
La participation à la sélection coûte 
CHF 50.–. Ce montant est à verser jusqu’au 
délai d’inscription sur le compte CCP sui-
vant:
30-8391-6 Fédération Suisse des Sports 
Equestres FSSE, 3014 Berne
Référence: Sélection de cadre dressage-
Nom et prénom du cavalier

Liens
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch 
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Selektion Nachwuchskader 2018 
Springen

Um die Selektion für die regionalen sowie 
nationalen Nachwuchskader vorzunehmen, 
laden die Disziplin Springen SVPS sowie die 
Regionalverbände OKV, ZKV, FER, PNW 
und FTSE zum Selektionstag ein. Die 
gesamte Kaderselektion wird anha nd der 
sogenannten «PISTE» (Prognostische inte-
grative systematische Trainereinschätzung) 
durchgeführt. Für den Pferdesport wurden 
Bewertungskriterien definiert, welche unter 
anderem folgende Punkte beinhalten:
•	Wettkampfleistung
•	Sichtung zu Pferd/Pony
•	Sporttest
•	Umfeldanalyse
•	Beurteilung der zur Verfügung stehenden 

Pferde/Ponys

Mindestanforderungen 
Die untenstehenden Mindestanforderungen 
müssen für die Zulassung zur Sichtung 
erfüllt sein, berechtigen jedoch nicht zu 
einer automatischen Aufnahme in das 
entsprechende Kader. Allgemein gilt, dass 
der/die Reiter/in mindestens eine R-Spring-
lizenz besitzen muss. Die verlangten Resul-
tate müssen in der Periode vom 1. Oktober 
des Vorjahres bis zum 30. September des 
laufenden Jahres erreicht werden.

Wichtige Hinweise:
•	Bisherige Kadermitglieder müssen sich 

zwingend ebenfalls für die Kaderselek-
tion anmelden.

•	Alle Reiter, welche an der Schweizer 
Meisterschaft Springen mitreiten, wer-
den an der SM gesichtet (zusätzlich zur 
normalen Online-Nennung für das Tur-
nier muss die Anmeldung zur Sichtung 
zwingend online über die SVPS-Platt-
form auf www.fnch.ch [Springen / Nach-
wuchs] erfolgen!).

•	An der SM wird die Sichtung ohne Volte 
geritten, an den Sichtungstagen wird die 
Volte durchgeführt.

•	Für das Ponykader muss zwingend mit 
einem Pony geritten werden.

•	Für das Junioren Regional- und Natio-
nalkader sowie für das Children Natio-
nalkader muss zwingend mit einem 
Pferd geritten werden.

•	Wenn sich ein Kandidat für mehrere 
Kader anmelden will, muss die Sichtung 
für alle Kader gemacht werden (Pony 
und Pferd etc.).

Pony (regional)
Jg. 2006–2002:	���2 Klassierungen Kat. P110 

Pony (national)
Jg. 2006–2002: 	��2 Klassierungen Kat. P120 

Children
Jg. 2006–2005:	��2 Klassierungen 

Kat. R/N/J 100
Jg. 2004:	�� 2 Klassierungen 

Kat. R/N/J 110

Junioren (regional)
Jg. 2003–2002:	��2 Klassierungen 

Kat. R/N/J 110
Jg. 2001–2000:	�� 2 Klassierungen 

Kat. R/N/J 115

Junioren (national)
Jg. 2003–2002:	��2 Klassierungen 

Kat. R/N/J 130
Jg. 2001:	�� 3 Klassierungen 

Kat. R/N/J 130
Jg. 2000:	�� 2 Klassierungen 

Kat. R/N/J 135

Junge Reiter (national)
Jg. 1999–1997:	�� 2 Klassierungen Kat. N140

Ein wichtiger Bestandteil der Selektion ist die 
Sichtung zu Pferd/Pony. Die Athleten werden 
von einem Fachgremium anlässlich der Schwei-
zer Meisterschaft oder eines speziell organisier-
ten Sichtungstages reiterlich beurteilt.

Sichtungsdaten
Datum:	�� 07.–09. Juli 2017
Ort:	�� SM Springen Children/

Junioren/Junge Reiter in 
Wädenswil ZH

Anmeldung:	��bis 30. Juni 2017 online auf 
www.fnch.ch  
(Springen / Nachwuchs)

Datum:	�� 03.–06. August 2017
Ort:	�� SM Springen Pony in 

Yverdon-les-Bains VD
Anmeldung:	��bis 15. Juli 2017 online auf 

www.fnch.ch  
(Springen / Nachwuchs)

Datum:	�� 22. Oktober 2017
Ort:	�� Center Etter, Müntschemier
Anmeldung:	��bis 30. September 2017 online 

auf www.fnch.ch  
(Springen / Nachwuchs)

Datum:	�� 29. Oktober 2017
Ort:	�� Rüti ZH
Anmeldung:	��bis 30. September 2017 online 

auf www.fnch.ch  
(Springen / Nachwuchs)

Die Sichtungshöhe in Müntschemier und 
Rüti entsprechen den Mindestanforderun-
gen des jeweiligen Kaders:
Pony R:	�� 110
Pony N:	�� 120
Children:	�� 100 / 110
Junioren R:	�� 110 / 115
Junioren N:	�� 130 / 135
Junge Reiter:	�� 140

Achtung! Zusätzlich zu den normalen 
Online-Nennungen für die Turniere müssen 
die Anmeldungen zur Sichtung zwingend 
online über die SVPS-Plattform auf www.
fnch.ch (Springen/Nachwuchs) erfolgen!

Sporttest
Die Kaderselektion beinhaltet auch in die-
sem Jahr einen sportmotorischen Test. Alle 
Athleten müssen diesen Test absolvieren 
(auch bisherige Kadermitglieder). Arztzeug-
nisse werden nur berücksichtigt, wenn diese 
vorgängig der Geschäftsstelle des SVPS 
geschickt werden. Ein Arztzeugnis gilt nicht 
als komplette Dispensation vom Test – die 
Präsenz vor Ort ist obligatorisch!

Der Sporttest kann an folgenden Standorten 
absolviert werden:

Datum:	�� 27. September 2017 
(Nachmittag) 

Ort:	�� Muri b. Bern

Datum:	�� 22. Oktober 2017
Ort:	�� Ins BE

Datum:	�� 29. Oktober 2017
Ort:	�� Rüti ZH

Kosten
Die Teilnahme an der Selektion kostet CHF 
50.–. Dieser Betrag muss bis zum Anmelde-
schluss auf folgendes Konto überwiesen 
werden:
30-8391-6 Schweiz. Verband für Pferde-
sport SVPS, 3014 Bern
Zahlungszweck: Kaderselektion Springen / 
Name und Vorname Reiter

Links
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch 



—  Communicat ions  FS SE  —

05 / 15.05.2017 «Bulletin»  27

Sélection du cadre relève 2018 
Saut

Afin de procéder à la sélection des cadres 
régionaux et nationaux de la relève, la dis-
cipline Saut FSSE ainsi que les Associations 
régionales OKV, ZKV, FER, PNW et FTSE 
vous invitent à la journée de sélection. La 
sélection se fera sur la base de la «PISTE» 
(Prognostic intégratif et systématique par 
l’estimation de l’entraîneur). Des critères 
d’évaluation ont été définis pour le sport 
équestre, ils contiennent entre autres les 
points suivants:
•	performances de compétition
•	sélection à cheval/poney
•	test sportif
•	analyse de l’environnement
•	évaluation des chevaux/poneys à dispo-

sition

Exigences minimales
Les exigences minimales ci-dessous 
doivent être remplies afin de pouvoir parti-
ciper à la sélection. Cependant, elles ne 
donnent pas automatiquement droit à 
l’admission au cadre respectif. En règle 
générale, l’athlète doit disposer au minimum 
d’une licence R saut. Les résultats requis 
doivent être obtenus entre le 1er octobre de 
l’année précédente jusqu’au 30 septembre 
de l’année courante.

Renseignements importants
•	Les membres actuels des cadres doivent 

obligatoirement s’inscrire pour la sélec-
tion de cadre.

•	Tous les cavaliers participants aux 
Championnats suisses seront notés sur 
le Championnat suisse (en plus de l’ins-
cription pour le concours, l’inscription 
pour la sélection doit obligatoirement 
être faite sur la plate-forme FSSE sur 
www.fnch.ch [saut/relève]!). 

•	Lors du Championnat suisse, la sélec-
tion ne se fera pas avec la volte. Cepen-
dant, lors de la journée de sélection, la 
volte devra être montée.

•	Pour les cadres Poneys, vous devez 
monter la sélection avec un poney.

•	Pour les cadres régionaux et nationaux 
Juniors et pour le cadre Children natio-
nal, vous devez monter la sélection avec 
un cheval.

•	Si un candidat souhaite s’inscrire dans 
plusieurs cadres, il doit faire la sélection 
pour chaque cadre (poney et cheval, etc.).

Poneys (régional)
Années 2006–2002:	��2 classements 

cat. P110 

Poneys (national)
Années 2006–2002:	��2 classements 

cat. P120 

Children
Années 2006–2005:	��2 classements 

cat. R/N/J 100
Année 2004:	�� 2 classements 

cat. R/N/J 110

Juniors (régional)
Années 2003–2002:	��2 classements 

cat. R/N/J 110
Années 2001–2000:	��2 classements 

cat. R/N/J 115

Juniors (national)
Années 2003–2002:	��2 classements 

cat. R/N/J 130
Année 2001:	�� 3 classements 

cat. R/N/J 130
Année 2000:	�� 2 classements 

cat. R/N/J 135

Jeunes Cavaliers (national)
Années 1999–1997:	��2 classements 

cat. N140

Une partie importante de la sélection est la 
sélection à cheval/poney. Les athlètes sont 
jugés par un panel d’experts lors des Cham-
pionnats suisses ou lors d’une journée de 
sélection spécialement organisée pour l’oc-
casion.

Dates de sélection
Date:	�� 7–9 juillet 2017
Lieu:	�� Championnat suisse Saut 

Children/Juniors/Jeunes 
Cavaliers à Wädenswil ZH

Inscription:	�� en ligne, jusqu’au 30 juin 2017 
sur www.fnch.ch (saut/relève)

Date:	�� 3–6 août 2017
Lieu:	�� Championnat suisse Saut 

Poney à  
Yverdon-les-Bains VD

Inscription:	 ��en ligne jusqu’au 15 juillet 2017 
sur www.fnch.ch (saut/relève)

Date:	�� 22 octobre 2017
Lieu:	�� Centre Etter, Müntschemier
Inscription:	�� en ligne jusqu’au  

30 septembre 2017 sur  
www.fnch.ch (saut/relève)

Date:	�� 29 octobre 2017
Lieu:	�� Rüti ZH

Inscription:	�� en ligne jusqu’au  
30 septembre 2017 sur  
www.fnch.ch (saut/relève)

La hauteur de sélection à Müntschemier et 
Rüti correspondent aux exigences mini-
males des cadres respectifs: 
Poney R:	�� 110
Poney N:	�� 120
Children:	�� 100 / 110
Juniors R:	�� 110 / 115
Juniors N:	�� 130 / 135
Jeunes Cavaliers:	�� 140

Attention! En plus de l’inscription pour les 
concours, l’inscription pour la sélection doit 
obligatoirement être faite sur la plateforme 
FSSE sur www.fnch.ch (saut/relève)!)

Test sportif
La sélection de cadre comporte cette année 
aussi un test sportif moteur. Tous les ath-
lètes doivent participer à ce test (également 
les membres du cadre actuel). 
Les certificats médicaux seront seulement 
pris en compte s’ils sont envoyés au Secré-
tariat FSSE avant le test sportif. Un certificat 
médical ne consiste pas en une dispense 
complète du test – la présence sur place est 
obligatoire!

Les tests sportifs peuvent se faire sur les 
lieux suivants:

Date:	�� 27 septembre 2017 
(après-midi)

Lieu:	�� Muri b. Bern

Date:	�� 22 octobre 2017
Lieu:	�� Ins BE

Date:	�� 29 octobre 2017
Lieu:	�� Rüti ZH

Frais
La participation à la sélection coûte CHF 
50.–. Ce montant est à verser jusqu’au délai 
d’inscription sur le compte CCP suivant:
30-8391-6 Fédération Suisse des Sports 
Equestres FSSE, 3014 Berne
Référence: Sélection de cadre Saut/Nom et 
prénom du cavalier

Liens
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch 
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Selektion Nachwuchskader 2018 
Concours Complet

Um die Selektion für die regionalen sowie 
nationalen Nachwuchskader vorzunehmen, 
laden die Disziplin CC SVPS sowie die Regi­
onalverbände OKV, ZKV, FER, PNW und 
FTSE zum Selektionstag ein. Die gesamte 
Kaderselektion wird anhand der sogenann­
ten «PISTE» (Prognostische integrative sys­
tematische Trainereinschätzung) durch­
geführt. Für den Pferdesport wurden 
Bewertungskriterien definiert, welche unter 
anderem folgende Punkte enthalten:
•	Wettkampfleistung
•	Sichtung zu Pferd/Pony
•	Sporttest
•	Umfeldanalyse
•	Beurteilung der zur Verfügung stehenden 

Pferde/Ponys

Mindestanforderungen
Die untenstehenden Mindestanforderungen 
müssen für die Zulassung zur Sichtung 
erfüllt sein, berechtigen jedoch nicht zu 
einer automatischen Aufnahme in das 
entsprechende Kader. Die verlangten 
Resultate müssen in der Periode vom 1. 
Oktober des Vorjahres bis zum 30. Septem­
ber des laufenden Jahres erreicht werden.

Bisherige Kadermitglieder müssen sich zwin­
gend ebenfalls für die Selektion anmelden 
und diese auch vollständig absolvieren!

Pony (regional)
•	Jg. 2008–2002
•	Bisher gerittenes Niveau: B1–B2
•	Inhaber eines Silbertestes CC bei der 

Teilnahme an der Kaderselektion
•	(Vor der möglichen Aufnahme in ein 

Kader, ist die R-Springlizenz jedoch 
zwingend bis 31. Oktober 2017 zu 
erwerben!)

Pony (national)
•	Jg. 2008–2002
•	Bisher gerittenes Niveau: B2–B3
•	R-Springlizenz

Junioren (regional)
•	Jg. 2006–2000 für Junioren mit Pferden
•	Bisher gerittenes Niveau: B1–B2
•	Inhaber eines Silbertestes CC bei der 

Teilnahme an der Kaderselektion
•	(Vor der möglichen Aufnahme in ein 

Kader ist die R-Springlizenz jedoch zwin­
gend bis 31. Oktober 2017 zu erwerben!)

Junioren (national)
•	Jg. 2006–2000 für Junioren mit Pferden
•	Bisher gerittenes Niveau: B3
•	R-Springlizenz

Junge Reiter (national)
•	Jg. 1999–1997
•	Bisher gerittenes Niveau: CIC/CCI 1*

Ein wichtiger Bestandteil der Selektion ist 
die Sichtung zu Pferd/Pony. Die Athleten 
werden von einem Fachgremium anlässlich 
der unten aufgeführten Turniere reiterlich 
beurteilt. Grundsätzlich gilt, dass jede/r Rei­
ter/in nur einmal gesichtet werden muss, 
sich somit nicht für mehrere Anlässe anmel­
den muss. 

Sichtungsdaten
Datum:	� 10.–11. Juni 2017
Ort:	� Schleitheim SH
Sichtungs- 
prüfungen:	� B1, B3 oder 1*
Anmeldung:	�bis 20. Mai 2017 online unter 

www.fnch.ch  
(Concours Complet/
Nachwuchs)

Datum:	� 24.–25. Juni 2017
Ort:	� Kloten ZH
Sichtungs- 
prüfungen:	� B1, B2 oder 1*
Anmeldung:	�bis 20. Mai 2017 online unter 

www.fnch.ch  
(Concours Complet/ 
Nachwuchs) 

Datum:	� 29. September– 
01. Oktober 2017

Ort:	� Bern
Sichtungs- 
prüfungen:	� B1 oder B2
Anmeldung:	�bis 31. August 2017 online 

unter www.fnch.ch  
(Concours Complet/ 
Nachwuchs)

Achtung! Zusätzlich zu den normalen 
Online-Nennungen für die Turniere müssen 
die Anmeldungen zur Sichtung zwingend 
online über die SVPS-Plattform auf www.
fnch.ch (Concours Complet/Nachwuchs) 
erfolgen!

Sporttest
Die Kaderselektion beinhaltet auch in die­
sem Jahr einen sportmotorischen Test. Alle 
Athleten müssen diesen Test absolvieren 
(auch bisherige Kadermitglieder). Arztzeug­
nisse werden nur berücksichtigt, wenn diese 
vorgängig der Geschäftsstelle des SVPS 
geschickt werden. Ein Arztzeugnis gilt nicht 
als komplette Dispensation vom Test – die 
Präsenz vor Ort ist obligatorisch.

Der Sporttest kann an folgenden Standorten 
absolviert werden:

Datum:	� 27. September 2017 
(Nachmittag) 

Ort:	� Muri b. Bern

Datum:	� 22. Oktober 2017
Ort:	� Ins BE

Datum:	� 29. Oktober 2017
Ort:	� Rüti ZH

Kosten
Die Teilnahme an der Selektion kostet  
CHF 50.–. Dieser Betrag muss bis zum 
Anmeldeschluss auf folgendes PC-Konto 
überwiesen werden:
30-8391-6 Schweiz. Verband für Pferde­
sport SVPS, 3014 Bern
Zahlungszweck: Kaderselektion CC / Name 
und Vorname Reiter

Links
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch
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Sélection du cadre relève 2018 
Concours Complet

Afin de procéder à la sélection des cadres 
régionaux et nationaux de la relève, la dis-
cipline CC FSSE ainsi que les Associations 
régionales OKV, ZKV, FER, PNW et FTSE 
vous invitent à la journée de sélection. Toute 
la sélection des cadres se fera sur la base 
de la «PISTE» (Prognostic intégratif et sys-
tématique par l’estimation de l’entraîneur). 
Des critères d’évaluation ont été définis pour 
le sport équestre, ils contiennent entre 
autres les points suivants:
•	performances de compétition
•	sélection à cheval/poney
•	test sportif
•	analyse de l’environnement
•	évaluation des chevaux/poneys à dispo-

sition

Exigences minimales
Les exigences minimales ci-dessous 
doivent être remplies afin de pouvoir parti-
ciper à la sélection. Cependant, elles ne 
donnent pas automatiquement droit à 
l’admission au cadre respectif. Les résul-
tats requis doivent être obtenus entre le 
1er octobre de l’année précédente jusqu’au 
30 septembre de l’année courante.

Les membres actuels des cadres doivent 
obligatoirement s’inscrire et participer com-
plètement à la sélection.

Poneys (régional)
•	Années 2008–2002
•	Niveau monté jusqu’à maintenant: B1–B2
•	Détenteur d’un test d’argent CC lors de 

la sélection de cadre 
•	(Lors de l’admission au cadre, une 

licence R saut doit être obligatoirement 
obtenue jusqu’au 31 octobre 2017!)

Poneys (national)
•	Années 2008–2002
•	Niveau monté jusqu’à maintenant: B2–B3
•	Licence R saut

Juniors (régional)
•	Années 2006–2000 pour Juniors avec 

chevaux
•	Niveau monté jusqu’à maintenant: B1–B2
•	Détenteur d’un test d’argent CC lors de 

la sélection de cadre 
•	(Lors de l’admission au cadre, une 

licence R saut doit être obligatoirement 
obtenue jusqu’au 31 octobre 2017!)

Juniors (national)
•	Années 2006–2000 pour Juniors avec 

chevaux
•	Niveau monté jusqu’à maintenant: B3
•	Licence R saut

Jeunes Cavaliers (national)
•	Années 1999–1997
•	Niveau monté jusqu’à maintenant: CIC/

CCI 1*

La sélection à cheval/poney est une partie 
importante de l’évaluation. Les athlètes sont 
évalués par une commission spécialisée lors 
des tournois ci-dessous. En principe, 
chaque cavalier ne sera évalué qu’une fois 
et ne devra donc pas s’inscrire à plusieurs 
manifestations.

Dates de sélection
Date:	� 10–11 juin 2017
Lieu:	� Schleitheim (SH)
Epreuves  
d’évaluation:	� B1, B3 ou 1*
Inscription:	� jusqu’au 20 mai 2017 sur 

www.fnch.ch  
(concours complet/relève)

Date:	� 24–25 juin 2017
Lieu:	� Kloten, ZH
Epreuves  
d’évaluation:	� B1, B2 ou 1*
Inscription:	� jusqu’au 20 mai 2017 sur 

www.fnch.ch  
(concours complet/relève)

Date:	� 29 sept.–1er octobre 2017
Lieu:	� Berne
Epreuves  
d’évaluation:	� B1 ou B2
Inscription:	� en ligne, jusqu’au 31 août 

2017 sur www.fnch.ch 
(concours complet/relève)

Attention! En plus de l’inscription pour les 
concours, l’inscription pour la sélection doit 
obligatoirement être faite sur la plateforme 
FSSE sur www.fnch.ch (concours complet/
relève!)

Test sportif
La sélection de cadre comporte cette année 
aussi un test sportif moteur. Tous les ath-
lètes doivent participer à ce test (également 
les membres du cadre actuel).
Les certificats médicaux seront seulement 
pris en compte s’ils sont envoyés au Secré-
tariat FSSE avant le test sportif. Un certificat 
médical ne consiste pas en une dispense 
complète du test – la présence sur place est 
obligatoire!

Les tests sportifs peuvent se faire sur les 
lieux suivants:

Date:	� 27 septembre 2017 
(après-midi)

Lieu:	� Muri b. Bern

Date:	� 22 octobre 2017
Lieu:	� Ins, BE

Date:	� 29 octobre 2017
Lieu:	� Rüti, ZH

Frais
La participation à la sélection coûte 
CHF 50.–. Ce montant est à verser jusqu’au 
délai d’inscription sur le compte CCP sui-
vant:
30-8391-6 Fédération Suisse des Sports 
Equestres FSSE, 3014 Berne
Référence: Sélection de cadre CC/Nom et 
prénom du cavalier

Liens
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch
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Lars Bürgler mit Remember Passion anlässlich des CDIO Saumur.
Lars Bürgler et Remember Passion lors du CDIO Saumur.

zV
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Disziplin Fahren

Neue Chefin Administration 
Fahren gewählt

Der Vorstand des Schweizerischen Verbands 
für Pferdesport hat Madeleine Wagner zur 
neuen Chefin Administration der Disziplin 
Fahren ernannt. Das Leitungsteam Fahren ist 
somit komplett.
Die 31-jährige Madeleine Wagner aus Nieder-
teufen wurde vom Regionalverband OKV für 
den Posten vorgeschlagen. Der Vorstand 
wählte sie einstimmig zur neuen Chefin Admi-
nistration der Disziplin Fahren des Schweize-
rischen Verbands für Pferdesport.
Das aktuelle Leitungsteam setzt sich nun aus 
folgenden Personen zusammen:
• Disziplinleiter: Pius Hollenstein
• Veterinär: Micaël Klopfenstein
• Chef Sport: Daniel Wüthrich
• Chef Technik: Matthieu Landert
• Chef Administration: Madeleine Wagner

Neue Teamtierärztin für Ein- und 
Zweispänner sowie Ponys

Für die Betreuung der Pferde der verschie-
denen Fahrerteams konnte das Leitungsteam 
Fahren nebst dem Disziplintierarzt Micaël 
Klopfenstein, der die Vierspänner betreut, 
eine neue Teamtierärztin gewinnen. Muriel 
Federici wird als Teamveterinärin ab sofort 
die Pferde der Ein- und Zweispänner sowie 
der Pony-Gespanne betreuen. Sie wird die 
Vet-Checks in den kommenden Wochen 
durchführen und die Teams an die WM in Lipi-
ca (SLO) und Minden (GER) begleiten. Das 
Leitungsteam wünscht der neuen Teamvete-
rinärin einen guten Start in ihre neue Tätigkeit 
und viel Freude an der Zusammenarbeit mit 
den Fahrern.

Termin vormerken: Fahrertreff im 
November 2017

Nach einem Jahr Pause findet 2017 wieder 
eine Informationsveranstaltung statt.
Bitte reservieren Sie sich den Sonntagnach-
mittag vom 26. November 2017 für den Fah
rertreff  in Bern. Themen werden unter ande-
rem die Reglementsänderungen, Informa- 
tionen zu den Kadern 2018, zu Dressurpro-
grammen, Titelkämpfen sowie Trainingsein-
heiten und zu der neuen Veranstaltersoftware 
sein. Des Weiteren ist ein Vortrag geplant. 
Detailinformationen folgen zu gegebener 
Zeit.

Am Vormittag des 26. Novembers finden 
zudem die Kadersitzungen der Ponys, Ein-, 
Zwei- und Vierspänner statt.

Pius Hollenstein, Disziplinleiter

Discipline Attelage

La nouvelle cheffe administration 
Attelage est désignée

Le Comité de la Fédération Suisse des Sports 
Equestres a nommé Madeleine Wagner 
comme nouvelle cheffe administration Atte-
lage. 
En effet, Madeleine Wagner, âgée de 31 ans, 
de Niederteufen, a été proposée par l’associa-
tion régionale OKV pour ce poste. Le comité 
l’a choisie à l’unanimité en tant que nouvelle 
cheffe administration de la discipline Attelage 
de la Fédération Suisse des Sports Equestres. 
Le Directoire actuel se compose des per-
sonnes suivantes:
• Chef de la discipline: Pius Hollenstein
• Vétérinaire: Michaël Klopfenstein
• Chef sport: Daniel Wüthrich
• Chef technique: Matthieu Landert
• Chef administration: Madeleine Wagner

Nouvelle vétérinaire d’équipe pour 
les attelages à un- et deux chevaux 
ainsi que pour les poneys

Pour le suivi des chevaux des différentes 
équipes d’attelage, le Directoire Attelage 
s’est assuré, en plus du vétérinaire de disci-
pline Michaël Klopfenstein, qui est respon-
sable des attelages à quatre, de la collabo-
ration d’une nouvelle vétérinaire d’équipe. 
Dès à présent, Muriel Federici va s’occuper 
en tant que vétérinaire d’équipe des chevaux 
des attelages à un et deux chevaux ainsi que 
des attelages poney. 
Elle procédera à des contrôles vétérinaires 
ces prochaines semaines et accompagnera 
les équipes lors des CM à Lipica (SLO) et 
Minden (D). Le Directoire souhaite la bienve-
nue à la nouvelle vétérinaire d’équipe et beau-
coup de plaisir dans sa collaboration avec les 
atteleurs.

Date à retenir: rencontre des 
atteleurs en novembre 2017

Après une année de pause, la séance d’infor-
mation aura à nouveau lieu en 2017. 

Merci de réserver le dimanche après-midi 
26 novembre 2017 pour la rencontre des atte-
leurs à Berne. Les thèmes suivants y seront 
notamment abordés: changements de règle-
ment et informations concernant les cadres 
2018, les programmes de dressage, les 
championnats et les entraînements ainsi que 
le nouveau software pour les organisateurs. 
Un exposé est également prévu. Un plan plus 
détaillé sera transmis en temps voulu.

Pius Hollenstein, chef de la discipline
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Kontakt – Contact
Geschäftsstelle SVPS – Secrétariat FSSE
Papiermühlestrasse 40H, Postfach 726 
CH-3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 43, Fax 031 335 43 58 
www.fnch.ch

Öffnungszeiten – Heures d’ouverture
Montag bis Freitag – Lundi–vendredi 
8.00 – 12.00, 13.30 – 17.00

Online-Portale – Portails en ligne
my.fnch.ch  
Lizenzen & Gebühren bezahlen, Daten verwal-
ten, für Veranstaltungen nennen, für Lizenz-
prüfungen anmelden, Resultate abfragen – 
Payer des licences & taxes, gérer les données, 
inscription des chevaux & cavaliers/meneurs 
aux manifestations, inscription pour des exa-
mens de licence, consulter des résultats

info.fnch.ch  
Nach Resultaten, Auslandstarts, Ausbildungs-
kursen & Personen suchen – Rechercher par 
résultats, départs internationaux, cours de  
formation et personnes

Mobile App
Nie mehr den Nennschluss verpassen!
Ne ratez plus jamais le délai d’engagement 
d’une manifestation! 
www.fnch.ch > Service > Mobile App 

Support-Plattform – Plateforme 
d’assistance
support.fnch.ch  
Für Organisatoren von Pferdesportveranstal-
tungen und Nutzer von «Rosson»
Pour des organisateurs de manifestations de 
sports équestres et utilisateurs de «Rosson»

Ressorts
Auslandstarts – Départs à l’étranger 
Tel. 031 335 43 53, aus@fnch.ch

Ausschreibungen, Veranstaltungskalender 
Avant-programmes, calendrier des  
manifestations 
Tel. 031 335 43 51, ver@fnch.ch

Drucksachen – Imprimés 
Tel. 031 335 43 43, dru@fnch.ch

Finanzen – Finances 
Tel. 031 335 43 45, buh@fnch.ch

Kommunikation – Communication 
Tel. 031 335 43 68, info@fnch.ch

Leistungssport – Sport de compétition 
Tel. 031 335 43 41, info@fnch.ch

Lizenzen & Brevets – Licences & Brevets  
Tel. 031 335 43 47, lic@fnch.ch

Nachwuchsförderung, Ausbildung Offizielle 
Promotion de la relève, formation des officiels 
Tel. 031 335 43 63, offizielle@fnch.ch 

Sportpferderegister, Equidenpässe  
Registre des chevaux de sport, passeports  
des équidés 
Tel. 031 335 43 50, reg@fnch.ch

Verzeichnis der Offiziellen 
Liste des officieles

Neue Brevetrichterin A 
Nouvelle juge de brevet A
Horn Denise, Wil SG

Neue Brevetrichter B / Instruktoren 
Nouveaux juges de brevet B/Instructeurs
Bader Jörg, Mümliswil
Baumann Nicole, Lengnau
Bovey Emilie, Chanéaz
Brawand Victoria, Ottikon (Gossau ZH)
Brocard Vanessa, Arnex-sur-Orbe
Dällenbach Adrian, Niederwil
Davet Inès, Vinzel
De Almeida Bruno, Bernex
Erne Susi, Lienz
Frischknecht Melissa, Seon
Grossenbacher Alexandra, Wangen b.
Dübendorf
Henseler Karin, Udligenswil
Herrmann Andrea, Nennigkofen
Hochuli Sara, Brunnadern
Hunziker Jeanne, Thun
Jeblinger Melanie, Zürich
Kälin Andrea, Dürnten
Kiener Christine, Lyss
Kiener Janine, Burtigny
Kracher Andrina, Uerikon
Kulka Sonja, Magden
Lacheau Jérémy, Vésenaz
Leckie Olivia, Carouge
Mader Bianca, St. Gallen
Marthaler Antoinette, Weiningen
Messalti Jérôme, Le Mont-sur-Lausanne
Meyer Denise, Gunzwil
Montag Alicia, Bollion
Principe Melanie, Dozwil
Rathje Viktor-René, Horgen
Rhyner Manuela, Horgen
Roessli Mehdi, Poliez-le-Grand

Schleiss Stefanie, Hagendorn
Schmid Nicole, Malleray
Seger Stefanie, Vaduz
Serantoni Ronja, Ibach
Stoob Laura, Fällanden
Strebel Cornelia, Muri
Strebel Jeanine, Muri
Strobel Christoph, Rothrist
Suter Aline, Birr
Tresch Jenni, Nuolen
Valton Giacomelli Lena, Laconnex
Wächter Sandra, Hirzel
Wenner Leslie, Künten
Wittwer Franziska, Derendingen
Zollinger Miriam, Muri AG

Rücktritte Dressurrichter und Technische 
Delegierte
Démissions juges de dressage et délégués 
techniques
Eggli Susanne, Ersigen
Ngovan Gilles, Willadingen

Rücktritte Endurancerichter 
Démissions juges d’endurance
Brugger Andrea, Turgi
Iten Priska, Hombrechtikon
Sägesser Ueli, Effretikon

«Bulletin» � Redaktionsschluss und Erscheinungsdaten 
Clôture de rédaction et dates de parution

Nr.	 Ausschreibungen	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum
N°	 Avant-programmes	 Clôture de rédaction	 Date de parution

6	 Mo/Lu	 15. 05. 2017	 Di/Ma	 30. 05. 2017	 Mo/Lu	 19. 06. 2017
7	 Mo/Lu	 19. 06. 2017	 Di/Ma	 27. 06. 2017	 Mo/Lu	 17. 07. 2017
8	 Mo/Lu	 17. 07. 2017	 Mi/Me	 02. 08. 2017	 Mo/Lu	 21. 08. 2017
9	 Mo/Lu	 21. 08. 2017	 Di/Ma	 29. 08. 2017	 Mo/Lu	 18. 09. 2017
10	 Mo/Lu	 18. 09. 2017	 Di/Ma	 26. 09. 2017	 Mo/Lu	 16. 10. 2017
11	 Mo/Lu	 16. 10. 2017	 Di/Ma	 24. 10. 2017	 Mo/Lu	 13. 11. 2017
12	 Mo/Lu	 13. 11. 2017	 Di/Ma	 21. 11. 2017	 Mo/Lu	 11. 12. 2017

Der Einsendeschluss für Ausschreibungen ist immer 14 Tage vor Redaktionsschluss  
(siehe «Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen»).

Le délai pour les avant-programmes est toujours 14 jours avant la clôture de rédaction 
(voir «Prescriptions générales pour les avant-programmes»).
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Resultate der Lizenzprüfungen 
Résultats des examens de licence

Rüti ZH, 01.04.2017
Angemeldet / Inscrits:� 47
Abgemeldet / Excusés:� 3
Prüfung nicht bestanden / Echec:� 20
Prüfung bestanden / Examen réussi:� 24

Lizenzkandidat Dressur R
Candidat licence de dressage R
Eichin Sarina, Fahrweid
Graf-Cathomen Yvonne, Büsserach
Gräff Gabriela, Uster
Häberling Livia, Obfelden
Schaufelberger Sina, Laupen
Schenk Jasmin, Ammerswil
Widmer Mara, Uitikon Waldegg

Lizenzkandidat Springen R
Candidat licence de saut R
Baumbach Nina, Hütten
Boss Katja, Turbenthal
Brawand Victoria, Ottikon (Gossau ZH)
Britschgi Michaela, Uster
Brodbeck Janine, Meilen
Eichin Sarina, Fahrweid
Frick Melanie, Eschen
Gehriger Ramona, Rikon im Tösstal
Geissmann Michelle, Würenlos
Gretener Jill, Pfyn
Hanselmann Linus, Oberriet
Harder Julia, Schindellegi
Holenstein  Anikó, Schönenberg ZH
Küng Anna, Lenzburg
Küng Linda, Windisch
Rüdin Chiara, Buchrain
Wyss Stefanie, Obfelden

Bern NPZ, 08.04.2017
Angemeldet / Inscrits:� 31
Abgemeldet / Excusés:� 2
Prüfung nicht bestanden / Echec:� 11
Prüfung bestanden / Examen réussi:� 18

Lizenzkandidat Dressur R
Candidat licence de dressage R
Derungs Christine, Tenniken
Deslarzes Laure, Muraz (Collombey)
Hertel Nadja, Derendingen
Huber Fiona, Nenzlingen
Lehmann Maria, Lyssach
Möschli Tamara, Bättwil
Oosterwijk Celine, Bösingen
Sandoz Anne-Lise, La Sagne

Lizenzkandidat Springen R
Candidat licence de saut R
Burren Aline, Köniz
Christinaz Maëva, Bernex

Emmenegger Enya, Gingins
Faustini Livia, Suhr
Flück Alana, Kerns
Guignet Natacha, Crassier
Hug Petra, Schüpfheim
Kläy Sonja, Detligen
Spring Sarah, Reutigen
Welte Celina, Jegenstorf

Erwerb der R-Lizenz Dressur gestützt 
auf Resultate in Dressurprüfungen GA 
07, GA 08, GA 09 oder GA 10 im 2017
Obtention de la licence R de dressage 
sur la base des résultats obtenus dans 
des épreuves de dressage FB 07, FB 08, 
FB 09 ou FB 10 en 2017
Kurmann Susanne, Niederweningen, 
01.04.2017
Descloux Jeanne, Satigny, 08.04.2017

Erwerb der R-Lizenz Springen gestützt 
auf Resultate in Stilprüfungen im 2017
Obtention de la licence R de saut sur la 
base des résultats obtenus dans des 
épreuves de style en 2017
Frailich Loriane, Sugnens, 04.04.2017
Erbeia Pierre-Vincent, Vandoeuvres, 
07.04.2017
Krebs Manon, Blonay, 07.04.2017
Pache Nastasja, Aarburg, 08.04.2017
Leuenberger Lea, Langnau im Emmental, 
10.04.2017
Ormond Cedric, Vésenaz, 12.04.2017
Siffert Barbara, Sugiez, 18.04.2017
Tournier Coralie, Vandoeuvres, 18.04.2017
Ferrari Laetitia, Courroux, 19.04.2017
Probst Manon, Courrendlin, 19.04.2017
Varrin Marjorie, Courgenay, 19.04.2017
Afonina Ksenia, Lutry, 21.04.2017
Zulauff Chloé, Riddes, 27.04.2017

Medikationskontrollen 
Résultats des contrôles de 
médication

CS Cham ZG, 18.–19. März 2017
VODKA DE BOGUIN, Volken Filina
SILVADO W, Wichser Sarah
SIJOLIE POPAILLES, Gangnat Isabelle
CEASAR, Van der Voort Chantal
CAMPARI VI CH, Müller Janine
QUERCUS CH, von Matt Pia

CD Schönenberg ZH, 18.–19. März 2017
TALINO CH, Desponds Irene
DANY SAHNE, Ruesch Florianne
FARCO S CH, Wissing Laura
LENNON DU COINAT CH, Gattolin Nadja
LYS WOOD DU COINAT CH, Anderhub Sarah
MONTANO BELLINI VON STAERENBERG 
CH, Mangia Melania Maria

CD Schaffhausen SH, 1.–2. April 2017
RIDER’S DELIGHT CH, Ardüser Suter Agnes
SILBERY HILL, Breu Brigitte
ZULANA, Hensch Denise
RUBIN JOYA CH, Heule Jeannine
SHOW ME BB, Ruch Bettina
LE COULEUR, Brot Angelina

Bei den Pferden, welche an den obigen Ver-
anstaltungen einer Kontrolle unterzogen 
wurden, sind keine verbotenen Substanzen 
gefunden worden.
Lors d’un contrôle effectué sur les chevaux 
pendant les concours mentionnés ci-dessus, 
aucune substance prohibée n’a été décelée.

VETKO / COVET 
LGC, Newmarket (GB) 
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Ausbildung der Offiziellen – Formation des officiels 
Ausbildungskalender – Calendrier de formation

	 Datum und Ort	 Kurs/Prüfung, Teilnehmer und Thema	 Sprache	 Meldetermin und -stelle	 Leitung 
	 Date et lieu	 Cours/épreuve, participants et thème	 Langue	 Délai et lieu d’inscription	 Direction

	 Springen – Saut 

12.06.2017	 Richterkurs III / Cours de juges III	 d/f	 01.06.2017	 G. Lachat
Bern, SVPS	 (für Richteranwärter im 1. oder 2. Jahr)	 	 offizielle@fnch.ch

	 18 h 00–20 h 00	 (pour Candidats-juges/1re ou 2e année)

	 02.09.2017	 Cours de juges I	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (Candidats-juges/1re année)	 	 offizielle@fnch.ch
	 09 h 00

	 02.09.2017	 Cours de juges II 	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (Candidats-juges/2e année)	 	 offizielle@fnch.ch
	 11 h 00

	 02.09.2017	 Cours pour les PJ	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (2 ans JN)		  offizielle@fnch.ch
	 13 h 00

	 02.09.2017	 Examen théorique pour les PJ	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches			   offizielle@fnch.ch
	 15 h 30

	 02.09.2017	 Examen théorique pour les JN 	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (CJ après 2 ans)	 	 offizielle@fnch.ch
	 15 h 30

	 09–10.09.2017	 Examen pratique pour les JN	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Fenin	 Toute la journée		  offizielle@fnch.ch

	 09–10.09.2017	 Examen pratique pour les PJ	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Fenin	 Toute la journée		  offizielle@fnch.ch

	 06.10.2017	 Richterkurs I	 d	 25.09.2017	 M. Elmer
	 Bern, SVPS	 (offen für Richteranwärter im 1. Jahr)		  offizielle@fnch.ch
	 16.00

	 06.10.2017	 Richterkurs II 	 d	 25.09.2017	 M. Löchner
	 Bern, SVPS	 (offen für Richteranwärter im 2. Jahr		  offizielle@fnch.ch
	 16.00	 und mit absolviertem Kurs I)

	 06.10.2017	 Kurs für JP	 d	 25.09.2017	 C. Bodmer 
	 Bern, SVPS	 (offen für NR nach frühestens 2 Jahren)		  offizielle@fnch.ch
	 16.00

	 13.10.2017	 Theoretische Prüfung für JP	 d	 25.09.2017	 P. Burkhard
	 Bern, SVPS	 (offen für NR nach frühestens 2 Jahren		  offizielle@fnch.ch	 M. Elmer
	 16.00	 und mit absolviertem Kurs für JP)

	 13.10.2017	 Theoretische Prüfung NR	 d	 25.09.2017	 P. Burkhard
	 Bern, SVPS	 (offen für Richteranwärter nach 2 Jahren		  offizielle@fnch.ch	 M. Elmer
	 16.00	 und mit absolvierten Kursen I & II)



—  Format ion  et  fo rmat ion  cont inue   —

05 / 15.05.2017 «Bulletin»  35

	 03.–05.11.2017	 Praktische Prüfung für JP	 d	 25.09.2017	 M. Löchner
	 Fehraltorf (CS)	 (offen für alle NR, welche die Theorie		  offizielle@fnch.ch	 C. Bodmer
	 ganzer Tag	 bestanden haben)

	 03.–05.11.2017	 Praktische Prüfung für NR	 d	 25.09.2017	 M. Löchner
	 Fehraltorf (CS)	 (offen für alle RA, welche die Theorie		  offizielle@fnch.ch	 C. Bodmer
	 ganzer Tag	 bestanden haben)

	 11.11.2017	 Journée d’échange d’expériences	 f	 01.11.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (Romandie)		  offizielle@fnch.ch
	 10 h 00

	 18.11.2017	 ERFA-Tagung Ostschweiz	 d	 31.10.2017	 P. Burkhard
	 Weinfelden, 	 (offen für alle RA, NR und JP)		  offizielle@fnch.ch	 M. Löchner
	 Thurgauerhof
	 09.00

	 25.11.2017	 ERFA-Tagung Zentralschweiz	 d	 31.10.2017	 P. Burkhard
	 Bern, SVPS	 (offen für alle RA, NR und JP)		  offizielle@fnch.ch	 M. Elmer
	 09.00

	 Springen Parcoursbauer – Saut constructeur de parcours

10./11.11.2017	 Prüfung: Pracoursbauer Brevet I-III / 	 d/f	 17.03.2017	 G. Lachat
Bern, SVPS	 Examen: Constructeur de parcours Brevet I-III	 offizielle@fnch.ch

	 ganzer Tag

	 Concours Complet

	04.11.2017	 Obligatorischer Kurs für alle Offiziellen CC	 d/f 	 15.10.2017	 M. Marro
	To be defined	 Cours obligatoire pour tous les officiels CC		  offizielle@fnch.ch

	 ganzer Tag		

	 Obligatorischer Kurs für alle Offiziellen der Disziplinen zum Thema «Konfliktmanagement» –  
	 Cours obligatoire pour tous les officiels des disciplines sur le thème «Gestion des conflits»

	 19.10.2017 	 Weinfelden, Hotel Thurgauerhof	 d	 09.10.2017	 HR Concept  
	 Donnerstag	 18.00–22.00		  offizielle@fnch.ch	 und Training

	 31.10.2017	 Avenches, Haras National	 f	 21.10.2017	 HR Concept 
	 mardi	 18h00–22h00		  offizielle@fnch.ch	 und Training 

	 02.11.2017	 Bern, SVPS	 d	 23.10.2017	 HR Concept  
	 Donnerstag	 18.00–22.00		  offizielle@fnch.ch	 und Training

	 Anmelden unter offizielle@fnch.ch, Teilnehmerzahl beschränkt! / Inscription à offizielle@fnch.ch, nombre de participants limité!
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Grundausbildung – Formation de base�

18.–20.05.2017	 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

24.–27.07.2017	 Einführungskurs für Leiter	 d/f	 24.05.2017 
Bern

12.–14.10.2017	 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

13.–15.10.2017	 Leiterkurs J+S ZKV / 2. Teil	 d	 19.03.2017 
Bern

10.–12.11.2017	 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil	 d	 03.11.2017 
Frauenfeld

04.–06.05.2018	 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil	 d	 03.11.2017 
Frauenfeld

Weiterbildung 1 – Formation continue 1

12.–14.05.2017 	 Leiter B Teil 1	 d	 19.03.2017 
Bern

18.–20.05.2017	 Leiter B Teil 1	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

26.–27.05.2017	 Dressurreiten	 d	 19.03.2017 
Frauenfeld

18.–19.07.2017	 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren	 d	 12.05.2017 
Henau	

18.08.2017	 Ethik/Ethologie/Ethnologie	 d	 18.06.2017 
Zürich 

25.08.2017	 Ethik/Ethologie/Ethnologie	 d	 18.06.2017 
Zürich

19.–20.09.2017	 Geländereiten	 d	 18.07.2017 
Frauenfeld 

12.–14.10.2017	 Leiter B Teil 2	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

13.–14.10.2017	 Prüfung für Pferdefachleute	 d	 06.08.2017 
Frauenfeld

13.–15.10.2017	 Leiter B Teil 2	 d	 19.03.2017 
Bern

21.–22.10.2017	 Longieren	 d/f	 21.08.2017 
Bern

Kurse J+S 2017/2018 – Cours J+S 2017 / 2018
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05.11.2017	 Modul Fortbildung Leiter	 d	 03.09.2017 
Egnach

09.–10.12.2017	 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren	 d/f	 09.10.2017 
Bern

Weiterbildung 2 – Formation continue 2

20.–21.10.2017 	 Leiter A Teil 1	 d/f	 21.08.2017 
Magglingen/Macolin	 Pädagogik/Methodik/Didaktik

15.–16.12.2017 	 Leiter A Teil 2	 d/f	 21.08.2017 
Magglingen/Macolin	 Trainingslehre/Planung/Anatomie/Ernährung

09.–10.02.2018 	 Leiter A Teil 2	 d/f	 21.08.2017 
Magglingen/Macolin	 Management/Coaching/Psychologie		

Spezialisierung Trainer – Spécialisation d’entraîneur

03.10.2017 	 Modul Fortbildung Nachwuchstrainer	 d/f	 14.09.2017 
Magglingen/Macolin	

Spezialisierung Experten – Spécialisation d’experts

30.08.–01.09.2017	 Expertenkurs 1. Teil	 d/f	 30.06.2017 
Magglingen – Macolin

24.–27.07.2017	 Expertenkurs 2. Teil	 d	 22.02.2017 
Bern

24.–25.11.2017	 Modul Fortbildung Experten	 d/f	 24.09.2017 
Magglingen – Macolin

Alle Kurse und Module in Magglingen finden unberitten statt. – Tous les cours et modules à Macolin auront lieu sans cheval.

Anmeldungen online über folgenden Link: 
Inscriptions online par le lien suivant:

Für J+S (für Jugendliche 10–20 Jahre) – Pour J+S (pour adolescents de 10–20 ans)
www.jugendundsport.ch Pferdesport/Kursplan und Daten – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch sports équestres/dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Für J+S Kindersport (Kinder 5–10 Jahre) – Pour J+S sport des enfants (pour enfants de 5–10 ans)
www.jugendundsport.ch J+S Kids (rechter Seitenrand) unter Kursdaten und Anmeldung – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch J+S Kids (à droite de la page) sous dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Auskünfte – Renseignements:
Patricia Balsiger, Fachleiterin J+S Pferdesport – Monitrice de la branche sport équestre J+S 
Tel. 031 335 43 55, E-Mail p.balsiger@fnch.ch

Heidi Notz, Verantwortliche J+S Kinderausbildung – Responsable J+S sport des enfants 
Tel. 071 446 23 04 / 079 690 73 40
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Informationen ZVCH 
Informations FECH

ZVCH-Mitgliederversammlung

An Herausforderungen fehlt es 
nicht

Auch wenn das Jahr 2016 mit dem 20- 
Jahr-Jubiläum des ZVCH und der Gastge-
berrolle an der Generalversammlung des 
Weltzuchtverbandes in Genf zusätzliche 
Herausforderungen für den Verband 
brachte und nun gewissermassen zur 
Tagesordnung übergegangen werden 
kann, wird das laufende Jahr kein Ausru-
hen zulassen. Dies wurde an der Mitglie-
derversammlung am Gründonnerstag in 
Wangen an der Aare deutlich.

Gute Nachrichten kurz zusammengefasst am 
Anfang: Die Jahresrechnung schloss trotz der 
zusätzlichen Aufgaben mit einem Gewinn um 
einiges besser ab als budgetiert. Rückstel-
lungen mussten nicht beansprucht werden. 
Dazu beigetragen hat unter anderem, dass 
eine befürchtete grössere Austrittswelle auf-
grund der Anfang 2016 erhöhten Mitglieder-
beiträge ausgeblieben ist.
In der Rangliste des Weltzuchtverbandes 
konnte der ZVCH in der Disziplin Springen 
fünf Ränge gutmachen und nimmt nun den 
ausgezeichneten 14. Platz ein. Der Sieg eines 
ZVCH-Sportpferdes im Weltcupfinal Dressur 
und weitere ausgezeichnete Leistungen 
beweisen, «dass unsere kleine Zucht auf dem 
richtigen Weg ist», wie Präsident Michel Dahn 
feststellte.

Auf Kurs halten
Mit seinen Anträgen, die Gebühren für die 
Einzeldeckbewilligung erneut zu senken und 
die dadurch entstehenden Mindereinnahmen 
durch den Verzicht auf das Pflichtabonne-
ment beim «Bulletin» zu kompensieren, rann-
te der Vorstand offensichtlich offene Türen 
ein. Praktisch diskussionslos wurde zuge-
stimmt.
Mit einem weiteren Antrag mit dem Ziel, einer 
Abwanderung von Züchtern zu anderen Ver-
bänden entgegenzuwirken, scheiterte der 
Vorstand jedoch klar. Eine überwiegende 
Mehrheit der Versammlung wollte Betriebs-
beurteilungen ab fünf Fohlen nicht zulassen. 
Zu gross war die Befürchtung, solche 
Betriebsbeurteilungen konkurrenzierten die 
offiziellen Schauen der Zuchtvereinigungen, 
indem Fohlen davon abgezogen würden und 
dadurch auch der Stellenwert als Vermark-
tungsplattform leide. Damit ist diese Diskus-
sion nun endgültig vom Tisch. 
Einmal mehr zu diskutieren gab auch das Ver-
hältnis zwischen dem ZVCH und dem Ver-
band Cheval Suisse ChS, nachdem ZVCH-
Präsident Michel Dahn offensichtlich 
enttäuscht mitgeteilt hatte, eine Vereinbarung 
betreffend Beteiligung von Pferden mit ChS-
Papier an der SM CH-Sportpferde für die 
nächsten fünf Jahre sei trotz grosser Anstren-
gungen nicht zustande gekommen und bis 
dato liege dem Vorstand auch keine Verein-
barung vor. Damit sei eine traktandierte 
Abstimmung darüber nicht möglich. Letztes 
Jahr war die ChS-Beteiligung beinahe am 
ChS-Vorstand gescheitert und erst im letzten 
Moment durch das finanzielle Engagement 
einzelner betroffener Züchter dieses Verban-
des ermöglicht worden. Ziel wäre es nun 
gewesen, solche Diskussionen und Unsicher-
heiten zumindest für einen festgelegten Zeit-
raum zu vermeiden. Offensichtlich fehlte dafür 
an der Ende März stattgefundenen Mitglie-
derversammlung des ChS der Wille, sodass 

sich gemäss deren Beschluss 2017 lediglich 
vier- bis sechsjährige Springpferde mit ChS-
Papier an der SM beteiligen werden, erneut 
also eine nur für das laufende Jahr geltende 
Entscheidung. In Sachen Zusammenarbeit 
der beiden Verbände ZVCH und ChS «konnte 
2016 gar kein Fortschritt erzielt werden», 
musste Michel Dahn mitteilen, und nicht nur 
er verhehlte seine Enttäuschung nicht... 

Ausführlicher Bericht über die ZVCH-Mitglie-
derversammlung auf www.swisshorse.ch.

Mitgliederversammlung ZVCH  
vom 13.4.2017

Beschlüsse
1. �Alle Fohlen erhalten den Namenszu-

satz «CH» automatisch bei der Regis­
trierung. Der Gesamtname darf nicht 
länger als 30 Zeichen sein (inkl. Frei­
zeichen, Züchternamen und Zusatz 
«CH»). Gültig ab Fohlenjahrgang 2017.

2. �Die Gebühr für die Einzeldeckbewil-
ligung wird auf CHF 200.– für alle 
Stuten gesenkt.  
Züchter mit mehreren Stuten zahlen 
ab der 3. Stute nur noch CHF 100.–.  
Gültig ab Fohlenjahrgang 2017.

3. �Neu ist die Homepage www.swiss­
horse.ch exklusiv das offizielle Publi­
kationsorgan des ZVCH. Der ZVCH 
verzichtet deshalb auf das Pflicht
abonnement beim «Bulletin» ab 
dem 1.7.2017. Mitglieder des ZVCH, 
die aktuell beim Schweizerischen Ver­
band für Pferdesport (SVPS) nicht 
aktiv mit Lizenz oder Brevet gemeldet 
sind, erhalten das Bulletin nicht mehr 
automatisch. Sie müssen selbststän­
dig ein Abonnement beim SVPS lösen. 
Die betroffenen Mitglieder werden im 
Mai per Post informiert und erhalten 
ein Anmeldetalon für das «Bulletin».

Der Antrag des Vorstandes für die Ein­
führung von Betriebsbeurteilungen 
wurde abgelehnt. Die Möglichkeit, die 
Fohlen auf dem Hof vom Schausekretär 
oder vom Veterinär identifizieren zu las­
sen, besteht aber weiterhin.

Über eine fünfjährige Vereinbarung 
betreffend Startbewilligung für Pferde 
des Zuchtverbandes Cheval Suisse ChS 
an der SM CH-Pferde in Avenches konn­
te nicht abgestimmt werden. Der ChS 
wünscht, vor der Unterschrift einer Ver­
einbarung die Diskussionen weiterzufüh­
ren und verzichtet für 2017 auf die Teil­
nahme seiner Pferde in den Kategorien 
Superpromotion Springen und Dressur 
komplett (Teilnahme beschränkt auf 
Springen 4-, 5- und 6-Jährige).Präsident Michel Dahn präsentiert die Broschüre zum 20-jährigen Bestehen des ZVCH.

Le président Michel Dahn présente la brochure pour le 20ème anniversaire de la FECH.
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Assemblée des membres FECH 

Les défis ne manquent pas 

Année de jubilée, 2016 était une année 
bien remplie pour la FECH, avec diverses 
festivités pour son 20e anniversaire, et 
l’organisation à Genève de la rencontre 
annuelle de la WBFSH, l’organisation faî-
tière mondiale de l’élevage de chevaux de 
sport. De retour à la normale après ces 
défis supplémentaires, la nouvelle année 
ne sera pas de tout repos non plus. Voilà 
ce qui est ressorti de l’Assemblée des 
membres de la FECH le jeudi de Pâques à 
Wangen an der Aare.

Pour commencer, un résumé des bonnes 
nouvelles: les comptes présentent un béné-
fice, résultat meilleur que prévu au budget 
malgré les diverses activités exceptionnelles. 
Les réserves n’ont pas dû être sollicitées. 
L’une des raisons est que l’augmentation des 
cotisations début 2016 n’a pas déclenché la 
vague de démissions redoutée.
Grâce aux performances de ses chevaux en 
saut et en dressage, la FECH a gagné 
5 places et grimpé au très bon 14e rang du 
ranking des fédérations à la WBFSH. La vic-
toire d’un cheval de sport FECH à la Finale 
Coupe du monde de dressage, ainsi que 
d’autres grosses performances prouvent que 
«notre petit élevage est sur la bonne voie», 
comme l’a constaté le président Michel Dahn.

Garder le cap
Le comité a vu juste avec ses requêtes pour 
une nouvelle baisse de la taxe pour le permis 
de saillie individuelle, dont la baisse de reve-
nu sera compensée par la suppression de 
l’abonnement automatique au «Bulletin». 

Elles ont été acceptées pratiquement sans 
discussions.
Le comité a fait face à un mur avec la requête 
qui avait pour but de limiter la perte d’éleveurs 
au profit d’autres fédérations, en autorisant 
l’appréciation à l’écurie dès cinq poulains. 
Une grande majorité de l’assemblée l’a refu-
sée, craignant une forte concurrence des 
concours de poulains officiels organisés par 
les syndicats régionaux, menaçant ces 
concours par la baisse du nombre de pou-
lains ainsi que leur valeur en tant que plate-
forme de commercialisation. Ces discussions 
sont donc définitivement balayées de la table. 
Une fois de plus, la relation entre la FECH et 
la fédération Cheval Suisse (ChS) a été vive-
ment discutée, après l’annonce du président 
FECH Michel Dahn, visiblement déçu, qu’au-
cun accord à long terme n’avait abouti, en 
dépit de tous les efforts fournis pour régler 
l’autorisation de départ des chevaux ChS au 
Championnat suisse des chevaux de sport 
CH – Finales Promotion. Selon Dahn, aucun 
accord écrit de la part de ChS n’est parvenu 
au comité à ce jour, un vote concernant cette 
requête ne pouvait donc pas avoir lieu. L’an 
dernier, la participation de ChS a failli échouer 
à cause d’un refus du comité ChS, et a été 
rendue possible in extremis grâce à l’enga-
gement financier de quelques éleveurs 
concernés de cette fédération. L’objectif était 
donc d’éviter de telles situations et insécuri-
tés au moins pour quelques années. Telle 
n’était apparemment pas la volonté de l’As-
semblée des membres de ChS fin mars, dont 
le vote a limité l’engagement des chevaux 
avec papier ChS à l’édition 2017 du cham-
pionnat suisse, et uniquement pour les 
épreuves de saut de 4 à 6 ans, une décision 
valable une fois de plus uniquement pour 
l’année en cours. En matière de collaboration 

entre les deux fédérations FECH et ChS, 
«aucun progrès n’a été fait en 2016», annonce 
Michel Dahn sans cacher sa déception, et il 
n’était pas le seul …

Article complet sur l’Assemblée des membres 
de la FECH sur www.swisshorse.ch.

Assemblée des membres FECH  
du 13.4.2017

Décisions
1. �Tous les poulains obtiennent le suf-

fixe «CH» automatiquement à l’enre­
gistrement. Le nom complet du cheval 
peut contenir max. 30 caractères  
(y c. espaces, nom d’élevage et suffixe 
«CH»). Valable pour les naissances 
dès le 1.1.2017. 

2. �La taxe pour le permis de saillie 
individuelle a été baissée à 
CHF 200.– par jument.  
Les éleveurs avec plusieurs juments, 
le prix est de CHF 100.– à partir de la 
3e jument.  
Valable pour les naissances dès le 
1.1.2017.

3. �Le site Internet www.swisshorse.ch 
sera dès à présent l’organe de publi­
cation officiel exclusif de la FECH. 
C’est pourquoi la FECH supprime 
l’abonnement automatique au 
«Bulletin» dès le 1.7.2017. Les 
membres de la FECH qui ne sont 
actuellement pas actifs par licence ou 
brevet auprès de la Fédération Suisse 
des Sports Equestres (FSSE) ne rece­
vront plus automatiquement le Bulle­
tin. Ils devront s’abonner eux-mêmes 
auprès de la FSSE. Les membres 
concernés seront informés par cour­
rier en mai, et recevront un talon d’ins­
cription pour le «Bulletin».

La requête du comité pour l’introduction 
des appréciations à l’écurie par des 
juges a été rejetée. Il reste toujours pos­
sible de faire identifier les poulains à 
l’écurie par un secrétaire de concours ou 
un vétérinaire. 

Le vote pour l’adoption d’un accord 
réglant pour les cinq prochaines années 
la participation des chevaux de la fédéra­
tion Cheval Suisse (ChS) au Champion­
nat suisse des chevaux de sport CH/
Finales Promotion à Avenches n’a pas pu 
avoir lieu. Cheval Suisse souhaite conti­
nuer les discussions avant la signature 
d’un accord, et renonce en 2017 à une 
participation de ses chevaux dans la 
catégorie Superpromotion saut et l’en­
semble des épreuves de dressage (parti­
cipation limitée au saut 4, 5 et 6 ans).

Ehrung von Reiterin Mélody Johner und Züchter Raymond Martin für die grossen Erfolge von Frimeur du 
Record CH im CC-Sport.
Honneur à la cavalière Mélody Johner et l’éleveur Raymond Martin pour les grands succès de Frimeur du 
Record CH en concours complet.
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Poulains 2017

Inscription sur www.agate.ch – attention!
Inscription sur www.agate.ch
1. �Veuillez prendre en compte les points suivants lors de la saisie des 

données: 
– �Nom avec suffixe «CH»; nom maximum 30 caractères  

(y c. espaces + nom d’élevage + suffixe «CH»)
– �Numéro du studbook = numéro sous le code-barres de la carte  

de poulain
– �Numéro BDTA = numéro de l’exploitation/écurie où le poulain se 

trouve 
– �Espèce = «cheval»
– �Race = «demi-sang suisse»
– �Le numéro UELN de la mère doit également être saisi!
2. �Signalement élémentaire: cliquer sur les emplacements des 

marques blanches 
3. �Organisation professionnelle: sélectionnez sur la liste déroulante: 
3100060 Fédération d’élevage du cheval de sport CH!
4. �Service émetteur de passeport équin: cliquer «oui» 
Vous autorisez ainsi la FECH de corriger d’éventuelles erreurs dans les 
données du système AGATE avant l’impression du passeport. Si vous 
cliquez non, les corrections ne peuvent être effectuées que par le pro-
priétaire, ce qui peut retarder l’établissement du passeport du poulain.

L’inscription doit être effectuée dans un délai de 30 jours après la nais-
sance. 
Vous trouverez des informations détaillées sur:
www.swisshorse.ch/fr/events-infos/elevage/passeport/ 

Lors des concours de poulains de la FECH, l’identification du poulain 
y.c. passeport, certificat d’origine et acte de propriété coûte CHF 180.–.

Fohlen 2017

Meldung auf www.agate.ch – Bitte beachten!
Meldung auf www.agate.ch
1. �Beim Ausfüllen der Standarddaten beachten:
– �Name mit Zusatz «CH»; Name maximal 30 Zeichen  

(inkl. Freischlag + Züchternamen + Zusatz «CH»)
– �Herdebuchnummer = Nummer unter dem Barcode auf der 

Fohlenkarte
– �TVD-Nummer = Nummer des Betriebes, wo das Fohlen steht
– �Gattung = «Pferd»
– �Rasse = «Schweizer Warmblut»
– �UELN-Nummer der Mutter bereithalten!
2. �Rudimentäres Signalement: anklicken, wo die weissen Abzeichen 

zu finden sind
3. �Mitgliedschaften: ziemlich am Ende der Auswahlliste: 
3100060 Zuchtverband CH-Sportpferde ZVCH anklicken!
4. �Passausgebende Stelle: «Ja» anklicken 
Damit erlauben Sie dem ZVCH, allfällig falsche Einträge im System 
von AGATE vor dem Druck des Passes zu korrigieren. Wenn hier nein 
angeklickt wird, können Korrekturen nur durch den Eigentümer 
vorgenommen werden. Dies kann unter Umständen die Ausstellung 
des Passes für das Fohlen verzögern.

Die Meldung muss innerhalb von 30 Tagen nach der Geburt erfolgen.
Eine ausführliche Anleitung finden Sie unter 
www.swisshorse.ch/de/service-events/zucht/pferdepassagate/

An den Schauen des ZVCH kostet die Identifikation des Fohlens inkl. 
Pass, Abstammungsschein und Eigentumsurkunde CHF 180.–.

Semaine de vente FECH 26.6–1.7.2017 au CEN/NPZ à Berne

Recherchons chevaux CH à vendre!
La FECH organise une semaine de vente de chevaux de sport CH en 
collaboration avec le NPZ/CEN à Berne.

Conditions de participation
Chevaux avec papiers d’identification FECH
Age: 3 ans au minimum
Formation: débourré, chevaux de 3 ans niveau test en terrain 
Les chevaux doivent être en bonne santé et n’avoir aucun vice (tique à 
l’appui, tique à l’ours)
Vaccins en ordre selon règlement FSSE
La FECH se réserve le droit de refuser l’inscription de chevaux de qua-
lité insuffisante. 

Entraînement et présentation des chevaux 
Arrivée aux écuries: 	 lundi 26.6.2017	 09h00 
Présentation: 	 mercredi 28.6.2017 	 19h00 
Lieu:	 NPZ/CEN Berne
Les chevaux seront pris en charge par les collaborateurs du CEN pour 
les soins et la monte/l’attelage. 
L’essai des chevaux est possible sur demande préalable.
Personne de contact CEN:
Fritz Schmid 079 211 48 29 (Attelage/équitation)

Coûts
CHF 500.– (y c. boxe, soins, entraînement, présentation par un écuyer, 
publicité)

Option – présentation sans entraînement
Participation uniquement lors de la présentation le mercredi 28.6.2017
Présentation sous la selle du propriétaire ou son cavalier.
Les chevaux doivent être présents aux écuries du CEN le mercredi 
28.6.2017 à partir de 17h00.
Coûts: CHF 200.–

Inscription
Formulaire d’inscription disponible sur www.swisshorse.ch ou auprès 
de la FECH 026 676 63 40.
Les inscriptions sont à adresser à:
Fédération d’élevage du cheval de sport FECH, CP 125, 1580 Avenches
Tél. 026 676 63 40, fax 026 676 63 45, e-Mail: info@swisshorse.ch
Délais d’inscription: 5.6.2017

La liste des chevaux à vendre avec photo sera disponible dès le 
14.6.2017 sur www.swisshorse.ch.

Verkaufswoche ZVCH 26.6.–1.7.2017 im NPZ in Bern

Verkäufliche CH-Pferde gesucht!
Der ZVCH organisiert in Zusammenarbeit mit dem NPZ in Bern eine 
Verkaufswoche für CH-Sportpferde des ZVCH.

Zulassungsbedingungen
Pferde mit einem Identifikationspapier des ZVCH
Alter: mindestens 3-jährig
Ausbildung: angeritten, 3-jährige Pferde Niveau Feldtest
Die Pferde müssen gesund sein und dürfen keine Untugenden 
(Koppen, Weben) haben.
Impfung gemäss Reglement SVPS
Der ZVCH behält sich vor, die Anmeldung von Pferden ungenügender 
Qualität zurückzuweisen.

Training und Präsentation der Pferde 
Aufstallung:	 Montag, 26.6.2017 	 09.00 Uhr
Präsentation: 	 Mittwoch, 28.6.2017 	 19.00 Uhr
Ort: 	 NPZ Bern
Die Pferde werden von den Mitarbeitern des NPZ betreut und 
geritten/gefahren.
Das Ausprobieren der Pferde ist nach vorheriger Absprache möglich.
Ansprechpartner NPZ: 
Fritz Schmid 079 211 48 29 (Fahren/Reiten)

Kosten
CHF 500.– (inkl. Aufstallung, Pflege, Beritt während Training, 
Präsentation, Werbung)

Option – Präsentation ohne Training
Teilnahme nur an der Präsentation am Mittwoch, 28.6.2017
Vorstellung unter dem Sattel durch den Besitzer oder dessen Reiter.
Die Pferde müssen am Mittwoch, 28.6.2017 ab 17.00 Uhr im NPZ 
aufgestallt sein.
Kosten: CHF 200.–

Anmeldung
Anmeldeformulare erhältlich auf www.swisshorse.ch oder beim ZVCH 
026 676 63 40 
Anmeldungen sind zu richten an:
Zuchtverband CH-Sportpferde ZVCH, PF 125, 1580 Avenches
Tel. 026 676 63 40, Fax 026 676 63 45, Mail info@swisshorse.ch
Nennschluss: 5.6.2017

Die Liste der verkäuflichen Pferde mit Foto ist ab 14.6.2017 auf  
www.swisshorse.ch aufgeschaltet.
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Informationen Cheval Suisse 
Informations Cheval Suisse

Fohlenregistrierung

Mit dem freudigen Ereignis der Geburt beginnt 
der übliche administrative Parcours für die 
Registrierung der Fohlen und die Ausstellung 
der Fohlenpässe durch die Zuchtorganisatio-
nen. Wir möchten Ihnen im Folgenden die 
einzelnen Schritte noch einmal erklären:

1. �Geburt melden bei Agate
Sie müssen als Besitzer bei Agate angemeldet 
sein und über Ihre Zugangsdaten verfügen. 
Die Stute, welche abgefohlt hat, muss bei 
Agate registriert sein. Falls dies nicht der Fall 
ist, müssen Sie eine Erstregistrierung vorneh-
men. Danach können Sie unter «Meldungen» 
die Geburt des Fohlens melden, das rudimen-
täre Signalement eingeben und bei der pas-
sausstellenden Stelle den «Zuchtverband 
Cheval Suisse» wählen. Durch die Geburts-
meldung kriegt das Fohlen eine 15-stellige 
UELN-Nummer (TVD-Nummer), welche für 
alle weiteren Schritte benötigt wird.

2. �Tierarzt/Tierärztin mit der 
Identifikation beauftragen

Jeder Tierarzt, der berechtigt ist, Signale-
mente zu erstellen, kann mit der Identifikation 
des Fohlens beauftragt werden. Dabei muss 
dem Fohlen ein Transponder mit einer 
15-stelligen Nummer eingesetzt werden und 
das grafische und deskriptive Signalement 
aufgenommen werden. Der Tierarzt wird 
danach die Chipnummer bei Agate eingeben. 
Dazu benötigt er die UELN-Nummer des Foh-
lens. Gleichzeitig sollte dem Fohlen und, 
sofern sie nicht schon typisiert ist, der Stute 
eine Haarprobe entnommen werden. Dazu 
werden mindestens je 50 Haarwurzeln benö-
tigt, d.h., die Haare müssen ausgerissen wer-
den und pro Tier separat verpackt werden.

3. �Pass beantragen bei der Herdebuch-
stelle

Das Formular «Antrag Pass mit Abstam-
mungsschein» (siehe Homepage Cheval 
Suisse) muss vom Züchter ausgefüllt, unter-
schrieben und zusammen mit folgenden 
Unterlagen an die Herdebuchstelle Cheval 
Suisse eingeschickt werden:
•	Deckkarte/Besamungsnachweis
•	Haarprobe Fohlen und Mutter (mit Wurzeln)
•	Originalsignalement des Fohlens
•	Kopie Abstammungsschein der Mutter 

(wenn diese noch nicht im Herdebuch ein-
getragen ist)

Wenn die Herdebuchstelle im Besitz all dieser 
Unterlagen ist, kann der Pass innert drei 
Wochen ausgestellt werden. Dieser wird dem 
Züchter zugeschickt, sobald die Gebühr 
dafür bezahlt ist. Falls Sie noch Fragen 
haben, können Sie sich jederzeit an Frau Pau-
line Rhême der Herdebuchstelle Cheval 
Suisse wenden (Tel. 079 857 85 75, E-Mail: 
info@cheval-suisse.com).

Enregistrement des poulains

Après l’hereux événement de naissance d’un 
poulain, le parcours administratif d’enregis-
trement et d’établissement de passeport par 
les fédérations d’élevage commence. Nous 
nous permettons de vous rappeler la marche 
à suivre:

1. �Annoncer la naissance à Agate
En tant que propriétaire d’équidés, vous devez 
être enregistré auprès d’Agate et avoir vos 
données d’accès. La jument qui a pouliné doit 
également être inscrite dans la banque de 
données d’Agate. Si tel n’est pas le cas, il fau-
dra créer un enregistrement initial. Par la suite, 
vous devez vous rendre sous la rubrique «noti-
fications», annoncer la naissance du poulain, 
entrer son signalement élémentaire et cocher 
«Fédération d’élevage Cheval Suisse» en tant 
que service d’émetteur de passeport. Par cet 
enregistrement, le poulain reçoit un numéro 
UELN de 15 chiffres (Nº BDTA), nécessaire 
pour les démarches suivantes.

2. �Faire appel au/à la vétérinaire pour 
l’identification 

Chaque vétérinaire ayant le droit d’identifier 
des équidés peut identifier votre poulain. Un 
transpondeur électronique avec 15 chiffres 
doit être implanté au poulain et le vétérinaire 
doit relever le signalement graphique et des-
criptif. Le numéro du transpondeur doit être 
entré dans la banque de données Agate par 

le vétérinaire. Pour l’attribuer correctement, 
il aura également besoin du numéro UELN du 
poulain. 
Par la même occasion, il faudrait prélever les 
crins du poulain et de la mère, si elle n’est pas 
encore testée. Par échantillon, nous avons 
besoin d’environ 50 racines. Les crins doivent 
donc être arrachés, puis emballés séparé-
ment par animal.

3. �Faire la demande du passeport au 
secrétariat du Stud Book

Sur le site internet de Cheval Suisse, vous 
trouverez le formulaire «demande de passe-
port avec certificat d’origine» qui doit être 
rempli et signé par l’éleveur, puis envoyé au 
secrétariat Cheval Suisse avec les docu-
ments suivants:
•	attestation de saillie/attestation de prove-

nance de semence
•	crins du poulain et de la mère (avec les 

racines)
•	signalement original du poulain
•	copie du certificat d’origine de la mère (si 

elle n’est pas encore enregistrée dans le 
stud-book)

Dès que le secrétariat est en possession de 
tous les documents nécessaires, le passe-
port peut être élaboré dans un délai de trois 
semaines. Il sera envoyé à l’éleveur au 
moment où les frais de l’établissement seront 
payés à Cheval Suisse. 
En cas de questions, n’hésitez pas à contac-
ter Mme Pauline Rhême au secrétariat Cheval 
Suisse (tél.: 079 857 85 75, e-mail: info@che-
val-suisse.com).

Achtung! Attention!

Neue Adresse Herdebuch-
stelle und Sekretariat 
Cheval Suisse

Nouvelle adresse stud-book 
et secrétariat Cheval Suisse
Cheval Suisse 
Madame Pauline Rhême
Chemin du Brit 29
1680 Romont

Teilnahme von Cheval Suisse 
am Final in Avenches
Gemäss den Entscheiden der Mitglieder-
versammlungen werden am Final 2017 in 
Avenches die Pferde Cheval Suisse an 
den Springprüfungen für 4-, 5- und 6-Jäh-
rige teilnahmeberechtigt sein, sofern sie 
die Qualifikationsbedingungen erfüllen. 

Participation de Cheval 
Suisse aux finales d’Avenches
Suite aux décisions des assemblés géné-
rales les chevaux Cheval Suisse pourront 
pour 2017 participer à la finale à Avenches 
aux épreuves de saut 4, 5 et 6 ans, sous 
condition qu’ils remplissent les critères de 
qualification.
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Informationen SVWR – Schweizer 
Verband der Wanderreiter

Informations ASRE – Association 
Suisse des Randonneurs Equestres

Generalversammlung 2017

Unsere Generalversammlung hat am 8. April 
im Restaurant von La Tourne stattgefunden, 
in schönster Lage auf einem Pass des Kan-
tons Neuenburg. Leider müssen wir eine 
immer geringere Teilnahme verzeichnen, was 
unsere heutige Gesellschaft im Allgemeinen 
widerspiegelt. Unsere Reiterinnen und Reiter 
informieren sich über soziale Medien und 
nehmen sich immer seltener die Zeit, sich 
persönlich zu treffen, um Erfahrungen auszu-
tauschen und gemeinsame Unternehmungen 
zu organisieren. Dies müssen wir so zur 
Kenntnis nehmen! 
Da es zudem immer schwieriger wird, Mitglie-
der zu finden, die bereit sind, sich freiwillig für 
ihre Ideale zu engagieren, hat die Versamm-
lung beschlossen, im Budget eine kleine Ver-
gütung für den Vorstand zu verankern.
Die Präsidentin informiert die Mitglieder über 
ihren Wunsch, ihr Amt nach 15 Jahren im Vor-
stand und 12 Jahren als Präsidentin anläss-
lich der Versammlung 2018 niederzulegen. 
Der Verband sucht daher eine motivierte Per-
son, die Freude daran hat, diese Herausfor-
derung zu meistern und sich ab sofort zu 

engagieren, um vor dem schicksalshaften 
Tag noch von einer Einarbeitungsphase mit 
der gegenwärtigen Präsidentin profitieren zu 
können.
Zum Schluss der Versammlung kommen die 
Anwesenden zu einem Nachtessen zusam-
men, wo die Teilnehmer Erinnerungen, Erfah-
rungen und verschiedene Anekdoten mitein-
ander teilen.

www.asre.ch

Anne-Lise Lecomte, Präsidentin

Assemblée générale 2017

Notre assemblée générale s’est déroulée le 
8 avril au restaurant sis à La Tourne, joli col 
du canton de Neuchâtel. Nous déplorons un 
manque de participation, reflet de notre 
société actuelle. Tellement informés par les 
réseaux sociaux, nos cavaliers ne prennent 
plus le temps de se retrouver, échanger leurs 
expériences, organiser ensemble leurs sor-
ties, etc. Nous devons en prendre acte!  
Au vu de la peine à trouver des personnes 
prêtes à s’investir bénévolement dans un 
idéal, l’assemblée a décidé de mettre au bud-
get un montant pour défrayer et rémunérer 
légèrement le comité.
La présidente a informé les membres de son 
désir de quitter son poste pour l’assemblée 
2018, après 15 ans passés au sein du comité 
dont 12 ans de présidence. L’association 
cherche donc une personne motivée dès 
maintenant prête à relever le défi et qui pour-

ra profiter d’une transition avant la date fati-
dique. 
A la fin de l’assemblée, un repas a réjoui les 
convives et permis aux participants d’échan-
ger des souvenirs, expériences et anecdotes 
diverses.

www.asre.ch

Anne-Lise Lecomte, présidente

An der Generalversammlung.
A l’assemblée générale.

zV
g

Ausbildungen
Die von unserem Verband angebotenen 
Brevetausbildungen vermitteln die not-
wendigen Kenntnisse an interessierte 
Reiter (bzw. frischen diese auf), um zu 
Pferd sicher und im Einklang mit dem 
vierbeinigen Partner durch die Natur zu 
streifen, ob dies nun für eine Stunde 
oder mehrere Tage ist.
–– Geländereiterbrevet
–– Wanderreiterbrevet mit oder ohne 
Option TREC (BR, Trec)

–– Wanderrittbegleiter-Brevet (A.T.E)
Der Ausbildungskalender findet sich auf 
www.asre.ch/ Seite Ausbildung. Verant-
wortlich für die Ausbildungskommission 

C. Meyer, Telefon: 032 951 30 42

Formations
Les brevets de notre association forment 
ou mettent à jour les connaissances des 
cavaliers pour voyager à cheval, que ce 
soit une heure ou plusieurs jours, dans  
le respect de sa monture et en toute 
sécurité.
–– Brevet d’extérieur 
–– Brevet de Randonneur avec ou sans 
option TREC (BR, Trec)

–– Brevet d’Accompagnateur en Tourisme 
Equestre (A.T.E)

Le calendrier de ces formations se 
trouve sur www.asre.ch/onglet formation 
Resp. Comm. de Formation 

C. Meyer, tél: 032 951 30 42
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Wettbewerb

Ariat – Trainingstag mit Felix Vogg
Ariat veranstaltete einen Trainingstag mit dem Schweizer Concours-Complet-Reiter und 
Olympioniken Felix Vogg. Auch zwei «Bulletin»-Leserinnen konnten vom erfahrenen Buschreiter 
profitieren. 

Am 18. April hatten zehn ambitionierte 
Vielseitigkeitsreiter mit einem Leistungs-
stand von Klasse E-L die Möglichkeit, an 
einem Geländetrainingstag auf dem Gut 
Weiherhof in Radolfzell teilzunehmen. Der 
Trainingstag wurde von der Premiummarke 
Ariat ins Leben gerufen. Die Teilnehmer 
hatten sich bereits im Vorfeld auf die exklu-
siven Teilnehmerplätze beworben.
Ariat hatte als Trainer für den Geländelehr-
gang Ihren Markenbotschafter und Welt-
cupsieger Felix Vogg engagiert. Felix Vogg 
ist einer der besten Schweizer Vielseitig-
keitsreiter und konnte sich mit seiner Olym-
piateilnahme im vergangenen Jahr einen 
Kindheitstraum erfüllen. Nach Trainings-
aufenthalten bei Michael Jung und Dirk 
Schrade ist er vor Kurzem auf das Anwesen 
seiner Eltern, das Gut Weiherhof, zurück-
gekehrt.

Jede Trainingsstunde begann zunächst mit 
einem kurzen Gespräch, in dem Felix die 
Reiter gezielt zu ihren bisherigen Erfahrun-
gen im Vielseitigkeitssport interviewt hat.
Während der Trainingseinheit stellte Felix 
sich auf jede Reiter-Pferde-Kombination ein 
und fragte individuelle Aufgaben ab.
Im Fokus stand zu Beginn jeder Unter-
richtsstunde die dressurmässige Arbeit im 
Gelände, bevor die ersten Hindernisse zu-
nächst aus dem Trab überwunden wurden. 
Nach einigen lösenden Sprüngen trainier-
ten die Teilnehmer hauptsächlich am gro-
ssen Wasserkomplex der Familie Vogg. Da-
bei legte Felix grossen Wert darauf, dass die 
Pferde bereits Vertrauen zum Wasserkom-
plex gewonnen hatten, bevor mit Wasser-
hindernissen begonnen wurde.

Sowohl Reiter als auch Trainer und Zu-
schauer waren der Meinung, dass bei jedem 
Paar deutliche Verbesserungen im Laufe der 
Trainingseinheit festgestellt werden konn-
ten. In der Mittagspause hatten die Teilneh-
mer schliesslich die Möglichkeit, bei einem 
Rundgang über die schöne Reitanlage der 
Familie Vogg die Pferde von Felix näher 
kennenzulernen.
Felix Vogg war von der Idee des Ariat-Trai-
ningstages von Beginn an begeistert und 
hofft, dass seine Tipps den Teilnehmern bei 
der weiteren Ausbildung ihrer Pferde helfen 
können.
Neben den wertvollen Trainingstipps 
konnten die Reiter sich ausserdem über 
hochwertige Bekleidung von Ariat freuen. 
Es war eine rundum gelungene Veranstal-
tung von Ariat, die allen Teilnehmern mit 
Sicherheit lange im Gedächtnis bleiben 
wird!

PD

Mit Monika Schneider konnte 
eine zweite «Bulletin»-Leserin 
am Trainingstag mit Felix Vogg 
(im Hintergrund) teilnehmen.

Stefanie  
Huonker  
im Wasser  
des Gut  
Weiherhofs.

Trainingstag mit Felix Vogg.
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Voranzeige Veranstaltungen – Préavis des manifestationsVoranzeige Veranstaltungen –Préavis des manifestations 

Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

15.05.-17.05. Valkenswaard (NED) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 16.04.  
16.05.-21.05. North Salem NY (USA) CSI AI CSI3* 12.05.  
16.05.-21.05. Ciekocinko (POL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 17.04.  
17.05.-21.05. Bülach ZH CC O/S CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-

rencup, CNC/B2, CNC/B3, CNC/B3 WPR 
Juniorencup, Geländestilprüfung B1, 
OKV Jump Green & Style 80, Trainings-
dressur 

17.04. 079 344 05 93 

17.05.-21.05. Viechtwang (AUT) CAI AI CAI-YH1 5yo, CAI-YH1 6yo, CAI-YH1 
7yo, CAI2*-H1, CAI2*-H2, CAI2*-H4, 
CAI2*-P1, CAI2*-P2, CAI2*-P4 

24.04.  

17.05.-21.05. Ebreichsdorf (AUT) CSI AI CSI2*, CSICh-B, CSIYH1* 07.05.  
17.05.-21.05. Tubbergen (NED) CSI AI CSI1*, CSI2* 01.05.  
17.05.-21.05. Strzegom (POL) CCI AI CCI1*, CCI2*, CCI3*, CIC1*, CIC2*, 

CICO3*-NC 
17.04.  

18.05.-21.05. Gingins VD CS O B100, B105, B70, B80, B90, N140, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135 

10.04.  

18.05.-21.05. Compiègne (FRA) CDI AI CDI2*, CDI3*, CDIJ, CDIO5*-NC, CDIP, 
CDIU25, CDIY, CDIYH 

02.05.  
18.05.-21.05. Villers Vicomte Breteuil 

(FRA) 
CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 09.05.  

18.05.-21.05. Lamprechtshausen (AUT) CSI AI CSIOCh, CSIOJ, CSIOP, CSIOY, 
CSIU25-A 

24.04.  
19.05.-21.05. Hasle-Rüegsau BE CD O/S Equipenprüfung Dressur & Gymkhana, 

GA 03/40, GA 05/40, L 12/60, L 16/60, M 
22/60 

10.04. B03 

19.05.-21.05. Bern NPZ/KRV Bolligen 
BE 

CS O B90, B95, N140, R100, R105, R110, 
R115, R120, R125, R/N130, R/N135 

24.04. B04 

19.05.-21.05. Pallare, Savona (ITA) CCI AI CCI1*, CCI2*, CCIP1*, CCIP2*, CIC1*, 
CIC2* 

12.05.  
19.05.-21.05. Rockingham (GBR) CIC AI CIC1*, CIC2* 24.04.  
20.05.-21.05. Bevaix/Plan-Jacot NE CH O/S B100, B70, B80, Épreuve combinée B1, 

Épreuve spéciale Costumée par équipe 
de 2 cavaliers/chevaux, Épreuve spécia-
le 70ème, Épreuve spéciale FER Jump 
Green, FB 03/40, L 11/40, Libre à la 
carte FB/L, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115 

24.04. B03 

20.05.-21.05. Tenniken BL CS O B/R90, B70/B80, R/N100, R/N110 24.04. B04 
20.05.-21.05. Avenches Haras VD CD O/S CH-JP Matériel, FB 06/60, FM1/HF1 - FB 

01/40 édition 2013, FM1/HF1-JP 01/40 
édition 2003, FM2/HF2 - FB 05/40 édition 
2013, FM2/HF2- FB 03/40 édition 2013, 
FM3/HF3 - FB 07/40 édition 2013, 
FM3/HF3 - FB 09/40 édition 2013, JC 
04/60, JC 06/60, L 16/60, Libre à la 
carte, M 22/60, M 24/60 

18.04. 079 669 13 14 

20.05. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren  079 355 11 58 
20.05. Schüpfheim LU CS S FM1/HF1, 70cm, FM2/HF2, 80cm, 

FM3/HF3, 90cm 
24.04. B04 

20.05.-21.05. Aadorf TG CD O/S GA01, GA03, GA07, GA10, OKV Mann-
schaftsdressur 

24.04.  
20.05.-21.05. Merenschwand AG CS O B80, B85, B/R90, B/R95, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, Sen100, 
Sen105, Sen110, Sen115 

17.04. B03 

20.05.-21.05. St. Gallen SG CV O/S Pferdeprüfung, Voltige Einzel BJ, LJ, S, 
SJ, Voltige Gruppen B, BJ, L, Pas-de-
Deux S, Pas-de-Deux SJ 

16.04. 078 689 38 34 

21.05. Delémont JU CA S Prom FM Attelage cat.1 3ans, Prom FM 
Attelage cat.2 4-/5ans, Prom FM Attelage 
cat.3 6-/7ans 

24.04. 032 435 55 48 
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21.05. Arnex s/Orbe VD CA S Attel.1 Derby niveau 4 (BLMS), Attel.1 
maniab. niv. 4 (BLMS), Attel.2 Derby 
niveau 4 (BLMS), Attel.2 maniab. niv.4 
(BLMS) 

14.04. 079 661 37 93 

21.05. Satigny GE D D Pony Mounted Games, 2. Lauf Team 
SM, U12, U14, U17, Open, Ü27   

21.05. Oberstammheim ZH CA S OKV Fahrcup, Stufe 4, gemäss OKV-
Fahrcupreglement,  Rayon 2, OKV Fahr-
cup, Stufe 4, gemäss OKV-
Fahrcupreglement, Rayon 3 

08.05.  

21.05. La Chaumaz GE CD O FB 04/60, FB 08/60, L 14/60 qualificati-
ves Championnat Genevois de Dressage 

01.05. B03 

22.05.-29.05. Wädenswil ZH CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J 01.05. B04 
23.05.-28.05. Wädenswil ZH CS O/S B70, B75, B90, B95, Dragonerchampio-

nat, N135, N140, N145, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, Vereinsspringen KV 
Wädenswil 

24.04. B04 

23.05.-28.05. Ciekocinko (POL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIOCh, CSIOJ, CSIOY, 
CSIYH1* 

24.04.  
24.05.-28.05. Aarberg BE CS O/S 28.05.2017: N155/GP QP-SM Elite 2017 

28.05.2017: N155/GP Épr. qualif. 
Champ. CH Elite 2017 
B60/B80, N130, N135, N140, N145, 
N155, R/N130, R/N135, R105, R110, 
R115, R120, R125, R130, R135; 2er 
Equipen Kostümspringen 

01.05. B04 

24.05.-25.05. Wolfwil SO CS O/S B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100, 
R/N105, R/N110, Vereins-Challenge 

01.05. B04 

24.05.-28.05. Altstätten SG CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, Einlaufprüfung 
OKV Cup, J110, J115, J120, J125, OKV 
Vereinscup, R/N105, R/N115, R/N120, 
R/N125 

10.04. B03 

25.05.-28.05. Möhlin AG CS O/S B/R90, Interner Vereinscup UFKV 
Möhlin, R/N100, R/N110, R/N115, 
R/N125, R/N130 

24.04. B04 

25.05.-28.05. Chavannes-de-Bogis VD CS O/S B100, B70 - B80, N140, N145 Summer 
Classic 2016, Relais costumé B80, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135 

24.04. 079 258 33 66 

25.05.-28.05. Oftringen AG CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 08/60, GA 
10/60, L 12/60, L 14/60, L 16/60, M 
22/60, M 26/60, M 28/60 FEI-J Team, 
M 29/60 FEI-J Einzel, Spezialprüfung 

24.04.  

25.05. Marsens FR CS O/S B60-80 /P60-80, B70-90/P70-90, P110, 
P110-115-120-125, Tour Master Espoirs, 
P50 - 90, Tour Argent PSR, P60 - 110, 
Tour Or PSR 

24.04. 079 258 33 66 

25.05. Gümmenen BE CS O/S B/R90, FM/HF1, FM/HF2, FM/HF3 08.05. B04 
25.05.-28.05. Würenlos AG CS O B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95, 

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120 

01.05. B04 

25.05.-28.05. München-Riem (GER) CHI AI CSI1*, CSI3*, CSIAm-A, CSIAm-B, 
CSIYH1* incl. 8yo, CDI1*, CDI3*, CDI5*, 
CDIU25 

02.05.  

25.05.-28.05. Moorsele (BEL) CVI AI CVI1*, CVI2*, CVI3*, CVICh1*, CVICh2*, 
CVIJ1*, CVIJ2* 

05.05.  
25.05.-28.05. Reims (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSI3*, CSIYH1* 16.05.  
25.05.-28.05. Saumur (FRA) CCI AI CCI1*, CCI3*, CIC2* 08.05.  
25.05.-28.05. Bonheiden (BEL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 01.05.  
26.05.-28.05. La Chaux-de-Fonds, 

Manège Finger NE 
CS O B 100 Style, R/N 100, R/N 105, R/N 110, 

R/N 115, R/N 120 
02.05. B04 

27.05.-28.05. Plaffeien FR CA O/S Hindernisfahren Stufe 4 BLMS 1- + 2-
Spänner; Punktefahren Stufe 4 LMS 1- + 
2-Spänner; Springen FM1/HF1, 
FM2/HF2, FM3/HF3 

28.04. B04 
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27.05.-28.05. Zell LU CH O/S B/R90, B/R90, R/N100, R/N100, R/N110, 
R/N110, Showprüfung Equipen, ZKV 
Fahr Trophy Pferd + Pony, Senioren oder 
Dragonerchampionat 

01.05. B04 

27.05.-28.05. Kriessern SG CH O/S Feldtest Fahren / Reiten, OKV-Fahrcup 
Einlaufprüfung 1-/2-Spänner Stufe 4 
(BLMS) für Pferde + Pony mit 2 Umgän-
gen, OKV-Fahrcup Rayon 1 Stufe 4 

24.04.  

27.05.-28.05. Oberstammheim ZH CD O GA 01/40, GA 04/60, GA 05/40, GA 
08/60, L 11/40, L 14/60, M 22/60 

24.04.  
28.05. Puidoux VD CD O/S FB 05/40, L 12/60, L 16/60, Libre à la 

carte niveau FB/L, M 22/60 
02.05. 021 946 22 55 

28.05. Bilten GL CH S CH-JP 01/40 HF1/FM1, CS HF1/FM1, 
CS HF2/FM2, CS HF3/FM3, GA 03/40 
HF2/FM2, GA 05/40 HF2/FM2, GA 07/40 
HF3/FM3, GA 09/40 HF3/FM3, GA01/40 
HF1/FM1 

01.05. 079 346 21 63 

28.05. Delémont JU CA O Prom FM Attelage cat.1 3ans, Prom FM 
Attelage cat.2 4-/5ans, Prom FM Attelage 
cat.3 6-/7ans 

24.04. 079 533 19 89 

30.05.-04.06. Ciekocinko (POL) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIYH1* 01.05.  
31.05.-11.06. Crête-Vandoeuvres GE CS O/S 11.06.2017: N155/GP Épr. qualif. 

Champ. CH Elite 2017 11.06.2017: 
N155/GP QP-SM Elite 2017 B 70, B 80, 
B/R100, N 140, N 145 Summer Classic, 
N 155 Grand Prix, N120, N125, N130, 
N135, N140, P60-P70, P65-P80, R 110, 
R 115, R/N135, R110, R115, R120, 
R125, R130, R135 

02.05. B04 

31.05.-04.06. Ratoath, Tattersalls (IRL) CSI AI CCI1*, CCI1* for Ponies, CCI2*, CCI3*, 
CCIJ1*, CCIU252*, CCIY2*, CCIYH1*, 
CIC3*, CICO3*-NC 

03.05.  

01.06.-04.06. St. Gallen SG CSI OI CSIO5* 16.05.  
01.06.-05.06. Zug ZG CS O/S 01.06.2017:N155/GP QP-SM Elite 2017 

01.06.2017:N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2017  
B90, B95, Kantonsmeisterschaft Zug 
Höhe 115, N140, N145, N155, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135, R100, R105 

01.05. B04 

01.06.-04.06. Prangins VD CDI OI CDIAm, CDIJ, CDIP, CDIY 15.05.  
01.06.-05.06. Plaffeien FR CS O/S 2er Equipenspringen, B100, B70/80, 

B75/85, R100, R105, R110, R115, R120, 
R125, R130, R135 

02.05. 079 712 38 19 

01.06.-03.06. Frauenfeld TG CS O/S B/R90, Einlaufprüfung OKV Vereins-Cup, 
OKV Vereins-Cup, R/N100, R/N110, 
R/N120, Sen100, Sen105, Sen110, 
Sen115 

08.05. B04 

01.06.-04.06. Prangins VD CD O/S KUR en Musique*, Libre a la carte FB/L, 
M 22/60, Prix St-Georges, S 32/60 FEI-Y 
individuel 

01.05. B04 

01.06.-02.06. St. Gallen SG CS O Die Goodwill Trophy R/N125 im Rahmen 
des CSIO 

29.05.  
01.06.-04.06. Chaumont en Vexin (FRA) CCI AI CCI1*, CIC2* 22.05.  
01.06.-04.06. Vittel (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 23.05.  
01.06.-03.06. St Tropez (FRA) CSI AI CSI1*, CSI5* 02.05.  
02.06.-04.06. Corcelles NE CS O/S B/R100, N140, R/N110, R/N115, 

R/N120, R/N125, R/N135 
08.05.        079 648 34 48 

Fax 032 964 15 42 
02.06.-04.06. Curio TI CS O B75, B80, B90, B95, B/R95, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125 

08.05. B04 

02.06.-04.06. Cureglia TI CD O GA 03/40, GA 05/40, Grand-Prix, In-
termédiaire II, L 14/60, L 16/60, M 22/60, 
M 28/60 FEI-J Team, Prix-St. Georg,  
S 31/60 FEI-Y Vorbereitung 

01.05. B04 
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02.06.-05.06. Worben BE CS O/S 4-er Equipen mit Warteraum, B75 / B85, 
B85 / B95, JPP 4J, JPP 5J, R100, R105, 
R110, R115, R120, R125 

08.05. 077 435 80 46 

02.06.-05.06. Diepoldsau SG CS O B/R90, B/R95, B70, B80, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115 

24.04. B04 

02.06.-05.06. Fehraltorf ZH CS O/S B90/B100, OKV Junioren-Vereins-Cup 
Rayon West, R105, R115, R/N125, 
R/N130, R/N135 

02.05.  

02.06.-03.06. Frauenfeld TG CA O 1-Sp. VP Stufe 2+1 (MS), 1-Sp. VP Stufe 
3 (L), 2-Sp. VP Stufe 2+1 (MS), 2-Sp. VP 
Stufe 3 (L), 4-Sp. VP Stufe 3+2+1 (LMS) 
Pferde und Pony, Pony 1-Sp. VP Stufe 
3+2+1 (LMS), Pony 2-Sp. VP Stufe 
3+2+1 (LMS) 

08.05. 079 423 35 61 

02.06.-03.06. Frauenfeld TG CD O GA 01/40  OKV Stufe I, GA 04/60 OKV 
Stufe I, GA 05/40 OKV Stufe II, GA 08/60 
OKV Stufe II, L 11/40 OKV Stufe III, L 
14/60 OKV Stufe III, M 22/60 , M 24/60 

08.05. B04 

02.06.-05.06. Wiesbaden (GER) CVI AI CVI-Masterclass 08.05.  
02.06.-05.06. Béthune (FRA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIYH1* 23.05.  
02.06.-05.06. Wiesbaden (GER) CHI AI CSI4*, CSIAm-A, CSIAm-B, CSIYH1*, 

CDI4*, CIC3* 
15.05.  

03.06.-05.06. Bubendorf BL CS O/S Apfelhauet, B/R90, B70/80, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115 

08.05. B04 

03.06.-05.06. Poliez-le-Grand VD CS O/S BR70, BR80, BR90, B100, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125 

08.05.  

03.06.-05.06. Langenthal BE CS O B75, B80, B/R90, B/R95, R100, R110 08.05. B04 
03.06.-04.06. Diesse BE CD O/S Coupe du Léman, M 22/60, M 25/60, 

Prix-St. Georg, Programm S1/60, Swiss 
Juniors Cup 

24.04. B04 

03.06.-05.06. Ettiswil LU CS O/S B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95, 
R100, R105, R110, R115, 3er Equipen 
100 cm 

01.05. 079 444 66 74 

03.06.-05.06. Birmenstorf AG CS O/S B70/B80, B/R90/95, 2er Equipen, 
R/N100/105, RN110/115 

01.05. B04 

03.06.-05.06. Saignelégier JU CS O STT J110, J115, J120, J125, R/N130, 
R/N135, P100, P105, P110, P115, P120, 
P125, P70, P80, P90 

08.05. B04 

05.06. Bellelay BE CA O PROM FM Fahren Kat.1 3J, PROM FM 
Fahren Kat.2 4-/5J, PROM FM Fahren 
Kat.3 6-/7J 

08.05. B04 

05.06. Laufen BL CS O B70, B80, B/R90, B/R95 08.05. 079 560 48 66 
07.06. Basel Schänzli BS CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, JPP 7J 15.05. B04 
07.06.-11.06. Saumur (FRA) CAI AI CAI-YH1 5yo (A), CAI-YH1 6yo (A), CAI-

YH1 7yo (A), CAI2*-P1 (M), CAI2*-P2 
(M), CAI2*-P4 (M), CAI3*-H1, CAI3*-H2, 
CAIO4*-H4 WCupQ 

15.05.  

08.06.-11.06. Bern BE CVI OI CVI3*, CVI2*, CVIJ2*, CVIJ1*   
08.06.-11.06. Werdenberg SG CS O B/R90, B/R95, B75, B80, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135 

01.05. B04 

08.06.-11.06. San Remo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 26.05.  
08.06.-11.06. Valkenswaard (NED) CAI AI CAI3*-H2, CAI3*-H4 WCupQ 02.05.  
08.06.-11.06. Lons le Saunier (FRA) CSI AI CSI3*, CSIAm-B, CSIYH1* 30.05.  
08.06.-11.06. Sopot (POL) CSI AI CSIO5*-NC EUD2 24.05.  
08.06.-11.06. Balve (GER) CSI AI CSI2*, CSIYH1* 22.05.  
09.06.-18.06. Delémont JU CS O B100, B70, B80, JPP 4J, JPP 5J, JPP 

6J, N140, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135 

15.05. B04 

09.06.-11.06. Basel Schänzli BS CS O/S B70/B80/B90, B75/B85/B95, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R120, R125, 
R130, R135 

15.05. B04 
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09.06.-11.06. Thörigen BE CH O/S 2er Equipen Kombiniert, 3er Equipen 
B80,B/R90,B/R100, B/R90, B/R95, 
B70/B80, Hypona-Cup, KP/B1, R100, 
R105, R110, R115 

08.05. B04 

09.06.-11.06. Pfannenstiel, Meilen ZH CS O/S B80/B90, B85/B95, OKV Vereinscup, 
OKV-Einlaufprüfung, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135 

08.05. B04 

09.06.-11.06. Würenlingen AG CS O/S JPP4, JPP5, JPP6, B/R90, R/N100, 
R/N110, R/N120, OKV Cup Quali Rayon 
West 

08.05. 0800 800 880 

10.06.-11.06. Schleitheim SH SM/CC-J O Schweizermeisterschaft  
Concours Complet Junioren  
Championnat Suisse Concours Complet 
Juniors CNC B1,  
B3, 1*, B1- Badminiton CC Juniorencup 

15.05.  

10.06.-11.06. Engollon NE CS O/S B 100 Champ NE B, B/R90, B80, Champ 
NE R/N, R/N110, R/N115, R/N120, 
R100, R105, R115 Champ NE R 

15.05. B04 

10.06.-11.06. Holziken AG CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, M 26/60, 
Prix-St. Georg 

08.05. B04 

10.06. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren  079 355 11 58 
10.06. Appenzell AI CS O abgesagt, annulé, annullato   
10.06.-11.06. Homburg TG CS O/S B/R90, B70/B80, Einlaufprüfung OKV-

Cup, OKV Vereins-Cup Rayon Nord, 
R/N100, R/N110 

08.05. B04 

10.06.-11.06. Diesse BE CD O GA 04/60, GA 06/60, GA 08/60, L 12/60, 
L 14/60, L 16/60 

24.04. B04 

11.06. Avenches IENA VD CS S IENA Horse Trials - Military Garden - 
Derbys B80 Formation, B/R90, R/N110 
(entraînements le lundi 5. et le mardi 
6.6.2017) 

29.05.  

11.06. Puidoux VD CS O B/R90, B/R95, B65, B70/B80 (à choix) 15.05. 021 946 22 55 
11.06. Gebenstorf AG CS O/S Springen B60 und FM/HF, Gymkhana, 

Rückeprüfungen 
08.05.  

11.06. Bätterkinden BE D D Pony Mounted Games, 3. Lauf Team 
SM, U12, U14, U17, Open, Ü27   

14.06.-18.06. Sion VS CS O B100 au Style , B105  au Style , B80, 
B85, N140, N145, P110, P110 - 125 Tour 
Master Espoirs PSR , P50 - P85, P55 - 
90, Tour Argent PSR , P65 - 100 Tour Or 
PSR , P75 - P100, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135 

22.05. B04 

14.06.-18.06. Estavayer-le-Lac FR CS O/S B/R90, B100 - épreuve au style, Cham-
pionnat Fribourgeois Jeunes Cava-
liers/Juniors, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, 
N120, N125, N130, N135, N140, 
R/N110, R/N115, R/N120, R100, R105, 
R110, R115, R125, R130 , Tour Ro-
mand, R135, Tour Romand 

15.05. 078 680 06 13 

14.06.-25.06. Grüningen ZH CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP 
Material, GA 02/60, Grand-Prix, Grand-
Prix Kür, Intermédiaire I, L 12/60,  
L 14/60, L 16/60, L-Kür, M 22/60, M 
24/60, M 26/60, M-Kür, OKV CH-
Meistersch.  
L 12/60, OKV CH-Meistersch. L 14/60, 
OKV Stufe I / GA 01/40, OKV Stufe I / 
GA 04/60, OKV Stufe II / GA 05/40, OKV 
Stufe II / GA 08/60, OKV Stufe III / L 
11/40, OKV Stufe III / L 14/60, Prix-St. 
Georg, Swiss Juniors Cup 

15.05. 079 241 04 33 
079 255 56 51 

14.06.-18.06. Dillenburg (GER) (GER) CAI AI CAI-YH1 5yo, CAI-YH1 6yo, CAI-YH1 
7yo, CAI2*-H1 (A), CAI2*-P1 (A), CAI3*-
H1, CAI3*-P1 

22.05.  

15.06. Dagmersellen CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N110, 
R/N115 

08.05.  
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15.06.-18.06. San Remo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 26.05.  
15.06.-18.06. Villach, Treffen (AUT) CSI AI CSI2*, CSI5*, CSIAm-A, CSIYH1* 15.05.  
15.06.-18.06. Gorla Minore (ITA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 31.05.  
16.06.-18.06. Sand-Schönbühl BE CS O B80, R100, R105, R110, R115, R/N110, 

R/N115, R/N120, R/N125, R/N130 Raif-
feisen Grand Prix 

15.05.  

16.06.-18.06. Ruswil LU CS O/S B/R90, B/R95, Buholz Challenge, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, R/N130, ZKV R - 
Championat 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Lenzburg AG CD O GA 02/60, GA 04/60, JP 04/60, L 12/60, 
L 14/60, L 16/60, M 22/60, M 24/60 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Balzers (LIE) CS O/S B/R95, B70, B75, Einlaufprüfung OKV 
Vereinscup, OKV Vereinscup, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Dietikon ZH CS O B/R90, B/R95, B70/B80, Einlaufprüfung 
OKV Coupe, Kombinierte Prüfung B1, 
OKV Coupe Quali Rayon West, R/N100, 
R/N105, R/N110, Sen100, Sen105, 
Sen110, Sen115 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Elgg ZH CS O B/R90, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Fehraltorf ZH CA O/S 1-Sp. KP Stufe 3 (L), 1-Sp. MT Stufe 4 
Schwierigk. 4, 2-Sp. KP Stufe 3 (L), 2-
Sp. MT Stufe 4 Schwierigk. 4, OKV 
Fahrcup Rayon III Stufe 4 2 Spänner, 
OKV-Fahrcup Rayon III; Stufe 4 1 Spän-
ner , Pferde 1-Sp. KP Stufe 2+1 (MS), 
Pferde 2-Sp. KP Stufe 2+1 (MS), Pony 
 1-Sp. KP Stufe 3+2+1 (LMS) , Pony  
2-Sp. KP Stufe 3+2+1 (LMS), Pony 4-Sp. 
KP Stufe 3+2+1 (LMS), Tandem 

15.05.  

17.06.-18.06. St-Blaise/Les Fourches 
NE 

CD O/S Cat. FB/L, Cat. FB/L à la carte, Epreuve 
de débardage, FB 01/40  FM1/HF1, FB 
03/40, FB 03/40 FM2/HF2, FB 05/40, FB 
05/40 FM2/HF2, FB 07/40 FM3/HF3, FB 
09/40 FM3/HF3, JC 01/40 FM1/HF1,  
L 11/40 

22.05. B05 

17.06. Basel Schänzli BS CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 
07/40, PNW Dressurprüfung TdJ GA 
03/40, PNW Einfacher Reitwettbewerb, 
PNW Einsteigerdressur, PNW Führzü-
gelklasse 

15.05.  

17.06.-18.06. Signy s/Nyon VD CH O B/R90/100, B100, B60/70, B80/90, Derby 
B/R90, Derby R/N100, Jump Green 
degré 1, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115 

29.05. 079 248 08 63 

17.06.-18.06. Sumiswald BE CS O/S B65/B75, B70/B80, B/R90, B/R95, Green 
Jump 80cm, R100, R110, Ablösesprin-
gen B70 oder B/R90 

29.05. B05 

17.06.-18.06. Amlikon TG CS O/S B/R90, B/R95, B70, B80, FM/HF 1, 
FM/HF 2, FM/HF 3, Plauschprüfung 
Springen/Bullriding, Spezialprüfung  
Derby 90cm, ump Green 70 

22.05. B05 

17.06.-18.06. Chur GR CD O/S OKV Dressurprüfung TdJ, OKV Einf. 
Reitwettbewerb, OKV Einsteigerdressur, 
OKV Führzügelklasse 

15.05.  

17.06.-18.06. Ecublens VD CC O/S CNC/B1, CNC/B1  
Badminton Juniorencup , CNC/B2 

22.05. 079 344 05 93 

17.06. Avenches Haras National  
FR 

CA O/S Championnats fribourgeois maniabilité 
1-2 chevaux / poneys ouvert aux brevets 
LMS Epreuve derby 1-2 chevaux / 
poneys ouverts aux brevets LMS 

29.05.  
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17.06.-18.06. Burgdorf BE CV O Voltige Einzel BJ, Voltige Einzel LJ, 
Voltige Einzel S, Voltige Einzel SJ, Volti-
ge Einzel ST, Voltige Gruppen B, Voltige 
Gruppen BJ, Voltige Gruppen L, Voltige 
Gruppen M, Voltige Gruppen MJ, Voltige 
Gruppen S, Voltige Gruppen SJ, Voltige 
Pas-de-Deux S, Voltige Pas-de-Deux SJ 

26.05.  

21.06.-25.06. Cheseaux s/Lausanne VD CS O 25.06.2017: N155/GP Épr. qualif. 
Champ. CH Elite 2017 25.06.2017: 
N155/GP QP-SM Elite 2017 B 100 Style, 
J115, J120, N 140, N 145, N 155, N140, 
N145, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, R100, R105, R110, R115 

22.05. B04 

21.06. Balsthal SO CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J 06.06.  
22.06.-25.06. Payerne VD CS O/S B100, B80, B90, Epreuve spèciale relais 

attelage/saut, JPP 4J, JPP 5J, N140, 
N145 Raiffeisen Summer Classic, Par 
équipe de 2 cavaliers 90 cm, B/R/N, 
R100, R105, R110, R115, R120, R125, 
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135 

29.05.  

22.06.-25.06. Lenzburg AG CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, R110, R115, R120, R125 

22.05. B05 

22.06.-25.06. Maienfeld GR CS O B70, B85, B90, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
Sen100, Sen105, Sen110, Sen115 

22.05. B05 

22.06.-25.06. Schaffhausen SH CS O B/R90, B/R95, N140, N145, R/N105, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, R110, R115, R125, R130  
OKV-R-Championat 

29.05.  

23.06.-25.06. Rothenfluh BL CS O ZKV-Future-Cup, Balimpex-Cup, B80/90, 
R/N100 *, R/N110 *, R/N120 *, R120, 
R130 

22.05. B05 

23.06.-25.06. Lostorf SO CD O/S CH-JP Material, GA 06/60, GA 08/60, 
GA02/60, GA04/60, JP 04/60, JP 06/60, 
L-/M-Kür Ausgabe 2009, L12/60, L14/60 

29.05. B04 

23.06.-25.06. Müntschemier BE CS O R-Challenge, B75/B90, R100, R110, 
R115, R120, R125, R130, R135 

29.05. B05 

24.06.-25.06. Le Chalet-à-Gobet, 
Lausanne VD 

CD O/S GA 04/60, GA 06/60, L 12/60 édition 
2013, L 14/60 édition 2013, L 18/60 
édition 2013, M 22/60 édition 2014, M 
26/60 édition 2013, Prix-St. Georg, S1/60 
édition 2014, Spécial:Libre en musique, 
Swiss Junior Cup 

22.05. 021 784 37 07 

24.06.-25.06. Riggisberg BE CS O/S B70, B80, B/R100, B/R105, B/R90, 
Einlaufprüfung Dragoner Championat, 
R/N110 

22.05. B05 

24.06.-25.06. Altstätten SG CA O/S 1-Sp. RVP Stufe 2+1 (MS), 1-Sp. RVP 
Stufe 3 (L), 2-Sp. RVP Stufe 2+1 (MS), 
2-Sp. RVP Stufe 3 (L), OKV-Fahrcup 
Rayon1 HF Stufe 4 

15.05.  

24.06.-25.06. Uster ZH CV O OKV Voltige Vereinscup Quali, Voltige 
Einzel S, Voltige Einzel SJ, Voltige Einzel 
ST, Voltige Gruppen B, Voltige Gruppen 
BJ, Voltige Gruppen L, Voltige Gruppen 
M, Voltige Gruppen MJ, Voltige Gruppen 
S, Voltige Gruppen SJ, Voltige Pas-de-
Deux S, Voltige Pas-de-Deux SJ 

19.05.  

24.06.-25.06. Wetzikon ZH CS O/S Derby, Horse&Dog, B/R80-100, KP 
Fahren/Springen, OKV Coupe-Quali 
Rayon Nord 

06.06.  

24.06.-25.06. Birchwil - Nürensdorf ZH SM/CC-Y O/S Schweizermeisterschaft  
Concours Complet Junge Reiter 
Championnat Suisse Concours Complet 
Jeunes Cavaliers 
OKV Jump Green 70, Komb. B1 
(Springen/Cross), CNC/B1, Badminton 
B1-Juniorencup, CNC/B2,  CNC 1* 

29.05. 079 344 05 93 
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25.06. Witterswil SO CA S PNW-Meisterschaft und FSGB Vereins-
meisterschaft Stufe 4 BLMS Ponys / 
Pferde 

29.05. 0788234246 

25.06. Olsberg AG CS O/S B/P 60/80, FM/HF 1, 70cm, FM/HF 2, 
80cm, FM/HF 3, 90 cm, FM/HF 3, 90cm 

22.05. B05 

28.06.-02.07. Poliez-Pittet VD CS O/S 02.07.2017: N155/GP Épr. qualif. 
Champ. CH Elite 2017 02.07.2017: 
N155/GP QP-SM Elite 2017 JPP 4J, JPP 
5J, N 140, N 145, N 155 Grand Prix, R 
120, R 125, R 130, R 135, R/N 120, R/N 
125, R/N 130, R/N 130 Derby, R/N 135 

05.06.  

28.06.-02.07. Nebanice (FRA) CAIO AI CAI3*-H1, CAI3*-H2, CAI3*-H4 WCupQ, 
CAI3*-P4 

08.06.  
29.06.-02.07. Wil SG CS O/S SEN100/105/110/115, B/R90/95, 

R/N100/105/110/115/120/125, Derby 
R/N110, OKV-Cup-Quali Rayon Nord 

06.06.  

29.06.-02.07. Schwaiganger / Obb. 
(GER) 

CAI AI CAI2*-P1, CAI2*-P2, CAI2*-P4 06.06.  
30.06.-02.07. Basel Schänzli BS SM/CD O Schweizermeisterschaft Dressur Elite, 

U25+, Junge Reiter, Junioren und Pony 
Championnat Suisse Dressage Elite, 
(25+, Jeunes Cavaliers, Juniors et Poney 

22.05. B04 

30.06.-02.07. La Chaux-de-Fonds, 
Cerisier NE 

CS O B100, B75-B90, JPP 4J, JPP 5J, R/N 
100, R/N 105, R/N 110, R/N 115, R/N 
120, R/N 125 

06.06. B05 

30.06.-02.07. Balsthal SO CS O B70/B85, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, R100, R110, R115 

22.05. B05 

30.06.-02.07. Thun BE CS O/S Ausscheidungsprüfung ZKV Vereins-
Cup, B/R90, B/R95, B75, B80, Jump & 
Drive, Kombinierte Prüfung B1, Paar-
springen, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115 

05.06. B05 

30.06.-02.07. Werdthof BE CS O/S 2er Equipenspringen, B75 / B85, B80 / 
B90, B/R100, B/R105, B/R90, B/R95, 
Dragoner Championat, Kombinierte 
Equipenprüfung GA03 / 80-90cm, R110, 
R115 

29.05. B05 

01.07.-02.07. Tavannes BE CA S Gymkhana Degré I / Degré II, Gymkhana 
off., Degré I chev. FM/HF de 3 et 4ans,  
degré II chev. FM/HF de 5ans et + Prom 
Attelage cat.1 3ans, Prom Attelage cat.2 
4ans, Prom Attelage cat.3 5-/6ans 

29.05. 079 585 39 91 

01.07.-02.07. Le Chalet-à-Gobet, 
Lausanne VD 

CD O/S FB03/40, FB05/40, FB 08/60, FB 10/60, 
Kür en musique, L12/60, L18/60, 
M22/60, M25/60, Prix St-Georges, S1/60, 
Swiss Juniors Cup 

29.05.  

01.07.-02.07. Eiken AG CS O B/R90, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120 

29.05. B05 

01.07.-02.07. Andelfingen ZH CH O Komb. B1 / SEN /  RN120 /125 / RN105 / 
RN110 / RN115 / OKV-Jcup 110/115 / 
OKV Jump Green & Style 80 

06.06. B05 

01.07.-02.07. Maur ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 
07/40 

29.05.  
01.07.-03.07. Buchs ZH CS O/S B/R90, B/R95, B65, B70, Derby 100, JPP 

4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N100, R/N110 
05.06. 044 844 22 42 

01.07.-02.07. Sargans SG CS O B/R90, B/R95, B70 / B80, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115 

12.06.  
02.07. Satigny GE CA O/S Attel.1 ECourt niveau 2+1 (MS), Attel.1 

ECourt niveau 3 (L), Attel.1 ECourt ni-
veau 4 (B), Attel.1 Multit. niv. 4 degré 4, 
Attel.1 Poneys ECourt 3+2+1 (LMS), 
Attel.2 ECourt niveau 2+1 (MS), Attel.2 
ECourt niveau 3 (L), Attel.2 ECourt ni-
veau 4 (B), Attel.2 Multit. niv. 4 degré 4, 
Attel.2 Poneys ECourt 3+2+1 (LMS), 
Attel.4 ECourt 3+2+1 (LMS) 

14.06.  

02.07. Münsingen BE D D Pony Mounted Games, Paires Deutsch-
schweiz   



—  Verans ta l tungen  —

52  «Bulletin» 05 / 15.05.2017

Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

02.07.-09.07. Dielsdorf ZH CH O/S OKV Tag der Jugend, B/R100*, B/R95*, 
B65/80*, B70/85*, Dressurprüfung TdJ, 
Einfacher Reitwettbewerb, Einsteigerprü-
fung Dressur, Führzügelklasse, Kombi-
nierte Prüfung B1, P70/80/90/100*, 
R/N100*, R/N105*, R/N110*, R/N115* 

05.06. B05 

02.07. Oberstammheim ZH CW S OKV Westerncup Quali   
05.07.-09.07. Lignières NE CS O/S 09.07.2017.: N155/GP Épr. qualif. 

Champ. CH Elite 2017 09.07.2017: 
N155/GP QP-SM Elite 2017 B100, B85, 
Knock Out R/N110, N120, N125, N145, 
N155, R/N130, R/N135, R105, R110, 
R115, R120, R125 

06.06. B05 

05.07.-09.07. Turbenthal ZH CS O/S N115, N125, N135, N140, OCC-Cup 
Einlaufprüfung, R105, R110, R115, R115 
OCC-Cup Kleiner Final, R120, R125, 
R125 OCC-Cup Grosser Final 

29.05. B05 

05.07.-07.07. Turbenthal ZH CS O OCC-Final R115, R125 26.06.  
06.07.-09.07. Kandersteg BE CS O/S B75, B/R90, R100, R105, R110, R115, 

R120, R125, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, Equipen Ride 
& Bike, Edelweiss-Tour 

12.06.  

06.07.-09.07. Beromünster LU CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N120, 
R/N125, R100, R105, R110, R115, Ver-
eins-Championat, Luzerner Kantons-
meisterschaft 

05.06. B05 

07.07.-09.07. Wädenswil ZH SM/CS-Y O Schweizermeisterschaft Springen  
Jeunes Cavalliers, Junioren, Children 
Championnat Suisse Saut  
Jeunes Cavalliers, Juniors, Children  
B75 / Kiddy-Final, Ch115, Ch115/120, 
Ch120/125, J110, J115, J120, J125, 
N140, N145, N150, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135 

06.06. B05 

07.07.-09.07. Wädenswil ZH SM/CS-J O Schweizermeisterschaft Springen Junio-
ren Championnat Suisse Saut Juniors 
J120/125 

  

07.07.-09.07. Wädenswil ZH SM/CS-Ch O Schweizermeisterschaft Springen Child-
ren Championnat Suisse Saut Children   

07.07.-09.07. Möhlin AG CS O B/R90, B/R95, B80, B85, JPP 4J, JPP 
5J, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
Sen100, Sen105, Sen110, Sen115 

12.06. B05 

07.07.-16.07. Bulle FR CS O/S B60 B80, B65 B85, B/R90, B/R95, B100 
Style, R110, R120, Champ.FR Chevaux 
CH 

19.06. 026 301 00 20 

07.07.-09.07. Zauggenried BE CA O/S Vollprüfungen Pony/Pferde 1-/2-/4-
spännig/Tandem (L/M/S); Diverse freie 
Prüfungen Fahren Pony/Pferde 
(B/L/M/S); Freie Prüfung Marathon als 
Einzelprüfung (Fahren) Pony/Pferde 1-/2-
/4-spännig/Tandem (B/L/M/S); Multitest 
(MB4) Fahren mit Lizenzprüfung; Feld-
test Fahren/Reiten; Junioren Trophy. 

05.06. 079 355 11 58 

07.07.-09.07. Wangen an der Aare BE CD O/S FM1/HF1, FM-JP 01/40, FM1/HF1, GA 
01/40 FM2/HF2, GA03/40 FM2/HF2, 
GA05/40 FM3/HF3, GA07/40, FM3/HF3, 
GA09/40, RB, GA04/60, RB, GA06/60, R 
ZKV, L12/60, R ZKV, L14/60, Youngster, 
GA 06/60 

05.06.  

07.07.-09.07. Zauggenried BE CS O/S B 70, B 75, B/R 90, B/R 95, R 100, R 
105, FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3 

19.06. 079 810 20 53 

08.07.-09.07. Le Chalet-à-Gobet, 
Lausanne VD 

CH O B100 au style, B75, B85, Epreuve com-
biné B1, R100, R105, R110, R115, R120 

29.05.  
08.07.-09.07. Herzogenbuchsee BE CS O/S B70 / B90, R/N100, R/N110, R/N115, 

R/N120, Spezialprüfung CS 
12.06. 079 544 66 10 

08.07.-09.07. Dübendorf ZH CC O CNC B1 inkl. Badminton B1-CC-
Juniorencup, CNC B3 evt. inkl. Junio-
rencup, OKV Jump Green & Style 80 

12.06. 079 344 05 93 
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08.07.-09.07. Flond GR CS O/S B/R90, B/R95, B70, Plauschprüfung 
Equipen, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115 

12.06. B05 

08.07.-09.07. Hüntwangen ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 
07/40, L 13/40, L 14/60, M 22/60,  
M 24/60 

12.06.  

12.07.-16.07. Dagmersellen LU CS O N120, N125, N135, N140, R/N 100,  
B100 Stil, B90, R100, R105, R110, 
R115, R120, R125, R130, R135 

29.05. B05 

13.07.-16.07. Sévery VD CS O/S B100, B80 formation, B90 formation, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N120, 
Relais par équipes de 2 cavaliers - 80 cm 

19.06.  

13.07.-16.07. Kappelen-Lyss BE CS O B90, N135, N140, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, R100,  
BE Kantonsmeisterschaft 

19.06. B05 

13.07.-16.07. Bremgarten AG CD O CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP 
Material, GA 03/40, GA 05/40, L 12/60,  
L 14/60, M 22/60, M 24/60, Prix-St. 
Georg 

12.06. B05 

14.07.-16.07. Porrentruy/Mont-de-
Coeuve JU 

CS O/S 16.07.2017: N155/GP Épr. qualif. 
Champ. CH Elite 2017  
16.07.2017: N155/GP QP-SM Elite 2017 
B/R90, Équipe par 3 cavaliers, JPP 4J, 
JPP 5J, JPP 6J, Jump Green, N140, 
N145, N155, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135 

26.06. B06 

14.07.-16.07. Aarberg BE CD O/S CH-JP 04/60 Ausgabe 2016, GA 03/40, 
GA 05/40, GA 06/60, GA 07/40, L 12/60, 
L 14/60, L-Kür / M-Kür, M 22/60, Swiss 
Juniors Cup 

13.06. B05 

14.07.-16.07. Münsingen BE CH O/S FM 1 / HF 1, FM-JP 01/40, FM 1 / HF 1, 
GA 01/40, FM 2 / HF 2GA 03/40, FM 2 / 
HF 2, GA 05/40, FM 3 / HF 3, GA 07/40, 
FM 3 / HF 3, GA 09/40, PROM FM Fah-
ren Kat.1 3J, PROM FM Fahren Kat.2 4-
/5J, PROM FM Fahren Kat.3 6-/7J, Stufe 
4:Jump and Drive für Ponies und Pferde 
Ein- und Zweispänner, ein Fahrer und 
ein Reiter, ZKV Fahr Trophy, Gymkhana 
FM 1-3, Gymkhana offen für alle Rassen, 
Plausch Führzügelklasse , Jugendcup 

06.06. 076 574 26 61 

14.07.-16.07. Gossau SG CS O B/R90, B75, B80, J110, J115, J120, 
J125, P70 / P80 / P100, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135 

06.06. B05 

14.07.-16.07. Wädenswil ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 04/60, GA 
06/60, GA 07/40, GA 10/60, L 15/40,  
L 16/60 

12.06. 079 675 20 78 

15.07.-16.07. Klingnau AG CS O/S B/R90, Klingnauer Derby, OKV Jump 
Green & Style 80, R/N100, R/N110, 
R/N120 

12.06. B05 

18.07. Kappelen-Lyss BE CS S Polizeischweizermeisterschaft 26.06. 079 794 23 00 
18.07.-23.07. Aachen (GER) CAIO AI CAIO4*-H4 WCupQ 03.07.  
20.07.-23.07. Ascona TI CSI OI CSI2*, CSI5*, CSIAm-A, CSIAm-B   
20.07.-23.07. La Chaux-de-Fonds, 

Manège Gerber NE 
CS O/S B100 Style, B80, N140, R/N100, R/N110, 

R/N120, R/N125, R/N130 
26.06. B05 

21.07.-23.07. Bättwil SO SM/CS-R O Schweizermeisterschaft Springen 
R130/135  
Championnat Suisse de Saut R130/135  
R/N100/105, R/N110/115, R/N 120/125, 
B80/B90, Einlauf-, Qualiprüfungen,  
Trostrunde, Final 

03.07. B06 

21.07.-23.07. Thörigen BE CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40,  
JP 03/40, L 12/60, L 14/60, L 16/60,  
L-/M-Kür-Cup, Quadrillen-Cup 

26.06. B05 
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

21.07.-23.07. Utzenstorf BE CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, Dragoner-
Championat, Green - Jump ZKV, ZKV 
Vereinscup Ausscheidung Rayon III, 
R100, R105, R110, R115, R120 

03.07. B06 

21.07.-23.07. Rohrimoos BE CH O/S B75, B80, B/R90, ZKV Fahr Trophy 
Hindernisfahren für Ein- und Zweispän-
ner Pferde, Hindernisfahren für Ein- und 
Zweispänner Ponys und Pferde, Hypona-
Cup, Jump and Drive, R/N100, R/N105, 
R/N110 

03.07. B06 

21.07.-23.07. Wohlen AG CS O/S B/R90, B/R95, B70/80, Bünztal-Seetal-
Cup 4er Equipen, ZKV-Vereinscup, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
Sen100, Sen105, Sen110, Sen115,  
ZKV-Vereinscup 

12.06. B05 

21.07.-23.07. Gossau SG CS O B/R90, B/R95, B70, B75, Interne Vereins 
Prüfung, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125 

06.06. B05 

22.07.-23.07. Porrentruy/Mont-de-
Coeuve JU 

CA O/S Promotion Attelage Cat.1:3ans, Cat.2: 4-
5ans, Cat. 3:6-7 ans & Gymkhana Degré 
1, Gymkhana Degré 2, Gymkhana Top 
Degré 

25.06. B06 

22.07.-23.07. Schwanden im Emmental 
BE 

CA O/S Promotion Fahren, MB4 Prüfung für 
Lizenz, ZKV Fahrtophy, Gymkhana, 
ZKV-Gymkhana-Trophy 

26.06. B11 

22.07.-23.07. Gurmels FR CA S 1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS), 2-Sp. HF Stufe 
4 (BLMS), Punktefahren 1-Spänner, 
Punktefahren 2-Spänner 

19.06. 079 750 89 93 

23.07. Lausen BL CD O GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40 24.06. 079 516 09 44 
26.07.-30.07. Schwyz SZ CS O/S JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N 100, R/N 

105, R/N 110, R/N 115, R/N 120, R/N 
125, R/N 130, R/N 135, B80, B85, 2er 
Equipenspringen 100cm 

19.06. 079 692 67 89 

26.07. Aesch b. Neftenbach ZH CH O Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 
Pferde 

20.07. 052 364 33 30 

27.07.-30.07. Crans-Montana VS CSI OI CSI1*, CSI3*   
27.07.-30.07. Hickstead (GBR) CSI AI CSIO5*-NC EUD1   
28.07.-30.07. Bern NPZ BE SM/CC-R O B3 Schweizermeisterschaft Concours 

Complet Regional/B3 Championnat 
Suisse Concours Complet Regional 
CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-
rencup, CNC/B2, CNC/B3, CNC/B3 
WPR-Juniorencup 

03.07. 079 344 05 93 

28.07.-30.07. Founex VD CD O FB02/60; FB06/60; Libre à la carte FB/L 
(ouvert aux licenciés R/N); L18/60; 
M24/60; M28/60; S01/60 

26.06. 079 204 47 74 

28.07.-30.07. Ellikon a.d. Thur ZH CH O/S Jungpferde, B/R 80-95, R/N 100 - R/N 
115, Equipen, OKV Fahrcup Quali Rayon 
3 

26.06. B06 

29.07.-30.07. Corcelles-sur-Chavornay 
VD 

CA O/S 1-Sp. HF Stufe 4 (Bre-
vet/Jugendbrevet/L-LIzenz), 1-Sp. HF 
Stufe 4 (Brevet/Jugendbrevet/L-LIzenz), 
Attel.1 ECR niveau 2+1 (MS), Attel.1 
ECR niveau 3 (L), Attel.1 ECourt niveau 
4 (B), Attel.2 ECR niveau 2+1 (MS), 
Attel.2 ECR niveau 3 (L), Attel.2 ECourt 
niveau 4 (B), Attel.4 ECR niveau 3+2+1 
(LMS) chevaux + Poney, Poney Attel.1 
ECR niveau 3+2+1 (LMS), Poney Attel.1 
ECourt niveau 4 (B), Poney Attel.2 ECR 
niveau 3+2+1 (LMS), Poney Attel.2 
ECourt niveau 4 (B) 

07.07. 079 626 36 18 

29.07.-01.08. Gossau ZH CS O B90, B95, N140, OKV Vereinscup, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N135 

03.07. B06 

29.07.-30.07. Häggenschwil SG CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, Derby 
(90cm), OKV-Coupe-Quali Rayon Ost, 
OKV-Jump Green & Style 80 

26.06. B06 

30.07. Gansingen AG CS O B/R90, B60/B70, B70/B80 19.06. B05 
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

02.08.-06.08. Langenthal BE CS O/S 2er Equipen , B/R90, B/R95, B70, B80, 
Barrieren, JPP 4J, JPP 5J, Jump and 
Drive, N140, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, R100, R105 , R110, R115 

17.07. B06 

02.08. Aesch b. Neftenbach ZH CH O Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 
Pferde 

27.07.  
02.08.-05.08. Givrins VD SM/CR O Championnat Suisse Reining 

Schweizermeisterschaft Reining   
03.08.-06.08. Genève, Plainpalais GE CSI OI abgesagt, annulé, annullato   
04.08.-06.08. Tavannes BE CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP 

Matériel, épreuve à la carte FB/L, FB 
04/60, FM1/HF1-FB 01/40, FM1/HF1-JP 
01/40, FM2/HF2-FB 03/40, FM2/HF2-FB 
05/40, FM3/HF3-FB 07/40, FM3/HF3-FB 
09/40, L 12/60 

03.07. 079 204 21 63 

04.08.-06.08. Glovelier JU CS O B100 style, B/R80, B/R90, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J 

03.07. B06 

04.08.-06.08. Möhlin AG CD O GA 04/60, GA 06/60, L 16/60, L 18/60,  
M 24/60, M 26/60, Prix-St. Georg 

03.07.  
04.08.-06.08. Subingen SO CS O/S 2er Equipen B/R/N 90 cm, B75, B80, 

B/R90, FM/HF 1, FM/HF 2, FM/HF 3, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, Sen100, Sen105, 
Sen110, Sen115 

10.07. 079 746 87 37 

04.08.-06.08. Bern NPZ BE CA O/S Nationales Fahrturnier L-M-S  1-2-4 
Pony, 1-2-4 Pferde, ZKV Fahrmeister-
schaft, ZKV Fahr Trophy, Promotion, 
Junioren Trophy, MB4 

03.07. 079 230 80 17 

04.08.-06.08. Aesch b. Neftenbach ZH CS O/S Derby B/R 95, B80/B90, B85/B95, Derby 
R/N110, Einlaufprüfung OKV Cup, OKV 
Vereins Cup 4. Quali Rayon West, R/N 
100, R/N 105, R/N 110, R/N 115, R120, 
R125, R130, R135 

03.07.  

04.08.-06.08. St. Moritz GR CS O B/R/N70-125 10.07. B06 
05.08.-06.08. Wenslingen  BL CS O/S 2er Equipen  1. Reiter 80 cm 2. Reiter  

90 cm, B80/90, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120 

10.07. B06 

05.08.-06.08. Schwarzenburg BE CS O/S B60, B70, B80, B/R90, B/R100, B/R105, 
R/N110, R/N110 Grand Prix, FM/HF1, 
FM/HF2, FM/HF3, Jump&Drive, ZKV 
Green Jump 

10.07. B06 

05.08.-06.08. Mörschwil SG CS O/S B/R90, B/R95, Einlaufprüfung OKV 
Vereinscup, OKV Vereins-Cup Rayon 
Ost, R/N100, R/N105, R/N110 

03.07. B06 

09.08.-13.08. Sursee LU CS O/S B90, B95, N120, N125, N135, N140, 
R120, R125, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, Spezialprü-
fung, Innerschweizermeisterschaft 
R/N125 

03.07. B06 

10.08.-13.08. Zuoz GR CS O/S R/N90-R/N135 17.07. B06 
11.08.-13.08. Seon AG CS O/S B/R100, B/R90, B/R95, B85, Bünztal-

Seetal-Cup 4er Equipen, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125 

03.07. B06 

11.08.-13.08. Sulgen TG CS O/S Senioren, B80, B/R90, R/N100, R/N115, 
Derby, OKV-Coupe-Final 

17.07. B06 

11.08.-13.08. Turbenthal ZH CD O GA 05/40, GA 07/40, L 12/60, L 14/60,  
M 22/60, M 25/60, Prix-St. Georg 

10.07.  
11.08.-13.08. Ortschwaben BE CS O/S B/R90, Equipen Pferd/Velo, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, Berner CH-Championat, ZKV 
Vereincup Einlaufprüfung und Final 

17.07. B06 

12.08.-13.08. Aesch BL CS O/S B70/80, B/R 90, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120,  
Spezialprüfung Aescher Derby 

17.07. B06 
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

12.08.-13.08. Laupen BE CS O/S B100, B60, B70, Laupner Derby über 
Gräben und Wälle 90-100cm, R100, 
R105, R110, ZKV Green Jump B/R 60-
80, ZKV Green Jump B/R60-80 

24.07. B07 

12.08.-13.08. Aesch b. Neftenbach ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, L11/40, L 13/40, 
GA 05/40, GA 07/40, GA 09/40 

10.07. 079 402 13 25 

12.08.-13.08. Rüti ZH CS O/S B/R100, B80/B90, B85/B95, R/N105, 
R/N110, R/N115, Spezialprüfung 2er 
Equipen  1 Reiter / 1 Quadfahrer 

03.07.  

12.08.-13.08. Schleitheim SH CC O CNC B1 - 1*. Geländestilprüfung 17.07.  
12.08.-13.08. Sulgen TG CE O abgesagt, annulé, annullato   
16.08. Aesch b. Neftenbach ZH CH O Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 

Pferde 
02.08. 052 364 33 30 

17.08.-20.08. St. Moritz GR CSI OI CSI2*, CSI5*, CSIAm-B   
18.08.-20.08. Palézieux-Village VD CS O/S B80, B/R90 Derby, B/R90, B100 Style, 

FER Jump Green, Épreuve spéciale par 
équipe de 2 cavaliers, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130 

31.07.  

18.08.-20.08. Solothurn Dubenmoos SO CS O/S 2-er Equipen Kombiniert, B80, B85, 
Dubenmoos-Cup Derby über Gräben und 
Wälle, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, ZKV Green Jump 

24.07. B06 

18.08.-20.08. Aadorf TG CS O/S B 90/95, R/N100, R/N110/115, 
R/N120/125, OKV Cup-Final 

10.07. B06 

19.08.-20.08. Tavannes BE CD O abgesagt, annulé, annullato  079 204 21 63 
19.08.-20.08. Pratteln BL CS O B/R90, B/R95, B75 / B85, R/N100, 

R/N105, R/N110 
24.07. B07 

19.08.-20.08. Lenzburg AG CC O/S KP/B1, KP/B2, Derby 24.07.  
19.08.-20.08. Gstaad BE CD O abgesagt, annulé, annullato  079 636 55 80 
20.08. Aigle VD CA S Attel.1 Derby niveau 4 (BLMS) cheval, 

Attel.1 Derby niveau 4 (BLMS) poney, 
Attel.1 maniab. niv. 4 (BLMS) cheval, 
Attel.1 maniab. niv. 4 (BLMS) poney, 
Attel.2 Derby niveau 4 (BLMS) chevaux, 
Attel.2 Derby niveau 4 (BLMS) poneys, 
Attel.2 maniab. niv.4 (BLMS) chevaux, 
Attel.2 maniab. niv.4 (BLMS) poneys 

31.07. 079 432 90 22 

20.08. Maienfeld GR CA O/S OKV-Fahrcup Quali Rayon 1, Hindernis-
fahren 1- und 2-Spänner 

05.06. 081 3229060 

24.08.-27.08. Hüntwangen ZH CS O/S B/R90, R100, R105, R110, R115, R120, 
R125, N120, N125, R/N130, R/N135, 
N140 

24.07.  

25.08.-27.08. Möhlin AG CD O JP Material, JP 02/60, JP 04/60, JP 
06/60, GA 03/40, GA 05/40, L 12/60,  
L 14/60, M 22/60 

24.07. B06 

25.08.-27.08. Düdingen FR CS O/S 2er Equipenspringen (75 cm / 95 cm), 
B/P 75, B/P 85, R/N110, R/N115, 
R/N120, R100, R105, R110, R115, 
R120, R125 

24.07. 078 865 51 53 

25.08.-27.08. Bütschwil SG CS O/S B/R 90/95, R/N 100/105, OKV-
Juniorencup-Quali Ost 

07.08.  
25.08.-27.08. Werdenberg SG CD O/S GA 03/40, GA 05/40, L 14/60, L 16/60,  

M 22/60, M 24/60 
24.07. 079 306 46 66 

25.08.-27.08. Bütschwil SG CA S OKV Fahrcup Quali Rayon 2 07.08.  
26.08.-27.08. Bassecourt JU CS O B70, B80, B/R90, B/R95, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120,R/N125, R/N130 

24.07. B06 

26.08.-27.08. Bern NPZ BE CS O/S B60, B65, B70, B75, B80, B/R90, B/R95, 
GA 03/40, GA 05/40 

02.08. 031 731 23 48  

26.08.-27.08. Schüpfheim LU CS O/S 3er Equipenspringen, Jump & Drive,  
B/R 90, B/R95, R100, R105, R110, 
R115, R120, R125 

17.07. B06 

26.08.-27.08. Niederrohrdorf AG CS O B70/B80, B75/B85, B/R90, B/R95, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125 

31.07. B06 



—  Mani fes tat ions   —

05 / 15.05.2017 «Bulletin»  57

O 	– Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen)
S 	 – Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen
AI 	– International
OI 	– International in der Schweiz
T 	 – Training
D 	– Diverse

Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind  
die Ausschreibungen massgebend.

O 	– Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales)
S 	 – Manifestations avec seulement des épreuves spéciales
AI 	– International
OI 	– International en Suisse
T 	 – Entraînement
D 	– Divers

Attention: pour les épreuves et les délais d’inscription,  
les avant-programmes font foi.

Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

01.09.-03.09. Berg Meienägger TG CS O B/R 75 - R/N 115, OKV-
Juniorevereincup-Final 

07.08. B07 

01.09.-03.09. Wallisellen ZH CH O/S B 70/80, B/R 90, R/N 100, Derby, Ver-
einscup, Horse and Dog, OKV-Fahrcup-
Quali Rayon 3 

07.08. B06 

02.09.-03.09. Aesch BL CD O/S Einfacher Reiterwettbewerb, Einsteiger-
dressur, Führzügelklasse, GA 01/40,  
GA 03/40, GA 05/40, Gehorsamprüfung 
Pony und Pferd, Vereinsmeisterschaft à 
la carte 

07.08.  

08.09.-10.09. Obergerlafingen SO CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115,R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135 

07.08. B07 

09.09.-10.09. Gland VD CA O Dressage  - maniabilité attelage a un et 
deux chevaux / poney - épreuve de 
formation reserver aux meneurs avec 
brevet, Attel.1 ECourt niveau 2+1 (MS), 
Attel.1 ECourt niveau 3 (L), Attel.1 
ECourt niveau 4 (B), Attel.1 maniab. niv. 
4 (BLMS), Attel.2 ECourt niveau 2+1 
(MS), Attel.2 ECourt niveau 3 (L), Attel.2 
ECourt niveau 4 (B), Attel.2 maniab. 
niv.4 (BLMS) 

07.08.  

09.09.-10.09. Hochdorf LU CS O/S B70,B75, B/R90, B/R95, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, Derby 

14.08. B07 

09.09.-10.09. Aarberg BE CS O/S B60, B65, B70, B75,B/R90, 2er Equipen 
Springen, SVPK Gehorsam, SVPK 
Gymkhana, SVPK-Bodenarbeit 

07.08. 079 283 61 78 

15.09.-17.09. Avenches HNS VD CH O/S Schweizer Sport- und Zuchtfinal der 
Freiberger/ Finale Suisse de Sport et 
d'élevage franches-montagnes 
www.national-fm.ch 

14.08. B07 

16.09.-17.09. Vandoeuvres CD O/S FB2,FB4,FB6, finales championnat 
genevois FB deg1  et deg 2 , et L ; 
coupes ASCC M22 et M24; Kur L-M-S 
Finale coupe du Léman 

21.08. B07 

23.09.-24.09. Wintersingen BL CS O/S Apfelhauet, B70/B80/B90, PNW-
Vereinsmeisterschaft, R/N100, R/N110 

28.08. 079 285 36 46 

23.09.-24.09. Aarau AG CC O CNC B1,CNC B2,Derby, Green Jump 21.08. B07 
23.09.-24.09. Balsthal SO SM/CS-V O Schweizermeisterschaft Springen Senio-

ren Chamionnat Suisse Saut Seniors 
Sen105, Sen110, Sen115, R/N120 

21.08. B07 

24.09. Dietikon ZH D D OKV-Patrouillenritt Final 21.08. B07 
29.09.-01.10. Winterthur ZH CS O/S B85, B90, R120, R/N100, R/N105, 

R/N110, R/N115, R/N125, Vereinscup 
28.08. B08 

30.09.-01.10. Lüsslingen SO CA S Pferde + Ponys 1Sp. + 2Sp. HF BLMS, 
IBL Tandemprüfung Hindernisfahren 

28.08. B08 

01.10. Riddes VS CS O/S championnat valaisan de saut : Brevet 
B85 - Espoirs B/R105 - Licenciés R R120 
- Licenciés N N130 - Vétérans B100 

11.09.  

07.10.-08.10. Dielsdorf ZH CS O B/R100, B/R95, B70/75, B75/80, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115 

04.09. B08 

14.10.-15.10. Holziken AG CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125 

11.09.  

O - Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen) / S - Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen 
AI - International / OI - International in der Schweiz / T - Training / D - Diverse 
O - Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales) / S - Manifestations avec seulement des épreuves spéciales 
AI - International / OI - International en Suisse /  T - Entraînement / D – Divers 
Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind die Ausschreibungen massgebend. 
Attention: pour les épreuves et les délais d'inscription, les avant-programmes font foi. 
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Am CDI von Wiener Neustadt (10.–12. April 2017) konnte die junge Reiterin Elena Krattiger mit ihrer Stute Ramia Lox zweimal den 3. Rang und in der Kür mit sehr 
guten 70,80% den 2. Rang erreichen.

Lors du CDI de Wiener Neustadt (10–12 avril 2017), la jeune cavalière Elena Krattiger avec sa jument Ramia Lox a obtenu deux 3e rangs et dans la Kür, son excel-
lente note de 70,8% lui a permis de prendre le 2e rang.

zV
g
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Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen 
von Veranstaltungen in diesem «Bulletin» 
1.	� Die Prüfungen werden durchgeführt nach den aktuellen Reglementen 

des SVPS, Stand 1.1.2017.
2.	� Die Organisatoren behalten sich vor:
	 – �Prüfungen mit einer ungenügenden Anzahl Nennungen (15 oder 

weniger) abzusagen oder die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu 
ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag, oder einen Tag 
früher zu beginnen, falls die Zahl der Nennungen dies erfordert. Für 
die Rückzahlung des Nenngeldes siehe Ziffer 4.9 des GR.

	 – �Die Zahl der ausgeschriebenen Preise zu erhöhen oder zu reduzie-
ren. Es wird in jedem Fall die reglementarische Mindestzahl an Prei-
sen abgegeben.

	 – �Die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten eine Stufe 
tiefer zu versetzen, unter Einhaltung des Reglements.

3.	� Kilometerbeschränkungen verstehen sich vom Domizil des Reiters 
bis zum Veranstaltungsort (Luftlinie).

4.	� Veranstalter von Springprüfungen ab Kat. N140 können vom Kader-
verantwortlichen Junioren/Junge Reiter bestimmte Junioren und Jun-
ge Reiter starten lassen, welche die Bedingungen gemäss Ausschrei-
bungen nicht erfüllen (z. B. Anzahl Klassierungen ab N140).

5. �Die Pferdegrippe-Impfung gemäss den gültigen Vorschriften ist obli-
gatorisch. Sie muss durch einen Veterinär vorgenommen werden und 
im Pferdepass attestiert sein.

6. �Die Nennungen haben obligatorisch über das Online-Nennsystem des 
SVPS auf http://my.fnch.ch zu erfolgen.

7.	�� Mit der eingereichten Nennung bestätigt der Nennende, dass er die 
Statuten, Reglemente, Weisungen und Rechtsordnung des SVPS an-
erkennt.

Nr.	 Einreichen der Ausschreibungen	 Erscheinungsdatum
6	 Montag, 15. Mai 2017	 Montag, 19. Juni 2017
7	 Montag, 19. Juni 2017	 Montag, 17. Juli 2017
8	 Montag, 17. Juli 2017	 Montag, 21. August 2017
9	 Montag, 21. August 2017	 Montag, 18. September 2017
10	 Montag, 18. September 2017	 Montag, 16. Oktober 2017
11	 Montag, 16. Oktober 2017	 Montag, 13. November 2017
12	 Montag, 13. November 2017	 Montag, 11. Dezember 2017

Schweizerischer Verband für Pferdesport, 
Postfach 726, 3000 Bern 22,
E-Mail: ver@fnch.ch

Avant-programmes – prescriptions générales pour 
les manifestations publiées dans ce «Bulletin» 
1. �Les épreuves sont organisées selon les règlements actuels de la 

FSSE, état le 1.1.2017.
2. �Les organisateurs se réservent le droit:
	 – �d’annuler toute épreuve pour laquelle le nombre des engagements 

serait insuffisant (moins de 15) ou de changer l’ordre des épreuves 
incl. le changement d’un jour à l’autre, éventuellement de commen-
cer un jour plus tôt si le nombre des engagements l’exige. Pour le 
remboursement des finances d’engagement voir ch. 4.9 du RG.

	 – �d’augmenter ou de diminuer le nombre des prix indiqués. En tout 
cas, le nombre minimum selon règlement sera donné.

	 – �de transférer les chevaux/cavaliers ayant le moins de points dans le 
degré inférieur, mais en respectant le règlement.

3. �Restrictions de km: du domicile du cavalier au lieu de la manifestation 
(à vol d’oiseau).

4. �Les organisateurs d’épreuves de saut dès la catégorie N140 peuvent, 
avec l’accord du responsable du cadre Juniors/Jeunes Cavaliers, au-
toriser la participation de certains Juniors et Jeunes Cavaliers qui ne 
remplissent pas toutes les conditions exigées (p. ex. nombre de clas-
sements dès la cat. N140).

5. �La vaccination contre la grippe équine selon les prescriptions en 
vigueur est obligatoire. Elle doit être effectuée par un vétérinaire. Elle 
doit être attestée dans le passeport.

6. �Les engagements doivent se faire obligatoirement par le système 
d’engagements online de la FSSE http://my.fnch.ch.

7. �En confirmant ses engagements, on atteste avoir pris connaissance 
des statuts, des règlements, des directives et de l’ordre juridique de 
la FSSE.

N°	 Délai pour les avant-programmes	 Dates de parution
6	 Lundi 15 mai 2017	 Lundi 19 juin 2017
7	 Lundi 19 juin 2017	 Lundi 17 juillet 2017
8	 Lundi 17 juillet 2017	 Lundi 21 août 2017
9	 Lundi 21 août 2017	 Lundi 18 septembre 2017
10	 Lundi 18 septembre 2017	 Lundi 16 octobre 2017
11	 Lundi 16 octobre 2017	 Lundi 13 novembre 2017
12	 Lundi 13 novembre 2017	 Lundi 11 décembre 2017

Fédération Suisse des Sports Equestres,
case postale 726, 3000 Berne 22,
e-mail: ver@fnch.ch

Ausschreibungen frühzeitig einreichen!

Die Ausschreibungen sind im Internet unter dem Link http://oas.fnch.
ch zu erstellen und der Geschäftsstelle SVPS direkt zu übermitteln. 
Die Frist für das Übermitteln der Ausschreibungen beträgt für alle Ver-
anstaltungen mindestens 14 Tage vor Redaktionsschluss des betref-
fenden «Bulletin» (Ziffer 3.2 des GR).

Wenn Sie Ihre Veranstaltung zusätzlich als Voranzeige im «Bulletin» 
publizieren möchten, ergänzen Sie bitte unter dem oben genannten 
Link Ihre Veranstaltung mit den entsprechenden Angaben.

Unvollständig übermittelte Ausschreibungen werden nicht zur 
Publikation freigegeben.

Envoyez les avant-programmes à temps!

Les avants-programmes sont à élaborer par internet sous le lien  
http://oas.fnch.ch et à transmettre directement au Secrétariat de la 
FSSE. Le délai de soumission des avant-programmes pour toutes les 
manifestations est fixé à 14 jours avant la clôture de rédaction du 
«Bulletin» concerné (chiffre 3.2 du RG).

Si vous désirez publier un préavis de votre manifestation dans le 
«Bulletin», veuillez compléter votre manifestation avec les informa-
tions nécessaires, en suivant le lien mentionné ci-dessus.

Les propositions transmises d’une manière incomplète ne seront 
pas publiées.
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63	 CS	 Maienfeld
64	 CS	 Rothenfluh
64	 CS	 Müntschemier
65	 CS	 Riggisberg
65	 CS	 Olsberg
66	 CS	� La Chaux-de-

Fonds, Cerisier
66	 CS	 Balsthal
67	 CS	 Thun
67	 CS	 Werdthof
68	 CS	 Eiken
68	 CH	 Andelfingen
69	 CH	 Dielsdorf
69	 CS	 Lignières

70	 CS	 Turbenthal
70	 CS	 Beromünster
71	 SM/ 
	 CS-Y	 Wädenswil
71	 CS	 Möhlin
72	 CS	 Flond
72	 CS	 Dagmersellen
73	 CD	 Bremgarten
73	 CS	 Kappelen-Lyss
74	 CD	 Aarberg
74	 CS	 Gossau
75	 CS	 Klingnau
75	 CS	� La Chaux-de-

Fonds, Manège 
Gerber

76	 CD	 Thörigen
76	 CS	 Wohlen
77	 CS	 Gossau
77	 CS	 Gansingen

 

Concours de Dressage & Débardage FM aux Fourches sur St-Blaise (NE) 
Finale du Championnat Neuchâtelois de Dressage 2017 

samedi 17 & dimanche 18 juin 2017  
 
Président du CO Bonhôte Jean-Gabriel, Savagnier 
Secrétaire du CO Christen Ophélie, Enges (078 841 59 06) 
 

DT du Concours Dolder Christine, Colombier (032 841 44 96) 
Vétérinaire Christen Ophélie, Enges 
 

Délai 22.05.2017 
 

Site internet http://www.shn-ne.ch 
  

No Date Catégorie Licences Fin. Prix Remarques 
1 17.06.2017 O FB 03/40 RB;SR;SN;DR 45 selon règl. Priorité aux cavaliers NE, ASCJ, J et Y 
2 17.06.2017 O FB 05/40 RB;SR;SN;DR 45 selon règl. Epreuve qualificative pour la coupe BEJUNE (cf. règlement sur www.aen.ne.ch). 
3 17.06.2017 O L 11/40 DR;DN 45 selon règl. Epreuve qualificative pour la coupe BEJUNE (cf. règlement sur www.aen.ne.ch). 
4 17.06.2017 S Cat. FB/L à la 

carte 
RB;SR;SN;DR;DN; 50 selon règl. Epreuve à la carte. 1ère manche qualificative du Championnat Neuchâtelois de Dressage 2017, selon règlement du 

Championnat de l'AEN (FB07/L13), également ouverte à des cavaliers ne participant pas au Championnat 
5 17.06.2017 S Cat. FB/L RB;SR;SN;DR;DN; 50 selon règl. Finale du Championnat Neuchâtelois de Dressage 2017, selon règlement de l'AEN (FB09/L15) 
6 18.06.2017 S FB 01/40  

FM1/HF1 
RB;SR;SN;DR;DN; 35 selon règl. Uniquement pour chevaux FM/HF de 4 et 5 ans, épreuve qualificative d'élevage Sport et Loisirs 2017 

7 18.06.2017 S JC 01/40 
FM1/HF1 

RB;SR;SN;DR;DN; 35 selon règl. Uniquement pour chevaux FM/HF de 4 et 5 ans, épreuve qualificative d'élevage Sport et Loisirs 2017 

8 18.06.2017 S FB 03/40 
FM2/HF2 

RB;SR;SN;DR;DN; 35 selon règl. Ouvert aux chevaux FM/HF de 6 ans sans restriction et pour les plus âgés max 40 SP, épreuve qualificative d'élevage 
Sport et loisirs 2017. 

9 18.06.2017 D Epreuve de 
débardage 

KEIN 35 selon règl. Epreuve qualificative d'élevage Sport et Loisirs 2017. Epreuve ouverte aux autres races de trait, avec classement 
séparé. 

10 18.06.2017 D Epreuve de 
débardage 

KEIN 35 selon règl. Epreuve qualificative d'élevage Sport et Loisirs 2017. Epreuve ouverte aux autres races de trait, avec classement 
séparé. 

11 18.06.2017 S FB 05/40 
FM2/HF2 

RB,DR,DN 35 selon règl. Ouvert aux chevaux FM/HF de 6 ans sans restriction et pour les plus âgés max 40SP, épreuve qualificative d'élevage 
Sport et loisirs 2017. 

12 18.06.2017 S FB 07/40 
FM3/HF3 

SR;SN; 35 selon règl. Ouvert aux chevaux FM/HF de 7 ans et plus, épreuve qualificative d'élevage Sport et loisirs 2017. Si un cheval totalise 
plus de 160 SP avant une épreuve, les points obtenus lors de celle-ci ne seront pas comptabilisés. 

13 18.06.2017 S FB 09/40 
FM3/HF3 

RB;SR;SN;DR;DN; 35 selon règl. Ouvert aux chevaux FM/HF de 7 ans et plus, épreuve qualificative d'élevage Sport et loisirs 2017. Si un cheval totalise 
plus de 160 SP avant une épreuve, les points obtenus lors de celle-ci ne seront pas comptabilisés. 

  
Engagements/Finances:  Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Listes de départ et de résultat:  sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 
Phase d'engagement ultérieure :  Une phase d'engagement ultérieure après le délai d'engagement incombe à la DT, elle sera affichée s'il y a lieu dans le système d'engagement après le délai. 

Surtaxe de frs. 5.- par épreuve. 
Annulations \ Mutations :   Les modifications d'engagement sont à effectuer soi-même jusqu'à 16h, le jour avant les épreuves concernées dans le système d'engagement (my.fnch.ch) 
Coupe BEJUNE  Coupe BEJUNE. Ouvert aux cavaliers BR et R. Les 5 meilleures paires BR et DR ayant accumulé le plus de points lors des différentes places qualificatives  

(JU et NE) reçoivent respectivement 500-400-300-200-100 CHF. Règlement disponible sous www.ascj.ch. Places qualificatives : Glovelier 29-30 avril, Delémont  
6-7 mai, Plan-Jacot 20-21 mai, Diesse 10-11 juin, Les Fourches 17-18 juin, Tavannes 4-6 août, La Chaux-de-Fonds 16-17 septembre 

Remarques/restrictions   Les conditions générales sont celles du Bulletin concours + limitation à max. 25 cavaliers par épreuve cavaliers + pas de restrictions pour J et Y + priorité aux 
cavaliers de l'AEN et de l'ASCJ. La déléguée technique peut augmenter le nombre limite de partants par épreuve. Le CO se réserve le droit de modifier le 
programme ou en cas de faible participation, d'annuler une épreuve. Le changement de paires complètes compte comme nouvelle inscription. 

Epreuves qualif. d'élevage Sport 
et Loisirs 

 Règlement et directives des épreuves de débardage et de dressage des FM/H de la FSFM/FSH. Les épreuves de débardage se déroulent principalement en forêt. 

Prix / Plaques / Flots  Selon règlement FSSE pour dressage et règlement FSFM/FSH pour le débardage (pour chaque inscription, No de passeport du cheval obligatoire). 
Soirée sportive  Samedi soir: soirée raclette sur fond musical 
Généralités  L'organisateur ne prend aucune responsabilité concernant les accidents, maladies, vols, etc., pouvant atteindre les propriéta ires, cavaliers, tiers et chevaux 

pendant le voyage et la manifestation 
Enregistré: FSSE (2017.8112) 
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791 Wellness
• Exklusive Futterkomponenten
• Für Wohlbefi nden und Fellglanz
• Ohne Gluten und Melasse

• pour le bien-être et l’éclat de la robe
• composants exclusifs
• sans gluten et melasse
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Concours Sumiswald 
vom 17.06.2017 und 18.06.2017 

   
OK-Präsidentin Schürch Regula, Bärau 
OK-Sekretärin Khan Sumira, Grünenmatt 
Jury-Präsident Josi Werner, Belp 
 

Parcoursbauer Blatter Adrian, Unterlangenegg 
 Wanner Fritz, Enggistein 
Veterinärin Schürch Regula, Bärau 
Veterinär Schmid Andreas, Schüpbach 
 

Nennschluss 29.05.2017 
 

Webseite http://www.rvsumiswald.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 17.06.2017 S Green Jump 

80cm 
A Zm Idealzeit 30 Naturalpreise / 100, 80, 65,... Gemässs Green Jump Reglement (www.zkv.ch, www.rvsumiswald.ch) 

Das zu reitende Tempo wird vor der Parcoursbesichtigung 
bekanntgegeben. Zählt zum ZKV Green-Jump Cup 

2 17.06.2017 S Green Jump 
80cm 

A Zm Idealzeit 30 Naturalpreise / 100, 80, 65,... Wie Prüfung Nr.1 

3 17.06.2017 O Stufe  I  B65  
Stufe II  B75 

A ohne Zm 25 Naturalpreise / Plaketten für alle 
fehlerfreien Ritte 

Gemäss Reglement / Gemeinsames Klassement / Alle 0 Fehler Ritte 
erhalten eine Plakette 

4 17.06.2017 O Stufe  I  B70  
Stufe II  B80 

A Zm 25 Naturalpreise / 80, 65, 55,... Gemäss Reglement / Gemeinsames Klassement 

5 17.06.2017 S Ride&Bike   
Stufe  I  B70  
Stufe II  B/R90 

C 40 Naturalpreise / 200, 160, 130,... Jeweils 1 Reiter und 1 Velofahrer pro Equipe, Stufe kann vom Reiter 
bestimmt werden / Nenngeld pro Equipe CHF 40.00. Gemäss 
Reglement (www.rvsumiswald.ch). 

6 18.06.2017 O B/R90 A Zm 25 Naturalpreise / 100, 80, 65,... Gemäss Reglement 
7 18.06.2017 O B/R95 A Zm 25 Naturalpreise / 100, 80, 65,... Wie Prüfung Nr. 7 
8 18.06.2017 O R100 A Zm 30 Naturalpreise / 100, 80, 65,... Gemäss Reglement / Zählt zur ZKV Spring Trophy 
9 18.06.2017 O R100 2 Phasen A mit Zm 30 Naturalpreise / 100, 80, 65,... Wie Prüfung Nr. 9 

10 18.06.2017 O R110 A Zm 30 150, 120, 100, 80, 65,... Gemäss Reglement / Zählt zur ZKV Spring Trophy 
11 18.06.2017 O R110 2 Phasen A mit Zm 30 150, 120, 100, 80, 65,... Wie Prüfung Nr. 11 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Zeitplan  Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben. 
Bemerkungen / 
Beschränkungen 

 Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Prüfungen mit ungenügend Nennungen abzusagen. Ebenso übernimmt der Veranstalter keine Haftung 
für Unfall, Diebstahl und Sachschaden. Die Pferde müssen im Sportregister eingetragen und ordnungsgemäss geimpft sein. 

 
Registriert: SVPS (2017.8329) 

 

Pferdesporttage Amlikon 17./18. Juni 2017 
auf dem idyllischen Thurspringplatz 

 
 
OK-Präsident Schmid Philipp, Zezikon 
OK-Sekretärin Schmid Daniela, Zezikon (078 843 63 86) 
Jury-Präsident Kradolfer René, Landschlacht 
Parcoursbauer Wiesmann Urs, Bonau 
 

Veterinär Haas Christian, Märstetten 
 Boppart Jasmin, Altnau 
Arzt Schweizer Bettina, Winterthur 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.rv-bissegg.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 17.06.2017 O B70 A Zm 30 100/80/65/55/45 gemäss Reglement SVPS 
2 17.06.2017 S FM/HF 1 A Zm 30 Bar oder Natural Gemäss Reglement SFZV 
3 17.06.2017 S FM/HF 2 A Zm 30 Bar oder Natural Gemäss Reglement SFZV 
4 17.06.2017 S FM/HF 3 A Zm 30 Bar oder Natural Gemäss Reglement SFZV 
5 17.06.2017 S FM/HF 1 2 Phasen A mit Zm 30 Bar oder Natural Gemäss Reglement SFZV 
6 17.06.2017 O B80 2 Phasen A mit Zm 30 100/80/65/55/45 gemäss Reglement SVPS 
7 17.06.2017 S FM/HF 2 2 Phasen A mit Zm 30 Bar oder Natural Gemäss Reglement SFZV 
8 17.06.2017 S FM/HF 3 2 Phasen A mit Zm 30 Bar oder Natural Gemäss Reglement SFZV 
9 17.06.2017 S Derby 90cm C 35 150/100/80/65/55/45 Reiter mit Brevet frei, Reiter mit Lizenz bis 300 GWP 

10 17.06.2017 S Plauschprüfung 
Springen/Bullriding 

gemäss Ausschreibung 
unter www.rv-bissegg.ch. 
Bitte per Mail nennen. 

25 Naturalpreise 2er Equipen: 1 Reiter B/R90, 1 Bullenreiter 

11 18.06.2017 S Jump Green 70 A Zm Idealzeit 30 Gemäss Reglement 
Jump Green 70 

Parcours im Grünen, Höhe 70 cm, Nachwuchs-Reiter und -Pferde mit Brevet 
oder Lizenz, zählt für 10-20 Jährige zum OKV Greeny-Cup 

12 18.06.2017 S Jump Green 70 A Zm Idealzeit 30 Gemäss Reglement 
Jump Green 70 

Parcours im Grünen, Höhe 70cm, Nachwuchs-Reiter und -Pferde mit Brevet 
oder Lizenz, zählt für 10-20 Jährige zum OKV Greeny-Cup 

13 18.06.2017 O B/R90 A Zm 30 100/80/65/55/45 Gemäss Reglement SVPS, B-Reiter frei,  
R-Reiter: Pferde bis max. 100 GWP, 4/5 jährige Pferde frei 

14 18.06.2017 O B/R95 2 Phasen A mit Zm 30 100/80/65/55/45 Gemäss Reglement SVPS, B-Reiter frei,  
R-Reiter: Pferde bis max. 100 GWP, 4/5 jährige Pferde frei 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Preise  Als Preise werden Geld- oder Naturalpreise abgegeben, Plaktetten für Ränge 1 - 10, sowie Siegerflots. Für Prüfungen 11/12 werden gemäss Reglement 

Jump Green 70 Preise vergeben. 
Preisverteilung  Die Preisverteilung der Prüfungen 1-4 und 5-8 finden nach Prüfung 4, resp. 8 in den verschiedenen Kategorien statt. 
Bestimmungen  Die Prüfungen werden nach dem Reglement SVPS durchgeführt, zudem gelten die Bestimmungen zu den Ausschreibungen, die jeweils im SVPS-

Bulletin ergänzt publiziert werden. Die FM/HF-Prüfungen und die Jump Green-Prüfungen werden nach den Spezial-Reglementen durchgeführt.  Der 
Veranstalter behält sich vor Zeitplanänderungen vorzunehmen. 

Haftung  Versicherung ist Sache des Teilnehmers! Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, Sachschaden oder D iebstahl, welche 
Reiter, Besitzer, Pferde oder Drittpersonen betreffen können.  Registriert: SVPS (2017.8526) 
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Pferdesporttage Lenzburg 2017 
Springen vom 22.06.2017 bis 25.06.2017 

 
Veranstalter RV Lenzburg 
OK-Präsident Murri Bernhard, Ammerswil 
OK-Sekretärin Notter Susanne, Fislisbach 
Jury-Präsident Mathys Jörg, Kölliken 
 

Parcoursbauer Balsiger Guido, Bülach 
 Zimmerli Daniel, Seon 
 Meier Andreas, Villmergen 
Veterinär Hermann Marco, Niederlenz 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.rvl.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 22.06.2017 O R/N120 1 AZ+P, 2. alle AZ+P, Zeit 2. 40 200 R: Pferde ohne Beschränkung; N: Pferde 0 - 2500 GWP; zählt zum 

ZKV-Future-Cup 
2 22.06.2017 O R/N125 A Zm 45 250 wie Prüfung Nr. 1 
3 22.06.2017 O R/N130 A Zm 50 300 R/N: ohne Beschränkungen (keine Pferde aus Prüfung Nr. 1+2) 
4 22.06.2017 O R/N135 A Zm + 1 St A Zm 55 400 wie Prüfung Nr. 3 
5 23.06.2017 O R/N110 1 AZ+P, 2. alle AZ+P, Zeit 2. 35 150 R/N: Pferde 0 - 900 GWP; zählt zum ZKV-Future-Cup 
6 23.06.2017 O R/N115 A Zm 35 150 wie Prüfung Nr. 5 
7 23.06.2017 O R/N100 A Zm 30 100 R: Pferde 0 - 300 GWP; N: Pferde 0 - 80 GWP oder maximal 5 jährig; 

zählt zum ZKV-Future-Cup 
8 23.06.2017 O R/N105 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 7 
9 24.06.2017 O R110 1 AZ+P, 2. alle AZ+P, Zeit 2. 35 150 R: Pferde 0 - 600 GWP; zählt zum ZKV-Future-Cup 

10 24.06.2017 O R115 A Zm 35 150 wie Prüfung Nr. 9 
11 24.06.2017 O R120 A Zm 40 200 R: Pferde 0 - 2500 GWP; zählt zum ZKV-Future-Cup (keine Pferde aus 

Prüfung Nr. 9+10) 
12 24.06.2017 O R125 A Zm + 1 St A Zm 45 250 wie Prüfung Nr. 11 
13 25.06.2017 O B/R90 A Zm 30 100 B: ohne Beschränkungen; R: Pferde 0 - 50 GWP (4/5-jährige Pferde 

keine GWP Beschränkung) 
14 25.06.2017 O B/R95 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 13 
  
Turnierplatz  Concours auf Allwetterplatz 62 x 50m, Aufwärmen auf Grasaussenplatz, Anreiten in der Reithalle 20 x 40m 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Auskunft/Sekretariat  Susanne Notter, springen@rvl.ch oder 079 336 69 63 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Weitere Informationen  www.rvl.ch 
Bemerkungen  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheit, Sachschäden oder Diebstahl. Grundlage der Ausschreibung ist das gültige 

Springreglement FNCH. Der Zeitplan gilt als provisorisch, Verschiebungen auf einen anderen Tag sind möglich.   Prüfungen mit Stechen können in 
Zweiphasen-Springen umgewandelt werden, wenn es der Zeitplan/Witterung erfordert. 

Registriert: SVPS (2017.8330)

 Pferdesporttage Maienfeld vom 22.6.2017 bis 25.6.2017 
Reitverein Falknis 

auf Sandplatz 62x70 m 
 
OK-Präsident Eggenberger Kurt, Landquart 
Jury-Präsident Hartmann Ulrich, Chur 
Parcoursbauer Möhr René, Zizers, Hofmann Edi, Rickenbach, Moser Thomas, Stäfa 
 

Veterinärin Walser Karin, Zizers 
 Röthlisberger Urs, Berg 
 Ehmann Heinrich, Bad Ragaz 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-falknis.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 22.06.2017 O R/N120 A Zm 45 200 Gemäss Reglement 
2 22.06.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 45 200 Gemäss Reglement 
3 22.06.2017 O Sen100 A Zm 35 100 / Nat. Gemäss Reglement; offen für Mitglieder SVSCR; zählt zum Römer&Rüb Cup 
4 22.06.2017 O Sen110 A Zm 40 150 / Nat. Gemäss Reglement; offen für Mitglieder SVSCR; zählt zum Kindis Seniorencup 
5 22.06.2017 O Sen115 A Zm 40 150 / Nat. Gemäss Reglement; offen für Mitglieder SVSCR; zählt zum Kindis Seniorencup 
6 22.06.2017 O Sen105 2 Phasen A mit Zm 35 100 / Nat. Gemäss Reglement; offen für Mitglieder SVSCR; zählt zum Römer&Rüb Cup 
7 22.06.2017 O Sen110 2 Phasen A mit Zm 40 150 / Nat. Gemäss Reglement; offen für Mitglieder SVSCR; zählt zum Kindis Seniorencup 
8 22.06.2017 O Sen115 2 Phasen A mit Zm 40 150 / Nat. Gemäss Reglement; offen für Mitglieder SVSCR; zählt zum Kindis Seniorencup 
9 23.06.2017 O R/N100 A Zm 35 100 / Nat. R-Pferde max. 80 GWP, N-Pferde max 5 Jahre alt; Es muss Prüfung 9 und 10 gemeldet werden. 

10 23.06.2017 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 35 100 / Nat. R-Pferde max. 80 GWP, N-Pferde max 5 Jahre alt; Es muss Prüfung 9 und 10 gemeldet werden. 
11 23.06.2017 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 35 100 / Nat. R-Pferde 81-300 GWP, N-Pferde max. 50 GWP; Es muss Prüfung 11 und 12 gemeldet werden. 
12 23.06.2017 O R/N110 A Zm 40 150 R-Pferde 81-300 GWP, N-Pferde max. 50 GWP; Es muss Prüfung 11 und 12 gemeldet werden. 
13 24.06.2017 O R/N110 A Zm 40 150 R-Pferde 100 - 350 GWP, N-Pferde max. 300 GWP; Es muss Prüfung 13 und 14 gemeldet werden. 
14 24.06.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 40 150 R-Pferde 100 - 350 GWP, N-Pferde max. 300 GWP; Es muss Prüfung 13 und 14 gemeldet werden. 
15 24.06.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 40 150 R-Pferde 301-900 GWP, N-Pferde max. 400 GWP; Es muss Prüfung 15 und 16 gemeldet werden. 
16 24.06.2017 O R/N120 A Zm 45 200 R-Pferde max. 900 GWP, N-Pferde max. 400 GWP; Es muss Prüfung 15 und 16 gemeldet werden. 
17 24.06.2017 O B70 A 30  Brevet Reiter Jahrgang 2002 oder jünger. Jeder 0-Fehler Ritt erhält Plakette und Flot 
18 24.06.2017 O B70 A 30  Brevet Reiter Jahrgang 2002 oder jünger. Jeder 0-Fehler Ritt erhält Plakette und Flot 
19 25.06.2017 O B85 A Zm 35 100 / Nat. Gemäss Reglement. Ponys starten am Ende, Kategorie angeben. 
20 25.06.2017 O B90 A Zm 35 100 / Nat. Gemäss Reglement. Ponys starten am Ende, Kategorie angeben. 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Mutationen nach 
Nachnennphase 

 Änderungsgebühr nach der Nachnennphase / am Prüfungstag: Fr. 5.00, für jeden Pferde-, resp. Reiterwechsel. Das Auswechseln eines Pferd/Reiter-
Paares gilt als Neumeldung. 

Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Preise / Plaketten / Flots  Plaketten und Flots für die ersten 10 Paare 
Haftung  Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung gegenüber Teilnehmern, Besitzern, Pferden und Drittpersonen 
Bemerkungen  Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten, unter Einhaltung des Reglements,  eine Stufe tiefer 

zu versetzen sowie Tages- und Zeitplanänderungen vorzunehmen. Einteilungswünsche müssen zwingend bei der Nennung erfolgen, später können 
diese nicht mehr berücksichtigt werden. 

Auskunft  E-mail: rvfalknis@gmail.com. Ab 16.06.2017 wird eine Telefonnummer auf "www.reitverein-falknis.ch" publiziert.               Registriert: SVPS (2017.8529) 
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44. Springkonkurrenz Rothenfluh 2017 
mit PNW-Final R120 & R130 

bei schlechter Witterung auf Sand  
23.06.2017 - 25.06.2017   

OK-Präsidentin Mischler Esther, Füllinsdorf 
OK-Sekretärin Beugger Nicole, Wenslingen 
Jury-Präsident Wüthrich Hansruedi, Zunzgen 
 

Parcoursbauer Schaub Stefan, Rothenfluh 
 Moos Roland, Tägerig 
Veterinär Luder Patric, Flüh 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-schafmatt.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 23.06.2017 O R/N110 * A Zm 30 150/120/etc. gem. Reglement 
2 23.06.2017 O R/N110 * A Zm + 1 St A Zm 30 200/160/etc. wie Prf. Nr. 1, Spezialpreis 300.- für das beste Paar aus Prf. Nr. 1 & 2 
3 24.06.2017 O B80/90 A Zm 25 Geld- oder Naturalpreise 100 gem. Reglement, Stufe 1: B80, Stufe 2: B90, Stufe ist frei wählbar 
4 24.06.2017 O B80/90 A Zm 25 Geld- oder Naturalpreise 100 wie Prf. Nr. 3 
5 24.06.2017 O R/N120 * A Zm 35 250/200/etc. gem. Reglement 
6 24.06.2017 O R/N120 * A Zm + 1 St A Zm 40 300/240/etc. wie Prf. Nr. 5, Spezialpreis 500.- für das beste Paar aus Prf. Nr. 5 & 6 
7 25.06.2017 O R/N100 * A Zm 25 Geld- oder Naturalpreise 100 gem. Reglement 
8 25.06.2017 O R/N100 * A Zm + 1 St A Zm 25 Geld- oder Naturalpreise 100 wie Prf. Nr. 7 
9 25.06.2017 O R120 A Zm 2 Umg + 1 St A Zm 40 300/240/etc. PNW-Final R120, nur für PNW-Mitglieder, gem. PNW Reglement 

10 25.06.2017 O R130 A Zm 2 Umg + 1 St A Zm 50 500/400/etc. PNW-Final R130, nur für PNW-Mitglieder, gem. PNW Reglement 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Auskunft/Sekretariat  Nicole Beugger, n.beugger@gmx.ch, 079 339 20 59 
Abreiten  Halle 20x40m und Aussenplatz 30x60m 
Zeitplan  Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Konkurrenten in eine tiefere Kategorie um zuteilen, Zeitplanänderungen vorzunehmen oder Prüfungen auf 

einen anderen Wochentag zu verschieben. 
Allgemeines  Prüfungen mit Stechen können in ein Zweiphasen-Springen umgewandelt werden. Bei schlechten Bodenverhältnissen behält sich der Veranstalter das 

Recht vor, den Concours auf dem Aussenplatz 30x60m durchzuführen. 
Haftung  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, Diebstahl, Sachbeschädigungen usw. an Pferden, Reitern, Besitzern oder 

Drittpersonen. 
Preise/Plaketten/Flots  Preise 30% / Plaketten 10 Stück, für Prüfung 9-10 gem. PNW-Reglement / Flots 30% für Prüfung 3-4, für Prüfung 9-10 gem. PNW-Reglement, restliche 

Prüfungen Siegerflots 
Balimpex-Cup  Die Prüfungen mit * zählen zum Balimpex-Cup, gem. sep. Reglement (siehe www.reitverein-schafmatt.ch). 

Registriert: SVPS (2017.8148) 

 

Pferdesporttage Müntschemier mit R-Challenge 
23. bis 25. Juni 2017 

Allwetter-Sandplatz Center Etter 
  

OK-Präsident Niklaus Markus, Müntschemier 
OK-Sekretärin Haldimann Elisabeth, Kleinbösingen 
Jury-Präsidentin Bögli Erika, Thun 
 

Parcoursbauer Järmann Thomas, Gwatt (Thun) 
 Bruneau Jacques, Müntschemier 
Veterinär Hofer Bernhard, Tschugg 
 Panchaud Yann, Tschugg 
 

Nennschluss 29.05.2017 
 

Webseite http://www.reitvereinamterlach.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 23.06.2017 O R120 A Zm 45 200 Zählt zur Swiss R-Challenge 2017**. Gemäss Reglement, Umkreis 25 km 

ab Müntschemier 
2 23.06.2017 O R125 2 Phasen A mit Zm 45 200 Wie Prüfung Nr. 1 (*) 
3 23.06.2017 O R130 A Zm 50 300 Zählt zur Swiss R-Challenge 2017**. Gemäss Reglement, Umkreis 25 km 

ab Müntschemier 
4 23.06.2017 O R135 2 Phasen A mit Zm 50 300 Wie Prüfung nr. 3 (*) 
5 24.06.2017 O R100 A Zm 30 Geld/Natural 100 Gemäss Reglement / Umkreis 25 km ab Müntschemier / es muss Prüfung 

Nr. 5 und 6 gemeldet werden 
6 24.06.2017 O R100 A Zm 30 Geld/Natural 100 Wie Prüfung Nr. 5 (*) 
7 25.06.2017 O B75/B90 A Zm 30 Geld/Natural 100 Gemäss Reglement / Umkreis 20 km ab Müntschemier / es muss Prüfung 

Nr. 7 und 8 gemeldet werden / wird in 2 Stufen ausgetragen: Stufe 1: B75, 
Stufe 2: B90     UNBEDINGT STUFE ANGEBEN !! 

8 25.06.2017 O B75/B90 A Zm 30 Geld/Natural 100 Wie Prüfung Nr. 7 
9 25.06.2017 O R110 A Zm 35 150 Gemäss Reglement / Umkreis 25 km ab Müntschemier / es muss Prüfung 

Nr. 9 und 10 gemeldet werden 
10 25.06.2017 O R115 2 Phasen A mit Zm 35 150 Wie Prüfung Nr. 9 (*) 
  
Nennungen / Zahlungen:  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen / 
Mutationen: 

 Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbstständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 

Nachnennphase:  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 
angezeigt. 

Start- und Ranglisten:  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite www.reitvereinamterlach.ch abrufbar. 
Allgemeines:  Zeitplanänderungen – auch Verschiebedatum auf einen anderen Tag – vorbehalten. Falls Prüfungen geteilt werden müssen, kann eine Serie evtl. auf 

einen anderen Tag verschoben werden. Um ausgeglichene Felder zu erhalten, können Paare in die nächst niedrigere Kategorie umgeteilt werden. 
Prüfungen Nrn.: 2/4/6/10  (*) bei mehreren Serien kann die letzte Prüfung des Tages ein Nachtspringen (mit gutem Flutlicht) sein. 
Beschränkungen:  Alle RAE-Mitglieder, Helfer und Funktionäre sind von den Beschränkungen ausgenommen.  **Die Teilnehmer der R-Challenge sind in den Prüfungen  

Nrn. 1-4 von den km-Beschränkungen ausgenommen und gelten nach dem Reglement R-Challenge.  Die km-Beschränkungen gelten nur für den 
offiziellen Nennschluss! 

Plaketten / Flots:  10 Plaketten pro Prüfung. Flots an 30% der Gestarteten. 
Haftung:  Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab betreffend Unfälle, Diebstahl, Sachbeschädigung usw. 
Allg. Bestimmungen:   Es gelten die allgemeinen Bestimmungen im SVPS-Bulletin. 

Registriert: SVPS (2017.8332) 
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 Concours Riggisberg 2017 
vom 24. - 25. Juni 2017 

** Oechtlen, Riggisberg ** 
  
OK-Präsident Zahnd Fritz, Riggisberg 
OK-Sekretärin Haldemann Gina, Rümligen 
Jury-Präsidentin Kiener Liliane, Lanzenhäusern 
 

Parcoursbauer Wanner Fritz, Enggistein 
 Habegger Martin, Allmendingen b. Bern 
Veterinär Ohnewein-Leopold Fritz H., Rüeggisberg 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.krvguerbetal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 24.06.2017 O R/N100 A Zm 25 Natural / 100 Gemäss Reglement 
2 24.06.2017 O R/N105 A Zm 25 Natural / 100 Gemäss Prüfung Nr. 1 / Spezialpreis : Sieger erhält doppeltes Preisgeld. 
3 24.06.2017 S Einlaufprüfung 

Dragoner Championat 
A Zm 25 Natural / 100 Offen für ehemalige Kavalleristen, Angehörige der Schwadron 1972, BD 

1779, ehemalige Bereiter der EMPFA-Bern, ehemalige berittene 
Angehörige des Train, berittene Polizei, Grenz- und Botschaftsschutz, 
sämtlicher Kader. Die Prüfung wird in 2 Stufen ausgetragen, gemeinsame 
Klassierung. Konkurrenten mit Jg 1952 und älter können die Stufe frei 
wählen. B-Reiter: ohne Beschränkung Reiter und Pferde. Lizenzierte: 
Stufe I 90cm: bis 150 GWP Pferde, Stufe II 100cm: ab 151 GWP Pferde. 

4 24.06.2017 S Dragoner Championat 2 Phasen A mit Zm 65 Natural, Flots + Plak. an 
alle 

Championat Dragoner, Nenngeld inkl. Nachtessen (reduziertes Nenngeld 
von Fr. 25.- für das 2. Pferd). Beim Start mit zwei Pferden wird nur das 
bessere klassiert. Im Weiteren gelten die gleichen Bestimmungen wie bei 
Prf. 3. 

5 24.06.2017 S 2er Equipen A Zm 30 Natural / 100 Equipenprüfung: Stufe 1: 1. Reiter - 70cm / 2. Reiter - 80cm, Reiter mit 
Lizenz max. 200 GWP. | Stufe 2: 1. Reiter - 80cm / 2. Reiter - 90cm Reiter 
GWP frei. Die Equipe kann zwischen der ersten und der zweiten Stufe 
wählen. 

6 25.06.2017 O B70 A Zm 25 Natural / 100 Gemäss Reglement 
7 25.06.2017 O B75 A Zm 25 Natural / 100 Gemäss Prüfung Nr. 6 
8 25.06.2017 O B/R90 A Zm 25 Natural / 100 Gemäss Reglement 
9 25.06.2017 O B/R90 A Zm 25 Natural / 100 Gemäss Prüfung Nr. 8 

10 25.06.2017 O R/N110 A Zm 30 Natural / 150 Gemäss Reglement 
11 25.06.2017 O R/N110 A Zm 30 Natural / 150 Gemäss Prüfung Nr. 10 / Spezialpreis : Sieger erhält doppeltes Preisgeld. 
 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Plaketten/Flots  10 Plaketten (4 alle Startenden) / Siegerflots / Flots an alle Klassierten 
Sekretariat  Haldemann Gina | info@krvguerbetal.ch | 079 281 09 80 
Bemerkungen  Es gelten die allg. Bestimmungen gemäss SVPS. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, evtl. Verschiebungen auf einen anderen Tag 

vorzunehmen sowie Pferde mit den niedrigsten GWP in eine tiefere Kategorie umzuteilen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen, 
Krankheiten, Sachschäden oder Diebstahl. 

Registriert: SVPS (2017.8333) 

 

Concours Olsberg/AG 
Qualifikationsplatz FM/HF 2017 auf Gras 

25. Juni 2017 
   

Veranstalter Pferdefreunde Violental 
OK-Präsident Pfister Werner, Maisprach 
OK-Sekretärin Huber Karin, Magden 
 

Jury-Präsident Budmiger Walter, Beinwil/Freiamt 
Parcoursbauer Jud Roland, Thalheim 
Veterinär Pfister Werner, Maisprach 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.pferdefreunde-violental.webs.com 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 25.06.2017 S FM/HF 1, 70cm A Zm 30 Geld oder Natural FM/HF 4-5jährig, keine Beschränkung der GWP 
2 25.06.2017 S FM/HF 2, 80cm A Zm 30 Geld oder Natural FM/HF 6jährig keine Beschränkung GWP,  

7jährig und ältere Pferde bis max. 60 GWP 
3 25.06.2017 S FM/HF 3, 90 cm A Zm 30 Geld oder Natural FM/HF ab 7jährig mit über 61 GWP 
4 25.06.2017 S FM/HF 1, 70cm 2 Phasen A mit Zm 30 Geld oder Natural wie Prüfung 1 
5 25.06.2017 S FM/HF 2, 80cm 2 Phasen A mit Zm 30 Geld oder Natural wie Prüfung 2 
6 25.06.2017 S FM/HF 3, 90cm 2 Phasen A mit Zm 30 Geld oder Natural wie Prüfung 3 
7 25.06.2017 O B/P 60/80 A Zm 25 100 Geld oder Natural Prüfung wird in 2 Stufen ausgetragen,   

Stufe I: B/P 60 B/P-Reiter max. GWP 50,   
Stufe II: B/P 80 B/P-Reiter max. GWP 300.  
Ponys starten jeweils am Anfang oder Ende der Prüfung,  
die Distanzen werden angepasst.  
Es erfolgt ein gemeinsames Klassement. 

8 25.06.2017 O B/P 60/80 A Zm +  St A 25 100 Geld oder Natural wie Prüfung 7 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Pferde-, 
Reiterwechsel/Abmeldungen 

 Wechsel sind bis 16 Uhr am Vortag der Prüfung über my.fnch.ch gratis. Am Prüfungstag selbst wird pro Prüfung eine Gebühr von 
CHF 10 für jeden Pferde- resp. Reiterwechsel erhoben. Für Mutationen oder Abmeldungen am Veranstaltungstag: 079-543 26 24. 

Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 
nach Nennschluss angezeigt. 

Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Prov. Zeitplan/Startlisten  Vormittag: Prüfungen 1-6, Nachmittag: Prüfungen 7-8.    Aktualisierte Startlisten ab 18.6.2017 auf www.pferdefreunde-

violental.webs.com 
Plaketten  Prüfungen 1-6 gem. Weisung des SFV/SHV, Prüfung 7 und 8 max. 10 Plaketten 
Sekretariat/Auskunft  Karin Huber, pfviolental@gmail.com 
Bemerkungen   Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfall, Diebstahl oder Sachschaden. Versicherung ist Sache des Teilnehmers. 

 
Registriert: SVPS (2017.8795) 
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 Concours hippique officiel La Chaux-de-Fonds 
Manège du Cerisier 

du 30 juin au 2 juillet 2017 

 

 
Président du CO Béguin Grégoire, La Chaux-de-Fonds 
Présidente du jury Bühler Tiffany, La Chaux-de-Fonds 
 Bühler Patricia, La Chaux-de-Fonds 
 

Constructeur de parcours Bruneau Jacques, Müntschemier 
 Singelé David, La Chaux-de-Fonds 
Vétérinaire Lachat Joël, La Chaux-de-Fonds 
 

Délai 06.06.2017 
 

Site internet http://www.gestion-concours.ch 
  

No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques 
1 30.06.2017 O JPP 4J A sans chrono 30 30.- aux sans faute Selon règlement saut jeunes chevaux FSSE. Epreuve ouverte aux chevaux 

suisses et étrangers de 4 ans. 
2 30.06.2017 O JPP 4J A sans chrono 30 30.- aux sans faute Idem épreuve n° 1 
3 30.06.2017 O JPP 5J A sans chrono (350m/min) 40 40.- aux sans faute Selon règlement saut jeunes chevaux FSSE. Epreuve ouverte aux chevaux 

suisses et étrangers de 5 ans. 
4 30.06.2017 O JPP 5J A sans chrono (350 m/min) 40 40.- aux sans faute Idem épreuve n° 3 
5 30.06.2017 O R/N 120 A au chrono 45 200.- Selon RS. 
6 30.06.2017 O R/N 125 2 phases A au chrono 45 200.- Idem épreuve n° 5 
7 01.07.2017 O R/N 100 A au chrono 30 100.- Cavaliers R selon RS. Cavaliers N chevaux max. 5 ans. Réservée aux 

membres AEN et ASCJ et collaborateurs. Obligation d'inscrire ép. 7 et 8 
8 01.07.2017 O R/N 105 2 phases A au chrono 30 100.- Idem épreuve n° 7 
9 01.07.2017 O B75-B90 A au chrono 25 80.- ou Nature Epreuve en deux degrés. Veuillez indiquer la hauteur lors de l'inscription. 

Degré 1: 75cm Degré 2: 90cm 
10 01.07.2017 O B75-B90 A au chrono 25 80.- ou Nature Idem épreuve n° 9 
11 02.07.2017 O B100 Epreuve de style 30 100.- ou Nature Compte pour l'obtention de la licence R de saut. Poneys: voir remarques. 
12 02.07.2017 O B100 Epreuve de style 30 100.- ou Nature Idem épreuve n° 11 
13 02.07.2017 O R/N 110 A au chrono 35 150.- Cavaliers R selon RS. Cavaliers N chevaux max. 6 ans. Réservée aux 

membres AEN et ASCJ et collaborateurs. Obligation d'inscrire ép. 13 + 14 
14 02.07.2017 O R/N 115 Ep aux points prog + Joker 35 150.- Idem épreuve n° 13 
  
Engagements/Finances: Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Annulations / 
Mutations: 

 Dernier délai pour les changements - la veille des épreuves jusqu'à 16 h 00 dans le système d'engagement my.fnch.ch. Tous les changements effectués 
par le secrétariat seront facturés CHF 10.- 

Phase d'engagement 
ultérieur: 

 Une phase d'engagement ultérieur après le délai peut être décidée par l'organisateur. Celle-ci sera publiée, s'il y a lieu, dans le système d'engagement 
après le délai. 

Listes de départ et de 
résultat: 

 sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 

Qualifications  Place qualificative Coupe Sonya Gil, Championnat Neuchâtelois B, R et RN  RAIFFEISEN 
Epreuves 11 et 12 
Styles 

 Distances des combinaisons pour poneys modifiées pour ceux qui l'auront demandé à l'inscription (remarque: distance poney). Les poneys seront 
regroupés soit au début, soit à la fin de l'épreuve, sans tenir compte du nombre de poneys que monte le cavalier. 

Renseignements:  info@gestion-concours.ch - tél. 032 968 09 41 - Portable 079 648 34 48 (dès 18 heures) - Fax 032 964 15 42. Listes de départs sur www.gestion-
concours.ch et www.cavalerie-cdf.com 

Prescriptions générales  Le CO se réserve le droit, en cas de forte participation, de changer les jours des épreuves, de commencer le jeudi et de déplacer les chevaux ayant le 
moins de points dans une catégorie inférieure et de modifier les barèmes. 

  Les organisateurs ne prennent aucune responsabilité concernant les accidents, maladies, vols, etc., pouvant atteindre les propriétaires, cavaliers et 
chevaux pendant le voyage et la manifestation.                                                                                                                                  Enregistré: FSSE (2017.8113) 

 

 

Springkonkurrenz Balsthal 
30.06.2017 - 02.07.2017 

Sandplatz 55 x 80 m / Abreiten: Sandplatz 45 x 60 m 
  

OK-Präsident Meier Matthias, Laupersdorf 
OK-Sekretärin Strebel Melanie, Laupersdorf 
Jury-Präsident Lüthi Hans, Zunzgen 
 

Parcoursbauer Baumli Otto, Holderbank 
 Schär Peter, Hitzkirch 
 Baumli Roman, Müntschemier 
Veterinär Stampfli Fredi, Balsthal 
 

Nennschluss 22.05.2017 
 

Webseite http://www.krv-bt.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 30.06.2017 O R/N120 A Zm 40 200 Gem. Reglement // Zählt zum ZKV-Future-Cup //  

Es muss Pr.-Nr. 1 + 2 gemeldet werden 
2 30.06.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 50 300 Wie Prüfung-Nr. 1 
3 30.06.2017 O R/N130 A Zm 50 300 Gem. Reglement // Es muss Pr.-Nr. 3 + 4 gemeldet werden 
4 30.06.2017 O R/N135 A Zm + 30% Siegerrunde A + Pkt. NP 70 500 Wie Prüfung-Nr. 3 // Wird evtl. als Nachtspringen ausgetragen! 
5 01.07.2017 O R100 A Zm 30 Geld oder Natural 100 Pferde: 0 - 200 GWP // Zählt zum ZKV-Future-Cup //  

Es muss Pr.-Nr. 5 + 6 gemeldet werden 
6 01.07.2017 O R100 2 Phasen A mit Zm 30 100 Wie Prüfung-Nr. 5 
7 01.07.2017 O B70/B85 A Zm 30 Natural 100 Gem. Reglement // Wird in zwei Stufen ausgetragen –  

Stufe I: B70, Stufe II: B85 // Stufe frei wählbar (unbedingt Stufe 
angeben!) // Es muss Pr.-Nr. 7 + 8 gemeldet werden 

8 01.07.2017 O B70/B85 A Zm 30 Natural 100 Wie Prüfung-Nr. 7 
9 02.07.2017 O R110 A Zm 30 150 Pferde: 0 - 600 GWP // Zählt zum ZKV-Future-Cup // Es muss 

Pr.-Nr. 9 + 10 gemeldet werden 
10 02.07.2017 O R115 C 35 200 Wie Prüfung-Nr. 9 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen - 
Pferde- oder Reiterwechsel 

 Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. Am 
Prüfungstag wird pro Prüfung eine Gebühr von Fr. 5.- für jeden Pferde- resp. Reiterwechsel erhoben. Das Auswechseln eines Pferd/Reiter-Paares gilt 
als Neunennung, resp. nach Nennschluss als Nachmeldung! 

Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 
angezeigt. 

Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat:  Anfragen bitte nur per E-Mail an: concours.balsthal@gmx.ch  (Concours-Tel. während der Veranstaltung: 079 156 12 14) Das OK behält sich das 

Recht auf Zeitplanänderungen vor inkl. Verschiebung der Prüfungen auf einen anderen Wochentag. 
Plaketten:  mind. 20% der Gestarteten - ausser bei den Prüfungen 1-4. 
Allg. Bestimmungen:  Die Prüfungen werden nach den neusten Reglementen SVPS durchgeführt. Für Unfälle, Krankheiten und Sachschäden wird keine Haftung 

übernommen.   Für ZKV-Future Reiter/Innen bis und mit 21. Altersjahr gelten jeweils die GWP-Beschränkungen gemäss Reglement auch wenn diese 
mit tieferen Beschränkungen ausgeschrieben sind. 

Registriert: SVPS (2017.8335) 
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Pferdesporttage Thun 
30. Juni - 2. Juli 2017 

  
OK-Präsident Riedwyl Renzo, Steffisburg 
OK-Sekretärin Maurer Michaela, Unterlangenegg 
 Loosli Chantal, Längenbühl 
Jury-Präsidentin Lüthi Kathrin, Rohrbach bei Huttwil 
 

Parcoursbauer Wanner Fritz, Enggistein 
 Järmann Thomas, Gwatt (Thun) 
Veterinär Witte Stefan, Urtenen-Schönbühl 
 Schnyder Dieter, Thun 
 

Nennschluss 05.06.2017 
 

Webseite http://www.reiten-thun.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 30.06.2017 O Kombinierte 

Prüfung B1 
Dressur: CC B1 A, Ausgabe 
2016, 20 x 40m 
Springen: 90cm 

50 100 bar oder Nat. Keine Beschränkungen, Dressur auf Gras, Springen ohne feste Hindernisse 

2 30.06.2017 O R/N105 Wertung: A Zm 30 100 bar oder Nat. Gem. Reglement 
3 30.06.2017 O R/N110 Wertung: A Zm 40 150 Gem. Reglement 
4 01.07.2017 O R/N100 Wertung: A Zm 30 100 bar oder Nat. Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
5 01.07.2017 O R/N105 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 30 100 Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
6 01.07.2017 S Ausscheidung 

ZKV Vereins-Cup 
Wertung: A Zm 30 450/360/300... Gem. Spezialreglement ZKV Vereins-Cup 3er Equipen, Nenngeld pro 

Equipe CHF 90.--. 
7 01.07.2017 O B75 Wertung: A Zm 30 100 bar oder Nat. Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
8 01.07.2017 O B80 Wertung: A Zm 30 100 bar oder Nat. Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
9 01.07.2017 S Jump & Drive Wertung: A Zm 50 150 bar oder Nat. Ein Springreiter absolviert ein Springparcours HH max. 80cm. Ein Radfahrer 

absolviert einen Hindernisparcours mit dem Fahrrad. Offen für B/R/N Reiter, 
Pferde und Reiter GWP unbeschränkt. 

10 02.07.2017 O B/R90 Wertung: A Zm 30 100 bar oder Nat. Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
11 02.07.2017 O B/R95 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 30 100 bar oder Nat. Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
12 02.07.2017 S 2er Equipen 

Paarspringen 
Wertung: A Zm 25 150 bar oder Nat. HH max. 80cm, offen für B/R/N Reiter, Prüfungsdetails auf  

www.reiten-thun.ch. Nenngeld pro Equipe CHF 50.--. 
13 02.07.2017 O R/N110 Wertung: A Zm 40 150 Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
14 02.07.2017 O R/N115 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150 Gem. Reglement, zählt zur BEO-Tour 2017 
 
Nennungen / Zahlungen  Nennungen nur online über das Nennsystem (ons.fnch.ch) 
Abmeldungen / Mutationen  Sind bis 16.00 Uhr des Vortags des betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (ons.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Website www.reiten-thun.ch abrufbar. 
Zeitplan  Der Veranstalter behält sich vor, bei zahlreichen Nennungen eine Prüfung auf einen anderen Tag zu verschieben. 
Stallplaketen  In allen Prüfungen max. 10 Stück, jedoch nur an alle Klassierten. 
Tenu  Zivil gemäss Reglement SVPS. 
Allgemeines  Die Prüfungen (inkl. Dressurprogramm) werden auf Gras ausgetragen. Das Dressurprogramm ist auswendig zu reiten. Bei witterungsbedingt 

schlechten Bodenverhältnissen behält sich der Veranstalter vor, das Dressurprogramm in die Reithalle zu verlegen  
(Distanz zum Springplatz rund 1.5 km). Bei der Spezialprüfung Jump & Drive ist bei der Anmeldung der Radfahrer in der Rubrik Bemerkungen 
aufzuführen. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab betreffend Unfälle, Diebstahl, Sachbeschädigung, usw. 

Registriert: SVPS (2017.8336) 

 

Pferdesporttage Werdthof 
30.Juni – 2. Juli 2017 

  
OK-Präsidentin Sutter Caroline, Lyss 
OK-Sekretärin Kiener Christine, Lyss 
Jury-Präsident Bieri Peter, Büren an der Aare 
 

Parcoursbauer Blatter Adrian, Unterlangenegg 
 Schneider Rolf, Rüti bei Lyssach 
Veterinär Reusser Hans Rudolf, Rapperswil 
 

Nennschluss 29.05.2017 
 

Webseite http://www.krvlyssbachtal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 30.06.2017 S Einlaufprüfung 

Dragoner 
Championat 

Wertung: A Zm 25 Natural Startberechtigt: ehem. Kavalleristen, Angehörige der Schwadron 1972, BD 1779, ehemalige 
Berittene des Train, ehem. Bereiter der EMPFA Bern, Reiterbrevet oder Lizenz oblig. 
Konkurrenten mit Jahrgang 1952 und älter können die Stufe frei wählen. Tenue: Uniform mit 
Helm. Stufe I B/R/N Höhe 95cm, GWP Pferde 0-100/Stufe II B/R/N Höhe 105cm, GWP 
Pferde 0-300/Stufe III R/N Höhe 110cm, GWP Pferde ab 300/Stufe I, II und III gemeinsame 
Klassierung. 

2 30.06.2017 S Dragoner 
Championat 

Wertung: 2 Phasen A mit Zm 65 Natural NG = inkl. Abendessen. Jeder Reiter ist mit 2 Pferden startberechtigt. Stufeneinteilung wie 
Prf.8, jedoch gemeinsame Klassierung. Vor Prüfungsbe-ginn muss das gewinnberechtigte 
Pferd beim Sekretariat gemeldet werden. 

3 30.06.2017 S 2er Equipen Wertung: Reiter 1: A Zm 80 
cm,  Reiter 2: A Zm 90 cm 

25 Natural/Geld B-Reiter und Pferde GWP unbegrenzt, R Reiter GWP unbegrenzt, Pferde max. 900 GWP 
pro Reiter 25.- 

4 01.07.2017 S Kombinierte 
Equipenprüfung 
GA03 / 80-90cm 

Dressur: GA03/40 
Springen: 80-90cm  A Zm 

35 Natural/ Geld Ein Reiter absolviert ein Dressurprogramm GA03/40. Der zweite Reiter reitet im Anschluss 
einen Parcours (80 bis 90 cm / Wertung A Zm) in einem Umgang. Für die Bewertung 
werden die Rangpunkte zusammengezählt. Bei der Anmeldung unter Bemerkungen den 
jeweiligen Equipenpartner und die Disziplin angeben. (NG Equipe: CHF 70.00) Es kann 
auch 1 Reiter beide Prüfungen selber reiten! ACHTUNG Dressur findet auf Gras statt! 

5 01.07.2017 O B/R90 Wertung: A Zm 25 Natural/Geld gem. Reglement 
6 01.07.2017 O B/R95 Wertung: A Zm 25 Natural/Geld wie Prüfung Nr. 5 
7 01.07.2017 O R110 Wertung: A Zm 30 150/120/100/etc. gem. Reglement 
8 01.07.2017 O R115 Wertung: Prog. 

Punktespringen + Joker 
30 150/120/100/etc. Wie Prüfung Nr. 7 

9 02.07.2017 O B75 / B85 Wertung: A Zm Idealzeit 25 Natural/Geld Stufe 1: 75 cm B- Reiter max. 300 GWP, Pferde unbegrenzt,  Stufe 2: 85 cm B- Reiter und 
Pferde unbegrenzt. Bitte bei Anmeldung Stufe angeben! 

10 02.07.2017 O B80 / B90 Wertung: A Zm 25 Natural/Geld Wie Prüfung Nr. 9 
11 02.07.2017 O B/R100 Wertung: A Zm 30 100 Natural/Geld gem. Reglement 
12 02.07.2017 O B/R105 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 30 100 Natural/Geld Wie Prüfung Nr. 11 
  
Nennungen/ Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen / 
Ummeldungen 

 Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbstständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 

Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 
angezeigt. 

Start- und Ranglisten  Sind auf https://info.fnch.ch oder www.krvlyssbachtal.ch abrufbar. 
Auskunft / Sekretariat  Christine Kiener, 076 324 66 19 
Allgemeine Bestimmungen  Die Veranstaltung wird gemäss Reglement des SVPS durchgeführt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, evtl. Verschiebungen auf einen anderen Tag 

vorzunehmen, sowie Pferde mit den niedrigsten GWP in eine tiefere Kategorie um zuteilen. Der Veranstalter lehnt jede Haftung betreffend Krankheiten, Unfälle, 
Diebstahl, Sachbeschädigung usw. ab. 

Registriert: SVPS (2017.8337) 
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Pferdesporttage Eiken 
vom 1. bis 2. Juli 2017 

Bei schlechten Bodenverhältnissen: Concours auf 
Sandplatz (30x60) / Anreiten Halle (20x40)     

OK-Präsidentin Hasler Marlène, Ueken 
OK-Sekretärin Däpp Rahel, Kaisten 
Jury-Präsident Oeschger Stefan, Wil 
 

Parcoursbauer Riner Kurt, Zeihen 
 Meier Andreas, Villmergen 
Veterinärin Schulthess Stephanie, Gipf-Oberfrick 
 

Nennschluss 29.05.2017 
 

Webseite http://www.fricktalischer-reiterclub.ch 
    

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 01.07.2017 O B/R90 A Zm 30 Geld/Natural 100 gem. Reglement / keine Paare aus Prüfung Nr. 3 / 4 
2 01.07.2017 O B/R90 A Zm 30 Geld/Natural 100 wie Prüfung Nr. 1 
3 01.07.2017 O R/N100 A Zm 30 Geld/Natural 100 gem. Reglement / keine Paare aus Prüfung Nr. 1 / 2 
4 01.07.2017 O R/N105 A Zm 30 Geld/Natural 100 wie Prüfung Nr. 3 
5 02.07.2017 O R/N110 A Zm 35 150 gem. Reglement / keine Paare aus Prüfung Nr. 7 / 8 
6 02.07.2017 O R/N115 Prog. Punktespringen + 

Joker 
40 200 wie Prüfung Nr. 5 

7 02.07.2017 O R/N120 A Zm 45 300 gem. Reglement / keine Paare aus Prüfung Nr. 5 / 6 
8 02.07.2017 O R/N120 A Zm + 1 St A Zm 50 400 wie Prüfung Nr. 7 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 

nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Allgemeine Bemerkungen  Durchführung nach den allg. Bestimmungen des SVPS. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die zeitliche Reihenfolge der 

Prüfungen zu ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag. Im weiteren übernimmt er keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, 
Diebstahl, Sachbeschädigungen usw. an Reitern, Pferden, Besitzern oder Drittpersonen. 

Sekretariat  Rahel Däpp, Mail: sekretariat-eiken@gmx.ch, Telefon: 079 589 40 94 
Preise  30% Geld- und Naturalpreise, Plaketten 10 Stück pro Prüfung 
Buureränne für Ponys, 
Haflinger, Freiberger u. 
Pferde 

 Die Rennen finden am 2. Juli 2017 nach der letzten Springprüfung statt. Weitere Info's und Anmeldung unter www.fricktalischer-
reiterclub.ch. 

Registriert: SVPS (2017.8338) 

 

Springkonkurrenz Andelfingen vom 1. bis 2. Juli 2017 
auf dem Waldspringplatz in einzigartiger Atmosphäre 

  
OK-Präsident Leysinger Karl, Gütighausen 
OK-Sekretärin Bont Yvonne, Bülach (CC) 
 Müller Eliane, Attikon (Springen) 
Jury-Präsident Schär Conrad, Schweizersholz (CC) 
 Gerber Jörg P., Basadingen (Springen) 
 

Parcoursbauer Wiesmann Urs, Bonau (Springen) 
 Nauer Niklaus, Grub SG (Springen) 
Parcoursbauer Cross Riedener Sven, Würenlos 
CC Technischer Delegierter II Döll Stephan, Rorbas 
Veterinärin Fürst Monika, Trüllikon 
 

Nennschluss 06.06.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-andelfingen.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 01.07.2017 O Kombinierte Prüfung 

B1 
Springen: A Zm, max. 90 cm  
Tempo 350m/Min. 
Cross: mit Idealzeit, feste Hindernisse max. 
80 cm, Streckenlänge ca. 1400m,  
Tempo 400-450m/Min. 

65 150.- Geld 
oder Natural 

gemäss CC-Reglement, mind. Silbertest CC oder Springlizenz, zählt als 1 Start, Start 
Cross ca. 10Min. nach Springparcours, Geländebesichtigung am Freitag Abend, 
Siegerdecke als Spezialpreis 

2 01.07.2017 O Sen100 Wertung: A Zm 30 100.- Geld 
oder Natural 

Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 2017, 
Siegerdecke als Spezialpreis 

3 01.07.2017 O Sen110 Wertung: A Zm 40 150.- Geld 
oder Natural 

Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi's Senioren-Cup 2017, 
Siegerdecke als Spezialpreis 

4 01.07.2017 O Sen115 Wertung: A Zm 40 150.- Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi's Senioren-Cup 2017 
5 01.07.2017 O Sen105 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 35 100.- Geld 

oder Natural 
Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 2017, 
Siegerdecke als Spezialpreis 

6 01.07.2017 O Sen110 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- Geld 
oder Natural 

Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi's Senioren-Cup 2017, 
Siegerdecke als Spezialpreis 

7 01.07.2017 O Sen115 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi's Senioren-Cup 2017 
8 01.07.2017 O R/N120 Wertung: A Zm 45 250.- gemäss Reglement, Siegerdecke als Spezialpreis 
9 01.07.2017 O R/N120 Wertung: A Zm + 1 St A Zm 50 500.- gemäss Reglement, Nachtspringen, Spezialpreis den 5 besten Paaren aus den 

Prüfungen 8 und 9, Siegerdecke als Spezialpreis 
10 02.07.2017 S OKV Jump Green 70 Wertung: A mit Idealzeit ohne Zeitstrafpunkte 30 Natural Höhe 70 cm für alle Reiter & Pferde mit Brevet/Lizenz. Zählt für 10-20-Jährige zum OKV 

Greeny-Cup. Anzug gemäss SR mit Sturzweste. Siegerdecke als Spezialpreis 
11 02.07.2017 S OKV Jump Green 70 Wertung: A mit Idealzeit ohne Zeitstrafpunkte 30 Natural wie Prüfung 10, Siegerdecke als Spezialpreis 
12 02.07.2017 O R/N100 Wertung: A Zm 30 100.- gemäss Reglement, Siegerdecke als Spezialpreis 
13 02.07.2017 O R/N110 Wertung: A Zm 40 150.- gemäss Reglement, Siegerdecke als Spezialpreis 
14 02.07.2017 O J110 Wertung: A Zm 40 150.- gemäss Reglement, gemäss Richtlinien OKV-J-Cup 2017, zählt zum OKV J-Cup 2017 

verkürzte Distanzen für Ponies, Parcoursbesichtigung mit Prüfung Nr. 13, Siegerdecke 
als Spezialpreis 

15 02.07.2017 O R/N110 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- gemäss Reglement, Siegerdecke als Spezialpreis 
16 02.07.2017 O J110 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- gemäss Reglement, gemäss Richtlinien OKV-J-Cup 2017, zählt zum OKV J-Cup 2017 

verkürzte Distanzen für Ponies, Parcoursbesichtigung mit Prüfung Nr. 15, Siegerdecke 
als Spezialpreis 

 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vo rzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat  Eliane Müller, eli.mueller@bluewin.ch, Telefon: 079 665 86 14 (Springen), Yvonne Bont, info@mybo.ch, Telefon: 079 344 05 93 (CC) 
Bemerkungen  Es können Prüfungen auf einen anderen Tag verschoben werden.  Falls es der Zeitplan erfordert können Zweiphasen-Springen als A Zm ausgetragen werden. 
Haftung  Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung gegenüber Besitzern, Reitern, Drittpersonen oder Tieren.                                                        Registriert: SVPS (2017.8541) 
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Pferdesporttage ORG
7. bis 9. Juli 2017 und OKV Tag der Jugend 2. Juli 2017 

*Durchführung der Prüfungen auf der Anlage des Kavallerievereins Dielsdorf 
 
OK-Präsidentin Zbinden Myrta, Dielsdorf 
OK-Sekretärin Häusermann Stephanie, Dielsdorf (079 712 70 78) 
Jury-Präsidentin Flückiger Adriana, Hochfelden 
 

Parcoursbauer Steger Georg, Mägenwil 
 Jud Roland, Thalheim 
Dressur Turnier-TD Schär Conrad, Schweizersholz (079 442 82 82) 
Veterinär Czech Christian, Niederlenz 
 

Nennschluss 05.06.2017 
 

Webseite http://www.rgo-dielsdorf.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 02.07.2017 D Führzügelklasse Lizenzen: ohne RB - Helmtragpflicht 25 gem. OKV gem. Reglement OKV; Keine Vereinspflicht. Nennung nur schriftlich möglich 1) 
2 02.07.2017 D Einfacher Reitwettbewerb Lizenzen: ohne RB - Helmtragpflicht 25 gem. OKV gem. Reglement OKV; Keine Vereinspflicht. Nennung nur schriftlich möglich 1) 
3 02.07.2017 S Einsteigerprüfung Dressur Lizenzen: RB - Helmtragpflicht 30 gem. OKV gem. Reglement OKV; Keine Vereinspflicht 
4 02.07.2017 S Dressurprüfung TdJ Lizenzen: RB/SR - Helmtragpflicht 30 gem. OKV gem. Reglement OKV; Keine Vereinspflicht 
5 07.07.2017 O Kombinierte Prüfung B1 Dressur: CC-B1-B-2015 

Springen: B/R90* 
40 150  

6 08.07.2017 O R/N100* Wertung: A Zm 30 100 gem. Reglement SVPS 
7 08.07.2017 O R/N105* Wertung: 2 Phasen A mit Zm 30 100 gem. Reglement SVPS 
8 08.07.2017 O R/N110* Wertung: A Zm 35 150 gem. Reglement SVPS 
9 08.07.2017 O R/N115* Wertung: 2 Phasen A mit Zm 35 150 gem. Reglement SVPS 

10 08.07.2017 O P70/80/90/100* Wertung: A Zm 30 NP/80 Gemäss Ponysportreglement; Zählt zum OKV Pony Cup 2017 
11 08.07.2017 O P70/80/90/100* Wertung: A Zm 30 NP/80 wie Prüfung 10 
12 09.07.2017 O B/R95* Wertung: A mit Zm 30 NP/100 gem. Reglement SVPS 
13 09.07.2017 O B/R100* Wertung: 2 Phasen A mit Zm 30 NP/100 wie Prüfung 12 
14 09.07.2017 O B65/80* Wertung: A Zm 30 NP/100 gem. Reglement SVPS 
15 09.07.2017 O B70/85* Wertung: A Zm 30 NP/100 wie Prüfung 14 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen Dressur TD bezw. dem Veranstalter Springen. Nachnennphase wird 

gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Auskünfte  veranstaltung@rgo-dielsdorf.ch oder Tel. 079 712 70 78 (nur für Auskünfte) 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Start- und Ranglisten Prf. 1 und 2  Sind auf www.rgo-dielsdorf.ch abrufbar. 
Bemerkungen/Beschränkungen  Es gelten die allg. Bestimmungen des Bulletins. Durchführung nach neuestem Reglement SVPS. Der Organisator behält sich vor, falls es die Nennungen 

erfordern, die Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben.  Bei ungünstigen Bodenverhältnisse werden alle Prüfungen auf dem Sandplatz 
durchgeführt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei sehr schlechter Witterung sämtliche Prüfungen in die Halle (65 x 25 Meter) zu verlegen. 
Auch kann der Veranstalter Prüfungen mangels Teilnehmer absagen. 

Haftungsausschluss  Die Haftung des Veranstalters und seines Personals für die Beschädigung, Vernichtung oder Entwendung des teilnehmenden Pferdes wird, soweit 
gesetzlich zulässig, wegbedungen. Dieser Haftungsausschluss gilt für die vertragliche wie gesetzliche Haftung. Die Teilnehmerin oder der Teilnehmer 
anerkennt mit ihrer/seiner Nennung die Gültigkeit dieses Haftungsausschlusses. 

Bemerkungen Prf. 1-4  Gem. Reglement OKV (www.okv.ch). Alle Pferde/Ponies müssen gegen Skalma geimpft und mit Ausnahme der Führzügelklasse im Reg. SVS 
eingetragen sein. 

1) Nennungen Prf. 1 und 2  Nennungen nur schriftlich möglich an: Stephanie Häusermann, Freilerstrasse 6, 8157 Dielsdorf. Angabe von Prüfungs-Nummer, ReiterIn inkl. Adresse 
und Geburtsdatum, Pferd/Pony, Passnummer. Zahlung des Nenngeldes bis Nennschluss an Offiziers-Reitgesellschaft Zürich, PC 80-5330-3. 

Registriert: SVPS (2017.8547)

 

Concours Hippique Lignières 
du 5 au 9 juillet 2017 

  
Président du CO Gauchat Thierry, Lignières 
Secrétaire du CO Bühler Patricia, La Chaux-de-Fonds 
Présidente du jury Rossetti Carole, Marin 
 

Constructeur de parcours Rossier Sylvain, Courgenay 
 Finger Stéphane, La Chaux-de-Fonds 
 Balsiger Thomas, Corcelles 
Vétérinaire Aebi Lukas, Brüttelen 
 

Délai 06.06.2017 
 

Site internet http://www.gestion-concours.ch 
  

No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques 
Mercredi 05 juillet 

1 05.07.2017 O R105 A au chrono 30 100.- S.R. Il faut inscrire épreuves 1 et 2 
2 05.07.2017 O R105 2 phases A au chrono 30 100.- Idem épreuve n° 1. 

Jeudi 06 juillet 
3 06.07.2017 O N120 A au chrono 50 200.- S.R. Il faut inscrire épreuves 3 + 4 
4 06.07.2017 O N125 2 phases A au chrono 50 200.- Idem épreuve n° 3 
5 06.07.2017 O R/N130 A au chrono 60 300.- S.R. Il faut inscrire épreuves 5 + 6. 
6 06.07.2017 O R/N135 2 phases A au chrono 60 300.- Idem épreuve n° 5. 
7 06.07.2017 S Knock Out R/N110 C 0 0 Sur invitation personelle par l'organisateur. 

Vendredi 07 juillet 
8 07.07.2017 O R110 A au chrono 40 150.- Cavaliers membre AEN + collaborateurs. Il faut inscrire épreuves 8 et 9 
9 07.07.2017 O R115 2 phases A au chrono 40 150.- Idem épreuve n° 8 

10 07.07.2017 O B100 Epreuve de style A au chrono 30 Bons 100.- Cavaliers membre AEN et candidats pour l'obtention de la licence Saut R. 
11 07.07.2017 O B100 Epreuve de style A au chrono 30 Bons 100.- Idem épreuve n° 10 

Samedi 08 juillet 
12 08.07.2017 O R120 A au chrono 50 200.- S.R. Il faut inscrire épreuves 12 + 13. 
13 08.07.2017 O R125 2 phases A au chrono 50 200.- Idem épreuve n° 12 
14 08.07.2017 O B85 A au chrono 30 Bons 100.- Selon règlement. Brevet obligatoire. 
15 08.07.2017 O B85 A au chrono 30 Bons 100.- Idem épreuve n° 14 

Dimanche 09 juillet 
16 09.07.2017 O N145 A au chrono 100 800.- En cas de trop forte participation, le CO se réserve le droit de limiter la participation 

à 2 chevaux pour tous les cavaliers. 
17 09.07.2017 O N155 A chrono + 1 barr A chrono 160 3000.- Qualificative pour le Championnat Suisse Elite 2017. Max. 2 chevaux par cavalier. 

Cette épreuve compte pour le classement des Wild Cards du CHI Genève 2017. 
  
Engagements/Finances:  Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Renseignements et 
changements: 

 info@gestion-concours.ch - fax 032 964 15 42 - tél. 032 968 09 41 - Mobile 079 648 34 48 Dernier délai pour les changements - la veille des épreuves jusqu'à 16 h 00 dans le 
système d'engagement my.fnch.ch. Tous les changements effectués par le secrétariat seront facturés CHF 10.- 

Phase d'engagement ultérieur:  Une phase d'engagement ultérieur après le délai peut être décidée par l'organisateur. Celle-ci sera publiée, s'il y a lieu d'être, dans le système d'engagement après le délai. 
Listes de départ et de résultat:  sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 
Qualificatif:  Championnat Neuchâtelois B-R-RN RAIFFEISEN -  Coupe Sonya Gil 
Epreuves 10 et 11 Styles  Distances des combinaisons pour poneys modifiées pour ceux qui l'auront demandé à l'inscription (remarque: distance poney). Les poneys seront regroupés soit au début, soit à 

la fin de l'épreuve, sans tenir compte du nombre de poneys que monte le cavalier. 
Avis aux cavaliers des ép. 8 et 9:  Merci de respecter les restrictions. En cas de non respect, les inscriptions seront supprimées et non remboursées.  
Boxes:  Réservation pour la durée du concours Fr. 150.- à payer en même temps que les engagements. 
N145  En cas de forte participation, le troisième cheval sera exclu selon les priorités 1 à 3 ci-après: 1. Cavaliers/ères qui  ne sont pas membres d'un cadre,  2. Membres des cadres 

Juniors/Jeunes Cavaliers,  3.  Membres du Cadre Elite. 
Prescriptions générales:  En cas de forte participation, le CO se réserve le droit d'intégrer les barrages (en deux phases A au chrono), de changer le jour des épreuves et/ou de débuter le mardi.   Les 

organisateurs ne prennent aucune responsabilité concernant les accidents, maladies, vols, etc, pouvant atteindre les propriétaires, cavaliers et chevaux pendant le voyage et la 
manifestation. 

Listes de départs:  sur www.gestion-concours.ch                                                                                                                                                                                          Enregistré: FSSE (2017.8032) 
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Sommerspringen Turbenthal 

vom 5. bis 9. Juli 2017 mit OCC-Finalprüfungen  
 
Veranstalter 
OK-Präsidentin 
OK-Sekretärin 
Jury-Präsident 

RV Tösstal 
Hächler Annemarie, Hittnau 
Moser Melanie, Wila 
Hächler Urs, Hittnau 

 

Parcoursbauer 
 
 
Veterinärin 

Wüthrich Werner, Turbenthal 
Ruppli Cornelia, Turbenthal 
Minnig Bruno, Wald 
Nyikos Sibylle, Turbenthal 

 

Nennschluss 29.05.2017 
 

Webseite http://www.rv-toesstal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 05.07.2017 O R105 2 Phasen A mit Zm 35 120.-- Pferde bis 100 GWP 
2 05.07.2017 O R105 A Zm 35 Geld oder Natural 100.-- siehe Prüfung Nr. 1 
3 05.07.2017 O R115 A Zm 40 Geld- oder Natural 150.-- Pferde bis 800 GWP / Falls die Prüfungen geteilt werden müssen, findet eine Abteilung am Freitag, 7.07.2017 statt (vergleiche  

Bemerkung zu Prüfungen Nr. 3 und 4 unten) 
4 05.07.2017 O R115 A Zm + 1 St A Zm 40 200.-- siehe Prüfung Nr. 3 
5 06.07.2017 O N115 2 Phasen A mit Zm 40 200.-- gem. Reglement SVPS 
6 06.07.2017 O N115 A Zm 40 150.-- gem. Reglement SVPS 
7 06.07.2017 O N135 A Zm 65 500.-- gem. Reglement SVPS 
8 06.07.2017 O N135 A Zm + 1 St A Zm 65 600.-- gem. Reglement SVPS 
9 07.07.2017 O R110 2 Phasen A mit Zm 40 200.-- Pferde bis 300 GWP 
10 07.07.2017 O R110 A Zm 40 Geld oder Natural 150.-- siehe Prüfung Nr. 9 
11 07.07.2017 O R125 A Zm 50 200.-- gem. Reglement SVPS, Pferde mit GWP bis 5000 
12 07.07.2017 O R125 A Zm + 1 St A Zm 50 300.-- siehe Prüfung Nr. 11 
13 08.07.2017 O R120 A Zm 50 200.-- Pferde bis 1300 GWP 
14 08.07.2017 O R120 A Zm + 1 St A Zm 50 300.-- siehe Prüfung Nr. 13 
15 08.07.2017 S OCC-Cup 

Einlaufprüfung 
A Zm 40 200.-- Einlaufprüfung für OCC-Cup Final: 1. Stufe: Einlaufprüfung für kleiner Final R115 / 2. Stufe: Einlaufprüfung für grosser Final R125, nur 

1 Pferd pro Reiter / Nennschluss: 26.06.2017, Nennung über separate Ausschreibung für die OCC-Prüfungen (Einlaufprüfung, Kleiner 
und Grosser Final) vergleiche unten. 

16 08.07.2017 O R115 OCC-Cup 
Kleiner Final 

A Zm + 1 St A Zm 45 400.-- Kleiner Final gem. Reglement OCC-Cup (www.occ-club.ch), Pferde bis 900 GWP, ausgenommen 4- und 5-jährige Pferde  / 
Preisgelder an 40 % der Klassierten / Nennschluss: 26.06.2017, Nennung über separate Ausschreibung für die OCC-Prüfungen 
(Einlaufprüfung, Kleiner und Grosser Final) vergleiche unten. 

17 08.07.2017 O R125 OCC-Cup 
Grosser Final 

A Zm + 1 St A Zm 55 500.-- Grosser Final gem. Reglement OCC-Cup (www.occ-club.ch), Pferde bis 5000 GWP, Preisgelder an 40 % der Klassierten / OCC-CUP 
2017 Gesamtwertung: Fr. 2000.-- /1800.--/1600.--/1400.--/1200.--/1000.--/800.--/600.--/500.--/400.--/300.--/200.-- bis Rang 15 / 
Nennschluss: 26.06.2017, Nennung über separate Ausschreibung für die OCC-Prüfungen (Einlaufprüfung, Kleiner und Grosser Final) 
vergleiche unten. 

18 09.07.2017 O N125 2 Phasen A mit Zm 50 300.-- gem. Reglement SVPS 
19 09.07.2017 O N125 A Zm 50 200.-- gem. Reglement SVPS 
20 09.07.2017 O N140 A Zm 115 1000.-- gem. Reglement SVPS 
21 09.07.2017 O N140 A Zm + 1 St A Zm 115 1200.-- gem. Reglement SVPS 

 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Allgemeine Bestimmungen  Das OK behält sich folgendes vor:   - Prüfungen auf einen anderen Tag zu legen, oder einen Tag früher mit der Veranstaltung zu beginnen, falls der Zeitplan dies erfordert.   - Prüfungen mit 1 

Stechen in eine Zweiphasen-Prüfung A Zm umzuwandeln.   - Konkurrenten mit den tiefsten GWP in eine tiefere Kategorie umzuteilen, falls die Anz. Nennungen dies erfordert.   - Reiter- und 
Pferdewechsel kombiniert zählt als Neunennung 

Stallplaketten  Nationale Prüfungen: Gutscheine für die Festwirtschaft / Regionale Prüfungen: max. 10 Stück 
Flots  Siegerflots, für die restlichen Klassierten werden Getränke-Gutscheine abgegeben. 
Sekretariat / Anfragen  Vor der Veranstaltung per E-Mail an: moser_melanie@outlook.com / während der Veranstaltung 079 / 366 75 14 
Prüfungen Nr. 3 und 4  Falls die Prüfungen Nr. 3 und 4 (R115) geteilt werden müssen, findet eine Abteilung am Freitag, 7.07.2017 statt. 
Beschränkung Prüfungen 
Nr. 7 und 8 / 20 und 21 

 Bei mehr als 70 Nennungen kann das 2. bzw. 3. Pferd eines Teilnehmers/in nach folgenden Prioritäten gestrichen werden: 1. Teilnehmer/in die nicht Kadermitglied sind; 2. Kader Junioren / 
Junge Reiter; 3. Elitekader. Innerhalb dieser Gruppen nach Anzahl Klassierungen ab N140 2016/2017. 

OCC-Finalprüfungen  Die Einladung zu den Finalprüfungen für alle qualifizierten Reiter und Reiterinnen erfolgt persönlich durch den  OCC. Der Nennschluss der OCC-Prüfungen ist am Montag, 26. Juni 2017. 
Nennungen über separate Ausschreibung für die OCC-Prüfungen.   Plaketten: Einlaufprüfung: Gutscheine für die Festwirtschaft / Kleiner und Grosser Final: 10 Plaketten. Flots: Einlaufprüfung:  
1. Rang / Kleiner und Grosser Final: 1. - 3. Rang, für die restlichen Klassierten werden Getränke-Gutscheine abgegeben.  
Im Übrigen verweisen wir auf das Reglement des OCC-Cup (www.occ-club.ch). 

Registriert: SVPS (2017.8548) 

 

Pferdesporttage Beromünster 06. - 09. Juli 2017 / 42. Luzerner Kantonsmeisterschaft 
SPRINGPLATZ SAND 42x60 / ABREITPLATZ HALLE 25x50 

100 Jahre KRV Beromünster mit Jubiläumsfeier 
 

 
Veranstalter RV Beromünster 
OK-Präsident Weber Josef, Sempach 
OK-Sekretärin Furrer Pia, Menziken 
Jury-Präsident Annen Paul, Risch 
 

Parcoursbauer Blättler Hans, Buttwil 
 Bopp Urs, Würenlos 
Veterinär Bucher Pascal, Retschwil 
 

Nennschluss 05.06.2017 
 

Webseite http://www.rvberomuenster.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 06.07.2017 O R100 A Zm 30 100/... gem. Reglement 
2 06.07.2017 O R105 A Zm 35 150/... wie Prüfung Nr. 1 
3 07.07.2017 O R/N100 A Zm 30 100/... gem. Reglement 
4 07.07.2017 O R/N105 A Zm 30 100/... wie Prüfung Nr. 3 
5 07.07.2017 O R/N120 A Zm 40 200/... gem. Reglement 
6 07.07.2017 O R/N125 A Zm + 1 St A Zm 45 300/... wie Prüfung Nr. 5 
7 08.07.2017 O B/R90 A Zm 30 Natural/100 gem. Reglement, R-Pferde 0-50 GWP 
8 08.07.2017 O B/R95 A Zm 30 Narural/100 wie Prüfung Nr. 8 
9 08.07.2017 O R110 A Zm 35 150/... GWP Pferd 0-700, GWP Reiter frei 

10 08.07.2017 O R115 A Zm/Prog. Punktespringen + 
Joker 

35 150/... wie Prüfung Nr. 10 

11 09.07.2017 O R/N120 A Zm 40 200/... GWP Pferd ab 400, Einlaufprüfung für Pr. Nr. 13, offen für alle 
(R-Pferde 5'000 GWP / N-Pferde 2'500 GWP) 

12 09.07.2017 O R/N125 Luzerner Kantonsmeisterschaft 
A ZM 2 red Umg 

50 500/... Für Teilnehmer Luzerner Kt.-Meisterschaft. GWP Pferd ab 400 
(Paar, vom Reiter pers. herausgeritten gem. separatem 
Reglement Luzerner Kantonsmeisterschaft, siehe 
www.rvberomuenster.ch). 1 Pferd pro Reiter, GWP-
Beschränkung für N-Pferde 2'500. 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Sekreteriat  Pia Furrer  Tel. 079 257 29 79 (ab 18:00 Uhr) oder furrer.pia@bluewin.ch 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Plaketten / Spezialpreise  10 Stk. / 30 % 
Allg. Bestimmungen  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfall, Diebstahl oder Sachschaden. Versicherung ist Sache des Teilnehmers. Es gilt das gültige 

Reglement des FNCH. 
Infos  Es bleibt dem Veranstalter vorbehalten, Pferde mit den niedrigsten GWP umzuteilen, sowie Zeitplanänderungen vorzunehmen (Verschiebung von 

Prüfungen auf einen anderen Tag). 
Registriert: SVPS (2017.8340) 
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Schweizer Meisterschaft Ch-J-YR Wädenswil 
vom 07. bis 09. Juli 2017 

  
Veranstalter KV Wädenswil 
OK-Präsident Bosshard Samuel, Bilten (079 431 50 47) 
OK-Sekretärin Dürst Petra, Bilten (079 737 41 10) 
Jury-Präsident Mathys Jörg, Kölliken 
 

Parcoursbauer Etter Marc, Müntschemier, Hofmann Edi, Rickenbach, 
 Holzer Beat, Mötschwil 
Veterinär Weiss Simone, Wädenswil und Hegner Rolf, Wermatswil 
 

Nennschluss 06.06.2017 
 

Webseite http://www.sm-waedenswil.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 07.07.2017 O Ch115 2 Phasen A mit Zm 40 150 Einlaufprüfung Children, gemäss Reglement SM 
2 07.07.2017 O R/N130 2 Phasen A mit Zm 60 300 Einlaufprüfung Junioren, gemäss Reglement SM 
3 07.07.2017 O R/N135 2 Phasen A mit Zm 60 300 Einlaufprüfung Junge Reiter, gemäss Reglement SM 
4 07.07.2017 O Ch115/120 A Zm 50 200 erste Wertungsprüfung SM Children, gemäss Reglement SM 
5 07.07.2017 O R/N135 C 90 700 erste Wertungsprüfung SM Junioren, gemäss Reglement SM 
6 07.07.2017 O N140 C 110 1000 erste Wertungsprüfung SM Junge Reiter, gemäss Reglement SM 
7 08.07.2017 O R/N120 A Zm 50 200 Patronat STT-Nachwuchs, gemäss Reglement STT Junioren/Junge Reiter/U25 
8 08.07.2017 O J120 A Zm 50 200 gemäss Richtlinien OKV-J-Cup 2017, zählt zum OKV-J-Cup 2017 
9 08.07.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 50 200 Patronat STT-Nachwuchs, gemäss Reglement STT Junioren/Junge Reiter/U25 

10 08.07.2017 O J125 2 Phasen A mit Zm 50 200 gemäss Richtlinien OKV-J-Cup 2017, zählt zum OKV-J-Cup 2017 
11 08.07.2017 O R/N130 A Zm 60 300 Patronat STT-Nachwuchs, gemäss Reglement STT Junioren/Junge Reiter/U25 
12 08.07.2017 O R/N135 2 Phasen A mit Zm 60 300 Patronat STT-Nachwuchs, gemäss Reglement STT Junioren/Junge Reiter/U25 
13 08.07.2017 O B75 / Kiddy-Final A Zm + Siegerrunde A Zm + Pkt. NP 35 100 G/N gemäss Reglement Kiddy-Final, nur für qualifizierte Reiter.  

Reglement dazu unter www.sm-waedenswil.ch 
14 08.07.2017 O Ch120/125 A Zm 2 Umg (2. Umg red) + 1 St A Zm 60 300 Finale SM Children, gemäss Reglement SM Der Sieger der Schweizer Meisterschaft 

Children erhält eine "Wild Card" für den CSI Chevenez 2017. 
15 09.07.2017 O J110 A Zm 40 150 Patronat STT-Nachwuchs, gemäss Reglement STT Junioren 
16 09.07.2017 O J115 2 Phasen A mit Zm 40 150 Patronat STT-Nachwuchs, gemäss Reglement STT-Junioren 
17 09.07.2017 O N145 A Zm 2 Umg (2. Umg red) + 1 St A Zm 110 1000 Finale SM Junioren, gemäss Reglement SM 
18 09.07.2017 O N150 A Zm 2 Umg (2. Umg red) + 1 St A Zm 150 1500 Finale SM Junge Reiter, gemäss Reglement SM Der Sieger der Schweizer Meisterschaft 

der Jungen Reiter erhält eine "Wild Card" für den CSIO 5* St. Gallen 2018. 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vo rzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat  Dürst Petra, 079 737 41 10 oder petra.duerst@gmail.com 
Boxen  Boxe vom 06. bis 09. Juli 2017: Fr. 240.00. Einstreu Fr. 18.00 pro Ballen, Stroh gratis. Stromkosten Fr. 50.00 pro Fahrzeug (Bitte bei Nennung angeben ob Strom 

gewünscht) 
Vet-Check  Children: Freitag, 07. Juli 2017, 08.00 - 08.30 Uhr / Junioren: Freitag, 07. Juli 2017, 08.30 - 09.30 Uhr / Junge Reiter: Freitag, 07. Juli 2017, 09.30 - 10.30 Uhr 
Hotels  Hotel zum Hirschen, Schindellegi / Panorama Resort, Feusisberg / Hotel Cantina, Wädenswil / Hotel du Lac, Wädenswil / Hotel Engel, Wädenswil / Seedamm-Plaza, 

Pfäffikon 
Spezialpreise  Der Sieger der Schweizer Meisterschaft Children erhält eine "Wild Card" für den CSI Chevenez 2017.  Der Sieger der Schweizer Meisterschaft der Jungen Reiter 

erhält eine "Wild Card" für den CSIO 5* St. Gallen 2018. 
Kiddy-Final  gemäss Reglement Kiddy-Final, das Reglement ist auf der Homepage aufgeschaltet. 
Homepage  Sämtliche Informationen unter www.sm-waedenswil.ch 

Registriert: SVPS (2017.8120) 

 

NEU - Sommer Concours Reitverein Birkenhof Möhlin 
Aussensandplatz 50m x 75m (Abreiten Halle 25m x 62m) 

7. - 9. Juli 2017    
OK-Präsident Soder Jürg, Möhlin (079 322 15 45) 
OK-Sekretärin Waldmeier Rahel, Ammerswil 
Jury-Präsident Wüthrich Hansruedi, Zunzgen 
 

Parcoursbauer Meier Andreas, Villmergen 
 Würscher Roland, Bülach 
 Schaub Stefan, Rothenfluh 
Veterinär Luder und Partner, Pferde- + Kleintierpraxis AG, Luder Patric, Flüh 
 Schwenk Barbara, Witterswil und Imhasly Alexandra, Oberwil 
 

Nennschluss 12.06.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-birkenhof.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 07.07.2017 O JPP 4J A ohne Zm 25 NG an alle 0-Fehler gem. Reglement / 4-jährige In- und Auslandpferde 
2 07.07.2017 O JPP 4J A ohne Zm 25 NG an alle 0-Fehler gem. Reglement / 4-jährige In- und Auslandpferde 
3 07.07.2017 O JPP 5J A ohne Zm / 350m/Min 30 NG an alle 0-Fehler gem. Reglement / 5-jährige In- und Auslandpferde 
4 07.07.2017 O JPP 5J A ohne Zm / 350m/Min 30 NG an alle 0-Fehler gem. Reglement / 5-jährige In- und Auslandpferde 
5 07.07.2017 O Sen100 A Zm 35 100/Natural Mitglieder SVSCR gem. Reglement; zählt zum Röwer&Rüb-Cup 2017 
6 07.07.2017 O Sen110 A Zm 40 150/Natural Mitglieder SVSCR gem. Reglement; zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 
7 07.07.2017 O Sen115 A Zm 40 150 Mitglieder SVSCR gem. Reglement; zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 
8 07.07.2017 O Sen105 2 Phasen A Zm 35 100/Natural Mitglieder SVSCR gem. Reglement; zählt zum Röwer&Rüb-Cup 2017 
9 07.07.2017 O Sen110 2 Phasen A Zm 45 150/Natural Mitglieder SVSCR gem. Reglement; zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 

10 07.07.2017 O Sen115 2 Phasen A Zm 45 150 Mitglieder SVSCR gem. Reglement; zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 
11 08.07.2017 O B80 A ohne Zm 30 Natural 0-Fehler Reiter GWP 0-100 
12 08.07.2017 O B85 A ohne Zm 30 Natural 0-Fehler Reiter GWP 0-100 
13 08.07.2017 O B/R90 A Zm 35 100/Natural B-Reiter gem. Reglement, R-Reiter mit Pferden ohne GWP 
14 08.07.2017 O B/R95 A Zm 35 100/Natural B-Reiter gem. Reglement, R-Reiter mit Pferden ohne GWP 
15 09.07.2017 O R/N100 A Zm 35 100 gem. Reglement 
16 09.07.2017 O R/N105 2 Phasen A Zm 35 100 gem. Reglement 
17 09.07.2017 O R/N110 A Zm 40 150 gem. Reglement 
18 09.07.2017 O R/N115 A Zm + 1 St A Zm 40 200 gem. Reglement 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem my.fnch.ch angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis 16 Uhr des Vortages bei der betr. Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem my.fnch.ch vorzunehmen. Nachträgliche Änderungen 

durch das Sekretariat Fr.10.- 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch sowie auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Preise/Plaketten/Flots  Plaketten: 10 Stück pro Prüfung, Flots: gehen an alle Klassierten 
Allgemeine Bestimmungen  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung gegenüber Reiter, Pferden und Drittpersonen. Die allg. Bestimmungen im Bulletin sind verbindlich. 
Bemerkungen  Falls Prüfungen geteilt werden müssen behält sich der Veranstalter das Recht vor Prüfungen auf einen anderen Tag zu verlegen sowie das Stechen in ein 2 

Phasen umzuwandeln. 
Sekretariat  Rahel Waldmeier rahel.waldmeier@bluewin.ch oder 079 547 95 60 
Veranstalter  Reitverein Birkenhof Möhlin / www.reitverein-birkenhof.ch    Registriert: SVPS (2017.8150)
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CS Flond 
vom 08.07.2017 bis 09.07.2017 

 

 
OK-Präsident Walder Fabien, Flond 
Chef Dienste Geiger Haimo, Buchs SG 
OK-Sekretärin Sax Manuela, Flond 
 

Jury-Präsident Hartmann Ulrich, Chur 
Parcoursbauer Wachter Roger, Wangs 
 Ackermann Markus, Berschis 
 

Nennschluss 12.06.2017 
 

Webseite http://www.rs-flond.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 08.07.2017 O R/N100 A Zm 25 100 gem. Reglement 
2 08.07.2017 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100 analog Prüfung 1 
3 08.07.2017 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 30 150 gem. Reglement 
4 08.07.2017 O R/N110 C 30 150 analog Prüfung 3 
5 08.07.2017 O B70 A 25 NG / Natural ReiterInnen mit Brevet max. 50 GWP. Flots und Naturalpreis für alle Nuller. 
6 08.07.2017 O B/R90 A Zm 25 100 / Natural mit Brevet Pferd und Reiter gem. Reglement. ReiterInnen mit R-Lizenz Pferde 

4 jährige oder 5 jährige GWP ohne Beschränkung, ältere Pferde 0 GWP 
7 08.07.2017 D Plauschprüfung 

Equipen 
C 10 Natural 1. Quadfahrer  2. Pocketbikefahrer  3. Veloparcours  Pferde und Reiter die in 

Flond/Obersaxen übernachten Teilnahme gratis! inkl. anschliessendes 
Nachtessen. Nenngeld pro Equipe Fr. 30.--. 

8 09.07.2017 O B70 A 25 NG / Natural analog Prüfung 5 
9 09.07.2017 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 25 100 / Natural analog Prüfung 6 

10 09.07.2017 O B70 A 25 NG / Natural analog Prüfung 5 
11 09.07.2017 O B/R95 A Zm + 1 St A Zm 25 100 / Natural analog Prüfung 6 
12 09.07.2017 O R/N105 A Zm + 1 St A Zm 25 100 analog Prüfung 1 
13 09.07.2017 O R/N115 A Zm + 1 St A Zm 30 150 analog Prüfung 3 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Mundaun-Cup:  BR Gesammtwert 450.-      ;                      R/N 100-105cm Gesammtwert 640.-           ;                R/N 100-115cm Gesammtwert 820.- 
Attraktionen/Shows  Tipi-Bar 
Auskunft  www.fnch.ch oder Sax Manuela, Via Prau Viezel 2, 7137 Flond Natel: 079 308 52 91 E-Mail: info@rs-flond.ch 
Start - und Ranglisten  Startlisten werden keine verschickt. Diese sind ab Montag 03. Juli  und Donnerstag 06. Juli 2017 aktualisiert unter www.rs-flond.ch abrufbar. Das 

Reglement für den Mundaun-Cup ist unter www.rs-flond.ch abrufbar. 
Bemerkungen  Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Prüfungen auf einen anderen Tag zu verlegen. 
Beschränkungen  Keine Km Beschränkung. Reiter und Pferdewechsel bis 1h vor Pr. Beginn immer möglich. 
Stallungen & Hotels  Stallung pauschal sFr.90.- p.Pferd/Box; ab 3-5 Tagen pauschal sFr. 100.-  Hotel ab 65.- bis 95.- p.P. mit Frühstück, mehrere Tage auf Anfrage.  

Hotel und Boxen Reservation bitte per Mail info@rs-flond.ch. Bei Fragen 079/237 70 70. 
Nur Boxengeld über PC 70-216-5 IBAN CH64 0077 4110 3340 4300 1 Fabian Walder Reitturnier Flond. Prüfung, Pferd und Reiter vermerken. 

Registriert: SVPS (2017.8551) 

 

Pferdesporttage Dagmersellen 2017 
vom 12. Juli 2017 bis 16. Juli 2017 

  
OK-Präsident Egli Andreas, Egolzwil 
OK-Sekretärin Scheidegger Michaela, Pfaffnau 
Jury-Präsident Gut Adolf, Pfaffnau 
 

Parcoursbauer Hofmann Edi, Rickenbach 
 Blättler Hans, Buttwil 
Veterinär Goldinger-Müller Pamela, Bottenwil 
 Emmenegger Beda, Dagmersellen 
 

Nennschluss 29.05.2017 
 

Webseite http://www.krv-oberwiggertal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 12.07.2017 O N120 A Zm 40 200.- Pferde bis 8-jährig gem. Reglement, ältere bis 1000 GWP 
2 12.07.2017 O N125 2 Phasen A mit Zm 45 300.- wie Prf. Nr. 1 
3 12.07.2017 O N135 A Zm 55 400.- gem. Reglement, Pferde aus Prüfung 1&2 nicht startberechtigt 
4 12.07.2017 O N140 A Zm + 1 St A Zm 85 800.- wie Prüfung Nr. 3, startberechtigt sind die besten 70 Paare aus der Prüfung Nr. 3 
5 13.07.2017 O R100 A Zm 30 100.- max. 200 GWP 
6 13.07.2017 O R105 A Zm 30 100.- wie Prf. Nr. 5 
7 13.07.2017 O R110 A Zm 35 150.- gem. Reglement / es muss Prf. Nr. 7 und 8 gemeldet werden 
8 13.07.2017 O R115 2 Phasen: 1. A Zm, 2. C 35 150.- wie Prf. Nr. 7 
9 14.07.2017 O R120 A Zm 40 200.- max. 1800 GWP / zählt zur Swiss-R-Challenge 

10 14.07.2017 O R125 2 Phasen A mit Zm 45 300.- wie Prüfung Nr. 9 
11 14.07.2017 O R130 A Zm 45 300.- gem. Reglement / zählt zur Swiss-R-Challenge 
12 14.07.2017 O R135 A Zm + 1 St A 55 500.- wie Prf. Nr. 11 
13 15.07.2017 O R105 A Zm 30 100.- max. 300 GWP / es muss Prf. Nr. 13 und 14 gemeldet werden 
14 15.07.2017 O R110 A Zm 35 150.- wie Prf. Nr. 13 
15 15.07.2017 O B80 A 30  gem. Reglement, Plakette/Flots an alle Null-Fehler-Ritte 
16 15.07.2017 O B85 A 30  wie Prf. Nr. 15 
17 16.07.2017 O B100 Stilprüfung 30 100.-/Natural gem. Reglement 
18 16.07.2017 O B100 Stilprüfung 30 100.-/Natural wie Prf. Nr. 17 
19 16.07.2017 O R/N125 A Zm 2 Umg + 1 St A Zm 65 600.- gem. Reglement / SWISS LADIES Cup 2017, offen nur für Amazonen 
 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 

Pferdewechsel bis am Vortag gratis, Kosten an der Veranstaltung 20.--. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat  Martina Steiner, Alberswil, cs-dagmersellen@hotmail.com, Tel.: 079 / 228 78 96 ab 19:00 Uhr. 
Zeitplan  Bei grosser Beteiligung können Prüfungen auf einen anderen Wochentag verlegt werden. Allfällige Wünsche betreffend Felderteilung müssen auf der 

Nennung ersichtlich sein. Spätere Wünsche werden nicht berücksichtigt. 
Plaketten  N: 1. - 5. Rang / R: 1. - 10. Rang / B: 20%           Flots / Spezialpreis 30% 
Allgemeine 
Bestimmungen 

 Die Prüfungen werden nach dem gültigen Reglement des SVPS durchgeführt. Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unfälle, Krankheiten oder 
Sachschaden ab. Die Organisatoren behalten sich das Recht vor, Konkurrenten in eine tiefere Kategorie umzuteilen, bei grosser Beteiligung 
Zeitplanänderungen wie das Verschieben von Prüfungen auf einen anderen Wochentag vorzunehmen, sowie den Stechparcours in ein Zweiphasen A 
ZM zu ändern. Die allgemeinen Bestimmungen im Bulletin sind verbindlich.  Registriert: SVPS (2017.8345) 
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Dressurtage Bremgarten AG 
vom 13.07.2017 bis 16.07.2017 

  
Veranstalter Team Rothenfluh 
OK-Präsidentin Rothenfluh Susanne, Bremgarten AG (079 662 12 46) 
OK-Sekretärin Eggmann Sarah, Birrwil 
 

Dressur Turnier-TD Jacot Catherine, Niederrohrdorf (079 662 20 85) 
Veterinärin Hess-Dudan Françoise, Büttikon 
 

Nennschluss 12.06.2017 
 

Webseite http://www.fohlenweid-bremgarten.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 13.07.2017 O CH-JP Material Lizenzen: DR;DN;SR;SN; 40 100.00 Prom. und Jungpferdeprüfungen mit Geburtsjahr 2013 auch für ausländische 

Pferde.  Kopfnummer obligatorisch, wird nicht vom Veranstalter zur Verfügung 
gestellt. 

2 13.07.2017 O JP 04/60 Lizenzen: DR;DN; 40 100.00 Prom. Jungpferdeprüfungen mit Geburtsjahr 2012 auch für ausländische Pferde 
(Ausgabe 2016) 

3 13.07.2017 O GA 06/60 Lizenzen: DR;DN; 40 100.00 Prom. Jungpferdeprüfungen mit Geburtsjahr 2012 auch für ausländische Pferde 
(Ausgabe 2016) 

4 13.07.2017 O Prix-St. Georg Lizenzen: DN 
Teilnehmer: 35 

80 400.00 Zählt zum VSCR S-Amateur-Cup und VSCR S-Cup 2017, Gerte nicht erlaubt. 

5 14.07.2017 O L 12/60 Lizenzen: DR,DN 
Teilnehmer: 35 

45 180.00 Zählt zum VSCR R-Cup 2017 

6 14.07.2017 O L 14/60 Lizenzen: DR,DN 
Teilnehmer: 35 

45 180.00 Zählt zum VSCR R-Cup 2017 

7 15.07.2017 O M 22/60 Lizenzen: DR,DN 
Teilnehmer: 35 

70 250.00 Zählt zum VSCR M-Amateur-Cup und VSCR M-Cup 2017 

8 15.07.2017 O M 24/60 Lizenzen: DR,DN 
Teilnehmer: 35 

70 250.00 Zählt zum VSCR M-Amateur-Cup und VSCR M-Cup 2017 

9 16.07.2017 O GA 03/40 Lizenzen: RB;SR;SN; 
Teilnehmer: 35 

45 120.00  

10 16.07.2017 O GA 05/40 Lizenzen: RB;SR;SN; 
Teilnehmer: 35 

45 120.00 . 

 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Nennungen  Der TD ist berechtigt die Teilnehmerzahl auf 45 zu erhöhen. Bei überzähligen Nennungen wird eine Warteliste nach folgenden Kriterien erstellt:   

1. VSCR-Mitglied (muss vermerkt sein). 2. Reiter mit zwei Starts pro Tag haben den Vortritt.  3. KM-Beschränkung.  Von diesen Beschränkungen sind 
Helfer, Offizielle und Donatoren ausgenommen.  Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung. 

Zeitplan  Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen mit zu wenig Anmeldungen abzusagen oder Prüfungen mit zu vielen Anmeldungen zu teilen, sowie die 
zeitliche Reihenfolge zu ändern, inklusive Verschiebung auf einen anderen Tag. 

Abreiten  Zum Abreiten steht die Reithalle 20 x 40 m zur Verfügung (MSW Parkway Hallenboden). 
Prüfungen  Die Programme werden im Freien auf dem Sandplatz (MSW Parkway Sandplatz) auf der jeweiligen Viereck-Grösse (20x60 m resp. 20x40 m) geritten. 
Bemerkungen  Die Programme sind auswendig zu reiten. Programme aktuellste Ausgabe.  Die Reglemente SVPS und allg. Bestimmungen im Bulletin  sind verbindlich. 

Gewinnpunktebeschränkungen gemäss Reglement SVPS, Pkt. 6.2.2 für Paare (Reiter/Pferd) 
Haftung  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, Sachschäden oder Diebstahl u.ä.  Registriert: SVPS (2017.8347) 
 

 

Concours Kappelen-Lyss 2017 / KANTONSMEISTERSCHAFT 
vom 14.07.2017 - 16.07.2017 

  
OK-Präsident Schurtenberger Niklaus, Worben 
Jury-Präsidentin Elmer Monika, Köniz 
 

Parcoursbauer Balsiger Guido, Bülach 
 Zbinden Hans, Rizenbach 
Veterinär Aebi Lukas, Brüttelen 
 

Nennschluss 19.06.2017 
 

Webseite http://www.niklausschurtenberger.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 14.07.2017 O R/N120 A Zm 45 200/... GWP gem. Reglement. Pferde aus Prüfungen 3 + 4 sind nicht startberechtigt. 

National nur Reiter, welche in Prüfung 3 oder 4 starten.  R-Reiter nur 
Teilnehmer Kantonsmeisterschaft, Sponsoren,  Helfer und Funktionäre. 

2 14.07.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 45 300/... Idem Prüfung Nr. 1 
3 14.07.2017 O N135 A Zm 55 400/... Gem. Reglement. Pferde aus Prüfungen 1 + 2 sind nicht startberechtigt. Falls 

die Prüfung geteilt werden muss, qualifizieren sich die jeweils besten 35 
Reiter für die Prüfung Nr. 4. 

4 14.07.2017 O N140 A Zm + 1 St A 90 1000/... Gem. Reglement. Pferde aus Prüfungen 1 + 2 sind nicht startberechtigt. 
5 15.07.2017 O R100 A Zm 30 Natural 100/... Pferde GWP bis 200 / Umkreis 20km 
6 15.07.2017 O R100 A Zm 30 Natural 100/... Idem Prüfung Nr. 5 
7 15.07.2017 O R/N110 A Zm 35 150/... R-Reiter (Pferde bis GWP 500) N-Reiter (Pferde max. 6-jährig) Umkreis 30km 
8 15.07.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 150/... Idem Prüfung Nr. 7 
9 16.07.2017 O B90 A Zm 25 Natural 100/... Gem. Reglement / Umkreis 40km 
10 16.07.2017 O B90 A Zm 25 Natural 100/... Idem Prüfung Nr. 9 
11 16.07.2017 O R/N125 A Zm 2 Umg 55 800/.... Gem. Reglement ZKV Berner Kantonsmeisterschaft. 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 

nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Bemerkungen  Sponsoren, Funktionäre und Helfer sowie Teilnehmer der Kantonsmeisterschaft sind von den km-Beschränkungen ausgeschlossen. 
An- und Abmeldung  Nach 16.00 Uhr des Vortages der betreffenden Prüfung via E-Mail an Lisbeth Haldimann (keine SMS) - lisbeth.haldimann@ffse.ch 

Tel. während der Veranstaltung: 079 428 63 44  Natel: 079 428 63 44 (keine SMS), Fax: 026 674 02 88,  
E-Mail: lisbeth.haldimann@ffse.ch oder über Internet www.fnch.ch 

  Informationen und Startlisten unter www.niklausschurtenberger.ch 
Registriert: SVPS (2017.8346) 
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Dressurtage Aarberg 
vom 14.07.2017 bis 16.07.2017 

  
OK-Präsidentin Feuz Tabea Lena, Aetigkofen (076 412 50 78) 
OK-Sekretärin Schreiber Belinda, Niederried b. Kallnach (079 771 82 31) 
 

Dressur Turnier-TD Dreier Margret, Münchenbuchsee (079 374 61 31) 
Veterinärin Rösch Nadine, Radelfingen 
 

Nennschluss 13.06.2017 
 

Webseite http://www.krv-seeland.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen 
1 14.07.2017 O CH-JP 04/60 

Ausgabe 2016 
DR;DN; 45 gem. Reglement 4 + 5 jährige Pferde. Zählt zum ZKV-Championat Kat. JP ZKV. ZKV Championat 

zwingend vermerken bei der Anmeldung. 
2 14.07.2017 O GA 06/60 DR;DN; 45 gem. Reglement Youngster, 6 + 7 jährige Pferde, bis 160 GWP pro Paar 
3 14.07.2017 O M 22/60 DR;DN; 70 gem. Reglement  
4 14.07.2017 S L-Kür / M-Kür DR;DN; 50 gem. Reglement Zählt zum Kür-Cup 2017, gem. Reglement www.dresurclub-xenos.ch, Viereck: 

20x60m. Bewertung nach offiziellem Kürbogen. 
5 15.07.2017 S Swiss Juniors Cup RB;DR;DN; 45 gem. Reglement Anmeldung bis zum vollendeten 18. Lebensjahr möglich. 2 Programme à la carte 

von GA02 bis M29. Die Reiter können zweimal das gleiche Programm reiten, dürfen 
bei der zweiten Prüfung aber den Schwierigkeitsgrad nicht reduzieren. Die 
Programmauswahl muss bei der Anmeldung unter Bemerkungen notiert werden 
(gemäss Reglement Swiss Juniors Cup). 

6 15.07.2017 S Swiss Juniors Cup RB;DR;DN; 45 gem. Reglement Anmeldung bis zum vollendeten 18. Lebensjahr möglich. 2 Programme à la carte 
von GA02 bis M29. Die Reiter können zweimal das gleiche Programm reiten, dürfen 
bei der zweiten Prüfung aber den Schwierigkeitsgrad nicht reduzieren. Die 
Programmauswahl muss bei der Anmeldung unter Bemerkungen notiert werden 
(gemäss Reglement Swiss Juniors Cup). 

7 15.07.2017 O L 12/60 DR; 45 gem. Reglement Zählt zum ZKV-Championat Kat. R ZKV, bis 700 GWP pro Paar. ZKV Championat 
zwingend vermerken bei der Anmeldung. 

8 15.07.2017 O L 14/60 DR; 45 gem. Reglement Zählt zum ZKV-Championat Kat. R ZKV, bis 700 GWP pro Paar. ZKV Championat 
zwingend vermerken bei der Anmeldung. 

9 16.07.2017 O GA 03/40 RB;SR;SN; 45 gem. Reglement max. 50 GWP pro Paar, die Prüfungen werden parallel auf zwei Vierecken geritten 
10 16.07.2017 O GA 03/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement RB max. 100 GWP pro Paar, DR max. 20 GWP pro Paar, die Prüfungen werden 

parallel auf zwei Vierecken geritten 
11 16.07.2017 O GA 05/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement RB max. 160 GWP pro Paar, DR max. 20 GWP pro Paar, die Prüfungen werden 

parallel auf zwei Vierecken geritten 
12 16.07.2017 O GA 07/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement RB max. 160 GWP pro Paar, DR max. 40 GWP pro Paar, die Prüfungen werden 

parallel auf zwei Vierecken geritten 
 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vo rzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Abmeldungen  Belinda Schreiber, belindaschreiber@hotmail.com, 079 771 82 31 (ab 18:00 -22:00) 
Preise/Plaketten/Flots  Gemäss Reglement, Prüfung Nr. 4 : 50% Plaketten 
Beschränkungen/ Warteliste  Maximale Teilnehmerzahl: 35 Reiter pro Prüfung,   Prioritäten für die Warteliste: 1. ZKV (wenn vermerkt), 2.Sponsoren+Funktionäre, 3. Doppelstarter, 4. Kilometer 
Allgemeine Bemerkungen  1) Die Prüfungen (auswendig geritten) und das Abreiten finden auf den Allwetterplätzen statt. Weitere Informationen zur Infrastruktur unter www.krv-seeland.ch  2) 

Änderungen im Zeitplan oder Verschiebungen auf einen anderen Tag sind vorbehalten   3) Rückzahlungen erfolgen nach Reglement  4) Die Prüfungen werden 
gemäss Reglement des SVPS (Nr. 2,3,9-12) und ZKV (Nr. 1,7,8) durchgeführt.  Die Prüfungen Nr. 5+6 werden nach dem Swiss Juniors Cup Reglement durchgeführt.   
5) Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Unfälle, Krankheiten, Sachschaden, oder Diebstahl gegenüber Reitern, Pferden und Drittpersonen 

Registriert: SVPS (2017.8348) 

 

Pferdesporttage "Stall Sommersweid" Gossau SG 
vom 14. bis 16. Juli 2017 

Springplatz Sandviereck 45x70 m / Abreitplatz Reithalle 25x50m 
 
OK-Präsident Rutz Marcel, Gossau 
OK-Sekretärin Fäh Gabriela, Arnegg 
Jury-Präsident Gehrig Vinzenz, Winden 
 

Parcoursbauer Wiesmann Urs, Bonau, Horn Sascha, Busswil 
Veterinär Kummer Martin, Frauenfeld, Bühler Maya, Uzwil 
  
 

Nennschluss 06.06.2017 
 

Webseite http://www.sommersweid.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 14.07.2017 O R/N120 2 Phasen A mit Zm 50 250 gem. Reglement SVPS 
2 14.07.2017 O R/N125 A Zm 50 250 analog Prüfung 1 
3 14.07.2017 O R/N130 A Zm 60 400 gem. Reglement SVPS / keine Pferde aus Prüfung Nr. 1+2 
4 14.07.2017 O R/N135 2 Phasen A mit Zm 60 500 analog Prüfung 3 
5 14.07.2017 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 40 150 gem. Reglement SVPS 
6 14.07.2017 O R/N115 A Zm 40 150 analog Prüfung 5 
7 15.07.2017 O R/N100 A Zm 35 100 gem. Reglement SVPS 
8 15.07.2017 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 35 100 analog Prüfung 7 
9 15.07.2017 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 30 100/nat. gemäss Reglement SVPS 

10 15.07.2017 O B/R90 A Zm 30 100/nat. analog Prüfung 9 
11 16.07.2017 O B70 A o.ZM 25 Naturalpreise gem. Reglement SVPS 
12 16.07.2017 O P70 / P80 / P100 A Zm 30 80/nat. Gemäss Ponysportreglement, zählt zum OKV Pony Cup 2017 
13 16.07.2017 O B80 A Zm 30 100/nat. gem. Reglement SVPS 
14 16.07.2017 O P70 / P80 / P100 A Zm 30 80/nat. analog Prüfung 12 
15 16.07.2017 O J110 A Zm 40 150 Patronat STT Nachwuchs, gem. Richtlinien STT + Richtlinien OKV J-Cup 2017; zählt 

zum OKV J-Cup 2017 + Jahreswertung STT Nachwuchs 
16 16.07.2017 O J120 A Zm 50 200 Patronat STT Nachwuchs, gem. Richtlinien STT + Richtlinien OKV J-Cup 2017; zählt 

zum OKV J-Cup 2017 + Jahreswertung STT Nachwuchs 
17 16.07.2017 O J115 2 Phasen A mit Zm 40 150 analog Prüfung 15 
18 16.07.2017 O J125 2 Phasen A mit Zm 50 200 analog Prüfung 16 
19 16.07.2017 O R/N130 A Zm 60 300 Patronat STT - Nachwuchs, gemischte Prüfungen Junioren / Young Riders / U25 / offen 

für Reiter bis 25 Jahren, GWP gem. Reglement SVPS 
20 16.07.2017 O R/N135 A Zm + 1 St A Zm 60 300 analog Prüfung 19 
 
Aktuelles  Sämtliche Informationen werden unter www.sommersweid.ch publiziert 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vo rzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Spätere Mutationen  Gebühr für nachträgliche Mutationen durch das Sekretariat CHF 10.00 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat/Auskünfte  concours@sommersweid.ch oder Telefon 078 828 66 41 
Ponydistanzen  angepasste Distanzen in den Kombinationen in Prüfungen 15-18 
Bemerkungen  Durchführung nach den allg. Bestimmungen des SVPS. Der Veranstalter behält sich vor, die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu ändern, inkl. Verschiebungen auf 

einen anderen Tag, die Prüfungen Nr. 1-4 am Donnerstag 13.07.2017 duchzuführen. Die Konkurrenten können in eine tiefere Kategorie umgeteilt, Prüfungen mit Stechen 
in Zweiphasenspringen abgeändert werden. Ebenfalls behält sich der Veranstalter das Recht vor, ein Ersetzen von ganzen Paaren als neue Nennung zu betrachten und 
ev. zurückzuweisen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten oder Sachschäden, welche Reiter, Besitzer und Pferde sowie Drittpersonen treffen 
können. Das Ausmisten der Anhänger oder Pferdetransporter auf den Parkplätzen ist strikte verboten und zieht bei Nichtbeachtung Disqualifikation und entsprechende 
Konsequenzen nach sich. 

Trainingsspringen  Mittwoch, 12.07.2017 ab 12 Uhr und Mittwoch 19.07.2017 ab 12.00 Uhr Infos 079 298 26 88 Marcel Rutz  Registriert: SVPS (2017.8428)
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Pferdesporttage Klingnau 
15. - 16. Juli 2017 

   
OK-Präsidentin Wernli Jacqueline, Rupperswil 
OK-Sekretärin Ardüser Suter Agnes, Würenlingen 
 Küpper Jennifer, Klingnau 
Jury-Präsident Wächter Thomas, Endingen 
 

Parcoursbauer Jud Roland, Thalheim 
 Steger Georg, Mägenwil 
Veterinär Scheibenpflug Markus Klaus, Würenlingen 
 

Nennschluss 12.06.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-klingnau.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 15.07.2017 S OKV Jump Green & 

Style 80 
A Zm 35 Natural RB oder Lizenz gemäss OKV Jump Green Richtlinien, zählt zum 

OKV Style Cup, zählt für 10- bis 20-jährige zum OKV Greeny Cup 
2 15.07.2017 S OKV Jump Green & 

Style 80 
A Zm 35 Natural wie Prüfung Nr. 2 

3 15.07.2017 O R/N100 A Zm 25 100/Natural gem. Reglement / ohne Naturhindernisse 
4 15.07.2017 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100/Natural wie Prüfung Nr. 3 
5 15.07.2017 O B/R90 A Zm 25 100/Natural gem. Reglement / ohne Naturhindernisse 
6 15.07.2017 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 25 100/Natural wie Prüfung Nr. 5 
7 16.07.2017 O R/N110 A Zm 30 150 gem. Reglement / ohne Naturhindernisse 
8 16.07.2017 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 30 200 wie Prüfung Nr. 7 
9 16.07.2017 S Klingnauer Derby A Zm + 1 St A Zm 35 150 Minimal Tempo 350 m, Brevet oder R/N Lizenz, Stufe 1:   90 cm / 

Pferd bis 200 GWP Stufe 2: 100 cm / Pferd ab  201 GWP 
10 16.07.2017 O R/N120 A Zm 35 300 gem. Reglement / ohne Naturhindernisse 
11 16.07.2017 O R/N120 A Zm + 1 St A Zm 40 400 wie Prüfung Nr. 10 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 

nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Allg. Bestimmungen  Es gelten die allgemeinen Bestimmungen des SVPS. 
Preise/Plaketten  Anstelle von Flots können Getränkegutscheine abgegeben werden. Plaketten 10 Stück in allen Prüfungen 
Sekretariat  Agnes Ardüser Suter, Steighof 31, 5303 Würenlingen, Tel. 079 321 02 47, E-Mail: cs-klingnau@gmx.ch 
Haftungsausschluss  Die Haftung des Veranstalters und seines Personals für die Beschädigung, Vernichtung oder Entwendung des teilnehmenden 

Pferdes wird, soweit gesetzlich zulässig, wegbedungen. Dieser Haftungsausschluss gilt für die vertragliche wie gesetzliche Haftung. 
Die Teilnehmenden anerkennen mit ihrer Anmeldung/Nennung die Gültigkeit dieses Haftungsausschlusses. 

Anreiten  Auf dem Sandplatz 45x35 m. Concours auf grossem Wiesenplatz. 
Registriert: SVPS (2017.8555) 

Concours hippique au Manège Gerber
La Chaux-de-Fonds

du 21 au 23 juillet 2017

Président du CO Gerber Willy, La Chaux-de-Fonds
Président du jury Burkhard Pascal, Bournens

Constructeur de parcours Ruflin Reto, Ipsach
Bruneau Jacques, Müntschemier

Vétérinaire Aebi Lukas, Brüttelen
Délai 26.06.2017 Site internet http://www.gestion-concours.ch
No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques
1 21.07.2017 O R/N120 A au chrono 45 200.- Selon RS. Obligation d'inscrire les épreuves 1 et 2.
2 21.07.2017 O R/N125 2 phases A au chrono 45 200.- Selon RS. Idem épreuve n° 1
3 21.07.2017 O R/N130 A au chrono 55 300.- Selon RS.
4 21.07.2017 O R/N130 2 phases A au chrono 55 300.- Selon RS
5 22.07.2017 O R/N100 A au chrono 30 100.- Selon RS. Obligation d'inscrire épreuves 5 et 6.
6 22.07.2017 O R/N100 A au chrono 30 100.- idem épreuve no. 5
7 22.07.2017 O R/N110 A au chrono 35 150.- Selon RS. Obligation d'inscrire les épreuves 7 et 8.
8 22.07.2017 O R/N110 2 phases A au chrono 35 150.- Idem épreuve n° 7
9 22.07.2017 O B80 A au chrono 25 Espèces ou nature/80.- Selon règlement. Brevet obligatoire

10 22.07.2017 O B80 A au chrono 25 Espèces ou nature/80.- Idem épreuve n° 9
11 23.07.2017 O B100 Style A au chrono 30 Espèces ou nature/100.- Selon RS. Brevet obligatoire. Compte pour l'obtention de la licence
12 23.07.2017 O B100 Style A au chrono 30 Espèces ou nature/100.- Selon RS. Brevet obligatoire. Compte pour l'obtention de la licence.
13 23.07.2017 O N140 A au chrono 90 600.- Selon RS
14 23.07.2017 O N140 A chrono + 1 barr A chrono 100 1000.- Selon RS

Engagements/Finances: Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système dʼengagement (my.fnch.ch).
Listes de départ et de 
résultat:

sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de lʼorganisateur.

Phase d'engagement 
ultérieur

Une phase d'engagement ultérieur après le délai peut être décidée par l'organisateur. Celle-ci sera publiée, s'il y a lieu d'être, dans le système 
d'engagement après le délai.

Remarques / Restrictions En cas de forte participation, des épreuves peuvent se dérouler le MERCREDI 19 ET le JEUDI 20 juillet. Le CO se réserve le droit de changer les 
épreuves de jour, (de déplacer les épreuves B100 style au mercredi après-midi) ainsi que d'annuler une épreuve en cas de manque d'inscriptions.

Epreuves 11 et 12 Styles Distances des combinaisons pour poneys modifiées pour ceux qui l'auront demandé à l'inscription (remarque: distance poney). Les poneys seront 
regroupés soit au début, soit à la fin de l'épreuve, sans tenir compte du nombre de poneys que monte le cavalier.

Renseignements et 
changements

Patricia Bühler - Tél. 079 648 34 48 - Fax 032 964 15 42 - mail: info@gestion-concours.ch. Dernier délai pour les changements, la veille jusqu'à 
16 h 00 sur my.fnch.ch. Tout changement sur place 10.-

Sites Internet www.gestion-concours.ch et www.manegegerber.ch
Listes de départs sur www.gestion-concours.ch
Responsabilité Les organisateurs ne prennent aucune responsabilité concernant les vols, accidents, etc. sur la place du concours.

Enregistré: FSSE (2017.8114)
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Dressurtage Thörigen 
vom 21.07.2017 bis 23.07.2017 

 
  
OK-Präsident Rhyn Markus, Herzogenbuchsee 
OK-Sekretärin Sollberger Susanne, Herzogenbuchsee (079 691 17 65) 
 

Dressur Turnier-TD Voegeli Liliane, Unterseen (079 224 51 24) 
Veterinär Wampfler Beat, Burgdorf 
 

Nennschluss 26.06.2017 
 

Webseite http://www.rsz-rhyn.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen 
1 21.07.2017 O JP 03/40 DR,DN 45 gem. Regl zählt zum ZKV-Championat Kat. Junge Pferde, 4 + 5 jährige Pferde, 

nach JP gerichtet 
2 21.07.2017 O GA 07/40 RB;DR;SR; 45 gem. Regl zählt zum ZKV-Championat Kat. Youngster, 6 + 7 jährige Pferde,  

bis 160 GWP pro Paar 
3 21.07.2017 O GA 03/40 RB,SR,SN 45 gem. Regl Paare bis 60 GWP 
4 22.07.2017 O GA 05/40 RB,SR,SN 45 gem. Regl zählt zum ZKV-Championat  Kat. RB, bis 160 GWP pro Paar 
5 22.07.2017 O GA 07/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Regl Paare bis 160 GWP 
6 22.07.2017 O L 16/60 DR;DN; 45 gem. Regl zählt zum ZKV-Championat Kat. R SM & N, bis 1500 GWP pro Paar 
7 22.07.2017 S L-/M-Kür-Cup DR,DN 50 bar/natural zählt zum Kür-Cup 2017, gem. Reglement www.dressurclub-xenos.ch, 

Viereck: 20 x 60 m, bitte angeben, ob L- oder M-Kür. 
8 22.07.2017 S Quadrillen-Cup DR,DN,RB,SR,SN 120 bar/natural zählt zum Quadrillen-Cup, gem. Reglement www.dressurclub-xenos.ch 
9 23.07.2017 O L 12/60 DR 45 gem. Regl zählt zum ZKV-Championat Kat. R ZKV, bis 700 GWP pro Paar 
10 23.07.2017 O L 14/60 DR 45 gem. Regl zählt zum ZKV-Championat Kat. R ZKV, bis 700 GWP pro Paar 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 

nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat  Sollberger Susanne, Herzogenbuchsee. Natel: 079 691 17 65 (abends) oder per E-Mail: susanne.sollberger@bluewin.ch 
Preise/Plaketten/Flots  Gemäss Reglement, Prüfung Nr. 7: 50 % Plaketten, Prüfung Nr. 8: 100 % Plaketten 
Beschränkungen  Bei zu vielen Nennungen wird eine Warteliste nach folgenden Prioritäten erstellt: 1. ZKV (wenn vermerkt), 2. Doppelstarter, 3. Kilometer 
Allgem. Bestimmungen  - Die Prüfungen werden auf dem Dressurviereck geritten. Abreiten in der Halle (20 x 40 m)  - Änderungen im Zeitplan oder 

Verschiebungen auf einen anderen Tag sind vorbehalten  - Die Prüfungen werden gemäss Reglement des SVPS und ZKV durchgeführt 
(ausser Pr. Nr. 7 und 8)  - Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für allfällige Unfälle, Krankheiten, Diebstahl oder Schäden 

 
Registriert: SVPS (2017.8352) 

 

Springkonkurrenz Wohlen 
21. - 23.07.2017 

Abreiten auf Wiese und Sand 
  

OK-Präsident Keller Christoph, Villmergen 
 Troxler Sandra, Villmergen 
OK-Sekretärin Göldi Lilo, Eschenbach 
Jury-Präsident Budmiger Walter, Beinwil/Freiamt 
 

Parcoursbauer Bopp Urs, Würenlos 
 Zimmerli Daniel, Seon 
Veterinärin Künzli Fabienne, Eppenberg 
 

Nennschluss 12.06.2017 
 

Webseite http://www.kvbuenztal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 21.07.2017 O Sen100 A Zm 25 100 Mitglieder SVSCR gem. Reglement / zählt zum Röwer & Rüb-Cup 2017 
2 21.07.2017 O Sen105 2 Phasen A mit Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 1. 
3 21.07.2017 O Sen110 A Zm 30 150 Mitglieder SVSCR gem. Reglement / zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 
4 21.07.2017 O Sen110 2 Phasen A mit Zm 30 150 Wie Prüfung Nr. 3 
5 21.07.2017 O Sen115 A Zm 30 150 Mitglieder SVSCR gem. Reglement / zählt zum Kindis' Seniorencup 2017 
6 21.07.2017 O Sen115 2 Phasen A mit Zm 30 150 Wie Prüfung Nr. 5 
7 21.07.2017 S Bünztal-Seetal-

Cup 4er Equipen 
A Zm 2. red Umg + 1 
St A Zm 

50 200 Nur eingeladene Vereine. Gemäss Reglement Bünztal-Seetal-Cup. Das Reglement kann ab der Homepage des 
KV Bünztal herunter geladen werden. Stufe I: B/R 90cm, B-Reiter gem. Reglement, R-Pferde 0-150 GWP Reiter 
frei, Stufe II: R/N 105cm, R-Pferde 0-500 GWP Reiter frei, N-Pferde 0-200 GWP Reiter frei.  
NG CHF 50.- pro Reiter (inkl. Essen). 

8 22.07.2017 O B70/80 A mit Zm 25 100 Stufe I: Reiter max. 50GWP, Stufe II: Reiter max. 150GWP. Pferde unbegrenzt. 
9 22.07.2017 O B70/80 A mit Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 8 

10 22.07.2017 O B/R90 A Zm 25 100 B: gem. Reglement (keine  Beschränkungen).R: Pferde max. 100 GWP. 
11 22.07.2017 O B/R95 A Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 10 
12 22.07.0027 O R/N110 A Zm 30 150 Gem. Reglement (Pferde max. 900 GWP). "zählt zum Kindi`s R-Cup / Reglement siehe Kindi.ch" 
13 22.07.2017 O R/N115 A Zm + 1 St A 35 200 Wie Prüfung Nr. 12, "zählt zum Kindi`s R-Cup / Reglement siehe Kindi.ch" 
14 22.07.2017 S Spezialprüfung 

2er Equipen 
Prog. 
Punktespringen A 

50 200 1 Person Bullriding, 1 Reiterpaar Parcours. Offen für B- & R-Reiter. Nenngeld 50.- pro Equipe. Name des 
Bullriders bei Bemerkungen eingeben. 

15 23.07.2017 O R/N100 A Zm 25 100 R: gem. Reglement (Pferde max. 300 GWP). N: Pferde max. 50 GWP. 
16 23.07.2017 O R/N105 A Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 15 
17 23.07.2017 S Einlaufprüfung 

ZKV-Vereinscup 
A Zm 30 150 Nur für Reiter aus Prüfung 18. R/N GWP offen. Stufe I: 100cm, Stufe II: 110cm - bitte Stufe angeben. 

Einlaufprüfung zu ZKV-Vereinscup. 
18 23.07.2017 S ZKV-Vereinscup A Zm 30 490 Ausscheidung Rayon I. Parcours mit 21 Hindernissen zwischen 105 und 115cm. R-Lizenz max. 5000 GWP, N-

Lizenz max. 2500 GWP. Nenngeld: 3 x 30.-. Weitere Infos unter: www.zkv.ch 
 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Plaketten/Flots/Preise  Pr.Nr. 1-17: je 10 Plaketten, Pr. Nr. 18: 30%. Flots: 30%. Preise: 30% Geld oder Natural. 
Prüf. 7 eingeladene 
Vereine 

 KV Bünztal, Reitverein Hallwil, Lindenberg, Muri-Bremgarten, Muri-Klosterfeld, Lenzburg, Freiamt, Wynental, Aarau, Hitzkirchertal, Pferdefreunde Niesenberg, 
Brugg, Schöftland, Schwadron 1972, Zuchtbetrieb Rietenberg Dintikon. 

Hinweis für 
Equipenprüfungen 

 Ein Reiter meldet die ganze Equipe über das Nennsystem. Es müssen mindestens 3 Paar erfasst werden. Reiter- und Pferdewechsel sind später möglich. Die 
Nenngelder werden über den Reiter der meldet abgebucht. 

Registriert: SVPS (2017.8355) 
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 Pferdesporttage Gossau 21.-23.7.2017 
Stall Sommersweid, Sandplatz 45mx70m, Abreithalle 25mx50m 

    
OK-Präsident Staub Linus, Gossau 
OK-Sekretärin Osterwalder Franziska, Zuzwil 
Jury-Präsident Gehrig Vinzenz, Winden 
 

Parcoursbauer Horn Sascha, Busswil 
 Schmid Helmut, Thayngen 
Veterinär Wegmann Christoph, Muolen 
 Brägger Stefanie, Gossau SG 
 

Nennschluss 06.06.2017 
 

Webseite http://www.krv-gossau.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 21.07.2017 O R/N110 A Zm 40 150 gemäss Reglement 
2 21.07.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 40 150 gemäss Reglement 
3 21.07.2017 O R/N120 A Zm 45 200 gemäss Reglement 
4 21.07.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 45 200 gemäss Reglement 
5 21.07.2017 S Vereinscup A 2 Umg + 1 St A Zm 0 natural Offen für Mitglieder des KRV Gossau und Umg. und des  

Reit- und Fahrverein Waldkirch,   
Stufe 0: B 70-80cm, Stufe 1: B/R 90cm, Stufe 2: B/R100cm, 
Stufe 3: R 110cm, Stufe 4: R 115cm Stufen gemäss 
Vereinsreglement 

6 22.07.2017 O R/N100 A Zm 35 100 gemäss Reglement 
7 22.07.2017 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 35 100 gemäss Reglement 
8 22.07.2017 O B/R90 A Zm 30 100, bar oder natural R-Pferd max. 50 GWP 
9 22.07.2017 O B/R95 2 Phasen A mit Zm 30 100, bar oder natural R-Pferd max. 50 GWP 

10 23.07.2017 O B70 A 25 Flots und Plaketten an alle Nullfehlerritte gemäss Reglement 
11 23.07.2017 O B75 A Zm Idealzeit 25 natural gemäss Reglement 
12 23.07.2017 O R/N115 A Zm 40 150 gemäss Reglement 
13 23.07.2017 O R/N115 A Zm + 1 St A Zm 40 150 gemäss Reglement 
  
Aktuelles  Sämtliche Informationen werden unter www.krv-gossau.ch publiziert 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Spätere Mutationen  Gebühr für nachträgliche Mutationen durch das Sekretariat CHF 10.00 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat / Auskünfte  cs-sekretariat@krv-gossau.ch oder Telefon 078 670 66 01 
Bemerkungen  Durchführung nach den allg. Bestimmungen des SVPS. Der Veranstalter behält sich vor, die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu ändern, inkl. 

Verschiebungen auf einen anderen Tag, auch auf Donnerstag 20.07.2017 durchzuführen. Die Konkurrenten können in eine tiefere Kategorie 
umgeteilt, Prüfungen mit Stechen in Zweiphasenspringen abgeändert werden. Ebenfalls behält sich der Veranstalter das Recht vor, ein Ersetzen von 
ganzen Paaren als neue Nennung zu betrachten und ev. zurückzuweisen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten oder 
Sachschäden, welche Reiter, Besitzer und Pferde sowie Drittpersonen treffen können. Das Ausmisten der Anhänger oder Pferdetransporter auf den 
Parkplätzen ist strikte verboten und zieht bei Nichtbeachtung Disqualifikation und entsprechende Konsequenzen nach sich. 

Trainingsspringen  Mittwoch, 12.07.2017 ab 12 Uhr und Mittwoch 19.07.2017 ab 12.00 Uhr Infos 079 298 26 88 Marcel Rutz 
Registriert: SVPS (2017.8556) 

41. Pferdesporttag Gansingen am 30.07.2017 
"Sparbligspringen - familiär, gemütlich und für Jede/n etwas dabei" 

    
OK-Präsident Brogli Christof, Effingen 
OK-Sekretärin Obrist Michaela, Augst 
Jury-Präsident Oeschger Stefan, Wil 
 

Parcoursbauer Riner Kurt, Zeihen 
Veterinärin Reif Sarah Ruth, Grenzach 
 

Nennschluss 19.06.2017 
 

Webseite http://www.rfvl-gansingen.ch 
    

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 30.07.2017 O B/R90 A Zm 25 1. Rang: 100.- bar/ weitere 

Ränge bar od. Natural 
gemäss Reglement SVPS 

2 30.07.2017 O B/R90 A Zm + 1 St A 25 1.-3. Rang bar/ weitere Ränge 
bar od. Natural 

gemäss Reglement SVPS 

3 30.07.2017 O B60/B70 A Zm 25 Fr. 100.-- natural,  
Flots an alle Teilnehmer 

Hindernishöhe wählbar B60, B70 //  
B60: Reiter bis 50 GWP, B70: Reiter bis 300 GWP 

4 30.07.2017 O B70/B80 A Zm + 1 St A 25 Fr. 100.-- natural wie Prüf. 3, Hindernishöhe wählbar B70, B80 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 

nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Preise/Plaketten/Flots  Plaketten: 30% bis max. 10 Stk./Prüfung, Flots 30% / Prüfung 3: Flots an alle Teilnehmer 
Tenue  Korrekter Reitanzug gemäss Reglement SVPS 
Haftung  Durchführung nach allg. Bestimmungen GR und SR, SVPS. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab, ausser der gesetzlichen 

Haftpflicht. Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Abmeldungen am 
Turniertag 

 RFVL-Sekretariat: Tel. 079 / 758 87 51 

Registriert: SVPS (2017.8151) 
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Sportpferderegister – Registre des chevaux de sport
Neueintragungen Stand 26.04.2017 – Nouvelles inscriptions état 26.04.2017

AARON CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2013	� Girardin Raphaël, Bassecourt
ABALOU	 W	 F	 Deutschland	 2012	� Müller Ruedi, Schlierbach
AGUILITO	 W	 Sch	 PRE	 2006	� Jufer Flurina, Bertschikon
AISHA BINT KHISSALI	 S	 br	 Vollblut Araber	 2008	� Etter Christine, Dürnten
ALESSIA IX	 S	 br	 Zweibrücken	 2009	� Grimm Carina, Küttigen
ALMENDRA	 S	 br	 PRE	 2013	� Antonietti Alan, Preonzo
ALPENSTOLZ II CH	 W	 F	 Haflinger	 2010	� Zimmermann Doris, Dierikon
AMADEA DU PERCHET CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2013	� Saunier Pierre, Damvant
AMAZING GRACE IV CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Albisser Charlotte, St. Erhard
AMELIE PB CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Bürgi Peter, Olsberg
AMIRAL D’AZUR	 W	 br	 Frankreich	 2010	� Bovard Elisa, Muraz (Collombey)
AMOUR DE BAUDRY	 W	 br	 Frankreich	 2010	� Schläpfer Monica, Lugnorre
AMY DU NEUHOF	 S	 br	 BaWue	 2013	� Würgler Audrey, Leymen
ANGELINA X	 S	 br	 Shetland	 2000	� Hinnen Gabi, Rümlang
ANOUCHKA DES POMMIERS CH	S	 Sche	Pony	 2009	� Rosselet Léonore, Le Brouillet
ANUBIA II CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2010	� Schallenberg Sandra, Gipf-Oberfrick
APONI IV	 S	 Sche	Appaloosa	 2012	� Müntener Vanessa, Klosters Dorf
ARCADE DU SOUFFLET CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2011	� Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
ARCANGE DE L’ARC	 W	 F	 Frankreich	 2010	� Pasquel Gerardo, Distrito Federal 

Mexico
ARIOSO’S TRACE S.M. CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2008	� Stahlberg Eva, Schönenberg an der Thur
ARISTO II	 W	 br	 Holland	 2010	� Auberson Sandra, Thierrens
ARMEN GWENED	 W	 br	 Frankreich	 2010	� Roemer Francois, Gazeran
ATLAS II	 W	 dbr	 Westfalen	 2011	� Schneiter Coco, Männedorf
BACIO RR CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Lüthi Petra, Subingen
		  			   Lüthi Silvio, Subingen
BAMAKO D’YEVRE	 W	 br	 Frankreich	 2011	� Giannelli Claudio, Canobbio
BAMBOU DU TOUNEY	 W	 br	 Pony	 2011	� Baur Sabine, Burg im Leimental
BASALINE	 S	 br	 Hannover	 2011	� Christen Gerber Karine,  

La Chaux-de-Fonds
		  			   Christen Thierry, La Chaux-de-Fonds
BEL AMI DES BRIERES	 W	 F	 Frankreich	 2011	� Pagnamenta Chiara, Cureglia
BELLINI	 W	 F	 Deutschland	 2004	� Biffar Eva, Kilchberg ZH
BENGORA	 S	 F	 Vollblut	 2008	� Baur Sabine, Burg im Leimental
BIMBO DE BLONDE	 S	 Sch	 Frankreich	 2011	� Chappuis Romane, Lentigny
BLACKBEAUTY DUCOUDRAY	 S	 dbr	 Frankreich	 2011	� Etter Daniel, Müntschemier
BLISSFUL DAWN OF  
GOLDEN TOUCH	 S	 F	 Shetland	 2008	� Birrer Rita, Gettnau
BLOKLANDS HOEVE’S  
HENDRIKA	 S	 F	 Welsh	 2002	� Wastel-Schimanko Maria, Sihlbrugg
BLUE EYED JACK	 W	 Sche	Irland	 2007	� Dutsch Debora, Flums Hochwiese
BORSALINO BATILLY	 W	 F	 Frankreich	 2011	� Etter Daniel, Müntschemier
BRANDO NR R	 W	 F	 Haflinger	 2011	� Wäckerlin Manuela, Gächlingen
BROOKLYN III	 S	 dbr	 Hannover	 2012	� Tännler Doris, Aadorf
		  			   Tännler Christian, Aadorf
BUGATTI T.M	 S	 br	 Oldenburg	 2011	� Etter Daniel, Müntschemier
CADOR DE BLONDE	 W	 F	 Frankreich	 2012	� Morel Christian, Blonde Fotnaine
CAESAR IX	 W	 dbr	 Deutschland	 2010	� Barth Fiona, Bühl bei Aarberg
CAFENOIR D’ALBIN CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Rossinelli Sabine, Forel (Lavaux)
CALLERINA TROPHY Z	 S	 F	 Zangersheide	 2011	� Baur Sabine, Burg im Leimental
CALMANDOS	 H	 br	 Holstein	 2013	� Bettex Stéphanie, Dürrenäsch
CAMARO XVIII CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2011	� Gerber Benjamin, Balgach
CAMINA X	 S	 F	 Shetland	 2011	� Kunz Hansruedi, Ruswil
CAMINO VON BUEREN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Schmalz Christof, Büren an der Aare
		  			   Schmalz Sandra, Büren an der Aare
CANACH DES ROUELLES Z	 W	 br	 Zangersheide	 2013	� Koszali Eva, Bonnefontaine
CANDLE DU PERCHET CH	 S	 dbr	 Cheval Suisse	 2011	� Hofstetter Jasmin, Kerzers
CANDY XXI	 S	 Sch	 Westfalen	 2012	� Paillot Nathalie, Poliez-Pittet
CANNELLE MO CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	� Christen Rahel, Schwarzenegg
CANTURO MANCIAIS	 W	 br	 Frankreich	 2012	� Züger Guido, Galgenen
CAPO VD HELLE Z	 W	 br	 Zangersheide	 2009	� Lutta Gian-Battista, Lossy
CARACOS DU MOULIN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Bertschi Otto, Orsonnens
CARDOZO TH	 W	 br	 Holstein	 2010	� Morosoli Domenico, Lugano-Massagno
CARELLO DU SOUFFLET CH	 W	 Sch	 Cheval Suisse	 2011	� Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
CARIELLE	 S	 Sch	 Oldenburg	 2007	� Hofgut Kaltenherberge, 
		  			   Dr. h.c. Straumann Thomas, Kandern
CARLINE DE LA TINE CH	 S	 Sch	 Cheval Suisse	 2012	� Thiébaud Nicole, Pampigny
CARRERA VOM RUGEN CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Holzherr Christina, Effingen
		  			   Holzherr Stefan, Effingen
CARTINO III	 H	 Sch	 Holstein	 2010	� Gerken Kai, Worben
CASANOVA DU PINGRE CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2012	� Steulet Vincent, Rossemaison
CASIRA II	 S	 br	 Oldenburg	 2011	� Hübscher Dominique, Willisau
CASSIUS III	 W	 dbr	 Holstein	 2000	� Berchtold Dina, Busswil b.Melchnau
CAUSE I CAN	 W	 dbr	 Holstein	 2011	� Fäh Xaver, Andwil
CAYETANA III	 S	 br	 Frankreich	 2006	� Pasquel Gerardo, Distrito Federal 

Mexico
CEEA CH	 S	 F	 FM	 2013	� Stalder Martina, Mümliswil
CENTLOT PS	 W	 br	 Oldenburg	 2011	� Riedi Umberto, Contone
CERENITE DES AVELINES	 S	 br	 Belgien	 2008	� Pillonel Pascal, La Chaux-de-Fonds
CERINO	 W	 Sch	 Holstein	 2012	� Marthaler Anja, Pfaffnau
CERVEDO VON HOF CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2009	� Masarikova Jana, Oberkirch
CHARON V	 W	 F	 Holstein	 2013	� Trauffer Cristina, Brienz
		  			   Trauffer Hanspeter, Brienz
CHEVANI VAN WELTEVREDEN	 S	 dbr	 Holland	 2007	� Merholz Christoph, Magden
		  			   Merholz Sabine, Magden
CHIARA XVII	 S	 dbr	 Holstein	 2010	� Dür-Lehner Bettina, Hard
		  			   Dür Chiara, Hard
CHIC DREAMN WHIZARD	 S	 F	 Quarter Horse	 2008	� Rizzi Larissa Vera, Wil ZH
CHICANO ROYAL D’AMOR	 W	 br	 Holland	 2007	� Maass Andrea, Zürich
CHIELLINI	 S	 br	 BaWue	 2010	� Tüscher Corina, Hüttwilen

CHRONOS	 W	 br	 Holstein	 2013	� Trauffer Cristina, Brienz
CHUPA CHUPS II	 W	 F	 Mecklenburger	 2012	� Schön Patrizia, Hochdorf
CIM V. SAXERRIET CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	� Mätzener Anna, Teufenthal AG
		  			   Mätzener Hans, Teufenthal AG
CISKO DU COURTIL CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2012	� Scherz Ernest, Avully
CLEOPATRA B	 S	 br	 Holland	 2007	� Kolarov Daniel, Vésenaz
CLINTON IX	 W	 F	 Pony	 2008	� Meyer Julie, Port
CO CO CHANEL	 S	 br	 Irland	 2007	� Brand Patrick, St-Imier
COCONELLA  
V. CHRATTENBACH CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2012	� Kamber Hedy, Sempach
COLLINO ZKF CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Frei Patrick, Uffikon
CON RIO	 W	 F	 Deutschland	 2007	� Wäckerlin Franziska, Gächlingen
CONAN DES VOIRNETS CH	 H	 dbr	 Cheval Suisse	 2014	� Girardin Raphaël, Bassecourt
CONOGLIO	 H	 dbr	 Holstein	 2007	� Meyne Antje, Worben
CONTE FLYING	 W	 dbr	 Schweiz	 2010	� Brunschwiler Beatrice, S. Antonino
CONTINENTAL	 W	 br	 Westfalen	 2008	� Monard Florence, St-Blaise
COOPI	 S	 Sch	 Oldenburg	 2010	� Steinhäuser Sinja, Schaffhausen
CORCENTO	 W	 F	 Oldenburg	 2011	� Colombo Giulio, Cademario
COULEUR DE LA MAGIC	 W	 br	 Deutschland	 2008	� Günther Lydia, Zürich
CRASINSKI	 W	 Sch	 Holstein	 2010	� Arras Margarete, Zollikon
		  			   Kramer Andreas, Zollikon
CRAZY MAN VON BUEREN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Schmalz Sandra, Büren an der Aare
		  			   Schmalz Christof, Büren an der Aare
CREOLE DE TALMA	 S	 br	 Frankreich	 2012	� Tardy Christian, Pampigny
CROWN LAD	 W	 Sch	 Irland	 2012	� Küng Stefanie, Belp
CRUNCH DU TRESSON	 H	 dbr	 Welsh	 2012	� Echaud Yasmine, Cugy
CRUSH	 W	 Sch	 Holstein	 2012	� Sturzenegger Daniel, Liestal
		  			   Sturzenegger Ladina, Liestal
CSF LORINA	 S	 br	 Irland	 2012	� Dermody Edward, Novazzano
CTOPEQUINE	 S	 br	 Frankreich	 2012	� Bonvin Arnaud-Philippe, Laconnex
CYNAR III CH	 W	 F	 FM	 2009	� Facchinetti Isabelle, Cudrefin
D’AVENTURE	 S	 F	 Frankreich	 2013	� Stern Brigitte, Cologny
DADDY’S DOLLARS	 W	 br	 Holland	 2008	� Dafflon Séverine, Meyrin
DALLAS IV	 W	 F	 Pony	 2009	� Graf Simone, Dielsdorf
		  			   Graf Markus, Dielsdorf
DANTE DELUXE	 W	 F	 BaWue	 20111	� Keller Bettina, Basadingen
DARIA V	 S	 Sch	 Holstein	 2011	� Kalt Bruno, Thalheim AG
DEIN MAERCHENPRINZ	 W	 Sch	 Pony	 2009	� Stute Andrea, Zürich
DEL MONDO CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2012	� Jud Roland, Thalheim
		  			   Jud Brigitte, Thalheim
DEL PIERO	 W	 br	 Hannover	 2011	� Frossard Corinne, Bottens
DELANA DU COURTIL CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Scherz Ernest, Avully
DESIREE V CH	 S	 br	 FM	 2014	� Erard Frédéric, Les Pommerats
DFR TYLANO CHIEF	 W	 dbr	 ohne Herkunft	 2013	� Pfeiffer Edith, Dürrenroth
DIANERA ZFK CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Fischer Beat, Buchs LU
DIXIT DU ROSET CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	� Rizzoli Claire, Genthod
		  			   Rizzoli Philippe, Genthod
DJNO CH	 W	 br	 FM	 2014	� Kipfer Martin, Oberfrittenbach
		  			   Kipfer Susanne, Oberfrittenbach
DOMINO XXXII	 W	 Sch	 Lusitano	 2009	� Fernandez Kyra,  

Cheseaux-sur-Lausanne
DON CAMILLO  
VOM LEHENHOF CH	 W	 F	 FM	 2014	� Kägi Doris, Wolfwil
		  			   Kägi Bernhard, Wolfwil
DON CARUS VOM CHERHOF CH	W	 br	 FM	 2014	� Kunz Hansruedi, Ruswil
DON DJEGO	 W	 br	 Deutschland	 2010	� Schneider Regula, Kallnach
DON FIERO	 W	 br	 BaWue	 2013	� Schweizer Michèle, Gretzenbach
DONAUSTERN	 W	 dbr	 BaWue	 2013	� Becker-Peddinghaus Verena, Zuben
DOUWE D.	 W	 dbr	 Friesen	 2009	� Sätteli Susan, Maienfeld
DREAMER DUNDEE	 W	 dbr	 BaWue	 2012	� Straehl Kurt, Jens
		  			   Biedermann Martina, Jens
DUBAI DU BOIS PINCHET	 S	 br	 Belgien	 2009	� Amar Hélène, Begnins
DUCHESSE II	 S	 br	 FM	 2014	� Cattin Antoinette, Cornol
		  			   Froidevaux Pierre-André, Cornol
DUNE DU NIPY CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2009	� Marmet Philippe, La Rippe
DUQUESA III	 S	 Sch	 Andalusien	 2008	� Schnetzler Nathalie, Kaisten
DYNASTIE II CH	 S	 br	 FM	 2011	� Donnay Fabienne, Grandfontaine
ECCO V CH	 W	 br	 FM	 2013	� Boller Hans Peter, Meilen
EGIPCIO	 W	 F	 Lusitano	 2009	� Monteiro Paulo, St-Sulpice
ELENA CH	 S	 F	 FM	 2012	� Zehnder Melanie, Schwarzenburg
ELEVA	 S	 F	 Holland	 2009	� Bossard Stefanie, Lenzburg
ELINO WF CH	 W	 dbr	 FM	 2014	� Frei-Blum Walter, Altbüron
		  			   Frei-Blum Lidwina, Altbüron
ELISE IV	 S	 dbr	 Holland	 2009	� Fäh Xaver, Andwil
ELLA RZH	 S	 Sch	 Holstein	 2012	� Dür-Lehner Bettina, Hard
ENIGMA DE ST GERMAIN CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2013	� Schweizer Stéphane, Savigny
ENJOY O.M.	 W	 Sch	 Belgien	 2010	� Geiser Philippe, Sonceboz-Sombeval
ENOC CH	 W	 br	 FM	 2012	� Piller-Tinguely Gisèle, La Roche
ENOLACARA	 S	 dbr	 Holland	 2009	� Fäh Xaver, Andwil
ERIC II CH	 W	 br	 FM	 2013	� Bernet Curdin, Fischbach
ESTA LUPINA CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	� Fasnacht Fabienne, Heiligenschwendi
EYECATCHER II	 S	 dbr	 Holstein	 2012	� Bucher Lea, Uster
EYOUTIE	 S	 F	 Holland	 2009	� Montù Enrico, Lumino
FARA BW CH	 S	 br	 FM	 2014	� Wüthrich Michael, Rubigen
FASTOCHE DES MOULINS CH	 S	 br	 FM	 2013	� Voutaz Jérôme, Sembrancher
		  			   Emonet Pierre, Sembrancher
FAVELA CH	 S	 br	 FM	 2014	� Froidevaux Pierre-André, Cornol
		  			   Cattin Antoinette, Cornol
FEE DES MOULINS CH	 S	 br	 FM	 2012	� Voutaz Jérôme, Sembrancher
		  			   Emonet Pierre, Sembrancher
FELLISIMA TROPHY Z	 S	 br	 Zangersheide	 2011	� Baur Sabine, Burg im Leimental
FELLOW FLYNN DR	 W	 br	 Oldenburg	 2013	� Schmidheini Stephanie, Adliswil
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FENICE DU NEUHOF	 S	 dbr	 BaWue	 2012	� Gauderon Caroline, Grolley
FIDI BALDI	 W	 br	 Oldenburg	 2011	� Berger Inge, Kreuzlingen
FIFIEDORIJKE V.D. BANKHOEVEN	W	 br	 Holland	 2010	� Hofmann Edi, Rickenbach
FLIM FLAM CH	 S	 F	 Schweiz	 1997	� Wartenweiler Claudia, Untereggen
FLIPPER II	 W	 br	 Hannover	 2013	� Wehrli Tanja, Biberstein
FLORIAN CH	 W	 F	 FM	 2007	� Dedelley Chevey Jacqueline, Chevroux
FLOWER CH	 S	 F	 FM	 2011	� Richard Christiane, Cronay
		  			   Richard Jean-Daniel, Cronay
FRAEULEIN SMILLA	 S	 F	 Hannover	 2009	� Ernst Alisha Mailin,  

Buch b. Kümmertshausen
FRANDI	 W	 Sche	Italien	 2009	� Fehr Alexandra, Laufen
FUERSTIN II	 S	 dbr	 Oesterreich	 2012	� Merholz Sabine, Magden
GABAO	 H	 dbr	 Lusitano	 2011	� Furer Carole, St-Sulpice VD
GABBANA VON BUEREN CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Schmalz Sandra, Büren an der Aare
		  			   Schmalz Christof, Büren an der Aare
GALAPPA	 S	 br	 Oldenburg	 2012	� Sorg Bernhard, Dr., Wallisellen
		  			   Sorg Corina, Wallisellen
GALILEE DU ROSET CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Rizzoli Claire, Genthod
		  			   Rizzoli Philippe, Genthod
GALINDA VON BUEREN CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	� Schmalz Christof, Büren an der Aare
		  			   Schmalz Sandra, Büren an der Aare
GALUPA ASBORNE Z	 W	 F	 Zangersheide	 2009	� Geiser Philippe, Cortébert
GALUPY	 W	 br	 Hannover	 2011	� Stauffer Marco, Langenthal
		  			   Domast AG, Langenthal
GANCHO PEPO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2005	� Martinez Avrélie, Genève
GERONIMO XV CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2011	� Sieber Claudia, Rüdlingen
GIGI DU ROUET	 S	 br	 Holland	 2011	� Melliger Kevin, Neuendorf
		  			   Jumping Horses AG, Kölliken
GILMORE GIRL	 S	 br	 Holland	 2011	� Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
GIN LHM	 S	 br	 BaWue	 2012	� Frischknecht Lisbeth, Seon
		  			   Frischknecht Hans-Ruedi, Seon
GINN	 S	 Sche	Shetland	 2008	� Mäder Andrea, Tobel
GIOIA XV	 S	 F	 Schweizer WB	 2012	� Crotta Enzo, Muzzano
GLORIA SYLT E	 S	 br	 Holland	 2011	� Notz Jürg, Kerzers
GOOD HOPE	 S	 br	 Schweiz	 2010	� Meienberger Michèle Renée, Mellingen
GUADALOUPE	 W	 F	 Holland	 2011	� Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
HAJO	 W	 F	 Pony	 1996	� Möller Ilka, Genolier
HANNAH III	 S	 br	 Belgien	 2007	� Salgado Negrete Jose, Toluca
HANNELORE	 S	 br	 Holland	 2012	� Müller Ruedi, Schlierbach
		  			   Schenker + Schenker AG, Oberkirch LU
HARIBO XVII	 W	 br	 Hannover	 2012	� Quadri Laura, Savosa
HARRA BELLA TS	 S	 dbr	 Holland	 2012	� Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
HASJLY Z VAN DE LANDHOEK	 W	 br	 Belgien	 2007	� Montù Enrico, Lumino
HAVANE DE LA  
STE. FONTAINE CH	 W	 br	 FM	 2014	� Rossé Michel, Courtételle
HAZARD II CH	 W	 br	 FM	 2013	� Laville Jean-Marc, Chevenez
		  			   Laville Martial, Chevenez
HEINRICH HERBERT	 W	 dbr	 Hannover	 2012	� Ghilardi Olivia, Menziken
HELIUM II CH	 W	 F	 FM	 2010	� Frossard Maude, Villars-sur Fontenais
HELVETIA VON BUCHMATT CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Zimmermann Klaus, Aarau
		  			   Zimmermann-Stoll Verena, Aarau
HELYNA DU PECA CH	 S	 br	 FM	 2013	� Richner Martin H., Dietikon
HENRI’S EXPERIMENT	 H	 Sch	 Holland	 2012	� Sturzenegger Ladina, Liestal
		  			   Sturzenegger Daniel, Liestal
HERNANDO CH	 W	 dbr	 FM	 2012	� Notz Beat, Kerzers
HIRONDELLE F.W. CH	 S	 br	 FM	 2014	� Wüthrich Bernhard, Rubigen
HISTORY	 W	 dbr	 Holland	 2012	� Hegglin Thomas, Mettmenstetten
HOLSTEINS GALAN	 W	 br	 Pony	 2009	� Amstalden Simona, Mettmenstetten
HOLY DE LA CHAPELLE CH	 W	 F	 FM	 2014	� Lachat Joseph, Réclère
		  			   Lachat Charlotte, Glovelier
HOT CHOCOLATE IV	 W	 br	 Irland	 2011	� Weber Dominic, Messen
HRK CALLISTO CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Deutsch Hausammann Regula, 

Urtenen-Schönbühl
HUMPHRY	 W	 Sch	 Holland	 2012	� Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
HURDY GURDY	 W	 ZZZ	 Holland	 2012	� Schütz Susanne, Guntershausen
IDIFIX VD MOLENDREEF	 W	 br	 Belgien	 2008	� Koszali Mylène, Bonnefontaine
		  			   Schöpfer Manuela, Rossens
IOLA VD TOJOPE HOEVE Z	 S	 F	 Zangersheide	 2011	� Carlile Thomas, Lausanne
JAINA CH	 S	 Sch	 Cheval Suisse	 2013	� Girardin Raphaël, Bassecourt
JALGO VAN HET HOF  
TER VELDE	 W	 br	 Belgien	 2009	� Böni-Erni Patricia, Caslano
JASKO AA CH	 W	 br	 Angloaraber	 2009	� Santmann Werner, Burgdorf
JI CORADO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Glaus Armin, Schwarzenburg
JIBOULEE DU PADOC CH	 S	 F	 FM	 2014	� Donzé Olivier, Emibois-Muriaux
JIPSY DU PADOC CH	 S	 F	 FM	 2014	� Donzé Olivier, Emibois-Muriaux
JOHNNY II	 W	 Sch	 Shetland	 2003	� Mäder Andrea, Tobel
JOLIE VAN HET MOLENHOF	 S	 dbr	 Belgien	 2009	� Valentini-Haller Sabina, Commugny
JOZE	 H	 F	 Lusitano	 2014	� Gastl Claudia, Kallnach
JUST A DREAM	 S	 Sch	 Belgien	 2009	� Bischofberger Tanja, Luzern
KADET VAN HET WATERBLOK	 W	 F	 Belgien	 2010	� Prosperetti Mallory, Troistorrents
KAI VI CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2011	� Hediger Jasmine, Schwyz
KALI VAN DE BOSLANDHOEVE	 S	 Sch	 Belgien	 2010	� Darier Bertrand, Meinier, Corsinge
KARAAT VAN DE OUBURG	 W	 F	 Belgien	 2010	� Losey Alicia, Le Lignon
KASPER DU ROSET CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Rizzoli Claire, Genthod
		  			   Rizzoli Philippe, Genthod
KASTELLO II	 W	 br	 Belgien	 2010	� Fuchs Fabienne, Kleinwangen
KAWALA	 S	 F	 Deutschland	 2010	� Looser Sabrina, Glattfelden
KILDEBO’S HELICON	 W	 br	 Dänemark	 2008	� Giacasso Macheret Christine, 

Commugny
		  			   Macheret Justine, Commugny
LA LUNA G	 S	 br	 Hannover	 2012	� Vogt Nadin, Galgenen
LACOSTE CH	 W	 br	 FM	 2007	� Crelier Brigitte, Nyon
LADY FEE VH REZENHOF	 S	 Sch	 Belgien	 2011	� Etter Daniel, Müntschemier
LADY LAGUNA	 S	 br	 New Forest	 2008	� Hofmann Rael, Münsingen

LADY LOVER JUNIOR CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2012	� Wastel-Schimanko Maria, Sihlbrugg
LAIKA DU SOUFFLET CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2011	� Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
LARGO VON BUEREN CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2013	� Schmalz Christof, Büren an der Aare
		  			   Schmalz Sandra, Büren an der Aare
LARKIRA	 S	 br	 Holstein	 2012	� Kalt Bruno, Thalheim AG
LAS VEGAS B CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2012	� Baumann Elian, Laupersdorf
		  			   Baumann Christian, Laupersdorf
LASCAN DU SOUFFLET CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2007	� Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
LASCO VAN DE GANZENAKKER	W	 br	 Belgien	 2011	� Nedrotti Paola, Uggiate Trevano
LASCO XII CH	 W	 dbr	 FM	 2012	� Steininger Nadja, Wettingen
LEONIE XI CH	 S	 F	 FM	 2011	� Beuret Sandrine, Le Bémont
LIJA	 S	 br	 BaWue	 2008	� Graf Anni, Endingen
LIMERICK X	 W	 br	 Holstein	 2008	� Volk Thomas, Pfullingen
LITTLE JOE XI	 W	 dbr	 Westfalen	 2008	� Baumgartner Nicole, Pfäffikon
LOLLISTER CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Beuret Jérôme, Porrentruy
LORDINOS KZI CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Zimmermann Klaus, Aarau
		  			   Zimmermann-Stoll Verena, Aarau
LOXICA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Berger Carine, Porrentruy
LOY	 W	 br	 Oldenburg	 2011	� Buonvicini Lily, Galgenen
LUCINO VON BUCHMATT CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2013	� Aeberhard Jörg, Olten
		  			   Aeberhard Manuela, Olten
LUCKY CAVALIER	 S	 br	 Irland	 2006	� Brand Patrick, St-Imier
LUCY LOU II	 W	 br	 BaWue	 2012	� Krech Ruth, Frauenfeld
LUOIS	 W	 dbr	 Hannover	 2011	� Zamofing Lara, Broc
MADOX AG	 W	 F	 Pony	 2012	� Wyser Nicole, Seon
MAGIC BLUE Z	 H	 Sch	 Zangersheide	 2012	� Mondin Justine, Yverdon-les-Bains
MAGIC BOY CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Nydegger Eva, Schwarzenburg
		  			   Nydegger Beat, Schwarzenburg
MARIMBA VOM SENNHOF CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	� Seifried Florence, Allschwil
MAY CH	 S	 F	 FM	 2013	� Hutter Hubert, Kriessern
		  			   Tauxe Michel, Leysin
MELODIE XXI CH	 S	 br	 FM	 2014	� Cuccu Matteo, Biasca
MERLIN LXIX	 W	 br	 Oldenburg	 2008	� Dahinden Jashila, Sissach
MILANO VD BREEMEERSEN	 W	 dbr	 Belgien	 2012	� Montù Enrico, Lumino
MONTANA DE L’ABBAYE DE  
D’AULNE	 S	 F	 Belgien	 2012	� Masnari Alain, Yvorne
MONTANA XI CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Walther Andrea, Köniz
NABUCCO V. FUERBERG CH	 H	 dbr	 FM	 2014	� Böller Marcel, Wölflinswil
NAJAC II CH	 W	 br	 FM	 2012	� Mörgeli Eveline, Aadorf
NALA XI CH	 S	 dbr	 FM	 2014	� Limacher Beat, Wiggen
NAMIRO III	 W	 F	 Haflinger	 2001	� Werner Heidi, Felsberg
NEMO XXXVIII CH	 W	 br	 FM	 2013	� von Gunten Christian, Enges
		  			   von Gunten Chantal, Enges
NERONIMO CH	 W	 dbr	 FM	 2013	� Aerne Myriam, Flawil
NESSA DU SIGNAL CH	 S	 br	 FM	 2013	� Prysi Marion, Villeret
NESTOR V.D. VELDHOEVE LM	 W	 Sche	Belgien	 2013	� Bohnen Laura, Niederglatt
NEVADA SENOR LYNX	 W	 F	 FM	 2012	� Richard Christiane, Cronay
		  			   Richard Jean-Daniel, Cronay
NEVER II CH	 W	 br	 FM	 2005	� Schüpbach-Cotting Magali, Arconciel
NIRIO DES VOIRNETS CH	 H	 Sch	 Cheval Suisse	 2014	� Girardin Raphaël, Bassecourt
NO COMMENT DE  
ST GERMAIN CH	 H	 br	 Cheval Suisse	 2013	� Schweizer Laurent, Savigny
NOBLESSE UP	 S	 br	 Traber	 2001	� Girardin Raphaël, Bassecourt
NORA BW CH	 S	 br	 FM	 2014	� Wüthrich Bernhard, Rubigen
NOTTINGS NAPOLEON	 H	 F	 Haflinger	 2013	� Berger Hanspeter, Morgarten
		  			   Berger Erika, Morgarten
OHARA Z CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2013	� Ziehli Hansruedi, Oberbottigen
		  			   Ziehli Therese, Oberbottigen
OPTION DU SOUFFLET CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2011	� Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
ORAN DES DUDES CH	 W	 F	 Fjord	 2010	� Ackermann Urs, Essertines-sur-Rolle
ORANI Z	 W	 br	 Zangersheide	 2012	� Schwab Tamara, Obergoldbach
PABLO VI	 W	 br	 Schweiz	 2008	� Abate Morena, Claro
PARADISE RSB CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Berner Simon, Sennwald
PARODY DES MARTRETTES	 S	 F	 Angloaraber	 2003	� Mathelin Marie-Morgane, Attalens
PASCURO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Aeberhard Erika, Jegenstorf
PATCHOULI DE MUZE Z	 S	 br	 Zangersheide	 2010	� Petit-Jean Valentine, Les Brenets
		  			   Petit-Jean Léonard, Les Brenets
PERLA D’ORENDA	 S	 Sch	 Polen	 2013	� Griesser Irina, Nürensdorf
PETIT COEUR LILOA CH	 S	 br	 FM	 2014	� Marchand Arlène, Epiquerez
PIASCA VON BUEREN CH	 S	 Sch	 Schweizer WB	 2013	� Schmalz Sandra, Büren an der Aare
		  			   Schmalz Christof, Büren an der Aare
PIKATSCHA	 W	 F	 Welsh	 2008	� Coduri Affrini Gabriela, Ettiswil
PINOCCHIO XXII CH	 W	 Sche	Shetland	 2003	� Schmidt Andrea, Lottstetten
PIPPILOTTA III	 S	 F	 Norwegen	 2010	� Gautschi Melanie, Aesch
PLAY BOY VI	 W	 br	 Pony	 2003	� Slagmolen Thommen Manuela, Jona
PRINCESSE XXIV CH	 S	 F	 FM	 2014	� Erard Frédéric, Les Pommerats
PRINCIPE II	 W	 F	 Andalusien	 2013	� Maier Andrea, Zürich
PUMI CH	 W	 Sch	 Welsh	 2002	� Schmidt Andrea, Lottstetten
PUNTERO	 W	 Sch	 PRE	 2012	� Richard Diane, La Chaux (Cossonay)
QINGSTONE DE LA FIN CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2013	� Musard Astrid, Bonnefontaine
QUALISCA BLEUE CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2015	� Walther Andrea, Kappelen
QUANDO	 W	 br	 Holstein	 2011	� Girão Roberto, Weinfelden
QUARTERLINE T	 S	 br	 Deutschland	 2008	� Scherz Martin, Zäziwil
QUERIDA LOU CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Kuratli Martina, Willerzell
QUESTINA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Frischknecht Lisbeth, Seon
		  			   Frischknecht Hans-Ruedi, Seon
QUINTENDRA	 S	 br	 Hannover	 2011	� Muheim Nikola, Mörschwil
QUINTERO DE FLAMENCO	 W	 Sch	 Frankreich	 2004	� Robert Fanny, Ste-Croix
RAMONSHOF TROUBLE	 W	 F	 Welsh	 2012	� Scherrer Yannik, Weinfelden
RAYO DE LA LUZ	 W	 dbr	 Westfalen	 2005	� Bischofberger Kurt, Lütisburg
REEKAMP’S PRETTY GIRL	 S	 F	 New Forest	 2009	� Dénervaud Céline, Villars-Bramard
REIJAVICK D’OREGON	 S	 br	 Frankreich	 2005	� Spycher Vincent, Savigny
RIGEL	 W	 br	 PRE	 2006	� Pittard Nadège, Gland
ROBINA LE VAINQUEUR CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	� Althaus Saskia, Heiligenschwendi
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ROMANDIA	 S	 br	 Frankreich	 2009	� Holenstein Karin, Weingarten
ROYAL PRINCESS III	 S	 F	 Hannover	 2010	� Kucera Nina, Thalwil
RUANA VAN DE NEERHEIDE	 S	 Sch	 Belgien	 2001	� Bellardi Alfredo, Minusio
RUBIN OTHELLO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2010	� Gauderon Caroline, Grolley
RUVEN ROYAL CH	 H	 br	 Schweizer WB	 2012	� Schweizer Hess Dominique, Winkel
SACRE COEUR MSK	 S	 dbr	 BaWue	 2011	� Keil Marie-Sara, Bad Ragaz
SALINA II CH	 S	 br	 FM	 2011	� Jaeger Teresa, Neukirch an der Thur
SANTINAS	 W	 Sch	 Hannover	 2012	� Stauffer Marco, Langenthal
		  			   Domast AG, Langenthal
SARAH III CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2008	� Portenier Thomas, Signau
SASKIA CH	 S	 br	 FM	 2014	� Chapuis Mathieu, Réclère
SAVANIO DI M’LIN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	� Deutsch Christina, Winterthur
SCHANA II CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2014	� Frieder Pierre, Courcelon
SEAVIEW LUXURY CRUISE	 S	 br	 Irland	 2010	� Brand Patrick, St-Imier
SEBERUS DES LUATS	 W	 br	 Frankreich	 2006	� Tillaud Véronique, St-Sulpice VD
		  			   Collet Mathieu, St-Sulpice VD
SECUNDO S	 W	 br	 Polen	 2009	� Schild Paul, Wenslingen
		  			   Schild Beata, Wenslingen
SHELBY IV CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2006	� La Rocca Jennifer, Charrat
SIDNEY	 S	 Sche	Pony	 2011	� Hinnen Gabi, Rümlang
SILVER POINT	 W	 br	 England	 2012	� Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
SILVIR	 W	 Sch	 Holland	 1999	� Neyerlin Lara, Les Bois
SINA L	 S	 F	 FM	 2008	� Sager Carmen, Kulmerau
SIRIA II	 S	 Sch	 Frankreich	 2002	� Kreutzberg Sophie, Fällanden
SISHAN DU COURTILS CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Beuchat Stéphanie, Porrentruy
		  			   Beuchat Flavien, Porrentruy
SMART N DUNIT CHIC	 S	 F	 Quarter Horse	 2012	� Schällibaum Jasmin, Alt St. Johann
SMARTIS	 W	 br	 Schweiz	 2010	� Talleri Valeria, Montagnola
SNAP FOUR FUN	 S	 br	 Quarter Horse	 2013	� Louvet-Jardin Jaccard Anouk, Lausanne
SPARKLING SPIRIT	 S	 Sche	Pony	 2011	� Schneider Urs, Bätterkinden
SS CANADIAN DREAM CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2012	� Beuret Sandrine, Le Bémont
		  			   Farine Michel, Le Bémont
STAKITO DU ROUMAILLARD CH	W	 F	 Schweizer WB	 2013	� Menoud Jean, Travers
STAKKATA V. TANNENHOF CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2012	� Häfeli Alexandra, Klingnau
STAKKO’S LADY	 S	 br	 Hannover	 2010	� Etter Daniel, Müntschemier
STOLZE FEE	 S	 dbr	 Hannover	 2011	� Lichtin Roland, Hofstetten
		  			   Hasler Lichtin Elisabeth, Hofstetten
SULTAO III	 H	 F	 Portugal	 1999	� Gretener Michèle, Les Evouettes
SYA DE ST PAUL	 S	 br	 Pony	 2006	� Brahier Pierre, Corminboeuf
		  			   Brahier Ruth, Corminboeuf
T.H. SAN FRANZISKO CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Meyer Katrin, Port
TAMINA DE LONGA	 S	 F	 Frankreich	 2007	� Baur Sabine, Burg im Leimental
TARI DUN IT BETTER	 S	 F	 Quarter Horse	 2008	� Kieni Nadja, Bonaduz
TENNESSEE Z CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2013	� Ziehli Hansruedi, Oberbottigen
		  			   Ziehli Therese, Oberbottigen
TEQUILA LM	 S	 br	 Holland	 2011	� Mathiuet Michèle, Windlach
THIJS P.	 W	 dbr	 Holland	 2006	� Loertscher Sandra, Gorgier
TINA DU VIGNAUD	 S	 F	 Pony	 2007	� Martinez Aurélie, Genève
TOKYO Z CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2013	� Ziehli Hansruedi, Oberbottigen
		  			   Ziehli Therese, Oberbottigen
TREASURETAZ	 S	 br	 Quarter Horse	 2012	� Louvet-Jardin Jaccard Anouk, 

Lausanne
TRENDSETTER CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2011	� Traber Maria, Eich
TRIX II	 S	 dbr	 Oldenburg	 2013	� Brem Renate, Siglistorf
UDSON DE FEYELE	 W	 Sch	 Angloaraber	 2008	� Studer Claude, Bassecourt
UGOR DU CROQ AU LOUP	 W	 F	 Frankreich	 2008	� Tuimil Hella, Nyon
UN HUMOUR NOIR	 W	 dbr	 Frankreich	 2008	� Zemp Diana, Bassersdorf
UNIK DE LA CASANIERE	 W	 br	 Knabstrupper	 2013	� Krähenbühl Kathe, Yvorne
UNIQUE DU SOUFFLET CH	 H	 br	 Cheval Suisse	 2012	� Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
USCHI MAD JO	 S	 dbr	 Hannover	 2012	� Etter Daniel, Müntschemier
UTAH CH	 W	 br	 FM	 2010	� Schmid Philipp, Zezikon
UTELLA DE L’HAUTIL	 S	 br	 Pony	 2008	� Brahier Pierre, Corminboeuf
		  			   Brahier Ruth, Corminboeuf
VALENTINO LERCHENBERG	 W	 Sch	 Frankreich	 2009	� Muff Ariane, Aedermannsdorf
		  			   Pieper Stephane, Aedermannsdorf
VALERA II	 S	 br	 FM	 2006	� Zubler Manfred, Schafisheim
VALGARA DU BOIS D’OHEY	 S	 dbr	 Belgien	 2010	� Geiser Philippe, Sonceboz-Sombeval
VANDA DES HURLEVENTS	 S	 br	 Luxemburg	 2010	� Petit-Jean Charlotte, Les Brenets
VANINA DE L’AULNE	 S	 br	 Belgien	 2005	� Wirtz Anne, Binningen
VAROUGE CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	� Zweifel Peter, Grabs
VINCI D’AVELINE CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2012	� Kurmann Susanne, Meierskappel
VINNETA	 S	 dbr	 Hannover	 2013	� Huber Walter, Ettiswil
VIP DU PONTET CH	 W	 br	 FM	 2014	� Erard Frédéric, Les Pommerats
VITTORIO GAY	 H	 Sch	 Frankreich	 2009	� Charlet Hervé, Collonges sous Salève
		  			�   Carpentier Cedric, Collonges sous 

Salève
VIVALDI DU ROSET CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Rizzoli Claire, Genthod
		  			   Rizzoli Philippe, Genthod
VIVELLE DU CORNAT CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2012	� Oppliger John, Courroux
WALINGA CH	 S	 F	 Schweizer WB	 1999	� Bögli Anne-Lise, Thun
WALLIE B	 W	 br	 Holland	 2003	� Tobler-Böhi Christine, Wäldi
WELTIANO VON DIEMI CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	� Ramseier Nicole, Diemerswil
		  			   Schori Andreas, Diemerswil
WINSTON II CH	 W	 br	 FM	 2013	� Barras Didier, La Roche
WOD BONFIRE	 W	 dbr	 Oldenburg	 2013	� Huwiler Barbara, Nebikon
ZODIAC CH	 W	 br	 FM	 2012	� Favre Brigitte, Saignelégier
		  			   Froidevaux Thierry, Saignelégier
ZORICCO D’IVE Z	 W	 br	 Zangersheide	 2013	 �Berger Sandrine, Le Mont-sur-Lausanne

Eigentümerwechsel – Changement de propriétaire

ABAYYAH CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2009	� Duhoux Brigitte, Lyss
ACOLYTE Z	 W	 F	 Bayern	 2002	� Etterlin Damaris, Muri

ACORDINO	 W	 br	 Holstein	 2008	� Beti Chiara, Gams
AILANI DE LIAAR CH	 S	 Sche	Schweizer WB	 2011	� Pérez Kerstin, Maur
ALBANIL	 W	 Sch	 PRE	 2005	� Mulhaupt Caroline, La Croix (Lutry)
ALFONSO II	 H	 F	 Haflinger	 2009	� Christoffel Gaby, Schupfart
ALL BLACK DES ROYS	 W	 Sch	 Pony	 2010	� von Steiger Annlis, Bern
ALPINA III	 S	 br	 BaWue	 2006	� Müller Stefan, Glattfelden
		  			   Looser Sabrina, Glattfelden
AMARELLE V. WEIDHOF CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2001	� Bärtschi Cédric, Tägerig
AMILTONE DU GRIPEL	 W	 Sch	 Frankreich	 2010	� Friedli Ursula, Olten
		  			   Wyss Markus, Olten
ANGELINA X	 S	 ZZZ	 Shetland	 2000	� Hinnen Gabi, Rümlang
ARAMIS XXX	 W	 Sch	 Ungarn	 2003	� Schmid Manfred, Einsiedeln
ARANCO	 W	 br	 Holland	 2005	� Wallenberg Julia, Thônex
ARQUILLO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	� Engel Wicky Karin, Moosleerau
ASCONA VI CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2006	� Scheidegger Stéphane, Mettembert
ATHINA Z	 S	 br	 Zangersheide	 2010	� Guth Mélanie Marie, Dompierrre
AUBADE DE FARJONNIERE	 S	 br	 Frankreich	 2010	� Geiser Philippe, Sonceboz-Sombeval
BACARDI BREEZER II	 W	 F	 Belgien	 2001	� Hoffmann Ferdinand, Besencens
BLISS DU CHAFALET CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	� Gaille Marielle, Cortaillod
		  			   Gaille Paula, Cortaillod
BOLERO XXI CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2000	� Steck Brigitta, Münsingen
BRIGADOON CALISCO	 W	 Sch	 Holstein	 2011	� Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
BROOKLYN DES  
EGLANTIERS CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2009	� Lobsiger Maude, Alle
CALADIA	 S	 F	 Holstein	 2011	� Zindel Andreas, Maienfeld
CALETINA	 S	 dbr	 CZE	 2011	� Habegger Thomas, Schüpfen
CALUS	 W	 br	 Polen	 2009	� Specht Brigitta, Blumenstein
CAMINA X	 S	 F	 Shetland	 2011	� Birrer Rita, Gettnau
CAMPINO SZ CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2001	� Kölliker Pascale, Hochwald
CAMPINO XII CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2007	� Slegers Ellen, Solothurn
CANTURANO MP	 W	 Sch	 Holland	 2008	� Cilia Fazekas Elisabetta, Würenlos
CAPT IL PECCAU CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2012	� Milliquet Christiane, Chenaux
CARA MIA III	 S	 dbr	 Hannover	 2004	� Dür-Lehner Bettina, Hard
CARINO XXXVII	 W	 dbr	 Hannover	 2002	� Zehntner Bigna, Dietfurt
CARLSSON III	 W	 dbr	 Holstein	 2006	� Honegger Sven, Rüti
CASANOVA RH CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2006	� John Larissa, Unterägeri
CASH V. SAXERRIET CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2011	� Joos Michelle, Wettingen
CASPAR VIII	 W	 br	 Holstein	 2012	� Bickel Stefanie, Frauenfeld
CAVIS FLYING	 W	 br	 Schweiz	 2010	� Dal Boni Michela, Gudo
CELANCA	 S	 Sch	 Holland	 2007	� Gehrig Raïssa, Buttwil
CHAMEUR’S CARLO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2000	� Schmid Andrea, Hofstetten ZH
CHAMPIONS LADY	 S	 br	 Hannover	 2009	� Weber Martin, Effretikon
CHARMEUSE DL MOILLE CH	 S	 br	 Schweizer WB	 1996	� Roch Pauline, Ballens
CHEF DE POLICE	 W	 br	 BaWue	 2007	� Huber Daniela, Ammerzwil
CHIPPIE DU PRE MO CH	 S	 Sch	 Schweizer WB	 1998	� Girardin Raphaël, Bassecourt
CINNAMON DOLCE LATTE	 S	 Sch	 Holstein	 2010	� Hofgut Kaltenherberge,  

Dr. h.c. Thomas Straumann, Kandern
CLANN CAVALIER BIG	 W	 br	 Irland	 2008	� Schwarzenbach Alfred, Erlenbach
COFARRAH	 S	 F	 Holstein	 2012	� Kissling Melanie, Männedorf
CONERO	 W	 br	 Holstein	 1995	� Job Ursula, Birmensdorf
CORTINA XIV CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2008	� Oeschger Markus, Wil
		  			   Oeschger Rahel, Wil
CORTNEY COX	 W	 F	 Mecklenburger	 2009	� Pappas Milena, Athènes
		  			   Schwizer Pius, Oensingen
CROME N STYLE	 S	 br	 Quarter Horse	 2010	� von Aesch Regina, Unterbach BE
CROSSROADS	 W	 br	 Westfalen	 2005	� Rutzer Sarah, Uster
DIANDRA L	 S	 br	 Holstein	 2011	� Juillard Céline, Chevenez
DONNERKNALL	 W	 F	 Hannover	 2007	� Dermody Rebecca, Novazzano
DONT CALL ME CAPTAIN	 W	 dbr	 Irland	 2009	� Balz Charlotte, Athenaz (Avusy)
DONT CALL ME CAPTAIN	 W	 dbr	 Irland	 2009	� Raymond Martin, Penthaz
		  			   Raymond Carla, Penthaz
DONT CALL ME CAPTAIN	 W	 dbr	 Irland	 2009	� Balz Charlotte, Athenaz (Avusy)
DORMAN LANDOS	 W	 dbr	 CZE	 2011	� Lustenberger Hans-Peter, Scherz
DYLAN FUTURE	 W	 br	 Holland	 2008	� Moroni Stampa Alessia, Savosa
E’CHIN	 W	 br	 Belgien	 2004	� Stebler Tyfanie, Porrentruy
EDDIE ME	 W	 br	 Holland	 2009	� Schopfer Markus, Seftigen
ELJERO E	 W	 br	 Holland	 2009	� Amrhein Marion, Reinach AG
		  			   Amrhein Marco, Reinach
ELVIS WF CH	 W	 br	 FM	 2013	� Beyeler Barbara, Schnottwil
EVITA IV	 S	 br	 Holland	 2009	� Berberat Christian, Mariastein
FAIR PLAY LIN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2005	� Dubach Djamilia, Neuenegg
FANTASTIGO	 W	 br	 Holstein	 2010	� Schmid Philipp, Zezikon
FARCEUR IV CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2010	� Geiser Philippe, Sonceboz-Sombeval
FATRONE	 S	 br	 Holland	 2010	� Griesser Irina, Nürensdorf
FINDORE	 S	 br	 Holland	 2010	� Neukom Arthur, Seengen
FLEUR DE REVE LM	 S	 Sch	 Belgien	 2012	� Künzi Nicole, Riggisberg
FLO II	 S	 Sch	 Schweiz	 2002	� Wegmüller Nicole, Biezwil
FOR GINA	 S	 br	 Westfalen	 2008	� Woodtli Jean-Franklin,  

Le Grand-Saconnex
FUERTY CAPTAIN CARISMO	 W	 br	 Irland	 2009	� Robert-Tissot Charline, Cartigny
GALANTOLA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2008	� Equey Emilie, Bulle
GAMEELA	 S	 F	 Vollblut Araber	 2007	� Niederer Sandra, Malans
GB SAINT AMOUR	 W	 dbr	 Hannover	 2004	� Keller Petra, Herrliberg
GLENCRUE LOOK TWICE	 S	 F	 Irland	 2008	� Genoud Clasina, Soral
GRACE DU FILOU CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	� Lobsiger Fabienne, Alle
GRIACA T	 S	 br	 Rheinland	 2006	� Hofgut Kaltenherberge, 
		  			   Straumann Géraldine, Kandern
H.R O’HILTON CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2006	� Jouini Célia, La Chaux-de-Fonds
HAIDASTEIN	 S	 F	 Quarter Horse	 2011	� Egger Julia, Rickenbach LU
HARISON III CH	 W	 F	 FM	 2005	� Fassbind Ronja, Davos Platz
HARRY V CH	 W	 dbr	 FM	 2013	� Schäufele Sarah, Rubigen
HEARTBEAT E.S. CH	 H	 F	 Schweizer WB	 2009	� Putallaz Jessy, Versoix
		  			   JP Horses Sàrl, Versoix
HELIA D’ESTATE CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2008	� Jost-Huwyler Bettina, Ohmstal



—  Spor tpferderegis ter   —

82  «Bulletin» 05 / 15.05.2017

		  			   Jost Josef, Ohmstal
HERA GB CH	 S	 br	 FM	 2012	� Antener Alfred, Gerlikon
HERKULES XVII CH	 W	 br	 FM	 2003	� Stalder Brigitte, Amsoldingen
HIGH SOCIETY	 W	 br	 Trakehner	 1999	� Lehmann Nadine, Bolligen
HONEYBOY PBM CH	 W	 br	 FM	 2012	� Fluri Nicole, Châtillon JU
		  			   Fluri Gabriel, Châtillon
HYDALGO	 W	 br	 Irland	 2002	� Sandhofer Monika, Dinhard
		  			   Mathys Yvonne, Ellikon an der Thur
JEGUS D’ALMY	 W	 br	 Pony	 1997	� Widmer Amelie, Zollbrück
JOIE DE VIE «E» JUXSCHOT	 S	 br	 Belgien	 2005	� Monteiro Fernando, Meyrin
KAUTO AGRAM	 W	 br	 PRE	 2009	� Daguet Karlyn, Chavannes sous 

Orsonnens
LANCOR II CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2004	� Godon Patricia, La Chaux-de-Fonds
LAS VEGAS DES HAIES CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2003	� Richard Christiane, Cronay
		  			   Richard Jean-Daniel, Cronay
LAURA VAN DEKKERSHUUS	 S	 br	 Pony	 2006	� Santmann Werner, Burgdorf
LEA XIV CH	 S	 br	 FM	 1998	� Bähler Karin, Belp
LETIZIAN	 W	 br	 Brandenburger	 2007	� Riva Veronica, Bignasco
LIAISON II	 S	 dbr	 Holstein	 2000	� Wingeier Mari, Hölstein
LORIENT DU CHENE CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	� Eberle Armin, Rickenbach
LUNA DESEMILY LM	 S	 F	 Belgien	 2011	� Hofer Joëlle, Buchs SG
LYANDERO	 W	 br	 Polen	 2012	� Steinemann Rahel, Schaffhausen
MAY CH	 S	 F	 FM	 2013	� Hutter Hubert, Kriessern
MEIKO DE LA TAILLE CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2005	� Bernetti Clara, Fontaines
MERI CH	 S	 br	 FM	 2009	� Mohseni Afsaneh, Bellinzona
MERISE	 S	 F	 Pony	 2001	� Cossy Regina, Puidoux
MIRACLE III	 W	 dbr	 Mecklenburger	 2008	� Oberli Moritz, Meinisberg
MISS BLUE	 S	 br	 Pony	 2003	� Monteiro Fernando, Meyrin
MOOSHOF BERYLLE CH	 S	 br	 FM	 2011	� Von Burg Daniel, Lengnau
MR JAC COUNTRY ROSE	 S	 F	 Paint	 1998	� Stauffacher Astrid, Heitenried
NAGANO D’EN RIAUX CH	 H	 br	 Cheval Suisse	 2011	� Monnerat Laure, Lavigny
NANO A.P. CH	 W	 br	 FM	 2013	� Leibundgut Markus, Ostermundigen
NEVADA XXVI	 S	 br	 Hannover	 2006	� Duperret Elodie, Randogne
		  			   Seco Rivera Noëlia, Mollens
NIRVANA XX	 S	 br	 Hannover	 2006	� Würgler-Hauri Carola, Muhen
ONIX VON BUEREN CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2012	� Reinhardt Katia, Rüti b. Büren
OSCO DU VALLAVAN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2002	� Santmann Werner, Burgdorf
OUMA DE BURLATEX CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2012	� Putallaz Philippe, Versoix
		  			   JP Horses Sàrl, Versoix
PLAY BOY VI	 W	 br	 Pony	 2003	� Wagner Sandra, Jona
PLUME MANCIAISE	 S	 F	 Frankreich	 2003	� Tanner Nicole, Schüpfen
Q SOLYST	 W	 F	 Dänemark	 2007	� Geiser Philippe, Sonceboz-Sombeval
QUANDO’S QUALITY	 W	 F	 Oldenburg	 2012	� Perrothon Sandrine, Plan-les-Ouates
QUERIDA LZB CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2011	� Göldi Lilo, Eschenbach
QUERIDO VII	 W	 br	 Oesterreich	 2009	� Ernst Cedric Alvaro, Buch bei Küm-

mertshausen
QUINOLIN AMOUREUX	 W	 F	 Frankreich	 2004	� Fasel Laurent, Granges VS
QUINTINA III	 S	 dbr	 Oldenburg	 2009	� Aregger Francine Anne, Aarau
QUINTO XXXI	 W	 Sche	Pony	 2004	� Roduit Sonia, Leytron
QUITE TINA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	� Bretscher Barbara, Zürich
RADIEUSE DU PECA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2005	� Yerly Lory, Montmelon
RICHMOND PARCO	 W	 br	 Schweden	 2006	� Rhyner Celestina, Wollerau
ROBIN HOOD IV	 W	 br	 Oldenburg	 2005	� Rutzer Luca, Uster
ROBOT CUP CH	 W	 Sche	Schweizer WB	 2000	� Baud Pierre-Alain, Founex
RONY IV	 W	 Sche	Shetland	 2003	� Schmidt Andrea, Lottstetten
RUSSULA VESCA	 S	 dbr	 Oldenburg	 2002	� Jordi Stephan, Hausen
SAGACE	 W	 br	 Holland	 2006	� Puch Michèle, Wermatswil
SAVANNAH DE LA RIVE	 S	 F	 Frankreich	 2006	� de Rham Laurence, Russin
		  			   Rosset Céline, Russin
SHAVINA CH	 S	 Sch	 Shagya-Araber	 1994	� Aeschbacher Dajana, Märwil
SHEVA RAYE	 W	 br	 Frankreich	 2006	� Marti Charlotte, Chambésy
SIR DES FLAMMES CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2006	� Girardin Raphaël, Bassecourt
SKILLED B	 W	 F	 Irland	 2007	� Grivel Sébastien, Bussigny
SOLAYA	 S	 F	 Hannover	 2006	� Gugliotta Marinella, Luzern
		  			   Testorelli-Leupi, Kriens
STARINE DE NANCY	 S	 dbr	 Pony	 2005	� Crettaz Rémy, Chamby
SUNSHINE XXIV	 S	 dbr	 Hannover	 2005	� Hostettler Tobias, Biel/Bienne
		  			   Tanner Nicole, Schüpfen
TABOO DE LA FONTAINE CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2005	� Lehmann Karin, Emmenbrücke
TANGO DE L’AUBE CH	 W	 br	 FM	 2009	� Haefeli Regula, Matzendorf
TANGYS WHIZ N BANDIT	 H	 F	 Quarter Horse	 2007	� Künzler Stefan, Worb
UKKABAH HERO Z	 S	 br	 Zangersheide	 2009	� Baumann Lia, Appenzell
URIEL CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2004	� Schnattinger Claudia, Beinwil (Freiamt)
VANCOUVER IV	 W	 Sch	 Holstein	 2005	� Woodtli Jean-Franklin, Le Grand-

Saconnex
VENUS XX	 S	 Sch	 Schweiz	 2009	� Péguignot Tiffany, Cornol
VIF ALIA	 W	 Sch	 Frankreich	 2009	� Paillot Nicolas, Palm Beach
VIRTUOSE DU FAUBOURG	 W	 br	 Frankreich	 2009	� Steinmann Nadja, Zürich
W DREAM PRINCESS	 S	 dbr	 Deutschland	 2005	� Berbier Morane, Rocourt
WAI LA WAI	 S	 F	 Rheinland	 2002	� Oeuvray Josy, Chevenez
WEST COAST LIBERTY	 S	 br	 Irland	 2011	� Klask Stephanie, Lostorf
ZALBACH	 W	 br	 Vollblut Araber	 2008	� Leutwiler Sarah, Zürich
ZINO CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2006	� Steck Brigitta, Münsingen
ZIONA	 S	 F	 Holland	 2004	� Demairé Verena, Colombier NE

Namensänderung – Changement de nom

BROOKLYN DES EGLANTIERS CH
EX. BROOKLYN DU FILOU CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2009	� Comment Philippe, Courgenay
CAYANA FA
EX. QUINTINA III	 S	 dbr	 Oldenburg	 2009	� Aregger Francine Anne, Aarau
QUANDO MAI
EX. QUANDO’S QUALITY	 W	 F	 Oldenburg	 2012	� Perrothon Sandrine, Arare

Streichung aus dem Register – Chevaux rayés du registre

ADAGIO	 W	 F	 FM	 2006	� Gnehm Romina, Gibswil
ADVANTAGE	 S	 Sch	 Irland	 1992	� Balmelli Armando, Lussy-sur-Morges
AMADEUS XXXVI	 W	 F	 BaWue	 1997	� Langenegger Prisca, Eichberg
APRICO	 W	 br	 BaWue	 1996	� Krenger Edith, Oberbipp
ARINA VIII CH	 S	 F	 Haflinger	 1991	� Mangani Gabriela, Riehen
		  			   Mangani Lorenzo, Riehen
BAFRAN BAJAZZO CH	 H	 F	 Vollblut Araber	 2003	� Stucki Hans, Spiez
BAHIA VAUCOULMIN	 S	 br	 Frankreich	 2011	� Streuli Andrea, Schleitheim
		  			   Streuli Barbara, Schleitheim
BAMBINO II	 W	 F	 Pony	 1992	� Jardin Rogelaine, Delémont
BATIDA II	 S	 Sch	 Hannover	 2008	� Balmer Nicole, Ettiswil
BOHERDEEL CONQUEST	 W	 Sch	 Irland	 1998	� Renfer Kathrin, Mönchaltorf
CADEAU	 W	 br	 Holstein	 2001	� Steinmann Christian, Oberhasli
CALANDRA PMS CH	 S	 br	 Schweizer WB	 1994	� Küng Stefan, Belp
		  			   Küng Brigitte, Belp
CAMUR CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 1999	� Wittwer Carol, St-Blaise
CANTUS V. KAPPENSAND CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2000	� Keller Valérie Nadja, Braunau
CARINO S	 W	 br	 Holstein	 2008	� Scherrer Jürg, Jonschwil
CARLO XXX CH	 W	 br	 FM	 1992	� Ritter Sandra, Matzendorf
CASSANOVA Z	 W	 br	 Zangersheide	 1998	� Cutka Kathrin, Lufingen
CHOCMEL	 W	 br	 Holstein	 2005	� Merz Giulia, Gränichen
CINDY XLV CH	 S	 F	 Haflinger	 1993	� Hurni Tamara, Cordast
COEUR DE PIC	 W	 br	 Frankreich	 2012	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
CONNOR DE LA TAILLE CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2007	� Bonnemain Léonard, Chevenez
COOLMAN	 W	 Sch	 Holstein	 2004	� Sonderegger Rahel, Liestal
DECADE DES AURS	 S	 br	 Frankreich	 1991	� Cavalli Virginie, Ecublens
ELEKTRA	 S	 Sch	 Oldenburg	 1998	� Etter Daepp Sascha-Rahel,  

La Neuveville
FEODOR	 W	 F	 Hannover	 1998	� Salce Andrea, Benken
FERNANDA CH	 S	 br	 FM	 1988	� Beyeler Barbara, Schnottwil
FILONDA II CH	 S	 F	 Schweizer WB	 1989	� Tüscher Yvonne, Oberwil b. Büren
GALETTO	 W	 Sch	 Oldenburg	 2000	� Weikart Tina, Wallisellen
GANESH DE BONNEVILLE	 W	 br	 Frankreich	 1993	� Balmelli Armando, Lussy-sur-Morges
GINA XLIV	 S	 dbr	 Island	 1998	� Schnetzler Nathalie, Kaisten
GOLDEN FAKIR	 W	 F	 Spanien	 1995	� Meyer Janine, Laupen
		  			   Meyer Patrick, Liebistorf
GONZALESZ	 W	 br	 Ungarn	 1997	� Lustenberger Hans-Peter, Scherz
GRINGO III CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1991	� Holzherr Yvonne, Frutigen
GUENIA MUSTERD	 S	 br	 Holland	 2011	� Ruchti Peter, Wileroltigen
HAPPY FEW	 S	 br	 Frankreich	 1995	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
HELVETIA IV	 S	 F	 Hannover	 1991	� Ehrensperger Felix, Niederweningen
HIT OF BEAT	 W	 Sch	 Vollblut	 2010	� Berther Cécile, Bern
HOUDINI VAUCOULMIN	 W	 Sch	 Frankreich	 1995	� Wüest Susanne, Arlesheim
		  			   Wüest Charles, Arlesheim
INDIGENE DE CORDAY’S SON C	W	 F	 Schweizer WB	 1983	� Juillerat Marie-Aude, Bellelay
IRANO III CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1994	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
IRIS VAN T HOFKEN	 S	 br	 Belgien	 2008	� Valentini-Haller Sabina, Commugny
JAURA S	 S	 Sch	 Belgien	 2009	� Notz Jürg, Kerzers
JOLI COEUR III	 W	 F	 Oesterreich	 1997	� Stämpfli Thierry, Uettligen
JOLLY JUMPER XXIII	 W	 Sche	Pony	 1998	� Risi-Dietsche Gisela, Hämikon
JUNIOR VI	 W	 br	 BaWue	 2001	� Bosshard Corinne, Bauma
KARI CH	 W	 F	 FM	 1989	� Schild Corinna, Rüti b. Büren
KENZO DU CERISIER CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1993	� Calame Aurélie, Yverdon-les-Bains
KIR DE BENY	 W	 br	 Frankreich	 1998	� Ruckstuhl Judith, Merishausen
LADY XII	 S	 Sch	 Sachsen	 1995	� Schenk Lars, Wislikofen
LAMBADA XVII	 S	 F	 Westfalen	 1998	� Steinmann Christian, Oberhasli
LARS GZ CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1993	� Schnellmann Armin, Wilen b. Wollerau
LAURIS	 W	 br	 Oldenburg	 1993	� Dorfer Michael, Dachsen
LIGHTNING II	 W	 dbr	 Holstein	 1997	� Azzoun Lilia, Le Grand-Saconnex
LUCHADORA	 S	 br	 Oldenburg	 2004	� Imholz Rebecca, Zäziwil
LUPUS CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1992	� Beyeler Barbara, Schnottwil
MAGGIE MAE	 S	 Sch	 Vollblut	 2010	� Stulz Saskia, Kleindietwil
MAYOR III	 W	 F	 Connemara	 1983	� Wüest Charles, Arlesheim
MR MOON	 W	 Sch	 Frankreich	 1986	� Walter Heinz, Schleitheim
PIERETTE III	 S	 F	 Frankreich	 1981	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
PLEIN D’ESPOIR CH	 S	 br	 Vollblut	 2007	� Hartmann Helen, Uhwiesen
POULBOT MARIO	 W	 F	 Frankreich	 2003	� Serafini Jean-Pierre, Morges
PRIMA DONNA	 S	 F	 Irland	 1993	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
PRINCESSE DE ST GERMAIN CH	S	 F	 Schweizer WB	 1995	� Toth Carole, St-Prex
QUIDAMO	 W	 br	 Hannover	 2006	� Schurtenberger Manuela, Littau/Luzern
		  			�   Schurtenberger Benjamin, Littau/

Luzern
RAIJANA II CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 1996	� Tobler-Böhi Christine, Wäldi
RAMBO C	 W	 br	 Schweiz	 1994	� Abate Morena, Dangio-Torre
RENO II CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2005	� Lugrin Alain, La Sarraz
SAMOURAIL	 W	 br	 Frankreich	 1984	� Zürcher Simone, Huttwil
SANZENO	 W	 dbr	 Oldenburg	 2008	� Zihlmann Frédérique, Villars-sur-Glâne
SARINO II	 W	 F	 Holland	 1999	� Voisard Stéphane, Corserey
SAVANE DE LAUME	 S	 F	 Frankreich	 2006	� Häfeli Regula, Wettingen
		  			   Häfeli Andreas, Wettingen
SCARLETT E CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2010	� Eng Victor, Hergiswil
		  			   Eng-Spielmann Monika, Hergiswil
SINTRA DU CHALET CH	 S	 F	 Schweizer WB	 1993	� Widmer Alexander, Bütschwil
SUNRAY	 W	 br	 Frankreich	 2006	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
VELVET GT	 S	 dbr	 Welsh	 1996	� Ringquist Gabrielle, Oberwil
VENTISCA LEHN CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2005	� Ferrari Irene, Rossrüti
		  			   Rieser Alois, Rossrüti
WALK ABOUT	 W	 F	 Irland	 1984	� Pictet Guillaume, Chêne-Bougeries
ZYPRIAS VOM ILUM CH	 W	 F	 Schweizer WB	 1998	� Leimbacher Zita, Lachen
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Léonie Guerra wurde mit Atnon in der Einzelwertung des CDIO Saumur Zweite mit 70.270%.
Léonie Guerra et Atnon se sont classés deuxième du classement individuel au CDIO Saumur avec 70.270%
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Einen 2. Rang im Nationenpreis konnten die Jungen Reiter feiern: Den beiden Bernerinnen Stephanie Hartmann mit Lady Gaga und Elena Krattiger mit Ramia Lox 
sowie der Zürcherin Estelle Wettstein mit West Side Story gelang dieser grosse Teamerfolg.
 
Les Jeunes Cavaliers ont fêté une deuxième place au Prix des Nations: Les deux Bernoises Stephanie Hartmann avec Lady Gaga (au milieu) et Elena Krattiger avec 
Ramia Lox (à droite) ainsi que la Zurichoise Estelle Wettstein avec West Side Story (à gauche) ont réussi cet énorme succès d’équipe.
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Rosslade AG in Oetwil am See

Seit zehn Jahren die Nummer 1  
für Turnierreiter

In Oetwil am See findet sich der grösste 
Turnierausrüster des Schweizer Pferde­
sports. Seit zehn Jahren werden im Ross­
lade Profi- und Amateurreiter mit Leiden­
schaft und Herzblut ausgestattet: ob ab 
der Stange oder in Massanfertigung, der 
Rosslade bietet hochwertige Produkte 
von Toplabels an. Das Angebot für Reiter, 
Pferde und neu auch Hunde ist funktional 
erstklassig und modisch vollendet.

Wer Pferde als seine Passion empfindet, ist 
im Rosslade perfekt bedient: Hier werden seit 
zehn Jahren (fast) alle Wünsche von Ross und 
Reiter erfüllt. Die «Nummer 1 für Turnierreiter» 
rüstet Profireiter genauso erstklassig aus wie 
begeisterte Amateure und ihre Vierbeiner. 
Im Rosslade findet man keine Massenware, 
sondern ausschliesslich hochwertige Pro-
dukte der Toplabels Animo, Pikeur, Vestrum, 

RG Italy, Tucci, Parlanti, Samshield, Ortovox 
und viele mehr. «Wir wollen dauerhaft glück-
liche Kunden und machen in Bezug auf Qua-
lität, Sicherheit und Nachhaltigkeit unserer 
Produkte keine Kompromisse», sagt Claudia 
Züger, Inhaberin des Rosslade. Diesem Leit-
satz entspricht auch die Kooperation mit der 
Marke Animo, welche durch ihren funktionel-
len und unverkennbar italienischen Chic 
jedem Turnierreiter ein Begriff ist. Der Ross-
lade ist seit Beginn der grösste Schweizer 
Anbieter und prägt durch diese langjährige 
Kooperation auch die innovative Produktent-
wicklung von Animo massgeblich mit. 
Ihre eigene Erfahrung im Pferde- und Turnier-
sport kombiniert Claudia Züger mit der selek-
tiven Auswahl von schöner Mode, edlen 
Materialien und erstklassiger Verarbeitung: 
Dies ist das beständige Erfolgskonzept des 
Rosslade.
Die hauseigene Stickerei bietet einen weite-
ren einzigartigen Service: Neben Werbung 
können auf Schabracken, Pferdedecken oder 
Reiterbekleidung auch kundenspezifische 
Beschriftungen, Logos und sogar Bilder mit-

tels neuster grafischer Computerprogramme 
hochprofessionell angebracht werden. 
Im kultigen und grosszügigen Ambiente des 
Rosslade einzukaufen, ist ein Erlebnis. 
Selbstverständlich kann man auch online 
bestellen: www.rosslade.ch/onlineshop
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Die Deutsche Ingrid Klimke führte mit Horseware Hale Bob nach der Geländeprüfung von Badminton (GBR) 2017.
L’Allemande Ingrid Klimke a pris la tête du classement avec Horseware Hale Bob après le cross de Badminton (GB) 2017.
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Andrew Nicholson (NZL) gewinnt mit dem 17-jährigen Nereo das Concours-Complet-Turnier von Badminton (GBR) 2017.
Andrew Nicholson (NZL) a remporté le Concours Complet de Badminton (GBR) 2017 avec Nereo, 17 ans.
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Ausrüstung – Equipements

Fahrzeuge/Anhänger – Véhicules/Vans

Pferde/Ponys – Chevaux/Poneys

A N H A N G   E R S T E R   K L A S S E

Bernstrasse 105
Münchenbuchsee/BE 

Permanente Ausstellung

031 869 08 82
www.schoellyag.ch

Carrosserie und Spritzwerk

… ici pourrait être 
votre annonce!

Annahmeschluss
der Inserate für die nächste  

Ausgabe vom 19. Juni 2017 ist der

30. 5. 2017

www.fnch.ch
�

www.fnch.ch

7j. RW 168 v Feiner Bedo – Florencio.
Schöner u. typvoller Rappwallach mit allerfeinster 
Rittigkeit, Sitzkomfort, Zuverlässigkeit u. guten GGA.
Erfolge in DR, DPF u. DRP Kl. A u. L.
Und viele weitere mit Foto und Video unter
www.pferdeservice-karle.de 
Tel. 0049 171/7411305, Raum Ulm (DE)

Nr. 1 für Turnierreiter
Oetwil am See/ZH • www.rosslade.ch
Animo, Parlanti, Samshield, RG Italy u. v. m.

Ihr offizieller Spediteur der Grossverbände SVP und SPZV
mit jahrzehntelanger Erfahrung!

Brändlin sped ag Pferdetransporte international
P.O. 654  4019 Basel  Büro/Grenzstallung: +41 61 631 17 16
Handy: +49 173 36 36 900  E-Mail: hb@pferdesped.ch

Büro Grenzzollamt Basel/Weil-Autobahn
Tel.: +41 61 378 19 71 / Fax: +41 61 378 19 70
E-Mail: braendlin@interfracht.ch

Acheter un cheval?
cheval-jura.ch

Sicherer Transport für Ihr Pferd!

www.fnch.ch
�

Verschiedenes – Divers

 

 reitsport-mueller.ch  
Fachgeschäft für Pferd und Reiter 

Oberneuhofstrasse 13, 6340 Baar,     
Tel. 041 761 98 66  

jetzt aktuell – die grosse Auswahl an   

Insektenschutzmittel 
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In der nächsten Ausgabe ab 19. Juni 2017 erwartet Sie:

Vorschau Juni
•	 Protokoll der Mitgliederversammlung und Rechnung 2016
•	 Nachwuchsförderung
•	 Interview mit einer Kaderreiterin Reining

Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir aus aktuellem Anlass 
Themen verschieben.

Ce qui vous attend dans le prochain numéro dès le 19 juin 2017:

Aperçu juin
•	 Procès-verbal de l’assemblée des membres et compte 2016
•	 Promotion de la relève
•	 Interview avec une cavalière du cadre Reining

Merci de faire preuve de compréhension si, pour des raisons 
d’actualité, nous déplaçons les thèmes.

La carte présente les cas de maladie et des chevaux présentant des symptômes spécifiques de maladie qui ont été annoncés entre le 1er mars 2017 et le 
26 avril 2017 via www.equinella.ch.
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Les cas de maladies des chevaux en mars et avril 2017
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SCHWEIZER MEISTERSCHAFTEN  

DRESSUR 2017 

WWW.DRESSURSPORTTAGE.CH

Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
Sport

Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland
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Felix Bühler
Fliegendecke Maila

  79.–   63.20

Felix Bühler
Fliegenhaube Marissa 

  34.–   27.20

BREMSENBREMSE 
Extra starker  
Insektenschutz 750 ml

  39.–   31.20

ZEDAN  
Insekten-Gel 500 ml

  24.–   19.20

FREITAG & SAMSTAG, 26. & 27. MAI 2017
IN ALLEN FELIX BÜHLER FILIALEN

Fliegenschutz- 
    Tage

*Gilt nur am 26. und 27. Mai 2017 in allen Felix Bühler Filialen. Wird nicht zum Viel-Käufer Rabatt hinzuaddiert. 

WWW.FELIX-BUEHLER.CH

20 %* Rabatt
AUF ALLE FLIEGENSCHUTZ-ARTIKEL

Zum Beispiel 
Felix Bühler  
Fliegenmaske Tassle

  39.–   31.20

20 %*

RABATT AUF ALLE  

FLIEGENSCHUTZ- 

ARTIKEL
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	Ausführungsliste_Bulletin_Pferd_5_17_UG



